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V orliegoude Arheit ist ursprilngliclt für amllicbo Zwel!ko 

verfasst und nur iu Wlluigeu Exomplnrou uutographirt wonleu. 

Da mau abor durseihen oiu culturhiHI.orisch t~s lnleroHso uidtL 

n!Jsprach, so L1ü sich die Vorlagsl!uehhaudluog zu deren VtJr­

alfootlichung outHchlosson uud datlurcL uouordiugs !Jowie!!oll, dass 

sio llei Förderung der Landosgoscltidttu vom tuatorielleu luLoresso 

absieht. 

Es lag mir ferne, zu unternuhmen, oine Oeschicbto der Eol­

l:llohLmg UUt] Eutw ickuluug der Masse uutl Gewit1hte von 'l'lrol uud 

Vornrlherg zu schroih&n und tlo~shalh kann auch dio vorlieguude 

Arbeit. koinou Ansprudt auf Vollstaw.ligkcit erltebuu. Muiu St•·uhou 

ging nur dahin, mOglich!!l vielo Daten zu ~alllmelu uu!l den 

Oieichwert der al tuu Masso in die voraussiehtlit:h ftlr oiuu luugu 

ZeitoJIOche allgonH~in dienenclon llltlltisdteu Mal:n~eiuboilöo auszu­
sehen, um hoi oveutuell vorkommuudt·u Nat;hl'ragou uml ~rwlUt ­

uungou in alt.on Druckwerken otc. sidt rasehtlr oriontireu zu 

kOnuen, als os bisher möglicla war. 

Filr dio Vet•OifenLiidauu~ wurdo dio orsta Arhoit !iorgl'li lti~ 

rovidirt und durch woilerlt, vielmals au Ort und Stelle gemat:bto 

l!'orsclaungcn hedoul.oud vorgrOssorl .. 

Das Sammeln und ltichtigt:tlolleo llus uuumgäogli<:h uotbweu­

Jigen Materiales erforderte au1:1ser dern vielseiLigeu Studium der 

Laudesverlallltni~:~sa gemumo Zeit, und donjeuigou Horreu, welcbe 

mich selhsUos im Interesse dur Saclw ~·Uigst uu t.erstntzt haheu, 

erstatte ich nn dieser Stelle n10iuen verhintlliohston Dauk. 



SoUton .diu . g-euui,;LtJu Lollor trot~ Jor au~;owuudLeu Sorgfalt 
tleuu.nt:h unncbltgo Ang-aiJUu odm· Lilckou eutdockeu, Ho ~:~lelle ioh 
au !116 tla::~ freundliche Aut~u t:huu tuich lüuvou ·,u K t . I ßßn nltlS ZU 

t~olaou und bicdurd• rueinOIII Streben, irnutt.H' Bas::~eras zu schaffe 
frulllullichst oulgegeuzukontUHlD. n, 

1 uns b r u c Ir im August li~B:l. 

Der Verfasser. 

I. 

Allgemein-Geschichtliches über die alten Local­

masse und Gewichte. 

Es dürfte wohl schworlieb jo in einem Ln.udo von gleicher 
Ausdehnung ao vielerlei verscb.iedon.artige, dem Inhalte und dem. 
Namon nach von einander abweichende Masse gegeben ballen 
wie in 'firol unil Vora.rlberg. 

Die Wichtigkeit Tirol::l wegen der an den Grenzen Deutsch-
lands und I taliens gelegoneu Alpeupll.sse hatten schon die Römer 
eiugeseltou, wessha\b sie sich auch <los Landes beruD.cbtigten. 
Eine alte Staatsroglll der Römer war aber, wio Seueca treffend ue­
auerkt, • Ubicumque ftomanu~ vidt, Romanus ha'bitat •. Wo immer der. 
Römer sieget, da wobnt er auch • 1). Sie pfloglau d~mzufolge in 
den mehr unterjochten als oiuverleibteu Ländern rOmlliche BOrger 
anzusiedeln, welche die obrigkeitlichen W llrden inuehattou, und 
da. die A.bgaben dann ohuolüu n11r in Naturallieforuugou bestanden, 
so dOtften dazu entweder die römischen Mas:;e benatzt worden 
11ein oder die bestaudeneu Landesmas~e erhielten römh<:he Namen 
ahnlieber Masseinl1oiton, odur es wurden sClhliosslich von der ße­
v~lkerung die von späteren Laudot~hehorrschern zur A.bgabencnt­
ricbtllllg eingeführten Mas~e nach den früher gobt•lluohlicb gewe­
senen römischen oder uach ll.luüioh kliugondon Nu.rueu bouannt. 

Dosltnll> hat sielt der alte römische Fu~s = O.i9627ii Matar 
bill in die Neuzeit iu den lleidmt ursprilnglicbou römischou Co­
lonion lllld jetzigen SU~dtou Augt~burg und Sulzburg erhalten, da 
t.lus dort bestandene ulte Fussmal:!s in Augslmrg 0.2~Hi WO uud in 
Salzburg 0.295935 Motor wnr :l). 

llo t Uo 11 tb u or 1 L11culll111~~~. 1 
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Aus diesem 0 rundo st.iwruon dio Uutertheilungou tler im 
ilalißuischou Lnudo~thoilo gobrauohlon l ,nnt1esmnsso, allgesehen 
von den tlurob die Sprache abzuleitenden llonounuugeo mebrfacb 
Oberoiu, iudum z. D. der l>asso olJoufalls iu 6 .li'U!IS eingeU1oilt 
wird, wie der l'assus goometricu~. uud da!! 1•ruud ebenraus 12 
Ouzeu ha~ wie bei deu Hörnern Uahei sei noch bemerkt, dass 
diu Schwere tliu!ler .Pfunde aoll>st auoäborud Oboroinslimmt. So 
z. D. wog da:! röwit~che Pfuull 0.3:J74f>:i Kilogramm 9

) und das 
in den vier Vicnriu.ttJn iu Sodlirol augoweodote 0.3:27637 Kilo­
gramm. 

Es loil.en auch <liß Spraohforscher ' ) mehrere der in Deutsch­
tirot augewandten Laudosmasse aus dem Lal.einischen ab, und 
zwar die Elle aus ulua, das Slar (ilalieuiscb slajo oder slaro, im 
l'lural staja) aus soxlarius, die PatzeidA aus batiaca (WoingescLirr), 
die Yltro (ruittelbochdaut~b Orn, yrn, yrm, iren, altboobdeutsch 
öru) voau luleiui11chou urun , doo MulL (mitielb(lobüoutsclh mutte, ali­
bo~:hdeultlc:h wolle, IUOtt, mutti) voul Jaleiuisuhon modius ; Jauchert 
(jucluut, jauch, joudt, iuchart) aus jugum odor jugerum, ja selbst 
die Klafter trachlen einigo aus dem rlhnischeu oubitus ab~uluiteu. 

UiutiO ALioituug kaun sich aller uur auf deu blot1suu Namou 
!Jeschrllnkon. da die Mns11gröiiBGU tlelhst Joch viel zu viol von oiu­

ander diß"on-iruu, inllem 
1 gowohuliche 'firolor IC lafwr = 2.005 Met.or ist, wllhrend 

cuhitua = 0.446 Melor lJOtrug; 
1 gewöhnliebes Tirolur l::llar = ao.943 I ,iler ist, wahrend 

soxtarius = Y..a dor A mtlhora = O.fl..J7 Liter betrug ; 
1 gewObul icbe 'l'irolor Yhre = 7 7 .!HO Litor it~t, wllhroud 

urna = ';~ Amphora = I!U21! Liter helrug; 
1 Mull in 'l'irol durchsulmittlich = 44 Liler ist., wllhreud 

modiutl = 'Ia Amphora= 8.748 Liter IJelrug uud 
1 Jaucl1erl durchachuiLtlich = 40.1 ~4 Ar illt., wlibroutl wieder 

jugum ~ 25.434 Ar war. 
Iudotu Jauobort eiuo A_ckorflächo IJutlouluL, ~~~ tlereu Um111lügon 

iu l}iuom 'l'age oiu .locb Och:!ou LonöUaigL war, so ist tlie obige 
Uröt~l:lenclili"tlrtlnz orklärlit:b. Da~ l!'lO::~t~iglcuiLsmass, llio Yhro, 
11Limwt ab6r wedur seiuow Juhult, uoa:h t~oiuen llowrthoiluugen 
uaoh ruiL irgoud oiuom römischen Mn!i~O Olwroiu. - l~tl it~ l er-

- s-
wiesen, dass der Weinbau in Tirol sohr alt ist; denn Sueum ver­
sichert ausdrOckliob, dass der römische Kaiser Auguatua den 
rhl!.tiscben, d. i. den 'l'irolor Wein sohr vor.tog, was wohl Virgil 
veranlasst haben mag, die rhltisclJo '!' raube als eine Neboobull­
lerin der faleruiseben binzustellen '). - Es w&ron damals iu 
Tirol sicher W eiumasse, und wabrscboinlicb rOmiscbe in An wen .. 
dung. Weil ahor seln zeitlieb ein !Jedeutentlor Woiuhandel nach 
dem Norden und dom Nordwesleu Europas stattfand, und •eil, 
wio später noch erwllbnt wird, öflerH der Vorkäufer sieb nach 
den Massen des Käufers rlcbtelo, so kann es immerbin mOglicb 
sein, dass neben den römischen auch andere ausllndisobe Flaa­
siglceitsmasse bonOtzt wurden. 

So kOnnte Yielleicbt der Mutt uud Star ihrem Inha1to nach 
aus den durch Karl dem Grossou eiugofQbrten Normalmassen 
borgeleitet werden, wail das Oobiet des heutigen Tirol und Vor. 
arlberg, welches uach der n omerberrscbaft lboils unter die Lon­
gobarden, theils dem Herzoglhum Bajuvarien zufiel, später eiuom 
einzigen llorrscber, n!mlic\ Karl dem Orosson angehörte. 

J edenfalls erscheint dio Ableitung des Star aus dem sex­
tarius etwas gewagt zu sein, und wenn schon ein Maas aus dem 
rOmiscbou scxtarius bis in die Ntiuzoit Oborgiug, so dOrrte dies 
viel frOher - auch schon uMh dom tubalte - der Sechtor oder 
SAchler (ilal. sccobie, franz. sotior) soin, der in den älteren Ur­
kunden den Namen seolltari, sechtore. 11oohtr, socb~ttere, sext.ari 
fnbrt. 

Es ist uumllglicb , aus den zur ßenotzung zugAngliehen 
Quellen oin gonaues Vorhältniss der splltoron "Yaase und Oewicbte 
zu den (rOheren zu besthouwn und wmm auch oinig..a Benen­
ntangen wiederholt in den einzelnen Zeiträumen anftrolon, so dient 
dieser Urusta11d gerade d~tzu, dio Dogrift'11 noch mehr zu ver­
wirren. 

Immerbin aber kann oio Theil der Tiroler Masao entweder 
als ehemalige rOmische odor al!l daraus mit grOsserer oder ge­
ringerer Uober~:iustinnoung modifizirte augesoben werdort 

Die woitere Oeschichlo des T~anlles zeigt., dass dasselbe nicht 
oinmul deu Scboin eines gesc:hlossouuu UeLielo!l hatte, da der 
Nordeu lheils uinzulnon Urafen, lhoila uacla ~alzlmrg, ihoila nel~u 

t+ 
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dam Tiroler FOrstenstamme duu bayriscbeu Iferzogen, der Sndost 
den Grafen von Görz, dl3r ::lOden thoil11 zu V onedig und Padua, 
den Vit~conti'd und Carnua'11 uud dor Kirelle zn '1'rieut zngehOrt.e, 
woduroh el)eusoviul SaLz uugen als lienscher enlstaudun. 

Es ist schwer, die alLen Gesetze einos Volkes auszufortlcheu, 
deun dieselben bildotuu sich nach ihrem lletl!lrfnisse, ihren Eigeu­
lhOmlichkeileu uud ihrer Lebell!lweise, und doshalb ist es erklär­
lieb, dass die !Utereu, noch vorhundeneu geschriebenen Gesel1.e 
uJld Statule mohr nur StrafLeslimmungou enthalten untl Loi 
'Mat1s und Gewiclit anfloglieh mehr Gebrauch und Herkommen 
wassgebond war. . 

Im allgemeinen wurde ursprOngliob im Unterinnthal, an dor 
Eituwk uud dor ltiooz das bajuvari11che Oosotz beohachtet, im 
Oborinutbal und LochtLai entscbi01l nllemuoische11 Landrecht., ilu 
Pusterlha.l waren wioller ant.lure Satwugau uuJ im Soden galwn 
tliiS longob~rdiscbe ltocht uud frDhur sogar römh10he Oesetzo 6

). 

Svnt.arsLio, als dis Lterkömwlichou Oerocbtsamen Oil'fmtlich 
hostatigot t)dor vorhrioft wurden, tinden sieb dann 11chon ßestim­
ulllngou Ober MusH uud Gewicht vor. So z. ß. erwähnt das ur­
alle ~tadtrecht vou lunt~hrm:k, erllteill tleo 9. Juni 1 ~;\!) von 
Ollo 11., Barzog von Morau und Pfalzgrafou zu ßurguud, Ober 
Mwta und Ouwichl, dn~:l • t~o yowa.nd lllo M!ls!lorey aru Oadrailh 
udut• dio Mäs~erey auu 'l'liech, odu•· JnH rochl.u Oowioht vorfOI­
IIchen wit·t.lt, whlor vun11er ga~at, durseiLig sull mit aineru Augs­
purgor l'fumJL uud sechzig Pfeuiog vor vnm1orn Oericbt ah­
k l10rueu6) . 

· bt der OtfenUiclum Volksvor:;atuntluug zu Uozen dun 24. Juli 
1 ~ 34 hat der U ru.f A ILort von '11irul rlio einsti uHuige llokrlli'Li­
gung erbnlteo, da11s uua· er iu- uud :tu~:~sorhalll ßozen die Mas11e, 
Oowichtu uud "IWuu w lle!!Ummon hu.bo 7). A 1 ::~ giltig wurde die 
Uozuer, aber nit:llt dio 'friuhler E lle, sowie dio au~eron alten 
ßozuur Ouwicblu tuul Wagou angt~noruuum 11

) . 

Duc Recblllzustaud do:~ gr0!!:1 lun Thuile~ uol! Lande:~ wurdo 
lllJD.I.ot vo11 duu LaHt.lslD.uden ilu.hin gorogolt, das!! mau die alteu 
Uuwohnhoilt! rccUto onluolu uut.l sciH'ifUidt (,ukannl ltlaebto. Dioso 
11chrifllidl· n li'usslolluugou bio:~sau Lautlosorduunguu. Dio erste 
~ab Markgraf Ludwig dt1r Umudoul111rgur 11111 Monlag nach t.l~m 
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St. Erbardtstage (9. Jloner J 352) zu Moran beraut~. - Im Jabro 
1404 erliess Herzog Leopold eine verbesserle J~andosordnung, die 
J 486 Erzher.aog Sigmund und 14!>6 'Maximi1ian I. besl..ltigte und 
orwoitorto. - Letztere, eigentlich die erste vatorl11udiache Polizei­
ordnung, enthAlt mohrfaclto YorsciJriften in Bezug auf Mass uud 
Oewicbt bei den Dl!.ekern, MaUern, Fleit~chhauern und Fiseb­
ll!!.ndlern, dann Wl!gou dus W einsdtankes und des Futtermasaes. 

Erzherzog und nncbheriger Kaiser Ferdinand g11b lo26 wieiler 
oiue nuue Lundosordnung, die l oß2 und lo73 nochmals den •er­
l!.ndorteu Zeitumtlländen angepas!lt wurde. 

Diese letztere 9) galt durch hoinaho volle zwei Jahrhunderte 
in dem grOsston Theilo vou 'l'irol al!l Geselzbuch und wurdo erst 
duroe die bOrgorliehen Gesetzhocher Josof H. und Franz I. vor­
drl!.ngt. 

Am l!.ussorsten uördliclten Ende des I,andes, im SOdostou 
uud Soden Tirols und im Vorarluorgischon Htanden wioder eigone 
Statuto in Anwendung. Die drei Herrschuften Kufatein, Ratten­
burg uud KitzbücbtJl gehOrten aoJnuglich zu Uu.iorn und kamou 
erst durch llou Vertrug zu Uoustanz im Juli 1 607 bleibend ~~~ 

'l 'irol. Kaiser Ma1imilian I. verlieh ihuen das Hecht, sich 11ebeo 
der tiroliscben Laudl3sordnung auch dos von den SOllUou des 
Kaisera Ludwig 1341i verfa~sten Laiarischen Lundrodlles (der 110-

gtJnannton lulieriscl1en ßuchsage) zu l1edieoeu. - Das Ziliarthai 
uud die Renschaft Windisch-Malrol gobOrt.eu, erateres seit 889, 
letzteres seit 1207 dem Ertl.listhum Snlzhurg an und htlon dessen 
0 esetze, die aQdtiroliscben J..andosthoile nud Vorartborg hesaa11en 
wider eigene Ortsstatut.e. 

Rochnot man uuhen diesen vielerlei bostaoclunen Sa.lznngeu, 
in welchon Querhaupt Maaa und Gewicht gewölmJi1:b mangelhaft. 
bebanclelt ist, noch dazu, das nach don UOmerteiten 1'irol und 
Vorarlborg ein 'l'mnmolplu.tz dor vorscLiet.leuarligstßn VOiker war, 
und dass Leinahe jede Nation auf oino willkOrlichu nach Uebor­
einlcomruen gew11l1llo Ma!:ti!Oinbeit unter s i~,;b ein :Mnt~ssystem 

grllndon konnte, nim111t wau dazu die bekaunt,o 'l'batsache, Jaaa 
manches ursprDuglicho gloiche Mass und Uowh;ht miL der Zoit 
durch dio Concurrenz oder durch dio seln oft ' 'Orkommonde un­
g4)n0gonde Aufortigung der Uopien uu.ch den Origiualmat~sen sich 
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vorlnderte; berftcbiohügt man ferner den Druck, den viele auf 
ihren Vortbeil or[licbteo Schlosaborren auf ihre ziospOiobtigen 
Untergebeneu au110bf.un, berOcbichligt auau die Syalerulosigkeit, 
die zu Anfang des Mittelaitore Qberl~aupt in Allem horrsobte, 
erwAgt man nooh die Gewohnheit, mit bostimrulou, auf die Masse 
l1egrOndeton Zahlen zu roclmon, sot.lann die Eifersucht, Eigen· 
llJOmlichos, weun auch Schleolater611 zu belassou und ja nicht 
mit fremdona, Dessoreu vortauseben ~u wollen; fasst man den 
frOher scbwierigoruu HIUidelsverkehr miL einzelnen nicht 1\Uf den 
HauptstraBlien gologeuen 'l'hälem ius Auge, so wird man es er­
klArlicb findon, warum geralle in 'I'irol und V urarliJorg so vit~lerlei 
vonschieJtmartige Landet~mll8ae vorhanden waren, und warum trotz 
der naaonigfttchon lJooaObungou, auf gesetzlichem Wege oiu oiu­
heitliohos Maaa und Gewicht zu erzielen, dio~e alten Masse bis 
in die Neuzeit sieb erha!teu habeu. 

Dat18 t. ß. 11iue wiUkOrliche Umll.udorun~ der }dasse al.att­
faud, ist aus deu zu Anfang des lG. Jahrhltudorts vorgekoru­
möueu llaueruuuruheo von den Gorichton 'l'hauer uud Hattonborg 
vorgqlegl.eu Uesebwerdt~punkt.eu ~u enwltea wo es hoit~st: 

• ~uau XUI. ist das Artztltar dos lafatscbe (Ko11sel, A ushöb· 
lung) noullcbzeit, Vtul1 vil grO::IIHlr l{ewttchl worden, wedor das 
alt vor goweseu illt, mit Vertröstung das det~ter ras zu bezalen, 
1\ia aller nit beaobioht., wondern yez weniger, weder vorhin gilt, 
daa dann deaulltllbuu pukbwen:h zu ruork.liohou aht'al, vnd deren 
Oewerck~n zu grossau schllden nüc!Jt. }Jillon deKhalben vndor­
tbeoigldicb da11 da Nuwstar aLthau vnd dßtl alt elar wie vor 
adt.ou gellraucht werdo•. 

Ellou11o stellt iu deT J,audliholltl vuua Juhre t oll uutor den 
voo den U n toa tlla oen erhobenen llell~h wordou , tlass ihuon tlie 
A ml11leute twi U.eicbuug dor trOt\keueu uud ll&t:lseu G iohigkoiton 
grOtilltJr& Masse als ditJ berk.Ouuulicbeu nufbardot.on, weshalb .Ma­
tillailiuu J. bufahl, da::~a t1ich hie!Jui gonau au den Julialt der Ver­
luihhrioftl oder an tl~s Berkommeu zu haltou sei 7). 

Uat1S JUilll aber :t.oitwoilig Werth auf .Mutts und Oowiobt 
logte und diu ldoe wr Eiufohrung oiues gloichen Massas und 
Oewichlot1 auftauchte, di" Nothwoudigkoit hiefnr d11mnuob oiugo· 
sehen wun.lo, \leweitlt z. ß . die fttr die llechtsgeschichte tlos Uoob-

- 'I -

stiftes 'fri~o' weitaus wichtigste Urkunde dza Ka&isera Friedriob 
vom Jahre 118~, mit welclaer dio st.adtiacbe ConsularregioruniJ 
gestQrzt und das bisehOlliehe Regiment unter der OberherrliDb­
keit des Reichos oiugoso~t wurdo. Dieseibo bestimmt nlmUcb 
u. a., da11s die DDrger der Stadt sieb nicht anzumassen haben, 
Bestimmungen ober Mass und Gewie'bl tu lreß'cn 10

); danu die 
während den ßaueruunrul1on wiclitigste Versammlung den!elben 
in Meran vom 22. Mai I o25, wo unter den, dom ~nbertog Ferdiuand 
vorzulegenden Wonscben uud Beschworden aucb verlangt wurde: 
das nämliobo maass und gewicbt regiert das ganze Land 11

), 80· 

wie das Stadtrocht von Foldkirch aus dem Jahre 1H6, wo vou 
alten und nouen Massen Jie Hede gobl. 

Das erl!iotnal, wo im Gesetzeswoge von einer Maasbestim,. 
mung Erwähnung getban wird, itit died dor l!'all in der I.andes­
orduung vom Jahre 1352, woriu es lseisst: 

• Alsdann in denselben Gericht gesetzt ist I bei der Peon I · 
u.ls vorgescbriolJOo ist I U mh dni! W oiumass I Sollen die vor­
genannten Ooricbl Höllenberg I Hall I Ynsprugg I Hortenberg I 
Sankt Pelersporg I Ymb~t I Zamh!! I }lruz I Nnuders lllflmdts I 
Houzt geen Eors I HaiJeu Ynspruggermass I der acbt mass an 

ein Paceiden gohn I Und so sollen die Gericht I Glurns Enrs 
und Schlandertl I Haben ain .Mas~ I der sieben in aiu PaC6iden 
geen 1 Und wor das Mat1s in den vorgenannten Gerichten nit 
hielte 1 und ftberfuorn I als ofn das gosehiebt I So ist Er jodem 
Gericht 1 daron es geschieht I dritbalb Pfuudt pemor verfallen I 

uud dritthalb Pfuudt der Oeanain daselhsL I". 
Es geschieht hier nur vou Pazeidon und vou keiner Ybrn 

Erwll.hnuug; es beslaud aiJor donnoch schon dio Yhrn und sie 
war in 12 Pazoidon eingelhoilt, wie aua dem vom Erzbischof 
Orlolf von Sahburg dom Zillorthale gogoLencu Landrechte vom 
14. August 1364 :t.U ursoben )t~t: 

• Wor otren eud1 unt1er woiumal:ls I daz wor ein Qrn babou 
sollen 1 daz sol llaslaruchu1· naasi! soin I davon sullon zwolif pt\f, 

zeidon gon j•. 
Dio SJliUern Lnudosordnuugeu behaudolu schou ausführlieber 

Mass und Oowit:ht. 
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Die Landesordnung vom 1. Mai I 526, die sogenannt& ßauem­
orduuug, bOJ~tiuunt, dass nur nach dur Tnn~hruckor Elle nur zu mes­
sen sei, foruer wurde uiu gleicher Werbebuh von 12 Zoll in der 
Länge, wovon 11cllt eiue Klafter macbleu, aufgestellt und als 
alloin gell endes Truokouu1ass das RoggenMlar do11 Laodgorichtes 
Freuotsaperg (llei Schwat) und als Fln:~ sigkeif.dmass die Bottler 
Yhre zu 1 ~ Puzeiden A 7 Mass; 8 Ybreu = l Fuder festgesetzt. 
Als Oswicbt balle man !lieb nur dos Wieoor Oewh:htes zo be­
tlieuen. 1m Stifte 'l'riuut konnte man aller nebenbei uucb das 
wält~chu Gewicht babon. 

Uie Laudesordnung vom 26. April 1~32 ist sehr reichhaltig 
an l!:rläuteruogon uud Zusätzen. M1u1 entnimmt daraus, dass 
vier van~uhiedouu Elluu iiU Laudo beslltndun hallen, nämlich 
1. die [ouahruckor Elle, 2. ditl baforiiiCl lO Ello oder dor Stab der 
llroi unleriunthalor llurr:~chaftou, S. die alle Tuebolle im Laude 
an der EtHch und 4. Jiu veu tJ Liani:~che Dratscbo. - Die erste 
und läng1:1 te, wolcbo na~;ll der J,audesonluung von lf>26 zum 
nlluiuigou und ei112igou Masse ohne Ontert1chied der mit der EUe 
zu nwJ;&eudeu Wa~trou fOr duu ganzo Land , oiolichliesslicb tlor 
E'llrslouthO anor Driun uud 'l' riout., erlwhou wurde, llliub os aucb 
naoh i.lor ~weilun L~tHtle~:~onluung, nur mit dür Aut~uahma, da:~s 

dun drei uutoriuulalischou · HerrilchafLou fOr dio Loinwnnd dor 
altu Stab zuraukgegoheu uull fOr tlio Soidouwaanm auch dnr Oe­
lmiUch dor venotiaui:lclleu l!:llo, d.io um ~~ knrzor al~ die Juns­
lmwker war 1 ~). gestaU.oL wurJe. ltOcksichllich 1lor um Y9 klei­
uoreu Elle 13) im l!:tt!cblaudo wut·tlou die l' ruisu so geregelt, dass 
• wo vorUJAI!! dio alt l~ ll oo vwh :wllt Uroulzor, Pntzun, Sechser 
Odor pbuud, kauO'l. worcllln ist, os uh:h yotzo gogon dieser ueven 
Ellen, ueuu Ureulzer, l>atzou, Socllsor, oJur Phuud trolfou w irt M. 

Dagogeu kum oa von duw &ll!:feUleiueu l•'reun(lti!Jergtlr Star 
wiuder nh, so lla!!!! • nu uiuurn ytJdou orL, du:! alt Kom a tl~r, 

Auch llnsolt gros!l futer 11l:lr, Kalftlu, CHlor mlltliu, Wie dauu 
t!Olc:Lo wa~HI u uiullul yedou ort Numon hnLuu, Uml wie die vo 
LaumHag I f>~f> gellalLen vnd gouraudJL worttun aoin, gehalten 
und ~ollruucht wenlau tmllou • ; oueuso vou dor allgemeinon Dozner 
Yhru • ahto Jatt!l sich nllo Uorrschaftou, Statt untl Gericht; des 
alten Mo:!Ltl vutl W uiumu1:1~ UJiL dur urun, t.low fuder, der L'a-

I • 
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ceyden, mass, Trinnkole, Ulld friLokele wie vo 1f>25 hlnftlro wide· 
rumb gebrauchen mochten -. 

Dei dem Worksclmbe der Landesordnung vow Jahre 162~ 
hatte es zwar sein Verhleiben, aber nur da, wo nicht • von alters 
her, ain gewiss, oder leugor Masa gowosan ist •. 

Das in der Landesordnung vom Jahre 1525 aufgehobene 
Landgewicht wurde fOr das Land au der Etsoh, welches bis 
Klausen hinaus, bis Faasa und Nonsborg hiueio, und bis .Fiuster­
mO!lZ binaus reichte, wieder eingeführt. Ion-, Wipp- und Puster­
thu.l behielten das wienarische und die tllldlicben Theile du 
walt~che Gewicht. 

Die letzte Landesordnung endlich vom 14. Dozomber 1613, 
welche, wie bemerkt worden, durch boinahe volle zwei Jahrhun­
derte in Wirksamkeit verblieb und deshalb ula die wicbtigsw 
anzusehen ist, gibt Ober Ma~s und Gewicht folgende Dostim­
mungen: 

• Als alleiniges Ellenmase hatte zu aUen M~ssungen, also 
auch f11r dio Soidonwaaren die iu den Städten Junsbruok und 
Dozen augewandte zu gelten, und es ist dem ßucbe gleich die 
Orllsse von 1/ 4 dieaor Elle beigedruck t wortlau. ßloss den ouo­
maligon baierischen llerrschafton Kuf!llein, UaLlenburg und Kitz­
l!Obel wurde llewillig~ bei Jjeinwand ihre f1·0hero Elle anwenden 
zu dllrfen. 

Als alleiniges Längeumast~ batto die Dozuor Klafter, uut.or­
gotheilt in 8 Werkfusti a 1~ Zoll, t.u dieuou, und mau bat die 
Uuge eines ]'utlsos gloiohfalls dew llucbo heigtldruckt. Wo aber 
ein längeratl ~aftermatltl frOher illl Gt~l.lraucho war, konnte das­
solbe verbleiben. 

Zur Abwage ulltlr GtJgMstäude (auch der Goldwaren) 
sollte • allein die wienorische Wuag I Gewicht I Pfuudt I Mark I 
Untz I und Lot I gebraucht werden •. ßlot1s die in den Zoll­
allltton, LagerbAusern und vou dou Spediteuren honOLztou Gewichte 
anderer Gattung lrounteu wie vorher belassen werden. 

,. Und nun ruäunigklicLeu wi1:1aon rul!go I was Unteraobid es 
uurzwischeu bahe. So gellen Wir darinneu dise Erläuterung I dass 
ai.u Pfund dess wälscheu Gewichts I haitot zwölll Untz I ain 
Pfuud des Landgewichts achtzchou Uult. I und aiu Pfund dass 
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Wieneriacbeo Gowiobts r.wam&.tig Untz I die tbuen r.way und 
dreyatJig Lot• t4). 

Dotr&ffs des Ootrei•lemaasos helss' es: • Nachdem in Unserem 
Land der fOrst lh.:bon G rafllchatn 'l'irol I mauicberley Korn und Fuoter 
M1188 1 SlAr I Olllfen und MOttin bidher gehraucht worden soind I 

uud Wir gunnigt gewesen wäreu I aolobe9 alles in ain gleiche Mass 
~u bringen l d&l!tJ aller llUill:l vil bowöglicbeu Uraa..:ben nit bat 
statt babun mOgen • und bozOglit.:b des FlOssigkeitsmasses wurde 
bestimmt, daaa sieb da nach der Laucle:tordoung vom Jahre 1526 
zu ricblen sei. 

Man e111iobt, wio allgemein Ober Mass und Gewicht alle die11e 
Vorscl.arifteu gebaHou wareu, indem man stol.d neben den fest­
geaub.ten Masseiubeiteu noch andere fOr :~pezielle Zwecke twd 
Gegenden duldete, und diose Verordnungen liefern einen erneu­
t~rtoo &weis vom Oobtaucbe so vialurltJi Mallt!grOst!en iul Kron­
lande. 

Der eigentlicha Anfang zur Erzielung einer Oleiobförmiglc8it 
in Mnsil tJud Guwicltt gcllchab unter der Regierung der Kaiserin 
Maria 'J'here:~ia in Folge eioos spociuUeo FalleM horvorgeruf&u. 

Oie HofbehOrde in Wien baUe nlhnlicb aus eiuum vorgo­
lugwn Protokolle entuommuo, dass die Jtoprläent.ations- und 
ß ofkanmwr auf llitlun doll Ooricblsvorwaltors zu 'rhaur bei Tuna­
bruck deu WirUtou Llaselbst den Oourauch einor doppolleu Woiu­
maHsoroi, näwtich die im Or!-e OI.Jiioho uud uobsl.dem das Jnns­
brucker Weintnaas gastatteL ltabe 1 ~). 

giuo aoluhu Uuwilligung faud die llofhohOrde ungeeignet, 
weMballt sie mit dom Dukrolo vom 19. Jännor 17o2 dio sogluicho 
A b:~telluug oiuoll dioHer 111u11Bu vetftlgt.e und Dhur dio U raaeben der 
Uoucession JJericl&t aiJVorhtogie. Dio:tur laut6to dal.aiu, dass um 
die Uew illigung, uuuon duw Orl.stuasl!o liOl\h das I uusbrucker 
MuR!I zu boootzeu, darum eiuguschrittun wurde, weil die Juns­
llruckor uruuuutJich an Sonut.ageu uuch dem dem Gerichte 'l'h!Lur 
2ugahllngoo Otle MOltluu gurne hiuwandorn, untl beim Weiu:Lus­
scLun~o durch das tlifl'erirende Mat~s bD.u(ig Zank und Streitig­
keiten outlltaudon. Zugloiol.a wurde bemerkt, dass ja llberaU die 
Mas11e im Lande differinm, und das:~ Oberhaupt dall R&i:bt un­
l)l&ichon Mallseil in dor tiroliHchou Lande:~ordnuug IJegrOndot sei. 

- 11 

Diese AutilArungeu veranlusU,n das Hofdekret vom 4. Mir~ 
1762, worin der t.iroliscben Laudesregierl,mg aufgetrag~ 1JUf~lh 

miL dem Landosbauplmann dio Einl~itung und Vork~brung zu 
treffen, dass die Mas11e und Gewichte, dann die EUeu im Lande 
Tirol durchaus gloi..:b uiogaf1lbrt und dass diese Augelegeoboi\ 
von den St.n.odon ordbntli~h in Doratlluog guzogen werde, 

Die Stände fanden jf,docb 16) die boantragte Einf'llbruug eiuett 
gleichen Massas und Gewichtos don Proviuuerhlltnissen oicb~ 

angemessen und sie suoht.on solches umsomebr abzululmen, weil 
die Ungleichheit im Mallse in dor Laudesordnung begro.ndet war 
ltnd nach ihrer Ansicht ein gleiches Mass eine Quolle zur Unord­
nung und zu einer Mouge Processe ltarbuif1lhrun und so den Go­
sobllftllleuton sohr emplindlicb&n Schaden vornraaoben warde. 

Das!lenungeMhtet sprach sieb das Hofdekret vom 26. Jl1nner 
11M dahin aus, dass ein gleiches MllBB und ßewicLL eingofObrt 
wenlen mQsse und kann nicht begreifen, 11 warum in 'rirol die 
Stifter und StAude diesen notzliobtJn W 01·tb nicht von selber 
willflhrigst die Dlude bieten wollen, nachdom ihr eigener Nutzen 
nur bierOber waltet •. l!:s wurde nur die Uestimmong der Art 
noch vorbebalten, wie dieses Werk: zum Votlt.ug :tu briugon 
wlro. 

Das Hofdekret vom 31. Juli 1766 endlieb vorlangte zur 
DurohfOhrung des Entschlusses, in allen ErLlll.ndern das Wiener 
M&llil und OewicbL oiuzufObron, die Eini!endung authentischer 
Modelle des landellOblicben Massos und Gewicht&s, um salbe mit 
dem Wionor Masse nud Oewicltte iu Proportion bringeu zu können. 
Demzufolge sind ' 7) die Origiualtl der w lnnsbruck zust.andonou 
Masae abgesendet worden; wahrend wieder nach duu.1 Hofllok.rete 
vom 19. Atlril 1760 oin Wieuer Klafter- uud oiu Wiouer EUou­
l!:talon, J Wionur Mol.zounormal samwt dazugel.aörigoto Acblol, 
dann 1 WienorMalls Normal und eine halbe Wienermas!l, 1 Wieuor­
zonlnor und l Wionor[JI\md wiL soiueu Uuterthoilungen nach 
lunsbruck mit dem Auftrage ankamen, eil habe das J~ndes-Ou­
bernium ruit Mitgliedern der Stifte und Stäudo unter lloiziebung 
oiues Matllomatikers 18) zusammonzntruten uu<l ~:~otll,tm dieselben 
clio V ergleiehe zwischen den Laudosmasl:!on uutl don Wiouenoas80n 
durtJhfOhren. 

' 
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Ueber die Ge!!cbichte der Wienormaase erlaube ioh mir hier 
einiger mit an.zufObren. 

E11 reicht se) der Ursprung mancher Wiener Masse selbst 
Obor die Zeiten der VölkurwandMrung zurOck. ,Namentlich ist 
dies bei dem allou bajuvarischeu und österreicbiscban Gewichte, 
wie solches in dem Mnnchnor und Wieuor Pfunde noch fortleh~ 
aer Fall, Ja dOtilien norisoh-panonische ß uclmnft durch Schlmko's 
Unl.orsuchungen (Sitzungsberichte der k. Akademie der Wieson­
schafton J 8ö3, ßoud XI.) t.larget.ban ist. 

Das WiuMr Pfund bildete bis zum Ende des lf>. Jabrhun­
dertll die Gnmdoinl1eit dos Wienor Oowicbtes und erst zu Anfang 
des 16. Jalub~uderta lioug man au, die Hälfte diesos Pfundes, 
lbrlc genannt, &ls Ei.nlleit des MQnz-, Silber- und Goldgewichtes 
zu gebrnuubon. · 

ln der vom Kaiser Ferdinand I. f1lr Oosterreich orlaasonen 
Mauzordoung vom I. August 1660 wurdu · naoll vorher vorge­
nonuueuer Vergloiohung daiJ österreichiscbe 'MOnzgewiCbt derart 
fet~ tgot~tellt, dasa 6 Wieuor Mark = 2 1;~ Pfund = 6 Cölner Mark 
l!oiu aollou. I Köluer Mark ist demnach gleich 0.23S36 Kilo­
I:{TBmm. 

Die Eintltoilu.ug de!l Molzens in 30 Motrelae kann gleiclt­
faUs noch tief in dllB Mitl.ölalt.er zurOck nachgewiesen werden. 
Quellenstollon Inssen sogar die Zwit~cboostufe und eine U raaehe 
dus UelJerKangog in d.ie splllere Eintheilung von 32 grosse MaiJsl 
verfolgen. Das Duslrohuu, beiru Zumessen eine sogenaoot6 ~ rooltt 
gul.tl Mässer!li • zu orzielun, brachte die Zugabo von 1 bis 2 me­
trelao auf den Metzoo in Uobuug, bis undlieb aus Ornndeu or­
höbtor l;raktischer Drauuhbarkeit der weitore Schritt goscbah, 
walober in einer ßiubeziohung dieser boiden metretae in den 
Metzoo-lnbalL hostuud. 

Uua dor ·auu ähnlk ben OrOndon, wio boi den Tiroler Massen 
gloicbful1 11 bui dun Wienor Mall~en um sieb gogriO'oueu Ungleich­
heit der uinzolnou örtlicbou Mlltitltl ttlcke zwoukntllssig zu bugognon. 
war die OuiJ&tzgebung IJchon lange hemoht,. Normalmasse festzu­
Hotzon. 

Nat:L Dr. A. T.usubin Iastion sieb dio ersten ß estrebungou 
zur l!lrziuluog oiuor .Massoiolluit ~ill in das 13. Jahrhundort zurOck-

•• 
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datiren. In dem Entwurfe des ostorreichiscben J,andesrocbtes, 
waleLos 1298 dem Könige Albrecht vorgelegt, j edoob vou diesem 
nioht bestAtigt wurde, buisst os nllmlich: • Wir seczeo vud g&­
piet.en das man vberal in dem Land llabon sol aiuen meczen, 
ain emer, vnd ein gelöt (Gewicht)"· 

Erst unter Undolf II. wurde mit dem ratoute votn 19. 1ugust 
1688 die Wiunerklafter mit der 'l 'atz- und Zapfordnung des 
Kaisers Leopold vom 23. Jänner 1659 die Wionor Mass und mit 
dom Patente vom 5. DezomlJor 1689 der Kremser Metzen fidrt, 
während schon mit dem kaiserliGben Oeneralo vom Jahre I f>70 
der , Statt Stoin alte guptfte Motzen ~ fQr OborOst.orreich aufge­
stellt und mit soiuen Unterthailungen bis auf 'Ia Metzen alit 
alleiniges Normale bestimmt war. 

Mit den Verordnungen vom 2L. Juni 1691 wurdon der 
'Iu Molzen (M Ollonuassl) und vom 29. August 1772 die ßoobor 
gesotzlicb eing eftlhrt. 

Weil aber SJll'ltar die Originale boi duu 1'rolceumassen durch 
A.bnOtzung, unrichtige Anfertigung u. s. w. in oiozelnon Ort~n 
wieder abweichund befunden wurden, so hat man mit dom Palunte 
vom 1. Dezember 1767 den ~ Sto(:korauot· Staugehnotzl:ln • als 
NormalmetzenmBBs angenommen. und da die~or Motzen demnach 
auch in Wien zur .Ulgemoineu Anwendung zu lrommen batlo, so 
war dieses Normal, wie das Patout ausdrQcklicL orwiUm~ • als 
der wahre Wiener Metzen fil r beständig hinfaran an:msebou •. 

Allein gegen die beabsichtigte 1!1infnhruug de::~ Wienar Masses 
und Gewichtes in 'firol llrotestirten in aiuer unterm 2f>.. August 1760 
gemachten Eingabe neuerdings dio 'firoler Stände, als Grund an~ 
f'obrend, dass : 

• Diese EinfObrung hierlands, wo man bloss UliL dom nächst 
IUigriW.zenden Land zu haudein hat, und gegeneinander die Masse­
reion und Gewichte von so viulon hundert Jahren her gewohnt 
ist, biomit diosfnlls keinen ßotrug ~u beforchten bat1 gu.tl:t kuinon 
N utzeu violmebr &lle Masseroiou und grö~11lentboila auch dia 
Oowichlen nit um alltiin bey <lon OowerbHleutho.u, doneu koino 
1\Udere zur Vermeidung des Dotruges gelassen worden kOnutan, 
sondern auoh bey deu l'artikularen abgerundet werdou mOsstcn; 
oineu IIOndorLar zu gogonwärtigeu LleLrängton Zoituu nod arumt11s-
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vollen Umständen unerscLwiuglicbeu •wd durch das ganze Landt 
bhor BOOOO Oultlon t..otru~ondo Kosltm llimit einen ausserordout~ 
lioheu Sllh&dün nach sieb ~iehon; nebstdem wollen doch die im 
Landt Luftlndlid1e fOrstliche Stalftm·, wie von Triout aus das Er~ 
klären Loroils 11.hgcgebou wot·Jeu, nit mitballen lu), wouncb der 
vurgesetzt.eu ZiU durchaus uit zuwock gebracht, noch minder: von 
den enguroo Ausschuss verwilligt werden kannte, weil die Tyrol. 
Lnndts Ordnung, in welcher alle diesländische Masseroion be~ 
siALtigt seien, luut dos g~:~druckten ßucbstahcus ohua Einfluss dos 
olfunon Landtags uit ahgollndart worden do.rf, zur Zeit doro Loy 
einun T.andta~s Leslobeuden Errichtung abor die allgoweino Gleich­
heit zwar t~ingofQhrt wurdou wolluu, die dod1 wegen violtlltiger 
eutgogon gemuclltou Von1Lollungen und Beäcbwerdon Stadt und 
Gerichtor lwy doueu Zeit des Landtags do auno 1625 ·vasst ge­
sotü en Massoraion bolasden werdon mQssen •. 

Dur 'Protost war die Ursaubo, warum man 21) die Durch~ 
fOhrung des Wioner MKsses und Gewichtes bis zum erfolgten 
li' riedoo aulLoll. 

Eral mit duw Patouto •lar Kll.itloriu Maria Tberesia vom 
a. SopWtliLOr 1768 guscbah dio gusutzlicbo Einführung des von 
uuo an iu 'l'irol und Vorartberg alluin gellen t!ollondeo Wioner 
Mu!!t!OS und GowiobUis. 1!::1 ist domnach dieser 'l'ag 11ls dor 
eiKooUiche Zeitpunkt des ert~ten RogulutivetJ :tur Eiufolmmg eiu e:~ 

g loicbnrU~en Mtl!!:IOS und Ouwichte!l fOr ganz 'rirol anzuseltuu. 
Damit wurdo • um dia fa:~ t in alluu Ooricltten nntl und Ort­

schutlon doa Laudes uutorwulteudo OngloiohhuiL 3!mmUicber Oe­
wichte uud Mast~uruiuu uueb den iu den Ohrigon ll:rblandeu zur 
UofOnlaruug tler lloquoHslichkeiL des Uautlel::~ untl Waudols in 
oiuo dauorhafle lHiil durchaus gleiche Vorfllssung zu l1l'iogen dio 
wiuD6ri11cbn langu, auch Körnur- uud ou!!ae Muss, wio auch das 
wiuuurischo OewichL • vorgoschrieuon, weh:ho • fa r die alleinig 
wnbrou uutl achtun Mast~e und llewicblo im Kaufen nntl Vor­
kaufeu, auch in J)ion~:~t- ~ins- uud Stü't.ungs-A IJreiHhuugeu, Qicbt 
minder Abmesl!uog dot~ lloduo t~, und üLor~aupt in allon Oattunguu 
do~ llaUlloL!I und W 11ndola auzusoh11u soien, folghar allu a1tdoruu 
Muasbt'Oiun uud Oowichte obno An!lnabnw durchgehends und . 
vnllonds abgo::~ohaiM und uogllliig soyu ~ollun . - Und da die 
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Oleicbförmigkeit der Masseroien auch in Abmesstmg dea Bodens 
beobachtet werdun mus~ ; so aollou in Zukunft die Aooker, Wieaen, 
Weiugrun<lstacko und Waldungon nach tlem Halte der gevierten 
Rutbun oder QuadraUdafter, jede zu sechs gemainan Wienur­
scbuhen berechnet, in folgende Mass bestimmt, ulmlicl1 

ein Jauoh oder Morgen Acker zu 1000 besagter Quadrat-
Klafter u), 

ein Tagmad Wiesfotdung zu 600 besagter Quadrat-10aft.er2•), 
oin Graben Weinbaues zu 150 be11agtor Quadrat~ Klafter h), 
ein Morgen Waldung ~a 500 be!lagter Quadrat-Kiaftar 21) 

und ausgewest~oo werden •. 
Die Einfahrung dos Langen- und rl'rockenmassos ist mit 

1. Jl!.uner 1 '169, jene der FlOssiglceit,s ~ und der Flllcbenm&sae mit 
1. Jlnner 1770 bestimmL worden. Die Urbar- twd BLiftuogs­
leistuugen sollten nur noch bUi L. Jlnnor J 770 in den landea­
Oblichon Massen geliofurt werden, wlhrend der Zwischenzeit bntt.o 
jec:loch deren Umroobnung in das Wiener Mass zu geschoben, 
und um allen Irrungen dabei zu ent.gohen, sollten die Stifts-, 
Grund- oder Urbarsherren mit den Orunllholdeu oder Ziusmllunern 
oin.:u ol)rigkeitlicb beglaubigten Revers darnher auswochseln, wie 
die gonaue Vorbemerkung diesor lleduotion am Ende oder mit­
teist ßeilago in dt~n Urb11.non zu geschehen habu. 

Den ßozoer Kautleuleu war aber bewilligt.. heim Kauf und 
Verkauf ausllndisober W aaren, iuiiowoit die~elbon aus fremden 
Staaten ein~ und ausgefObrt werden, das Mas11 und OewicbL ~u 
belassen, wie 01:1 die Geschäftsusanz bedingto. 

Eine, vom P. J oseph Franz S. J ., der bovor schon mit den 
KommoBionhofrathen von ~t.oguer in DObmon und Steienuark 
zur llegulirung der dort btllll.andonao Landesmasse nach deu 
Wioner Massen abgeordnet war, in Wiun, höchst wabrscboinJich 
auf Qrund der beteitll orwAbnt.on im Jabre l7f>6 abgesandten 
[nusbrucker Normalmasso, verfaat!le Vorgloicbuog:~tabello zwisdton 
doo Wieuor und fälsch liub 'l'irolor, ricbligor lnnllltruckur Massou 
war dom Pt~.teute gluich beigogeLeo, damit tlie Oericbt.sobrigkoili\lo 
und Vorsteher naCh diesem Mustor uineu Vorgloit:huugstabulle 
ihrer Ortsmasseroieo verfassen, Ultd Blllho tlom Laudesguueruiulil 
tUI' Genehmigung vorlegen someu. 
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Nach diesen 'i'abollen verbäJt sieb : 
Di& alte IousLruck-ar Klafter, Fuss und Zoll gegen die 

Wienor Klafter, Fuss und Zoll wie 6342 : 6000 I 
die alto lunsbrucker Elle gegen die Wiouor Elle wie 

2644: 2465, 
das al l.u lnnsbruok.or St.ar gogou den Wiener Motzen wie 

4972 : 10000, 
dio alte Lnnsbruck.er Mass gegen die Wionor Mass wie 

673 : 1000, 
der alle Inusbruckor Zentner gegen den Wioner Zentner wie 

100616 : 10000() 20). 
Iu Ergänzung des Patautes wurde wog9n Derecbnung des 

Umgeldes mit der ßofresöluliou vom SO. Dezember 1769 noch 
geaa~ da~a 8 luushrucker Yltron = 11 Wioner Eimer, oder 96 
lonst.rucker Masa = öo Wioner Mass ansrnauhen li). 

Dom obigen A uftruge, tlie Vergleichung tler Ortsmassoraion 
mit don Wieuor Ma!lson vorzunehmen, 11ipd nur eiuigQ w.onigo 
Oericl!to nachgokomrueu. Uie~elbou wurdon dem Drucke nuor­
g11beu ~ 1) lli• " ) und den in italienisch ur Sprachu verfassten wurde 
gloichzoilig eine .Mat1se ltechnungsetempel beigegeben. 

Die uJeisten Oeriol.&te mussten aht~r wegen der Durchf11hrung 
llet~ Wionor Mllli:iell und der Eiusundung Jer VergloichuogstabelloJl 
urgirt wen.leo. Die weil.ören Vorordnungen Lill zum Jahra L 771 
sind dosllalb auch uur Eriunerungon und Dolohrungeu rOcksiebt­
lieh dieser DurclJCOhrung, insbusoudero die Gubornial-Verordnungen 
VO JU 1. Novemher 11/H:I und vow 18. J uli 1770, woriu man duu 
•rermin uim~ur l!!inseuduug bis Lichtruest~ 1711 vorll!.ogorto, diWn 
das llofk um.Joi llukrot vorn 4. Juni 1770, worin oroeuort ange­
ordnet wunlo, miL ~uziehuug eiuiger staudi:~clt or Mitglieder und 
oiuoll vellät!!l liclwu Mallunnalikors die Vergloichungtil.abellen zu 
vurfasseu und t.itl ~ude 1770 eiuzu:~eudon , sowie die Oubornial­
Verorcluuug vom 10. Juli 1770 llll den lnushruckor Stadtmagi­
tl trnl. mit der Aulforderung, das Wiooor Mast~ innerhalb 8 'l'agon 
IJoi Strafe vou 100 'rba&lurn (liuzuCilhron. 

Dio vou tluto MaLLowntikur P. JoHoph Woinhanlt zuw a.ll­
l:Omoineu Oehrnu(\htl vorfml~Lon Vorgloicltungt~l.ahelleu 111) su) 81) 
url:wltieuou !IJIIHcr i111 Druok. Mit Aut~uahme clor ausf,Ohrlich ver-
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faasLon Oowichtslal;elle aiod dio !lnderou 'l 'alielleu unvoliBt.andig, 
indem aie hlos11 die lnusbrucker Laugenmasse und die vorgo­
fundeuen Ybrenmasso bchaudelu. und von dou Obrigon vorhanden 
gewesenen Massen uichL:~ woiLor erw:lhnoo. Uubor die Trock!ln­
roaase bat Weinhardt keine Tabelle veröffentlicht.. 

In dersolhau Zeit wurde ein neues Stauerwesen fllr 'l' irol 
aiogafübrt, was nach dem Pat.euto vom 6. August 1774. beat:beite~ 
1784 vollendet wurde. 

Weil nun vielerlei 1m1cl.&onmnsso vorbanden waren, so mussten 
die Loku.lcommis~ionuo diellollJou nadJ den im Patente vom 3. Sep­
wmbor 1768 angogelJenoo l!'lllcbonmasllgn'l:~::~ou umrechnen. 

Grund und ßoden ist s8) in 'l'irol Oh61·baupt auf eine ver­
srhiedoue Art vcrtheilt. l!:s gibt Gcgonl1 13o, in welchen dQrsolbe 
schon in don Vorzeiten hi!! in die klein!ILcn 'fheile zorslOt:k.elt 
worden, die nach der WillkOr cler Desitzer zoaammengefogt 
nntl wiodor getrennt worden können Iu anderen Gegendon findet 
man wieder gebundene grOsl:loro oder kloiuore Höfo, deren Orund­
stOt:ke entweder in einem Umfange, wolchor die Vertbeilung der­
selben durch seine Lage findet., boiaammeuliogon, oft aber auch 
zwischen versch iedouen Feldern zerstreut sind. Wioder in an­
deren Gegenden kommen Uteils gebundoue Höfe, theils einzelne 
GrundstOcke vor. 

Die Urenehe dieser Verschiodelllleit ist vorLOglieb in jen&r 
V erfa!!sung zu tluchtm, wolche die versohledunen Thoile dos Landes 
im MittolaJI.or hatten. Denn in j1mon Tbeilen, die ursprOuglicb 
zu dem bayeri~cbou und görzi!h:hen Gebiete und zu tlom Hoch­
stifte ßriun gehört haben, bofintlon 11ich die Güter durcbgt.ngig 
in einem grunJherrliclleu Vorhanrlo, dor durch die Verfassung 
streng gehandhabt war. Dagegen war dieser Vorband in dem 
Hocbi!tifto Triout und in joueu Landestheilen, die aus dum Oe­
biete der uhemaligeu Uopublik Venedig mit 'I'irol voreinigt worden 
11inc.l, beinall e ganz unbekaunL, d11lHlr iu denselben vou juher ditl 
grösste Zerdtockelung hostand . Iu dem {ligontbomlicbon Gebiete 
det· Orafeu von 'L'irol hat urllprOoglicb zwar ebaufall:~ der gruud­
herrliclu~ V cTband stattgoiiaht, wurde jodoch nicht mit jener 
Strenge, wie Otl audor11wo get1chah, a111l·echt orhnlten. 

Dit>:te Vf; rhin go!:luhihlorltiU Verh!Ut.ui!ll'ltl halLen wohl wit d.uu 
H u l ~I u u L h uu r, I .ocnliutsuo. 
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l>oigclrugen, dnss uLenfall3 Lei Oßll Foldmasson iu Tirol oine so 
gro!!tl& V urt~cbiedeuhoi t Lusteht. 

Uui.Jorltaupt sd1ien man wenig auf eine allgemeine DUJ·cb­
fOhruug des Wieuer Mus:~es uutl Uowiclile11 zu dringen, da dio 
Oubornial- V eronluuug vom ~~- Juni 1779 zwar bosLitutul., clas11 

08 von llum im Lande OhJichen Yhreumasse ab:wkouunon balJe, 
uud uu•· der Wiondr l!.:illiUI' gellen solle, gleid•zeitig aber zulll<:~st, 
dat~s die Uruud- und Urllarziuse odur sonstige derlei Gemcblsamo 
noch woilurhin nnrh dom i brcumasso abzuf'Ohreu kommen. 

Ell hul don Auschoiu, alt~ o!J die Horumuistlo, wulcbe sieb 
dor allgonwiuen l.!:infiihruug Ot)ll Wienor Massas outgegenstollten, 
horvorgorufou durch die ALuoiguug der tirolischen SU~ude, foroor 
(\urcll lliu schwiarigo UurchfOhrung tlor Abgabenonlricbtung lJoi 
dou einzelnon U Jl>uriou, dann dadurch , dass dje DovOikeruug 
guwobnt war, im Haudei und Waodol nur mit dun ilmun von 
KinchLoioou au wultlheknnulutr alten Mass(Jn zu rocbnou, wobei 
11iclt iu ihror suhj uctivou Anschauung der DcgriJf an eine ganz 
gonau lJe!stiHIIIlln Quautitnt kuOpfto, os sllhoiot, t~ngen wir, da~:.i 
dio11 alletl zusatumou~enOJllllitm tlio Rugioruug bewogen bal.um mag, 
an11talt dies..: zur zwoil co .Natur gewonleno Angewohnheit mit 
tlor ZuiL auszuroltou, oder an :~ tult dou Slnrrsinu, wclcllor sich 
wieder diese Eiufahrung slommlt>" zu breclwu, glt,id1::illlll oinou 
ltockschrill. tlatu it w Lllllu, dass sie ruit dem Pal.unlc vorn LB. August 
17 ~7 diu ße:~liwmuogen des Mnriu-'l'horesianiscbeu Patentos Uteils 
gl!.uzlich aufhol•, lhells wosu1al.lid1 UlOclilizirle. 

Nach tli e~ou1 Mzl ua·ou Palcnlo huttu das iu jedor Gogon1l 
QlJiichu Mast~ uud Uewidtt nach seinon ver:~chiutltluun Allthailungen 
uml lleuuunuugou f11l" allo11 uucl jedou Kauf und Vorkuuf, auch 
Lei allen ol> ri~koillichon Ahgahou torlau zu hestoheu. Nur die 
~Olle unrl dus Ut~~golcl UIUs:~luH mit ltilc k:~ icbt auf das bereit:~ 
eiugofOIJrl o Wiouot· Mall!! uud Ou wicht tlamadt oulrichtot wurden. 
U 111 alwr tla:~ L'uhlill.u lll vor jeder Ueuorvortbuiluug zu siuheru, 
wurdu miL un~eorcluo~, <.las:~ bd jcdu111 Ooric llto Nornealu {All­
v!llor) flos WitJuor Mas11u11 uml Gewichte:~ vorzuliegen hlltleu, oll­
mit zu allen Zeilon dio landu11Uul ichou Musso uuc! Gewichlo dar­
nuch gupraft uml richtig gest.ollt werclou kouulon. 

Mit clum tt;iutritle tlur Zwi:~chenrogiet·nugtm, wnhnmJ nllmlich 
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zu Anfang die:~os Jahrhundorts dus Kronland thoilweise doua 
KOoigroiche ßaiern, theilweiso dem KOnigreicbo Italien zugehörte, 
go3cbah im Mass- und Gowichtsweilon eiuo grössere Umw!Uwng, 
indem man dio i!• dou beiden Stantou vorgoscbrioben~n Mas:io 
und Gewichte in dor uroborten Provinz m:~ch oinzuf11hreo trachtete. 

Während die Politik Oesl.orreich t~ stets die war und ist, in 
anoktirton J.äudoru all ut~ Be::~ tehoude Zll aehton uud die Wnnsche 
des Volkes nach Massgaue ihrer AusfO hrbarkoit zn berOcksic;htigou, 
hattou namonUid1 die Uniern das fnr aio sp!Uer so verhllngui ::~s­
volto Prinzip vorfolgt, in 'l'irol nach jeder Uil:h tuug bin schnell 
allos nnolt bnirischoru Masse lllinumutlolu uud dio schon Ulug:~L 

Lostandouo Abnoignng der boiden Volksstämme gegen uiuaudor 
vorgrllssorte sich duroh clom1·tigo Ma!isrogoln um· uooh mobr. 

Man muss dem l>airhmhen Gubornium von Tirol uachsugeu, 
c.lus~ es wlUareutl dtw kurzoo J>auoT i:!Oinoc· Wirksamkuit auch fOr 
!lio DurchfUhrung des bairischen Masses eine gros~e Rnurigkoit 
ouLfnlLot.o unll es mag dio onorgiscu angolcgto EiufObnlJlg dus­
aolbon violloicht ein Grund moltr gowet~en :~ein , wamu1 die al!­
gemeino AuUobuuug gegen c.lio bairische Hurrst:haft staWaud. 

Sdtou mit clou k. bairisohon Uuhoruialdekreton vom 3 1. Olr­
tober 18UG nud J 9. Supterubor 1807 wurde das Vorbilltniss des 
Münchner zu dom Wionur M11:~so und Gowichlo fo3tgoset~t 19), 

Durch das k. buiri!:!ulle l tosoript vorn 28. [t'obruar 1809 •u) i.st, 
um dio Hindernisse das iu- und ausllludischou Handels, die aus 
der V erSijhicdouhoit der Masi:!O horvorgohon, w beseitigen, für den 
gauzun damaligen U tnfaog du:! Korugreichos Daieru uin gloicbfOr­
migos Mns:~ bestiwmL wordon uml zwar bat man ab Massein­
Lloiten aulgasteltL: 

Als Lllngenmass: Dor allo buiri!whu l<'uss 4 1). - Klafter 
J.'u1:1s, Zoll, Liuioo gloit:he Eiutlluilung wio heim Wiono1· Mu11s. 

Oiu bairische l~ llo = 2 ~'ut~s l () 1/ 1 Zoll ~l ). 

Dio goomotrischo Ru tho = 10 l!'us::~4S). 

Als Urunllflllchentoass: Eio 'fagmahc.J , uin Morgen odar 
Jaut:hart = 400 Quadrat-Ruthon H). 

Als l!' IUssigkeitsmus!'l: die Musskanne •~). 

l Visieroimea· = (i4 Massk1mnuu ••l). 
I St:lluukoimer == GO Massknuuon 47). 

•) . .. 
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Als Uetroid~ma:~~; tlur La irische Motzen = 342/ 1 Mass­
kanuou 48); 6 Meb.tln = 1 Schäß'ol •9). 

Al::! Oi:wicltL!!uinhoiL: dns bairisch~ Pfunll 60). 
Ftlr tlos ModiziualgewiciJt setzte man das Mo<lliinalgowicht 

tlor Stadt Nnrnlwrg ~ 1). 

Al::! Aufaug:~turmiu der Anwendung dc:! Lairischen Musses 
uud Uewioltlus wurde Jur 1. Jlluuor 18 tu fustgoaetzt. Dio Rent­
amLer Ltatlun jt•ducll 11chon 111iL 1. Oktoi.Jer 1 ~0!1 die Natura1-
luisluugeu vou !kn UuLertltauon uut· nach huirisulton Massen eut­
gugout.unubwon, sowiu auch die~o Aomlor unter einem angewiesen 
wurdou, anf OI'Undlago hairistshtlr Normalu die Vorgleichung mit 
uon laudoi!Obliohon Masson untl Gowichlon vonunuluuou uud das 
ßrgll!Juis::~ der UuturBucbuug llur k. Luiriscben Masscommissioo 
in M nncbou oiut.usendeu, damit die~e dann die onlsprocheudeu 
lJ mrechnuog::~taLollon vorlasse. 

GleidJzeitig lulLte der k. bail'i~che ölfeullicbo Professor am 
Lycuum zu Inushruck ~'rauz von Zutliuger dlo Uecluctiou einiger 
allen Mast!e dur SUldte 1 uu::~l.Jruck, ßozon, lJri.:ou, Triout uull 
Uov•lfedo oach Jun bairi:~clteo Ma:~~en nuttgereuhuot und aufge­
stellt ~ 2). 

Mil uont k. hairiscbuu lttJ~cripL vom 30 . .Mnrz 1810 :~a) 
vorllugorto man dou allgomei nou Eiuf!lbrungl:llonniu dur bairischou 
M~&s::Ul auf dou I. Oktober UHO. 

m urauf urscltieu uüL dem k. bairisdwu ltescripL vorn 6. Sop­
tou.lher l !H l diu von dor k. hairi:~chuu Masscommissiou iu Miln­
cben ve·t•fflsslo Uutludiou tler in gauz Uaioru hofludlieb gewesenen 
ort110hlidton Ma~su zu delll !Jairischen Ma::~so o~). 

Hie weitor·uu k. ltuiri::~cheu Eut!ldtliossuogon vom 7. Juni 
und 25. Novou1uur 18 11 6~) bestimmten, crstoro, dass als gleicllos 
Kalktnass Uborull dor bairischu MtJLzuu golto 66), lut:t.Lortl filhrte 
wieder t1in neuos llulGklaftonuass oin ~7). 

lu duu der k. iLalieuischuu ltogioruug unlorworfou gewesenen 
'l'ltuiluu 'l'irols, närnlicb im ::~ogenanut.eu Ouor-EL:-JC~-DevarLement, 
und iu duu tlem DopartemouL Piuvo zugotheilteu ßozirkeu Pri­
Utioro, .A mpezzo und oiuem 'l'beile dos Oericlttos W olallerg, sind 
ruiL dem vicokOuiglit:Oou Uokrelu dLlo. Mailand vom lt:i. Dezernher 
l t:SIO, vom 1. JauntH' l t3l l augofuugon, die mit Oosotz vom 
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27. Oktober 1803 in l!'raukroicb eingefOltrwn mtlLriiiOhuu Maaso 
und Gewichte als allein giltig vorgeschrieben worden, wouoi OlM 
nur zum Tbeil die Benennungen veränderte •B), 

Man btlsLimmLe einen dreijährigen Uel1orgaugsl.ermiu, nach 
welcl1er Zeit derjenige, der audere Masse und Gewichte IJenntzte, 
mit Geldstrafen l.Jis zu 600 Lire oder mit Arrest bis zu 6 Mo­
naten zu bestrafen käme. Verträge, die in anderen Massen ab­
gescbJosseu wurden, sollten die Gericllte niclJt annehmen. Die­
jenigen, welche nach diesem Zeitpunkte sich einer Uebortretuug 
des Patenies schuldig machten, sollten der ihuuu orlheilten ße­
fuguiss vorlustig oder ihres Amles enthoben werden. - Dat Volk 
war Oberhaupt Oller das neue Masssyatum ztl IHJiehren, und es 
war in dau Schulen die Jugend darin zu untorricbten. Den dar­
widerbaodolndon LelJiorn war der weitere Unterricht zu verbieten. 
- ßesass nach dem augegeheneu Zeitpunkte ein GescMft.smaon 
noch keino metrischen Masse, so war ibm so lauge 11oin Guschäft 
oinzust~llon, his ot· sieb mit denselben vorsah. 

Zugl~;~ieh ILatto dio llegiorung ein Buch herausgegeben, das 
dio Vorgleichungen der in Sodtirol gebräuchlichen J.nudosmasse 
zu den motriMchou outhielt 68). 

Es war tlor italienischou Regierung ernsthaft um die Ein­
filbrung des metrischen Masse~ mul Gowichtos zo tiJUn uod data 
Gesetz dOrfto wohl auch uottJ r dew Einßusso jener Erfahrungen 
entstanden sein, welche man in l!"raukruicll, wo sich dio Durch­
fObruog des metrischen Masaos langsam vollt.og, mit der gleichen 
Auordnung gomncbt hatte. 

Weder tlio !Jairische Ucgierung in Doutsclttirol und Vorarl­
berg, noch die italieuisclw Rogioruug in ::>odtirol orlobtoo eine 
DurchfOhrung ihrer augeordneten einheitlichen Masssysteme und 
sio vorerbten clluse noch zu löseUtle Aufgabe neuordingll auf die 
Osterreicbiscbo Staatsverwaltung. 

Schon dio k. k. lJovolhollchtigte Ilofcommission fOr 'rirol un.d 
Vorarlliorg sah sich veranlasst, um dun Uebervortbeiluugon vorzu­
I.Jougen, die durch das Destoheu dus Wieocr Flossigkoitt~wassos 
neben dem geriugbältigereu baiciseben Mass zu Tage traten eo), 
vom I. Mai 1815 an das Ostocreichisclte Flüssigkeitßmass erneuert 

----------------~----~ . 



22 -

ciuzur1lhren, uorl vo11 tl iosem Zeitpuuklt.1 nn da:~ buil'iscbe ~'1 011• 
sig-koil.swns('J llussor Gebrauch zu sottOtl. 

Da(i k. k. OuiJoruiulll Lat 61) 1 in l!J rwnguug, «1ass dio k. bair. 
Ma:~~:~e und Guwirl.tto iu den llleiston Orlon uie eingofoh.·t, viel­
mehr die Lo!!ländeuau buihul.tul ten wortlau sind •, dltS öst.orroicltisclso 
'M ass und Gowieht utit I. August I ~ t f> wiutlor uls das einzig 
allgemein gil tigo vorscltriohon uud die k. k. Cuulral-Orgauisatious­
llofcommissiou iu Wiou hut 62) schad· gerOgl, d&Sii lJl au bei der 
l!JiufOhruug tlus öHlurroichischou, rospud.ivo Wionor Musso:~ uud 
UuwidJibs uicltt wit tlor g~tltilrigtlU lltmauigkcit unu Sorgfalt vor­
ging; es wur.l u dcst~hall• tlaM Ou!JoruiuiU Lunullragt, 1 die UohOrdon 
uutl lleam Lcn, welche sidt lt ioiJoi elwus zu Schuhleu komrueu 
liosseu, zur Yuruulwurluug Zll ziohou, uud ihru diosfalsigc Nach­
lhsigkaiL dousoluuu ll iujjuhontl zu ulmJou. ~ugle i cll alwr dio go­
oi~neluu Vorkularuugon tu troiicu, da!~~ kuin andorus Mass, ai M 
das OsturroiiJbillchu, u1ahr iu 'L'irol gellraudat werde~. 

Als 'fon uiu zur WierloroiufOhruug der Wiuoor Masse utul 
Oowicltlo haHu mau, wie scbou orwllhut, Jen 1. August 1815 
festgellotzt. - Judossou llliells wegou dor Mannigfaltigkoit dor 
vorhauJauou Localtua~:~so uud Oowichto die A usfOluuug diesor 
Massrogel wiatl t.:r au f ut'ucuorto JJindornistHl, welclu; dio Knud­
madmug tliosor Anordnung in SOtlLit·ol varzögorlou. , Duuu dioso 
Wiutleruinflllmmg wurde iut tlalllnligou Krt,i('JO 'l' rioutUS) vom t. No­
vumhor 1617 uud iu dem Krei:~o Uovorudo B4) vo111 1. MArz 
181 !J er~:~ l in Wirhu~t~kt:i L gosotzt. - Zu r J!;rluichteruug diosor 

Oporation laaUeu tlie lluhlou Kroit>fltn!A tr VorgloichuugslaiJolleu OlJor 
eint~ Vurhllltuis!l tlos Wiener Massus uml Gowichlo!i zu tleu Local­
ula~:~son und OowicLtou dm·ch duu l>ru ck horauRgugoben 66)&6). 

llald darnach bulto aLor do1· Stadtmagistrat vou 'l'riout go­
hetou, for dou llnntlul mit Soidu (tlor Golll'Ltou oller Dozzoli) das 
kleine 'l 'riontiuer Gewicht hoillohaltuu w dOrfon. Das OulJoruiunt 
horii:lttuto dnrllber 67) uach Wiuu, Uu!ltaU ubur bei dor allgomeinl'n 
Auwenduug cles Wiouor Oewiclttoll zu helulrrou, wnrdo mittolst 
Rofkanzt~oi-Dekt·eloll vo1u 26. Fobruar 1819 doch diusoUl Ansuchen 
willfuhren 68). 

Dun~t~ILe 8tadt111ng istrat Lat zwur dauo spllter u9) uuorwald 
eiuu J.t;inl{abo Ohorroioltt, damit fOr dun Seitltmhnutlel doch nur 
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wieder dae Wienor Mnt!S alloiu Zll geltau uabe, diesmal das Ge­
such dumit motivirond, dass die Producenten wegon ihrer Unbe­
kanntschaft mit den bestehenden Oewichtsvurscbiedenheiton der 
einzelneu Leealgewichte nicltt iu der Lage seien, einen Anhalts­
punkt bei AbacltliO'sruog dor Verkaufilvortrago zu liudun, Die!lem 
Ansucboo wurde aber keiuo E'olge mehr gegeben. 

Mit dem vorher augofl1hrteu l:lofkauzui-Dokroto vom 2G. ~'o­

hruar 1819 baUe mau gleichzoitig die von der bestun!lllneu k. k. 
bovollmllcbtigten Hof..:ommisMion lllit !l. April 18 Lö und vom Ou­
!Joruium nuLerm 8. J uui H!l f> zwnr incompotont gotrotl'ooou Ver­
fOgongeu wegen der WiodoreiufOhl'llng dos Wiouor Massus und 
Gewichtes naohträgliolt genehmigt. 

Um sieb aller dor richtigen Handhabung oiuor solchen in 
ßoziehung in dus Verkobrslebou 110 tiof einsclmcidouuoo Massrogol 
zu versichern, und um die diesfälligou AmL!!ltaudluugon dt~r Oe­
hOrden zu regoln, wurt.leu gloich in diesem Dokrole diu ß estim­
mungen zur Daroacbltalt,uug mit.gotheilt, mit wolcbeu durch 
Allorhöcbsto Enlschliossuug vom 12. Jäuuor 18HI im Knllton­
lande das Wionor Mass und Ül:lwicbt oingofßhrt wurde. 

Diese Bostiunuu11gou waren folgende : 
A llo ölfeuUiehen Coulracte und r .. eistuugou waron nur nach 

Wienur Mass untl Ouwicht auzusclüiosson uutl alnust.atto~. l!:Lenso 
waren tlio Satzungen dor eiuor Tue uutot·liogendou Feilschafleu 
<lnrnaclt zu bolltiuuneu. Dei dom Bandei • in groaso • blich os dou 
Parteien Oberlussun , sich des bisher dabei Obiich gowet!enou 
Malll:les und Oowichtea zu bodionon 70). Dor Vorkauf uuch oinem 
allen Mass uud Gewicht, woboi eine Verkürzung des Käufers 
untorlaufou konnte, wur nach dtJm Strafgesetze zu behandeln. 
In Ansehung der Unlurtbans-Eindiugung an ihro Grundobrig­
keiten wurde bestimm~ daMs, um die U•·Larvorschreibungen untl 
die den Onterthauon wohlbokanuteu Gewohnhoiton nicut z.u bo­
irrtJu, dabei zwar die alf.ou Massu unt.l Oewicbf.o beibohaltou werden 
köunton, Bill warou ahor na~h dom Wionor Masse und Oowioht& 
zu vergleichen. 

lu 'l'irol und Vorarlberg orgahen sieh nun wogou tleu in 
jotlern Ooricbtshozirko, fast boi ullou lande!ti'Orstliobon Stifluugs­
uutl PrivnturLILt ien besonders Lost.andouun lius:~e rst mnnuigf•ltigou 
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trockuuou und ua~sou :Gin~-. Zohout- und UbrichLsruastlereiou hai 
doren Umre•:bnuug in da8 Wiouer Mass 110 viele AusUlndo, dass 
zu den1n ßebebung, nachdem eine an dio einzelnen Landgerichte 71) 

ergangune A.utrortlurung W?gen :tusamruenstellung dieser Masse 
ein ungonogendos llosultat geliefert hatte, die Landesstelle 72) 

11icb voranlasst sah, (lia Auf~tullung einer eigoneu Mass- und 
Oowicbl.i!-Uegulirungt~-Uowmission nlit deUl Amtssitze in lnnsbruck 
zu ernennen, die unter tlor Oberleitung des Uuivorsilats-Professor 
von Morai und zweiur laudt~cbaftlicbor ßuchl1altuugsholllillou, und 
zwar DuellhaUer Offizial von Unterriebtor und lngasl!isten Martiu 
M Ollor, diuse autJgo1leJmte und aohwiorige ArLoit ausfohren und 
uach dom llui:>piele dor 18 L 7 und l 818 von don Kreisllmlom 
'l'riout und Rovorodo zu ~lando gehrachten A usgloichnngttlaboUon 
Ober die vorllchiotltJnou OrlsmasHoroioo O.huli r.he 'l'u.hullun auch fllr 
die Obrigoo 6 Kroi!lbozirko DtmLt~chtirolll und Vorarlberg11 vor­
fassen sollte. 

Nachtlern dann von Morsi um Ent.huhuug augesucht hi\Lto, 
wnrdo 71) Mnller uulor Loituog tles slO.ndischou Buchhallers und 
lluigabe dos hculo noch luhuuden, du.maligon ßuchhaltungs-Prak­
t.ikuuton, joLzigeu peutjiooirten LuudoslJuchhaltors A.Jois von Zim­
motor wit dur Fortsobung hötraut. 

Mohr oder wenigor, je nachdem die vorhaniloooo llin<lerui&se 
behoben wurdf;lQ, hut muo forlgcarLoilet. wugen Mangel an l!:nergie 
mebroror OrtslJobOrdcu uud Urbartlml.er, besondou aber wegen 
vorgekomnHmur Widort~prOdlu von Suite der Oonüuicalhositzor, 
Ober welche lceino Eolt:tcbeitluug orfolgto, gelangte man lauge 
nicht zu eintlm Ahscblut:tse und so1uit zu koinor Volleudung sQmmt­
lichor lleductionstabolleo. 

Er11t bei der AuMEJIIuog der Oruudtmf,lastuugs-Comminionon 
im K roulaode zuigto sich die Uaupt:~chwierigkeit in Jor grossen 
.Mungo dor landEJsOhlil:heu Maasu, uud vorzug::~wu iso io dio:1er un­
gemeiuou Vo111cLiedooheit lag oioo, iu duu Oltriguu LO.ndt~rn dor 
MonarcLio, wo der 11lahile Katuster hu~tuht, uicbt gukanute Hetn­
Dlltug dus raschun ForLgungos dor ßodonenUastuug. Von da ab 
drl\ngt.e man auf oiuo huldige llo1·stollung der ltuJuctionst.aLellou, 
die nHw dauu als wirk:saw orkiQrto, daLoi llou oinzeluen Parteion 
im Falle doll Widoret•rnehes den UooLtsweg olfon lasseu<l, 

j:l 
', 
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Uio Mass- und Oewichts-Jtegulirungli-CommiHsiou t1horreicbto 
mit 27. Oktober 1849 dio'fotalzusawmout~Lolluug dor '11rooke­
nmatlse fOrs Unterinnthal, arn ~0. Oktober l ij4!) ftlr~t Puster 
thal, am SO. Oklobor 1849 fOr den Kruis Bozou, ato 27. Oktober 
1849 fOr das OJ,eriunthal, nm 8. Jannor 1850 filr Vorarl­
herg uud am 1. Februar 1850 für dio naHscu Masso aller fOnf 
ß ozirke. 

Die Tabelleu wurdon gleich gedruckt H- 79) und auf ttolche 
Weise ist dietie wirklieb vortroffliehe Arhuit, wutehe uicbt nur 
nlle zur damaligen Zeit im OoLrauohe hoslandoneu nll.an 'l'rocken­
und FIOs~igkoitstntltlHB der orwntuüon 5 ßozirku enthält, sondern 
auch dtJJ·en Untoruhthoilungeu, tlowio die Art du~ lfes~:~una augihl, 
nnJ die gleicbfall:~ auf frllhor augonorumuuu Mussougen HOcksicht 
nimmt, for woiloro Kroille zugängUch geworden. 

Oloh;hzeitig Hiud aher auf' 0 nu•Jiage vorh t~ r 110hon vorölfuut­
lichter Werke Vorgluicbungsl.abolleo Ober Jie in dun italieni ~:~ch"n • 
Landot~lheileu hest.uuJe111m Ma~l!o von einzoluou Vorlagllhucllhand­
Iungen borausgegobuu worden au) a '). 

Die weiteren fOr Tirol und Vorarlborg in Bolreif dos Wlon"r 
Mllt:ti:!OB uud Gowiulues odlOII~OfiUII VerJrdnungou sind noch 
folgemde : 

In dem Uofkanzloi-Dckrulu vom 2!1. OktoiJer J 84~ lll) wo­
mit man die Voroiuloitungcn I.Jotrotf:l Reform de:~ ZimunLirungtt­
wesonswoseus aoordoolo, hoisst os auch, dass die gloicbzeilig ruii 
beu.ntragt gowosoue ullgtlmoiuu l!!infl1hrung do:i lJletriscben Maas­
syatoms auf sitb zu beruhen baiJo, und die in duu vcr;~cLioduuou 

Undern und Ort.(lu OhliCheu Massu unu Uowichto nicht durch 
ZwaugsmaHsregeln ahgusiellt werden sollton. 

Das Hofkammor-Dokrel vom 10. Juni UH7 ~") bostimnal 
for 'l'irol mit l. Novumher 1 ~ ·17 die EinfOhrung tlos sogouanulun, 
wegen Scbwonduug des Holze~, engeron Einhindons und Zuslun­
meuziehuns dur Oellsse, dell Auspieheus der Fässer und Znpfeu­
ahganges, daun woguu Bereu und Yerslluoruug des Dieres auf 
4 2 1/.1 Wiouer Mastt = 60. 1 !::!5 I.il.ot· fosl:gesotztou Bioroimers, dor 
zufoJge dos § 11 do~ 'l'raukstouerputenl.t!~ vom 16. Augu11t 1775 
in NioderOsU!rroich oiugoführt, und nach d()n Uo:~timwuugeu des 
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Verwhrnugs!!louergesotzos vqu• Jnhro 1~2!.) Loi dor Eiuhul>uug 
diosor Stouör allgomeiu zu geHen batt.e. 

Die f!llSO!?.Iicue ~·ojt:~lolluug dos eigentlich scbou frOher be­
slnndttneu Weiuoimers w 41 Wi1mer Ma~s gosuhah scbou nach 
tlom llofJokrolo \'O•u ~I. Juli 17Ci2. tiowohl Dior- als Woin­
eituor, uatnonllicoh l l~ Lzlorer, huU tlll illl gowoltu }i(:hen V ork~lt ro 
uuiJocloulouJo Auw ouduug und dioolou mohr zu Mautb-, Zoll­
und SLeuoriJorochnuugou. 

llat~ J>ukt·oL cJ o::~ Miuisloriums do~ Iu ueru vom 28. Mnrz 
1852 11 ' ) onluot.e Jio Jurdt tliu l!:iufOhruug doll neueu Zolltarifes 
vow ü. Novemhor I Hf) I tu iLIHl1liugto l.!: iui'Obrun~:r vou ZollgowichLeu 
( l ~ollpfuwl = '/2 Kilo~:ratmu) an. 

~>or k. k. Hawlo l snünisluria l - Erla:~s vom 18. NovemLor l ~f)gBo) 

l10tll.iuuute, dass OLcra ll dort, wo datJ Wiener Elleontasl! nitht 
olmebin nl:~ das gosoLzlklte erklärt war, die A uwonduug dessolhau 

·jedem geworh::t m!ls::~igeu Vorkllu fur zur l'Hi•:ht zu wacltou sei, in­
~:~v lo•·u e!l der mtufor vel'lnu~e 

Mit dem k. k. Jl audohuniuislerial-Edal:!se vom 10. Juli J8n!)n6) 
wurde nn tliu 'firoler k. k. Slallhnltorei die Frage gestellt, oh os 
lleueukun hlltlu, die fernere Auwenduug proviudellor Masse w 
uulor:l lli:{OII, wie t.lio~ in den uu~isLeu OLrigen Kroul!ludoru geschah, 
wa::~ utan tlultiu IJoautwurluLo, duss oiu derartiges Vorbot Jl uud 
in Flauti n1iL der ltogoluug dus Zimeutiruugswo:Jons gosehohen 
solle. 

Der k. k. Huutlc lsm inilltorini-Erln~:~s vom U. Februar 18f>81l7) 
Lustiuunte llou Wienor Motzen auit :~eiuou Uut.ertheiluugen alll 
das alloiu go::toLzlidao Ma~:~ lteiul Kauf uud Vorkauf von Koltlou 
und Kalk uud es wurden zugleieh zum Kolaleumasse zimontirl.c 
Uefllst1e von 2 Wiou&r Mol?.oaa luhalt Lewilligl, welche lt1nssgr0ssu 
m1m t!p!ll.or118) audt tlllf Uof!lsMo von 4 und 8 Wieuer M~lzeu 
lnhlill orwoiterlo. 

Aus nllou dou tatluuwhr angofilhrtou Uo~elzeu uud Vernrd­
uuugon ist zu ersehen, tlass tlas Wiouor .Mnt~s und Oewioht eigent­
lich nie ah1 das allein auwwontleutle aufgo~loll t wurde, tloun jodo:~ ­

mal huUe u1au uobt~ubo i f'Or bostimrllto Zwecke uudore Muss ­
gullun~:ren zugelassen; wau ersieht feruer, d nss so manche V er­
onluuug eiuo fdlhor or:ldlieuuuo l.beilwoiso auflu)IJ, dastt 111au also 

I 
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uio diu volle Energie und 1\raft oiusel.:t.to, tu.n ruit dur ~oit ·tu 

oinor Einheitlichkeit in Mnss und Oewicht zu g&langen. 
ln dem ai!Hlglicheu Yot·kellr:!lohon ist nl.Jor richtiges Mass 

und Oewkht. oino nichl :,t weuiger al l! uuueduutondo Sat:bo, wenn 
anders tlor Oohorvorllaoiluug nicht clio Hand gelJoleu und dor IJO­

trOgeriscliOu Oowiuusucl1t uioht fnlier Spielraum gelas~en worden 
soll. 'l'hoils diu JarOher \•Orgotnachlou Klageu, Uaeils dur. vou 
JAhr w .Jahr siuh I'Ortnehroudo Umsatz, die Sloigerung tles Vor­
kehrs t1or VCl lkor IIIILereiuundcr schuf alltuäUg der r~rkoontoiss 
Uamn, nur ein in clet· ganzeu W &lt gleicltoJ Ma~s uutl Oowicht 
soi im Staudt', alleu diesou Ucbol!!Uluc.lou groudlich ahzuhelfuu, 
und da c.Iurcb die iu tleu moisteu Slaaten der civilisirlon WoH 
slatl.gefunduncu EinfOhruog do3 uwtrischen Massos und Oowichlus 
solches als schon durcbgefObrt er:~clauiot, so steht ~u boffon uod zu 
erwartou, dass hald alle audoren Masse und Gewichte fOr immer 
aus dem Oohraucho vordräugl und dieselben in ukht nllzufonwr 
Zeit der wohlvenliuolen Vergessenheit anlloitugofnllcn sein wordou, 
so dass schon unsere nllcltsl.e Oouorutioo diosolbon kaum noch 
dem Namen uach kauneu dOrt'te. 
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Grössc und E inlheilu ng der allen Localmasse 

und Gewichte. 

1Jei dor Fuststelluog der einzelnen MllBll!:rOsl!eo gegenOber 
(lem motrit~CIJeu Masse wu.ron dio im Uo:wtzaf!wogo bostinunteu 
und dia in tleu Mnzioll angoortluelon, iu Jen Anmurkungeu der 
erston A !Jthuiluo!: uo"'ofOLrten RoduclionHtauellen augegebenon 
gentwen YorLIUtnisllzuhleu ausscLla!:!:Oheud. Dioaelben slimmeu 
gröt~:~l.aulbeilll Oheraiu, untl tiMt, wo sich oine Dill'orenz ergab, ist 
s•~l!Je gloicl• mit be111erkt worden. Anf einige voroinzelt vorge­
fundeuu Vorlil!.lluis!lzilhleu in älteren Werken unh SclldftstOcken, 
allwie auf mehrere Lwraus!:ogaboue Ver!:loichuugslaiJ(IIten 89) 90) u ' ) 
konula icll weniger HO~:hsicht uuhmeu, da lliesolhen allgerundete 
Aoullheruugswurl.he rlltJräsoutircn. Vorglichen 11iud allo wgäng­
lil~b gewordonon Dalou, uud wo eine Uumerkung 111ir uothwouflig 
er:u:hiuu, llliiJe ich Jio~olllo uotor oiuout hoi uom ltetretrondou 
MasHe augegeiJeu. 

l!:inigo Dalou habe iuh mit Uilfe ärarist her Aemter, sowie ein­
zelnur V urtrautJul!personen 01 hallen uud manche Duteu persOnlieh 
au Ort und Stelle orhobnn. 

Dort., wo ich auf die im angrenzoudon ehemaligen lowiJar­
tlisch-vunetianillcLou Köuigroidte he~taudoueu alten Masse uud 
Uowiultto hinweben JIIU:!tl lo, halte iuh die Dalon den im Auftrago 
doll k. i. Mini:~loriuru fO r Ac:kurhuu, lndul!trie und llaudel beraus­
gegoLoiHJil 'l'ullellou : rt'avolo di ragguoglio dui l'osi e l.loll.o Mil:mre 
gia iu Ut!O ue!le vurio pt·ovincio dol Ueguo coi 11i ~Lema motrico 
deciwalo (Edizionu UOtciule, Roma SlatJI(luria Hcale 1817) out­
uowwOII. 

I 
t 

I 

a. L ä ngcn massc. 

Die aussurordeutliche MaunigfaHigkeil der Landesmassa zeigt 
sich gleich bei den Läugeowassen. 

Iu einzelnen Orten wurden, ähnlich wie iu Deutschland, die 
Lltngoumasse in . eiseruuu llitalons zur allgemoinon Richtschnur 
ofronUich augebracht; !!O z. U. sind diesolhau heute noch in .UO­
veredo zu sehen uutl auch iu 1 unshruck mussten in den Le~tan ­
tleuen Stadllhorou derartige Ma:~stlliJe vor!Jamleu gewesen sein, wie 
aus dem im .J altre 1G40 mit dor Nacllharge1110iniJe Uötting Le­
trelfs des ß olzscblnges nugesdilossouon Vortroge zu outnehmen 
ist, worin es heisst: • Das oi:~en 111ass vimlt mau zu lunS11rugg an 
dem Intor•. 

Unwr deru Ausuru(:k lliisomuass isl eigeuUid1 ein Quadrat­
lllllSB, ein Holzmuss u.us eisoruou Stau!:eo, tlio z-usammeugef1lgt 
uiuou Raum vou G QuadraLfuss einschliessou, zu verstehen 92). 

Während noch die loLzlo Laudesonloung vom Jahro 1573 
nur eine Dozner Klafter von 8 Fu:~s Lll.nge orwäLnt, wird in der 
auf Gl'undlngo oingesuudtou Mustor der lonsbruck.er T.ocalmas!!o 
dem M o.ria-'Tberet~ia.uischen l'atento vom J al1 ro 17 68 l.loigoge~I)UCU 
Umwandlunglll.abello wieder blos von oinor Klafter zu ti Fuss 
gosprocl1en . 

. Iu der 'l'hat war dio alte 'l'iroler Klaftur eine zweifache. Die 
oigenUicho Klafter hatte 8 Fut~s, iliose wurdo ahor nur zum lf6ld­
messcu und bei dem Holzverkaufe augowon1let, wll.hrend man 
6 Fuss dioses Längeomasses gleif:l.tfalll! Klartor nannte, und diese 
letztere nebou oder anslatt der Wiener KlafLt.!r zu sonstigen 
Zwecken gebrauchte. 

Jn den italieuischeu Lnudestlleilon war nahen mauchorloi 
Klaflorstni.Jeu fOr diuselbeu ~wocko, wio dor St'Ossige Klafton:ttab 
in DeulllchUrol, dllDll für Dauzwecke ein woiloros Längeuma:.s im 
Oel>rauche, der sugenannto • Paaso •. 

Jn ganz Vorurii.JtJ rg endlich war nllgumoiu als L!lngOIIlllass 
tl11t:~ N OmlJorger Ma:~s io A-uwenduug, d. h. dor dort aug-ewandte 
l~uss war aunllbernd dem N Oruhorger Jo'u:~s = O.:iOiJ!> Melor gleiub 
und fohrte deoseihau Namen. Wnhroud jedoch iu Nnrnborg 
grOslle tmd kluinu Huthou zu Hi Uull 12 lo'u:~s gui.Jräuchlich wa.rou, 
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hulle man in Vorarllwrg doch nur die Klufler - ü sogenannte 
NOrullerger Jt'Ut:lt:l. 

N :wb den An·gauou tlel' k. k. 0 l'uutleuLia:~luugs-Commission 
iu }l'uldki rch ltotrug tlie gl!llll UO Uuge uiese'::i Fusses 0.29!l74U 
Meter uud es biltlotu diu~o Orö::~se auuh die (J ruodlage hei der 
Umrocbouog tlor oueufulls nach Nnrnllerger ~'lass lla~timmteu 
lln•loulll\cheu. 

ro Dorulliru, sowie im MooLafouUJale unhu1 muo ahe1• hei 
lJuu:ocbnungeu diesuu N Ornherget· ~·u~ll glei~h dum eu~lischeu 

F wlSO = O.i:Hl-17\J.l Mlllür. 
Iu Moulatou lto::~ l a utl oin weiteres Lllngeunm::~:; , dor Stecken 

= :! !o'm;s ~ ~oll N nrullorger Muss = O.ü4!)45ti Meter, urilet•­
getheiiL iu 4 (~unrt. 2 Sleclceu -= l l!:llo, und eile SoLiltz­
ruthe = 4 N OI'Ul•ergor ll'us~:~ =- 1.198ti9G Mut ur, also nahezu 
-= ~ Mulur. Die ScltlHzruUto war wioth~r iu ~ Quärtli uuterg~­

lhuilt., JeuJDach L (!ullrtli - 1/'J. N Oruhur~:ro r Fu~s = 0.1 -W814 
Motor. llielles lolztoro Ma~s diouto als lieurnnrlll. 

Es erklärt. skh uit; Auweuduug diese::~ Noruberger Mn.ssos 
iu Vorarl lrerg Utoilwohto uw1 tlov ua tot·Lidwu Lago dos Laudes, 
weidtos gogeu B!lioru w oll'un , iu ulten Zeiloo sol1r uuf t.len 
VeH·kl'hr mit tlicsurn I,undo augowiosou war, vou wolwr us boi­
null'> ullo seiuo Uutlül'fub~e IJtnog. 

~'~Jidkirc iJ richlolu siuh z. U. l1oi A ul11go litliuer Stadtordnung 
na.uh dtltll Muster von I.iutlau, lla::~stHI l•: iuric:hluug zut· Familie 
tlo~:~ Kuluischoo Hlut.llna.:ht•·s gohtirtu, uLHl uahtu im Jah n: 1416 
tlesscu Mass, Uowiuht uutl Murld.unlnu ug au ua). 

Dio ICiufloruutertheiluugou 1vurcu 11\ it Ausnahme tlor alteu 
Uozuur Klafter w H J!'uss ilhorull G ~'uss. llloss die Klllfter 
zu Pergino hlltle o li'uss, cl. h. 0:1 war, wonu mau die J!'uss­
laugcn iu Bol'üt:ki:richligllltg zieht , iliet~e l( laftor um L Fuss 
kOrzor als tlie Klufloru dor U 111gelluug. 

UolJerall wn.r t.lcr ~'u:~s IJoi deu Klaftem in I ~ Zcrll zu l2 
Linien allgethoilt. 

Dor t •asso war in o L•'uss otler iu tu !:lommessi alrgatheiH, 
u01l iu manchen Orltm t~timmtG dio Fusst:lnge ue!'l Passo mit der 
J!'ussläuge det Klafter OIJot·eiu, d. h. 5 Klaftorfuss waten gleich 
lli Utllll i>llti::IO, 

Sl -

Es hatte neben der im Oehraucbo gestandenem Wiouer 
KJaftor = 1.806484 Meter, und der llei der OruudUachenbemee­
sung manchmal (besondurs im Uultlriunlhnlo} augoweuduten Herg­
klufter• = 10 Wieuer Fusa = 2.1608 1 Meter noch : 

1 Klaft.er in Pergiue = 1.738674 Meter (vgl. Noto ~u)&6)BII), 
unterabgetbeilt iu o 11'uss, l Fuss = 0.:147735 Meter. 

Die Llluge dos Fussor iu Pergioe eutspricllt ganz genau dem 
in den meisten Orten im Vouetiauiscben augewandten Fusse. 

l Klafter in Vorarlberg (die sogenannte N tlruberger Klafter) = 
l,7U8440 Moler, unterallgeU.u~ilt iu ü Fuss, ll!'ut~s = 0.29!)749 Meter, 

1 Klafter iu A.mpezzo = 1.9640 l 9 1) Mewr, unterabgotheit 
in 6 Fuss, 1 lhtss = 0.32734 Meter. · 

1 Klallu1· in Tnusl,mtck (dio 'l'iroler Kluftor)=2.00458! 83)36):1l) 
Meter, unteralJgotlteilt in 6 l!, uss, J Fuss = 0.3340!j7 Motor. 

1 Klafter iu Dozen (kleine Klafter) =~.0 1 6000 11~) , untor­
augethcilt in 6 Fuss, I Fu~s = 0.33ö8i'>i> Mot.or. 

1 Klafter in Riva, 'feuuo, Moliua =-= 2.080807 ~9)80) Mote1·, 
uutorabgetheilt in ü Fuss, l Fuss = O.iHö80 I Meter. 

I Klafter in Aroo, .Drena = 2.080!:!64 IJ 1) Meter, uuturab­
geUwilt in 6 .l!"uss, l li'uss = O.Mö~ ll Motor. 

L Klafter in Hovorodo, Villa, Call.iauo, Ahleno= 2.0!l2600 9 t!Jt!") 
Motor, uuterabgelhoilt in ü Fus:~, 1 .U'uss = O.ii4876li Muter. 

1 Klafter in llmotonico = I .O!Jü8\J8 ~!1) 11 11) Melor, uuLerah­
gutheilt in 6 Fus~:~, 1 li'uss == 0.34U483 Meter. 

1 Klafter in Ala1 P ilca.utu = :l.I 071L9 °~) 1111) Matur, uuler­
nbgothoilt in 6 FuaH, 1 :Fuss = 0.3n ll~li Meter. 

1 Klafter 'l'elve di sotto, 'rolvo di S011ra, Cat"l.·tno, 'rorooguo, 
Rouchi, Talvau~ =- ~. 140123 29) 30) Metot·, unle:-alrgctheilt in 
ü l!'uss, 1 l!'uss ==- 1).356683 Meter. 

1 Klafter iu 'l'ri~Jnt =- 2.lG755U 0 U) 0 ~) 11 L1) Meltn·, uuten~l•­
getbeilt in 6 Fnss, 1 Fuss = 0.361259 Muter. 

l Klafter iu llozen (grosse Klafter) = 2.ü8tH.i70 21) U)!12) . 
Motor, unterabgetheilt in H .l!,uss, I l!' uss = 0.3136833 Meter. 

1 Klafter in Magusa = 2.l:!27658 Ml)811) Motor, unteruhge­
theilt iu 6 FuHs, l l!'uss = 0.471283 Meter. 

(Auhndelt dem l1ei ßrtlscia gollräuohliuhou <..:uvezw = 2.~52803 
Meter). 

' 
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liolrotr::~ t.ler llei uon Bergwerkau iu V erwellduug ge~lamleneu 
Uergklafteru oder ß erglachtürn1 so war dio:ms Mass fraher uben­
falls I.Joi den einzoluou Oowerkon verscllieden, 

Solange die drei uulorinuUmli::IC11llU llerrscltaftoo Kuf~tein, 

KitzMhOI und Rattoni.Jurg zu Baiern gebÖrton, uestaud iu den 
tlort.igou Dergwerkou Jas I.Jairhu:he Klaflonoa:;s, spätur kum dann 
Jn::~ Tir·olur MAss. - Nadt Sougot· (pag, 262) l1emerkte Professor 
W aiuhanlt, dass die illl Hergworko heim Ttöhrerhnhel (L1ci Kitz­
hObel) gollrauohto Bergldafhn· 0·1, dio iu Hd1waz gehrauchtt:l 63 
Zoll hullo, wonanlur juiltmfall ::~ 'l' iroler uud uicht Wienf'r Zoll ge­
muint siutl. Douu l1oi der lc k. ßergverwaHu~g l{iltt.uühet ist 
uiu au l!oitlou J!:udon mit Mtl:J~ ing he:ichlugeuer Massstab mit der 
JuhroHzahl 1747 vorhautlou, der oine:Jlboil::~ in ä~ Zoll, andem­
theils iu vior Achtol, ~ '1:1. Berglachter oingothoilt i1:1t Dieser 
MasstitaL ill t geuau 0.~9 1 Meter laug, folglidt 1 Zoll = 0.0~78 

Molar, was dem 'l 'irolor Zolle t~nt.l:l pricht. 

Die alto Dt•rgldafLot· zu Klausou vorhalt ::~ id1 uach tlor An­
gal•o dar tloa·Ligon k. k. B~rgverwultuug zm Wioner Klafter wiu 
60 : 4 7. E::s \vllru dutunach 

L alle Derglud t lt~r zu Schwaz = 1.75400fj Motor, 
1 aHo 13tlrgladll.er:l.ll KitzbOhel (W!hrorbühcl)= 1.7818b0Melor. 
1 alle Ht~rglat:hLtlr zu .l{Jau::~en = 1.7H2ü9f) Meter. 
Die Uutet·al)lhoUuug-eu IJo::~ LtU1tl~u oinosthe il::~ in Ful:i l:!On unJ 

Zollou, und dann auch iu Aohtoln. 
Im l:)alzhergwerka zu Uall tlionlo hi ::~ zu dem Zeitpunkte dl!t' 

lloLorgaLtl 'l'iroi:J au ßaiern zu Aufaug diesei Jnhrl111nderls, wo 
tnun auch uort du:J Lniri::~clw Ma::~s eiufilltrto, das sogonuont.o StaLl 
= i.P/2 all.e Tirolor Fusti == 1. l6!:1341 Meter. 

llntcrahgatheilt war das Stahl in 8 Aclltol a 12 Slablzoll 
a l 'J SLaldgrau. 

Dus a.ILa lmirisd11.1 ß erglacuLerma:ls onbpt·adt 6 J.t'u :~ s t1 Zoll 
uair. = l. !J 70l)t ~ Motur uud war in G ll'u'ls tnhl12 Zoll uutor­
al tgot.hoilt, dlltuua,:h war l I.Jair. llorglaehtorfuss = 0.3~8<.14 

Meter, l lJair. lltlrglnuhLorzoll = 0.0~73ü Muter uud 1 gowöhn­
lil:be lmk Klnftor ·Will' = olj, ßorgluchterfuss = 6·~ ß org­
lncl.LtH'ZOII. 

Deut uuttJpriebt üiu ooi Jer k. k. Uurgvorwaltung iu Kitz-
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btlbel vorhandeuer Mlzenor Massatab mit der Aufachritt • Masa 
von oin11r Klafter zum Det·ghau zu wolcbem f>% Schuh oder 64 
Zoll goror.lmot worllan •. 

[)ioaer MassELab von 1 hair. K laflur Länga hat eine U ot-er­
tllei'lung iu At•htol = (U l!ln Me!,or, wll.hroud wieder im Berg­
werke zu Hall dio bair. Klafter iu 10 li'uss 10 Zoll uuterge­
lheilt war. 

Wie Tirol wieder öslerroh:hisch wurdo, so kam grö~atontbeils 
.schon 18 L 7, in Uall ungtlfähr erst 18-t.::!, 1la::~ Wiener Lacbtermastt 
zur alleinigen Anwendung. 

Die Uotertbeiluugcu djoser Wioner Klafter == L Lachter 
waren zu Vormessuugszweckon in 10 Ladüerfuss = 100 Dozimal­
lachtorzoll = 1000 Dezimallachtorprimon, uud bei der Geding­
almahme (Messung de::1 Ausschlages am Oe~teiu) war dio Zehntel­
lachter Llos noch in die Hälfte, somit die ganze Klafter iu 
Zwanzigstel-Klafter g~theilt. 

In der Modelbammlung dor k. Ir. Saliuouverwaltung zn Hall 
botiudet sich eiu alter wes~ingonur Klafterstau von 2.34.4000 Meter 
Lauge in 8 Fuss und 12 Zoll uutorgethoilt, wit der Jahreszahl 
1797, weluher Ulit keinem der a.ngofObrten Ma.:~go Qberoinslimmt, 
ztmllchst nocla mit der lJairi:IChon Klafter, da 6 Fuss diose::~Mass­
l:ltabes = 1.758 Motor dorsoloeu annlHaemd gleicb sind. Dio3er 
Mns!lstah hat auf der anderen J.t'lachiieito I.Jei einer ganzen 
Llillge von 2.446 Motor einmal eine OuterabthoilUDg von f> Ellen 
{0 -1 892 Motor) a 6 St urf (0.0815 Meter); das zwoitemul eine von 
J 60 Punkt!\ so dass nlso 32 Punkte auf eino doral-tige Elle geben. 

Sogeuunnte Passi waren folgumle im Üubraucbo: 
1 l)asso in Triout auch Pass11 di Sau Vigilio genannt = 

L.G59fl37 Motet· ll2) ll9) 6ll) und war in f> Fuss uoterahgolboilt, 1 Fuss 
= O.ö31907 Metor. 

1 Passo iu Ampozzo, aunähorud gloidt dem venotiauiscben 
Passo d' Arsenale = 1.1.13()70 Muter, in tJ Fuss unterabgetheilt, 
I Fuss = 0.34773 Metor. 

Nach eiuer Privat-nacllrieht soll in lllLerau Zeiten in der Gemeinde 
Volle St. Lucia im Ampezzanertl.tale ein weiteres l?ussrnass, und zwar 
um 'I~ Zoll grösser al!! der Ar:ulualfuss in Verwendung ge~t.andeo 
hubou. - 1 h'usl:l in Collo Sl. Lucifl domnach - O.'if> 199 Muter. 

W. 0 H I e u L h n o r, Lo~ll.lutäu". 3 
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Eine an die dortige Uomeiollevorstehung gorichtote A.nfragu 
Ober die a1ton Locahnn~Re maubt jedoch von diesem Fussmass 
keinorlei Erwähnung. 

1 Passo in Storo = 1.743400 Meter 6!1)110), in 10 Sommossi 
uuter11bgetl.ieilt., 1 SoluuJusso = 0. 17434 Meter. 

1 Pa!IBO in Telve di sotto, 'l'elve !li sopra, Carzano, Torcegno, 
Uoucbi und 'l'olvaua (war 5 Fu~s der ortsüblichen Klafter = 

J.7834J I .Motor 29)9°). Iu 5 Fuss nutorubgetheilt, 1 l!'uss = 

O.ß56683 Motor. 
1 Pas:;o in ravalese = U3L5489 Müt-er, in 5 Fuss unter­

abgelbeilt, 1 Fut!s = tU!ü3098 Maler. 
1 Pasi!O io Ureto = J.86G950 Meter U)BO) war in 10 Som­

mossi uulerabgetheilt, 1 Sommesso = 0. 1~5G9 Meter. 
1 Passo iu Stonioo, 'J'ione, obenfalls Pas11o di Sau Vigilie 

geuannL =-= 1.8tHG24 Meter ~ 9)80). ln 10 Sommossi untorabgo-
1 huilt., l Sotn wes so = 0. 18ö6(J Muter. 

l Passo in Uondino = 1.868950 Meter ~9) 8°), war in 10 
Sommessi uutcrübgetheilt, 1 Sommosso = 0. 186896 Muter. 

Noch grlls:~er als bei den Klafterstäben war die Anzahl der 
Elleu (miltellwdtdeutsch eine, althochdeutsch otiua, manchmal 
auoh lmit!!uhon, gotbi~ch aleina) J). 

Nicht nur das:~ jeder dnigonnnsseu grössere llandelsplutz 
dorot} balle, o.; waren sogar in manchen Orten zwei oder drei 
fOr vorschicllouo :lwecke und Stom, im Gebrauche. Sollist zum 
llulzverknufo siml eigene Ellenmasse angewendet worden. 

Die in Ouut:;clltirol atu llau lig~teu aogewoUtlot gewesene, so­
gtmauuto 'l'irolor Elle, t.lioul.e iru Ootzthalo zur Dodonltll.cheube­
stimmung. lru uLeruu Viut~oltgau waL rscheiulich zu gleichem 
Zwecke ilie dorUge Ziusello. 

Diu zu grelle Vor::;clliedonheit dor einzelneu l!;llenmasse be­
wog schon l~ugsL tlie lowle G c::~olzgt~buug fnr iLruu Bereich be­
stimmte Ellonruasso filr den Otfeutlichon Oourauch festzusetzen. 
So basitzt z. B. Uozen seit I ::!3 1 eine eigtmu Marktordnung, in 
wokher clio llozthll' Elle als out:~uhoitl atulos Maas itu Handel auf­
gostellt wird. Aebnlidt haLou dio t• iuzclnuu DorflJOchor, Ooff­
uuugeu, l!Jheliuh-'l'äding~ 95) gohaut.lhalJt, 80 z. n. heslimmt das 
l!:helieb-1'lltliug von Pfuutl :~ aus do111 Jabro 130.\ _ Ttoru Merauor 
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ellu lotltuecb und leiuis bei dem ruggen mo::~soo allos »G), eo bat 
fernor z. D. die Laudosordnung vom Jahre 1532 lJewilligt, dass 
fOr Seidenwauren auch die venec1ig'scbo Pratscbcan augewendet 
werdon könne. 

Manchmal ricLLete man sich unuh de1· gehriluchlicben Elle 
desjenigen Ortes, wohin dia Seidenwnaren verkauft. oder von wo­
hor sie gekauft worden sind, wie solcl1es z. n. Leü der iu Bozeu 
angewendet gewesenen Seideoolle durFall war, deren Name. Dracee• 
auch eiuu Vorhallhornung des italioui!lchon Wotrtes Braccia = 
Ello ist. Auf gleiche Weise baL sich zum Anfange des Mittel­
alters der Name Prllczen oder präla. im 'l'rientiuiHchen eiugoi.IOrgert. 

Aus gleichem Grunde Ü\nd die Oberall in Europa verbreiMe 
.Urabanter Ello, doron G rösse zwiscbou 0.3015 liis 0.31 Oti Mt~ter 
scbwaokle, sowie die bairische, sogenannte Maneimer Elle, in 
'l'irol obenfalls Anwendung. 

.Manchmal wieder halte in einzelnon 'l'bll.lem eine beliebig 
festgesetzte Zo1ll!l.oge als Elle gegoltou, wie in ~raufers. wo 34 
alte 'J'irolor Zoll a]s Elle bei dem llandol und den Entlohnungen 
der selbst verfertigten Loden zur Anwendung kamen. 

Jn der Valsugana wunle zwar die Wioner Elle benatzt, ihre 
Eintheilung bestand aber in 12 Once (Zoll), wie Oberhanpt alle 
Ellon~tllhe Stldtirols io 12 Zo11 a 12 Linion eiogetheilt waren. 

Die Orö::~se vou 4. Ellen wurde in einzelnon llegendeo Oe­
mOnd genannt. 

Als Oewandmass machten • 24 oleo uin tuch, 22 tuch ist 
ain samgwant, 18 e]on i:it ain parchaut., 45 parchant is ain 
fardal•. ßei Leiuwautl war l Stück gleich 50 Ellen. 

Iu Vorarllwrg ontllicb wurdo die Noruberger 1!:lle als Landes­
muss nugesoben, und man rechnete gewöhnlich, dass diese Elle 
sich zur Wiener ·Elle verhalte, wie 7 : 8, was ano.llhernd mit der 
N Grubarger Elle Oboreinstimmt. 

In dem vom Erzbischof Ortollf von Salzburg am SI.. Darto­
lomll.usabend 1354 herausgegebenen Landrecht ftlr dns ~illerlbal 
goschioht auch einus l!:llenmassos, .'l'orollcu • oller • 'farellen" 
genannt, J~rwäbnnng, • das aLweicheud voll der Mllncbuer Elle 
sei •, olwo <lass llns Verhältniss augcgohen wäre. Es hei:~st da: 
• ~Jau :~o l da~ wollein und luinou tuoclJ gel,on l!oi der torollen 

3 • 
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daz ~tilt varih bei Muuid .1er eilen, als gemessen bei dem ruck. 91) 

und J ie eloo govll.d !t • etc. 91:1). 
E:t haLten neben tler Wienor Elle - 0.717558 Meter bis 

iu 1/ 18 uulorgelueil t noch 
die Elle far Holz (Lraccia di loguame) in Riva = 0.4 76467 :1 9)811) 

Met.tlr, 
ditl Ellu lilr Sohlt~ (IJracco, auch Bracott.o genannt) in Dozen = 

IJ.f> J8ü4 0 ~ 1) Meter. 
(Wunltl hnuptsäcblicb fO r aus Viuceoza Lezogoue Seidon­

waaroo beoOb.t). 
Dill Eilt~ filr Seide iu Trient = 0.633G5ooa)80) Motor, nacb:I O) 

= 0.6307f>U Meter, nach 31) = 0.633582 Melor, 
die Ji:lle for ~eitl e iu ltovorotlo = 0.642UOO 2fl) o u) Meter, 

uach 02) == 0.62204() Motor, 
die lllllo for tJeido in A la, Pilcaute, (gonau ontsprochoud 
der Seidonolle . ()raccia corte• in Verona) =- O.IJ 42449~ !1)80) 

Mowr, 
di& Elle fO r Seide iu ßreutonico, Villa, Calliano und Aldeno 

- 0.6 13300 11°) Meter, 
~ iu Ello fOr Soido in Mori = 0.6531365 :19)811) Meter, 
dte Elle ftlr Soide in Arco, Dro, Nago, 'l 'orbole =- U.G58!H 7 :I!I)S.) 

Motor, 
die Elle filr Seide in ßiva, 'fiarno, Molioa =- 0.611000 H)Su) 

Motor, 
die Elle rar '3ehlu iu 'l'elve di sotto, 'l'elve di S0t)ra, Car-

zauo, lwucLi, 'l'elvaua, 'l'on.;cguo = 0.672 100 H) ~~~) Maler, 
die l.!;lle fur Leiuwaud in Magasa = 0.672.)50 09)60) Meter, 
die Ello iu Vorarlhorg ~ O.G803ü~l Motor, 
die Elle far llal iJseitlo iu Roveredo = O.Cili IOllO 18) Meter, 

uacu 0~) =- O.U842ö 1 Motor, 
dio Ello fOr 'l 'ul'h, Laiuwu.od in Roverot.lo = 0.(}\HUOO lll)32) 

Motor, uaoh ~Y) = O.m.I'JOOO Meter, nach il0) = O.lH.l87U L Meter, 
' tl io g11o fOr T~oir.twaud iu lUva, Moliua, 'riaruo = 0.6\:lo\:IOOr>a)s o) 

Mete,·. 
die IWe rllt• Loiuwautl iu ßroulouko, Villa, ()alliauo, Al­

Jouuo = O.G9f>ü40 tso) Meto1·, 

I 

t 
I 

r 

- 37 

die Elle fur Wollo iu 1'ricut = 0.702373 119) U) 110) Molar, 
naoh tl) = 0.70~533 Meter, 

die Elle ftlr I-einwand in Ala, Arco, Dro, Nago und Tor­
bole =- 0.702817 8')1111) .M uter, 

die Elle ftlr t einwand iu Tuh•e tli sotto, •relve di sopra, 
Carzano, Ronchi, 'Telvana, Torcoguo = 0.7 13900 tl) ' 0) ?t,feter, 

die Elle fUr Leinwund in Slenico, Coudin(l, Cret.o, Storo, 
Tione =- 0.744750 H)BI) Meter, 

die Elle fOr Leiuwsnd in Dorgo, Castoll 1'oblino, Caltlano, 
Egna, Lavis, war diu Wieuer Elle in 1~ Zoll eingetheilt.. = 

0.777568 U) Meter, 
dio Elle, gewoltuliche, iu ß ozen := 0 .802477 2 7)3 ') Motor. 

nach 011) = 0.802300 Meier, 
die Tiroler .EIIo, im l nnlhale moistont.hoils iu Au wendung 

gewesen, = 0.804154 OM) Motor, 
die Elle. in Meran, Schlaudors, die alte Ziuselle, = 0.816436u) 

M~~ . 
di!J Elle in Knfslein, Kitzbnhel, ll.aLttJuberg die sogenannte 

Milncbner oder bair. Elle = 0.8330 Lf> Moter, 
die gewöbulicLo Elle iu ßri..ttlu = 0.83310 L ~1) Motor, 
die Elle fOr Leinwand in 'J'aufers, gleich 34 alle 'l'iroler 

Zoll = 0.9tUf>9·l ~ 4) MeLor, 
die Elle iu Moulafon = 2 Su,cken 1.298912 Meter. 

b. F I ä c h e n m a s s c. 

Die Lautl- und .Foldmessereien befanden sieb io Tirol im ur­
wQcbsigsten Zustande, uud obzwar durch tlas Patent vom Jahre 
1768 uestimmLo OrundllD.cben l1ei ßeibobaltung der allan Namen 
nach Wienorquadrahnass festgesolzt und lbeilweiso eingefObrt 
worden, so blieb doch dort, wo Oberhaupt eine Au~messung 
der OrundfJD.cbeu daruacb geschah, neben dieser ueuen aach die 
alte Eintheiluug, LI los dio WOrtehen • neu • oder . alt" wurdon je • 
nachdem hinzugesetzt. 

Man llielt sich se!1r Lll.ufig an gar kein lluslimmtes Mall s, 
soudurn es get:~cltab die D'lllchen!Jo~timmung auf Grundlage der 
lat:dwirlhschaftlk hon Arbeiten, nncb dem Ertrage und dem A.ugeu­
ruass. 
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Mau ver:tluml uulor 'l'ag- oder Mauumalld Jiejtmigo Wiescn­
IIAcbe, wulclte ein .Mann im Stande wftr, in einem Tage abzuT 
mähen i dnLoi W&l' iu einzelnen Oogeuden c~. D. bei Wolaborg) 
als UolorLhflilung oin • Stuudenmuhd • ( 10 Stundenmahd = l 'fag­
Juahd); uuf,er ~·uJormuhd oder Fuderhotleu eine Wie::~enOllche, von 
der mun 1 ~~udor Huu und 1 :Fuder GrutUmet hoi ordontliober 
Htmwirthllubnfl erzialte. Dua gleicho galt in Soc.ltiml bei tleu 
t~Oguuanuton ßor~::wioson (pmti di woutugoa). - Ebenso rechool.e 
UlJlD iw StuLaitbulu dio Wiesoutllh:he fuat immor nur nach dem 
ntittlereu ll:rLt·Qguit~ von Heu, z. lJ. eiu Tngmabcl von 10 Hei11s 
Heu oder lr'uc.lor ll ou. - Der Tieiss war eine Last von 4 bis 5 
Zantner (~~ö Lis 2~0 Kilogramm) woi.Jei dn.s Heu aul' 3 ge­
k.Jounottln Qut~rhlllzoru fmltgeLundßn un•l 110 von uinem Manne 
herahgowgou wurde. Uus .ll'udor Uüu war wieder eine Quantität, 
die uuf uiuem SclcliLiun eutwudur oin Manu (ZieLfuder) oder ein 
Ochse (Ochsonfutlor) odor oin Pferd ( Pfordefudor) fortbrachto, 
daher selbstveröf.nutllic;b, das!! dort ein .l!'udor Uou ein sehr ver­
schl.otluuu!! UowichL hatto. Der Ausdruck .UeiliB Ueu ~ auch 
. 'fat~cbe Uou • uud "l!'uder Heu v uutsrrach also keinem FH1ubou­
UHl!:lt~ von lw~lituntter Groa:~e, da oinu Uorgwiese von geriugor 
Austieliuuug abor von gutom 11oduu dio doppelte Anzahl Reisa 
Hou Iiefort o guguu nhor einer solcl10u vc1u viol gröasaror AuadQb­
nuug, jednch viul schledttorum lJodoo uud uugOnstiger Lage. 

Iu mancholl Oogondon wurde wioder dia Qualität des ge­
woullt:~nou IJouus zur Dt~sliwruung det~ W urUws dor Wiese l.lei­
gezoguu. Dt•hur tfor A lHillnwk • oiumllllig • oder "zw eünllhig •. 
Eine eiumnhigo Wiet~o ist nlltulidt uiuo sclllel;htere Oattuug 
dorou Jlou uur al t~ l 'lonlufuttor utlur aht Streu vorwendet werden 
kaun, 111Jer koitwr DOngung uwl ltesouduror W au·tuug hedarf. 
~weiUJäbig sintl Jiu getJüugleu Wiollou, die ei11 ~arleres Leaseras 
lJuu lieferu, das alt~ Kuhfutlar Leun~t wircl. Destillalll kaun 

• Lai Le:~so rar Kultivirung lll:luche oillluahige Wie:!O in eine zwei­
mnhige umgewandelt warden. 

1 o ähu.liclu~r W ei::~o loitet siuh IJoi don Wioseu und AlpOll 
tlio JJeuoouuo~:: • l,J'orclegrarJ" und • K ullgra:~• bor. 

l>lo· sogoua.unl.en OrasrotJhta vordieneu gluichfo.Hs eino be­
tiOtHl bro Erwllltuun~. Es hei:Jst oruulid1 clio ßefugniss, eiue Kuh 
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oder oiue ibre111 Fras::~u gleich zu selzeudo autlore Viehzahl uud 
Sorte für einen ganzou Sommer oder dio Alpeoaeit eulwedor auf 
Alpen ollor sonst auf bestimmten Bez.irkon ~ur Weide treiben 7.U 

darfeo, ein • Orasrecbt•. Diesu Orasrocbto Hiucl dingliebe ßacht&t 
werden vorsl.euert, manchmal zu Pfandscltafts- und anderen Ver­
trägen verwende~ uncl öfters ohne Hinzugalle einer an~t~reu ~ea­
litAt gekauft und verkauft. • Zwischen don Alpon ~wd. w10der 
manche zu berOcksichtigende Unterscbiode, wulcbe m1t emfauboo 
Denennungen ziomlich troffend be-toiohuet werden. So be~11sen 
diejenigen • NiederHlger •, die si~h mehr IiD den unteren Oelmgs­
theilen, in busserar und frOher grasträchtigerer Lage befincleu. 
Die • MittellAger • sind gewöhnlich in höherer L~ge und von ~r • 
ringerar QualiiAt. An den· hödtsten Orlen ~odhcb b.e6nde~ swh 
die . liocblllgor •, die am spätesten, gewöbuhuh erst 1111 Jnh, be­
not~t und am frOhesten, gewöhnlich achou im Soplomber, ver­
lassen worden 99). Uesgleichen ven~teht mau unter • J!~rnhmabd • 
oder .li'rfihnlm • diejenige Wiese oder Al(le, auf welche im FrDlh 
jabre zuerst das Vieh gotriuhen wird, unter • Galtmu.bcl• .odor 

Gallalm• tliejeuige, auf welche nur Ualtvieb, d. b. kelD mtlcb­
~ubendes Vit~b; unter • Schafmahd • otler • Sc~afalm,• diejouige, 
auf welche Kleinvieh, und nutor • Kuh muhet• Jte, auJ welche ntu 

KObe gol.riehen werden. 
Die vom Cenlralausschusse der k. k. nordtirolischen IAnd­

wirthsubafts-Gesellscllaft 1880 herausgegebene • Bt.atislik dor A lpBn 
von Doutsohtirol• bat nach Art der Douotzung folgende Kate­
gorien von Alpen nach Massgabe der l1eigofllgten Anhaltatmnkle 

unterschieden: 
1. Mo1kalpuu, boi welchen der Viobbe:~alz entweder aus lau.ltlr 

MelkkOben besteht, oder das sogenannte Galtvieh nach Uoducttou 
auf Normalrinder hOchsteus 10 % tl o:~ Oollammt-ßesalzes gehört.. 

t. Gemischte Melkalt>On mit 30- 60 % Milchvieh und LO 
bis 40 % Galtvieh. 

3. Gomiacbl.e A.lpeu mit 40 - üO % Milchviola uml eben~:~o­

viel Oallvioh. 
4. Gomisubte Galtalpen mit ß0- !}0 % Galtvieh untl I 0 

bis 40 % MilcbkOlaon. 



- 40 -

5. llall.alpou lllilllnasclllies~lich gallon 'L'Ilil•ruu untl lu1~;h:;leu~ 

t u % de:~ gauzoo lJ&!lul.zeg mit Milchvieh bo:~chlngon . 

ti. Oemi:~cblo Schalalpen, Lei welchem der llo:;atz grössten­
theiJs aus Sehnfun oder ~ieguu uud uur lhoilwui:to (()is hOcb­
lltens 33 °Ju) aus Grossviuh Le:~lehl. 

7. S~:llafülpen, bui welchtJn der ß e:;atz au:;scblie::~seud aus 
Bchufuu uud Ziegen hc::~ toi.Jt, oder die Zahl des Oro:;sviehes 10 % 
des auf MitlelelOcko retluzid uu gauzeu llesatzt~s nicht Oburstoigt. 

Im Oetztbal ko111rut wohl auch iu älteren Urkunden Ofl.ers 
Jiu Deuennuug • Kuhfuhre •, iru llreguuzerwald • Kullwiotorung • 
oder 1 Winlerfuhru• d. b. ttiue Flll.clte, derou l~rlrßgnisa zur 
l!'OUerung eiuor Kuh OllOr dio Winlormoou.Lo gooogt, nl:; Mass 
eiuus Alt•- beziehungsweise Weiderochto8, Vtlr. 

Unter • OraLor ~ ver!ltuud man ~:~oviel, als man au einem 
'J'ago t~iuen Weiugnrteo UDiarlteitete; in Vorarlberg untor einem 
• rrund-Lolm Rehen. eine so grOIISe Woiogartonllll.clle, fQr dereu 
Dellrbeitung lUfin ein l,funtl Pfoonigo zallllo. 

Untor • St.arsaJueu •, , St.arlautl 1
, 1 Stajo • war uine 0 ruucJ­

IIIlrbe vert~taudcu , zu deren Bosawuug 1 Star, unlor • Mippol•, 
• Mutlmalll• eine, :tU deren De11aruung 1 Mult Samon bonöthigt 
wurde. 

Iu dun ilalittniacLen Landestbeileu batlau sogar derartige 
• Slajo • die gluidum Uut.ert'wiluugeu iu Quarlaui und Miuelli, wie 
dio 'l'roek~umasso. 4 Slajo t:leich einom Pio oder einer Otlera. 

lm Vorarlueq;~clwu, wo statt dos Stars d~ Viertel als 
f~iuheit llutl 'l 'ru~ke11masses ~o~lautl , wurde aus gloicht' r Ur.incbo 
ilie lo'lßcLeueiuhoit das • Vierlallluu) ", 12 Viertel gloich l J auehart 
BIII:{UIIOIUJIIUU. 

Unter Jauchart oder Jau~h verlllaud mau Ouorhaulll ein Stock 
taud, welches iu einem 'J'ugo gesll.t uud gopOOgt wurdo. Je 
ouchJeru uun tlio Uruutlll!l.che w Darg ndor zu Tbu.l oder aber 
llat:h oclt~r llloil war, variido daruad1 da:~ ~'llkhourua:~ll. SCI kam 
es, dnstl z. ß. im ~illort.hal dor sogonallllle Sulzburgor 'J'aglHlu 
= 400! 0 ~ulzburger Quadratfusti = i\5.046·10 Ar gur uicllt zur 
Anwendung kam, violmeln hat.to iq die~cm 'l'hale ein 'l'uglmu 
·l8000 his ~6000 Sul~uurger Quadratross = 42.05f>G8 bis76.84U76 
Al'. Al1:1 durcbt1cbniLUiche Grö).ISO eines 'f~tghuuo~:~ im Zillerlbale 

4.1 

wurdon spllter 1500 Wiener Quadrat-Klafter = - 63.94918 Ar, 
und dem entsprechood 1 StuudLau (10 ::>lundbo.u = 1 Tagbau) 
= 150 Wiooor Quadrat-Klafter = 6 .~~4U8 Ar festgesetzt. 

Auch in Glurns, wo als Einheit tlio Lalte war {1 LaUe 
wahrscheinlich 7 allo Zinsellen a 0.8 16431) Meter im Quadrat 
= 4H Quadrat-Ellen = 32.G(H Quadrat-Meter = ~.079 Wiener 
Quadrat-Klafter), holte ein Multn•ubd 33 his 36Latten = J0.7781S 
bis 11.76796 Ar; und 6\n MMtnmahtl70 bi:~ 80 Laltt'n = 22.B62i0 
l.Jis 26.12880 Ar. 

Im Ootzlhal sowohl bei den sogenannten Wend- oder Wech­
t~olfeldungeu, als nucl1 Wi.,sen, war ill den Gtlllleiudon Uruhauaen, 
Lllugenfeld und SOlden das Latl.eruuass ei.Jonfalls gobrlluchlicb. fn 
den Gemeinilon Oolz uud Sautons kam nus::~er diosom Latten­
masse auch das Ellonmass vor, und es scl•oint dort Letzteres vor­
herrHebend gowoson w sein, sowio do.ssalhu auch mit dem J ... a.tteJl­
masso verwund I. ist. 

Die llezeichnuug • L~tttoumads" kam vou der :wr Vermessung 
dienenden Slaugo (Latte). Diese Slauge hatte eine LAnge von 
B 'l'iroler Ellen = 20 Fuss 4 Zoll ~ Linien Wie11er Mass 
= 6.4312 Meter, und wurde in 8 :hlllcu, jed11 wieder in Achtel 
unt~rabgatheill. Jecle Quadrat-Latte = 64 Quadrat-Ellen ent­
spricht domnach ll y~ Wienor Quadrat-Klaftur = 0.41361 A.r. 

Ueber die Eolslebung iles Latt.ooma!!ses liegen keine Daten 
vor; es ist jedoch anzunehmen, dal!s selues sehr alt ist und llll 

die Stelle der in uralter Zeit uostamlenou sogenannteil • Kuh­
fuhre • trat, welche, wie scl1on erwllb ut, keiuo oigentlkllen Mass­
einheit darstellle. 

In der Umgebung von lnnsbruck kommt als ein Waldmass 
auch der Ausdruck .Stangen • vor. Die Bedeutung dieses .A.us­
druukes hoziohL l:!iuh auf die Breite der Flä~:he, oLue dass a.uf 
derou Ll\nge Rockklict.t genommau wOrdo. Boi 11arcellirung von 
Waldfllkhen von anullhorud gleic.:I.Jer Länge hutta man als Normal­
einheit eine Stange genommen uud mit derselhen die Purcellirung 
tlurohgefßhrt. Jn MOhlan betrngt die Grösse einer Stange 1~ 
Wieoer .l!'uas == 15.68946 Meter. 

In allen Urkunden findet m11n ferner ein Ackermass • die 
A(lb •, auch • Aoho •, • Aochur", • Acbet • erwähnt 100). Im Ziller-
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thal galt diu:~ol! Ma:~s al11 da•· uritl.o 'J'boil oiu11s tJorL gouraucll­
licheu 'l'agbaue:~, wn:~ uüt dor augogellouon G rlh1su vou 120 Wiener 
lt'uss LQoge und gloicbor ß roite = 14.38661 Ar aberoinsLiruml 
Die:.ds Mass ist jeduufalls eine Uutorlboilung dor localen Einl1oit 
goweseu, wie aus Jem ina urtllon Vierlei des 14. Jahrhundert!! 
t~ lamrnoudeu Urbarbuche de!:l l(lo!lters zu Sonnenburg tu I) zu ent­
n.ebroeu ist, worin es hoisst: Horn twon Acber sind ein iam.:h •, 
fttrn,r: . l tem t.lnw ll.cberli 10 l ) sind eiu isuch•. 

Tm oberuu Loublbalo rocbnete mall nach Mel.zlaud, im uuloreu 
J.eclttbale wieder nach Scbrilt.eu, 3 Schritte einer Wienor Quadrat­
Klafter gleichgu:~tellt, 1 Selaritt denma~;h O.O J 1989 Ar entspt·o­
cbeud. Im ß leittwalsertbal hingt~gen sind 10 Narobergor Quadrat­
fus::t gloich einom ScLritte, uud 4 Sohritl.e outsproeben einer Wiener 
Quatlrat-KiaO.er; I ~chrit. t i:~t dort dotnuach gleiob O.OOH!J92 Ar. 

ru dun Ohrigeo 'l'hoileu Vontribergs wurde nach Quaclrat­
fuRseo NOruborghr Ma:J:~os gorechneL. 

Wie ~chon uutur den Läugonmasaon .ftJrwllbnung goschaL, 
t~o war dor dort gobräuchliulao Fuss = Oj~99740 Motor, also eiu 
NOrnherge.r Quadralfuss = O.OH!.l8495 Quadrat-Mewr und 40 
Naru hergt~r Quadratfus~ = 3.5\)3!.18 ~uadrat-M ut.er. Oie k. k. 
Orundeutlalltungt~-Cotn lll ill:.l ion hat sich uuu bei dor Umrechnung 
iu das Wienor MaR::~ dahin geoioigt, das:~ mau 40 Naruborger 
Quadratfusti = L Wioner Quadrut-Klafter sot.zte, welch lotztero 
eigentlich uw olwas gn'l1:1;sar i t~t = 3.5!.1665~ Quadrat-Molar. Diese 
Angabe nun, tluss 40 Norul.lerger Quadratfuss = l WiontJr Klafter 
sind, i~t als Orundlage l1ei t.len woitor uuteu angofO hrteu ßoden­
IIAt:heuherudaouogen Vorurlhorgs gunommou wordeu. 

Es siud zwar iu Kalendern Uuareclmung~:~tabellen einteiner 
Vorarii.Jerger fo'lndaouwa!l~:~o vorhanden, 1:1el ho hahen aber den 
im gewöh11lichen Verkeltre dmu Nlirubergerfusso gloichgostelltan 
englischen P'uss aiR Grundlage. 

Im sOdliuhun Lllndo!!lhoile vou 'J'irol hatlo wau als l!'lllchun­
''iuboit don orlt10IJiichon QuauraLpast~o oder die orL:JOIJlicbo Qua­
drat-Klafter. 

Au.ßlllig ist lla die Oelloroinstimmung der Onlertbeihmg der 
JI' IAultentull.slle ui.uzolu t~r C egenllen ~o z. ß. haL eiu Mitmet Vorarlburg:t 
2~5 localo Quudrat-Klaftor und 4 Mitmut macheu einu Maumnnablt 
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und in einzelnen Gegenden Sodtirols wiodm• bat ein Stajo oben­
fa lls 225 locale Quadrat-Klafter und 4 SLaja tJiud gloicb einer 
Opera. 

Es batte nebou der Wiuner QuadraL~ Klaftor = 0.036966 
Ar noch 
1 Qoadrad-Klafter in Pergine = 0.030210 Ar o.t) 

1 
1 

und 1 

• 
• 
• 

• 
• 

• 

• 

• Riva, 'l'euno 
• A roo, Dreua 

ßrentonico 
• A Ia, Pilc11.nte 

= 0.04li306 
= 0.043U10 
= 0.04 :1914 
= 0.044399 

• ~9) 

• $9) 

• MI) 

• 119) 

• • Magasa 
QuadratJIIlsso in Trillnt 

= 0.()79976 
= 0.027541 

. U) 

. J9) 

• 
• 

• 
• 

• Ampezzo 
" Storo 
• •ralve di sotto, •relvu 

di sopra, nonchi, 

= 0.026788 
-= 0.030394 

. 

.. ~~) 

Torcegno, Cartano o.oa 1306 ~9) 
• Cavalose = o.oa2960 U) 

Crelo = 0.0114483 • ~9) 
Slenir.o, 1'ione = 0.0347 ~2 • U) 

• • Coodino = 0.034nao • • 8) 

J)aij in den andoreu Kronländern des listorroichiscben Kaiser­
staates Ol.Jliche niederlisterreic4ische J och = 1600 Wienur Qua­
drat-Klafter = 57.54642 Ar war miL Auanubme !Iei den &ra­
riscbeu Forsten in 'firol und Vorartborg wenig, uncl gewöhnlioh 
erst nach einer durchgoftlhrt.en l'arcelliroog Olllieh gewoseo. 

Die loca.len Flllcbomnassu 11ind folgende: 
1 Vierliug im Brugonzerwal•l = l4.0ti Narnberger Quadrat­

fuM!:I = 115%0 Wienur Quadrat-Klartor = 1.26445 Ar. 
l Viortol Land hei Oötzis und Kol>luclt = 2592 Nüru­

horget· Quaclratfusa = 72 Nomborger Quadrat-Kiufwr (= ü4..8 
Wien er (Jundrat-Klafter) = 2.3306::1 Ar. 

(Wurde auch ~800 Narnberger Quadratfuss = 70 Wioner 
Quadrat-Klafter = 2.51766 Ax gloidtgost.eut). 

1 Viertel Land hei Altach, Altnchbausou, Milder und Koblacb 
= 2700 Narnborger Quadratfuss = 75 Nürnberger Quadrat· 
Klafter, 67•!2 Wioner Quadrat-Klaftor = 2.4.2774 Ar. 

-
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(Nach anderen Aogal1on i :~t eiu Viortel Land in Alt.acb und 
Altacllhau~on gleich üOO Nilrnhergor Quadratfullll1 ~ UO Wiener 
Quatlral-K iaftar = ~.23699 Ar. 

1 Startund (Calvia) in ßu~:hau::~l-öin = 7f> Wiener Quadrat­
Klafter =- 2.6974U Ar. (Nach dor im an~;reuzendeo itnlitmischeu 
C11doretbale hoslaudeutlu Flllcboneiutheiluog, wo 1 Cam110 = 1250 
ra~si quadrati iu 8 ()alvio a 4 (lusrtaroli untergelbeilt war). 

1 Viertel Lautl bei Dornhirn = ;-1600 N Groberger Quadrat­
f\l liS = 100 uOruborger Quadrst-Klaflor = 90 Wieoer Quadrat­
Klafter == 3.23699 Ar. 

I Pfuud- Lohn Uobon IJoi Ft~ldlcirch = 4802 Norn!Jorger 
Quadratfuss = l 20 Wienor Quadrat-Kiaftur = 4.31698 Ar. 

I Yultmahl Acker bei Naudetd = 120 Wiener Quadrat~ 
Hlaller -= 4.8 l6!l8 Ar. 

1 Fuder-Doduo iu Ullrwang (boi lloulte) = 125 Wieoer 
\luadrat-Kiufl.er = 4.49582 Ar. 

1 Stajo iro obenm Noosthale = 4..51000 Ar. UntergotlteiiL 
in 4 Qoarlani ( 1.12750 Ar) a 4 Minelli (0.28 187 Ar). 

l Stajo bei Donuo = I 2B Wioner <~uadrat- Klaftor und 2 
Wiener Quadratfuss = 4.tH 56;) Ar. Uuturgolheilt in 4 Quarlaui 
( 1.1 Mt12 Ar) a ·l Minolli (0.28ij.J8 Ar). 

1 Stajo bei F'ondo, Caslelfondo = 4.740000 Ar. UntergoLhailt 
iu 4 Quartaui ( 1.18500 Ar) a 4 Minolli (0.29625 Ar) . 

t ~'uss Lautl im unteren Urtlg-eozorwald = 5625 Nnruborgor 
Quadrutfuss - 75 NOrnborgor Quadrat- Klall.er = 140 ~/11 Wiuuor 
Quntlrat-Kiurter = ö.0577H Ar, iu 4 Viorliog ( Ul6445 Ar) 
uulorgelhoi iL; G Ful!S Laml = 1 Wiuterfuss (3fl.a4ö74 Ar). 

l nuuor Woingat·longralwr IJoi Uozon = I f>O Wiunor Qua­
drat-Klafter =- t>.:i9~U8 Ar. 

1 Stuodbau im Zillerthal = 150 Wiouer Quadmt-Klaflor 
=- o)Hl4U~ Ar. 

1 Stajo Lei Spormaggiort~ = 1 oO Wieuer Quadrat-Klartor 
= fl.304!.H3 Ar. Untorgetheilt in <1 Quartuni ( I.U4~7o Ar) tl 4 
Miuelli (0.337 19 Ar). 

l -alter W uingartengrab{'t bei ß ozen =- 80 alte Uozoer 
(Ju&drut-Klafwr zu 8 ~'uss = 160.5 Wiener Quadrat-Klafter 
= ~ 77~G:i Ar 17)3 3). 

I 
+ 
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1 Sohlair fllr Wiesou iu den Gameinden SLilfs uud Pr&d 
= l 30bis 170 WionerQuadrat-Klaftor = 4.6766o bii!0.114Sl Ar. 

1 Scheltgeld fOr Aecker iu den Gemeinden Slilfs und Prad 
= 170 Wioner Quadrat-Klafter = 6. l14!H Ar. 

l Motzland in BILrwaog (bei R.eutte) = 175 Wiener 
Quadral-Klaft.er = 6.29-!14 Ar. 

1 altos Tag01nhd oder Heufuder in Buchenstein 180 Wieuer 
Quadrat-Klartor = 6.47397 Ar. 

1 Stajo I.Jiji Vigo = 180 Wiouor Quadrat-Klafter = 6.47391 
Ar. Untergetheill iu 4 Quartani (l.61849 Ar) a 4 Minelll 
{0.40462 Ar). 

1 Motzland im Lochlltal = :wo Wiener Quadrat-Klafter 
= 7.19330 Ar. 

1 }'uderbodon in 'fannheim =- 200 Wiener Quadrat-Klafter 
= 7.19330 A:r. 

1 alt Starland oder Starsamen ftlr ßerglckor bei ßOt.I!U 

= 100 alte Dozuer Quadrat-Klafter zu 8 Fuss = 200% Wiooer 
Quadrai-Klaftur = 7.2 1578 Ar 'H) "). 

J Stajo Loi Porgiuo = i50 Perg. Quadrat-Klafter = 210 
Wiener Qnadral-KlafLer = 7 .!'15296 Ar. 

1 Stujo Lei 'l'orrn = 2 12 Wieuor <~uadrat-Khlfter ,- 7Ji~490 

Ar. Untergelheilt in 4 Quarlaui {1.61849 Ar) a 4 Minelli 
(0.47Hof> Ar). 

l Milt.mal Boden bei Bludenz, Feldkirch, Drogenz = !1000 
NDrnbergor Quaclratfm1s = !!50 Nnrnborger Quadrat- Klafter 
= 2~f> Wiooer Quadrat-Kloflet =- 8.0924.7 'Ar. 4 Mittmel 
= 1 Mannsmahd {32.36Uki8 Ar). 

1 Slujo bei 'l'riout = 180 Tl'ioutor Quatlral -Kiafter = ~36 
Wiener Quadrat- Klartor = S.'lf·~ 13 Ar. Untergelbeilt in 4 
Quartaui (~.ll303 Ar) a 4. Minelli (O.o2d26 Ar). 

l Stajo bei Dorgo, 'l'elvaua, 'L'ulvo di dol to, 'l'elve di sopra, 
Carzano, 'l'orcegoo, Ronchi = lö X l ö = 2~5 'l'olvaner Quadrat­
Klafter -= 10.30628 Ar. 

1 Mippel oder Futlermahl IJei rruuds und Hietl = 300 Wiouer 
Qoatlrat-Klafter = 10.7BU96 Ar. 

1 Anbau Lei Lionz = 400 Wieuor Quadrat - Klurter 
- 14.!HHi6 1 Ar. 

I 
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L Aocl.l.e odat· Achöt = 400 Wiouer Quadrat- Klafter 
10.38661 Ar. 

l ueues Tngmahd ot.lor Mauusmn!Jd filr Wie:~en, Streumähder 
uuJ Aocker uu~owundal in don jotzigon politischen Botirken Buzeu, 
ßrixou, Druueck, Iuu!lbruck, fmst. Lauuock, Lionz, Merau, Ueutte, 
~chwaz __, 000 Wiouor Quutlrat-K1al'lor = 17 .~8a:.?G .Ar. 

t nuuur Morgou fOr Wald und Weide, angewendet in den 
jel2igeu politischen Dezirkun ß ozon, Druueck, Jnnshruck, Jmst, 
Ki4l.bOhel, KuMoin, Laudeck, Moran, Schwaz - 600 Wionor 
Quatlrat-K:Iaftoru = 17 .983~6 Ar. 

l 'fhörl filr Aeckur hei Wiudh!ch-Matroi = 500 WienorQuadrnt­
Klaltor = 17 .~l:m~ü Ar. 

1 Matlino fOr Aeckor in Judicariou = 500 Wiuner Quadrat­
Kiafl.or = l7.98a2G Ar. 

1 I' Opora fOt· Wiesou iu Jutlicurion = 500 Wiener Quadrat­
KlMt'tor = 17.U8l-l26 Ar. 

1 alt Jauch bei ßozeu = 2 1/2 Starland = 250 alle Dozntlr 
Quadrat-Klaftor zu 8 Fuss = 601 ~1 Wient~r Quadrat- Klaftor 

IIW4716 Ar. 
1 aH Morgou boi Drison = 20.002 1CI Ar. 
1 Mauut~mahd b~i rfuuds = 600 Wienot Quadrat-Klafter 

2 1.ö7U~ l Ar. 
1 Mal Acker iu Monlafou (AussoufratLon) 50 Oulcleo-

l!'IAcbonrna~tt a f> ·IU NUrulJorgür Quadratfuß:! = 27000 .NnruiJorger 
Quadral-li'ud:i 675 Wieuer Quadrat-Klafter - 2<1.27740 Ar. 

1 Piovo l1ui W:ll•lor uud Al11ou ill .J udicariuu - 7 50 Wiouer 
Quadrat-Kiuftllr ~li. !fl·l ~H Ar. 

l aH 'fugtualld otlllr Maunsnlllhcl fOt' Wiesou bei llozou 
= 400 alle Jloznor llundrat-Kiafler zu ~ Fus~ - 130~ 1/.l Wiouer 
Quadrul-Kiu.ftor ~l:UiG;\11 .A r H)"). 

1 aller Murgon im l'usturlhul - 80::! 1/.l Wiouer Qunclral­
K lüflor - ~ti.8ö3 11 Ar. 

1 Mnl ~ckur itn Munlafun (lnuonfrallon) - GO <luldllu- Fiächou-
mastli ( I (luldou 040 NOmhurgur Quruir:tlfuss) 3~-100 NOru-
lt tJrgor Qundruli'W:I:i !J()I) Nilmhargor Qun•lral-Kiaflor = !j LO 
Wiener Quudral- Kiallur 20. W213B Ar 

1 Wiu lorl'u~s Ii l i'll!.ls Lau•l i 111 iuiiPI'IJ II Jlrug-ou ;~,o rwal•l 

J 
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= 33.760 Nnrnborget· Qnadratfuss -= 843% Wiener ~uadrai.­
Kiafter = 30.34674 Ar. 

1 Mannsmahd = 4 Milruel in Bludonz - 36000 .NOrnborg&r 
QuatlratfusR = 900 Wiener Quadrat-Klafter = 82.36985 Ar. 

I Pio oder Piove in 'l'rient = 720 'frienter Quadrat-Klafter 
= 940 WienorQuadrat-Kiaftor (1 Piove = 4 Staja) = 83.80862 Ar. 
1 neuer Jauch odor Jauchart -= 2 neue Tagmahd oder 2 ne.te 
Morgen = 1000 Wienor Quadrat-Klafter = 36.96652 Ar.; ange­
wendet in den jetzigen politischen Bezirken Bozon, Dmeu, Brunook, 
TonaLruck, fmst, KitzlJObel, Kuf:;toin, Landode und Meran. 

L Piovo bei A01:ker in Judicarien -= 1000 Wiener Quadrat­
Klafter = 35.90652 Ar. 

1 Jauchert boi Dornhirn und den Gemeindun des Rbein­
thale:i in Vortu·lbcrg = 12 Viertel Lauil = 43~00 NOrnLorger 
Quadratfusa = 1200 Nornuergor Quadrat-Klafter = 1080 Wienor 
Quadrat-Klafter = 38.84388 Ar. 

l 1' Opera in ß orgo uud •rolvana, 'l'olve di sotto, Telve di 
sopra, Cartano, 'l'orcegno, Roucbi = 41.22 112 Ar. Uufergetheilt 
in 4 Stajo (10.30635 Ar). 

1 Jauchert in Hoft!teig und Alber!lcbwende = 480 NOrnhorger 
De-lilllal-Quudratrutbou = 48000 NOmberger Quadratfuss = 14!00 
Wieuor Quadrat-Kluft.er = 43.16982 Ar. 

1 Taghau im ZillerUJal .....; loOO Wieuor Quadrat-Kinft;er 
= 63.94978 Ar. 

1 Kuhwinterung im Kloinwalsortllal = 6000 Schritt = u,oo 
Wieuer Quadrat-Kiaftor = 53.94978 Ar. 

1 Jauubert in UofrieJen und Sulzberg = 600 Nornborgor 
Dezimal-Quatlratrutbeo = 60000 Nüruborger Quau raLf•tss = 1600 
Wien er Quadrat-.Klufter =- f>J.941J7 ~ Ar. 

l niedorösterreichischos .Joch l.loi Waldungen iu den poli­
tisclwu Uozirkan llrixon, Bruueck, lnm!LH·uok, lmst, Schwaz = I üOO 
Wicuor Quadrat-Kiaflor =- 67.54()42 Ar. 

1 u.lt Strochiat oder Strochiacah Lei llozeu = ~ alte 'l'ag­
mahd = 800 alt" Bozoor Quadrat-Kiaflor a H F'uss = J605 
Wiouor Quadrat-Klafter = o7.7~G2~ Ar. 

l •ragLau iu llopfgarlen ~000 Wiouor (iuadrnl-Kiaftor 
7 l .9H30.,J Ar. 
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c. Kuui kmassc. 

Vou duu Kulliktna~seu ziehe ich nur da:~ Holzmass iu lle­
tracltt. 

mu Lant.lesorduuug- \'Olll Julno I ;,73 ordueto an, dass aiM 
Holzmuss diu Lllug-u und Droile dur a~.:ht.fO::~sigen 'firoler Klaftet· 
~ei einer & huiltlängo von 2 'll 'J'irolur L•'uss = il2 Wicuer Zoll 
- 0.84288 Maler zu gulteu balle, also oiuc JJolzklaftor = 192 
Wiuuer Kullikfu$8 - G.Oü4 nuuntmotor g'IJIVU30U w!l.ro. 

Zugleich ist an:_:-eorJuoL wordou, da!lll in deu St1llllcn und 
Mllrkl.t!u uigeue IJoeiJele Uolw1c:1sor w IJu~tollen seioo, welchu die 
Vorpfli~hluug halten, 111it Hilfu \'Ofl qur.dralfl!nllit;uu Mo:nu·ab men, 
dt~ruu JOde Seile gluicb oiner 'l'irolor Klafter outspracb, das zu­
gefohrl.a l:lolz uiJzuJues:~eu. 

Diese Otmnz ist heute noch im Gobrau.·he. Noch wallen 
gegouwärlig iu dcu grö~:10reu SUidteu IJolliilett~ llolzmessor ihres 
A mies und sog~tr du:~ Holz wird des Oufturu nocl• wie z. ß. hei 
Bozeu iu diut:tur alltm Sclieitlängu vou 0.13418B Mutur ge:~ohlagen. 

Iu vielon Orteu, uumouUkb im lunthale, riolltote t:ticlt die 
Schuitllluge Mtert:t nadt gar keiuer Vurorduuug, uaclt gnr keiner 
Lnugouuiubeit uud variirle vou 0.3 Lis 1 Meter. 

Bei,UI Kaufe wur thtUJl die L!lugo und Breito der ~uhlicbLuug 
outweder Wiuner ouor 'l'irolor Klu.ft.er der Me:!sun~:r:i -, diu Scheit­
läugu ahur dur eigeutlicLo Kaufwort h Factor. 

Uui deua Salzbergwurke iu Hall rochuoLo mau nls ßa·onnbolz­
uta:is _-_1 Mat:t~ llolz • ~ 4 ~'udur , I Fudt~r = 11 Dreiling i 
I Dreahng ~ 4 ~khoiLor. Auf eiuo Klafter zu Ii l''us!l giougen 
ß '/~ Druiling. ~11nter, bill zum Juhro I Hil2, wo dauu die Wiener 
fJolzklafl ur - Ii X (i X 3 lt'u s~ = 1 0~ Wienur Kubikfu!:IS ein­
gefahrt wurde, gaiL als Orennholwaass dio . llallerklaflor •, wolche 
gouüu a~)7 Wiouer KuLikfu::;:i - l '!.f>:}7 KuLik-Motor uulspral)h. 
Wolclto lintJnlo Diweu:~iollßn solbo LnLlu, konnte hisher uichL er- • 
UJiltol l. wonJuu. lJi o:~::t da:1s diu ~tiLeitHioge 6 'l'iroler l•'uss llatto. 
Oiu:a giLL dor Vermulllllng Raunt, tluss 111an unter dur . l:laller­
kluflor • ein Holz(paaul um von t:s Ti•·olur ~'ulls Lllugo 7 'l'iroler 
Fu !:!:~ lfOh11 Lei eiuer Scboitlllnge von li 'l'irl)l erfu :~:i; oder von L lj 
'i 'irolorluss LängtJ, i.P/.4 'l'irolor 1•'•1 ::1!:1 ll()lw hoi !i 'l 'i ,ulerfus::~ ~cho i t-

J 
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länge vorslaull, da diull dann geuau 39ß.8 Wiauer KulJikfuss gibt. 
Letztere Annahme scheint noch wabrscheiulicber zu sein, weil in 
den Gowerksrocbnungeu auch vou SocbzohoLHl der Haller Klafter 
Erwähnung geschieht. 

Die in tlen Salioou im ~alzburgiscbou gewollene llolzmosserei 
nach Daumollen, Dnumel a = O.f>O!:i 148 Muter, 4 Daumel = l 
lUI.h loin odor Klaflür1 4 Rllhloiu = 1 Hachou, scheint in 'rlrol 
lwiuo A uwondllllg gufundcn zu ltahen. 

Zur Messung der Ulllgo von Uolzstllmmeu uwssto überhaupL 
i.n allen Zeiten noda uiu spocit~ll o:~ Ma!:!s • plnkauu • gediout haben. 
Z. ß . lt oi~::~t es in der Landosorduoug vom Jahre 1526 • mit den 
plackein und andom guolen Zirnauerliolz •, eiJouso in den Magi­
stnüsprotokollou der Stadt ß ozeu vom J abro 14 9ä • was aber 
plackawu Ieng wäre i ~:~ t nach deao Klalllcr zu neuneu " •). 

Uubor den im Ampezza.nertltale bu11landonen oigonthamlicheo 
Ilolzlaonllol unch dem • Muselfussu" (von mnseln, 11palten) der 
auch beim ßronnholzo manchmal A.mvondung findet, käme fol­
gendes zu bemerken : 

Die St.ärko der zum SD.gou zu ßretteru ltergerichloteu Holz­
blöcke ist oiuu verschiedene uud darnach richtete sieb der Wertla 
der!lelbeu. Nach !ler 'l'irolur Waldordnung vom Jahro L7 L9 
konuleu lierartigo Klotze (Druyliug, auch Draliog, Dreltling, im 
Floimslhnla trallo gonnuul.) • weiU'bOizig ", p halbwolarlti!lzig • oder 
noch geringor soin, so das~:~ ihror l, 2 oder Ulehr auf ein W cbr­
holz 1,tingen. 

Nach der StArke der flolzklötze, au ihren Dannende ge­
mes~eu, wurde dann die A.uznhl dorsulbeu bestimmt, welche au.f 
deu als Eiubuitsma~s geltenden Muselfuss gingen. 

Ein Morkantil-Sägublock, gtmanut • Mu:~ol ", hatte eine Länge 
von 1~ Fuss und galt dann als • Musoll'uss "1 wenn sein Durch­
messer 12 Lis 15 Zoll am DOaLUundtl haUe. 

Die Beucuuung. Mu!:!el" wurde goLraucbt, wenn der Sngeblock 
au 11oioem UOnnenile gornossoll 

nntor 5 Zoll hatte, als oinou • Vierer • uud wurde gloicLgostoU t 
einem 1/32 Muselft1ss, 

unter G Zoll hatte, als einen • Foufor• uud wurde gleit;hge­
slellt einem y, 6 Muscl(uss, 

ll.o U l o u L h ue r , Locuhtlll~~c. 4 
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unter a Zoll hatte, als oiueu , l::luchllOJ'", und wurtle gloicbge­
stoll t uinun1 'iö M uatJlfuss, 

uoter 10 Zoll hatte, als oiuon • Aclltur • UD!] wurde gleichge-
lltoii L uiualll ~. Muselfuss, · 

uutcr 1 ~ Zoll hatte, als einen • Zehner • und wurdu gloiuhgc­
!llellt oiuum 'h Musulfuss, 

uultlr 15 Zoll halte, uls einon • Zwölfer • und wunle gloichge­
alollt 1 Mu:iolful!s, 

uuler IB Zo.l llalta, als oineu. Fonfzehnerv un<l wurde gleioh­
gol!lulll, eioi.IIU I 1'J Mul!elfuas, 

uutor 21 ZoU hnLto, als uiuen • .AcLtzulmor • uud wurde gleich­
ge~:~lell t ~ 'MUllt!ifUS!!, 

un ter 24 Zoll halte, als einou • Eiuuntlzwauziger• und wurde 
gloidlgt~sLallt 2 1/ 2 Mu::ielfutls, 

oller 1:?4 Zoll haLtu, als oioou • Viai'Uudzwanzigor • uutl wu1·do 
gloit;hgestollt 3 1\lu :~elfusl!, 

so dti:lll tle111nut:l1 zu uiuow Mu\!elfus!le erforderlich warou: 3~ 
Vioror oder W J/Oufe r oder ~ Socbsur oder 4 AchLor oder 2 Zohuer 
odur 1 ~wölfar, w 11/2 Mui:!ell'u:.~:i uiu ~1lufzohnor ot.o. SUh·keres 
ClebOLze u.l11 2-1 ~oll wurde ilumel' a l:l a MusolftHI:l angouommeu. 
l>io 1Ji11 zu l f> Zoll hultout.lcu Musel hios!loll auch Submultipli, 
die :~!.llrk of(IO Multipli. 

Hauvt:~llchlich galt nun bei diesem lluutlol i111 AIUpezzauer­
thule hui der Lllugu dur llolzk löi.Lo uur vouotiuuist:he Arsonulfu:~s 
= 0.1!4 77 3:J Meter. ßoi der ß t1:ll imm uug dor DurcbiiJOll!lor 
wuruu uLor auch noch nnduro Pussn i111 Oulmuwbo ; so z. 0. dor 
A 111pezZIUluJJUI!I! - u.il .!72H Meler, UIIU in oiuzoluun uuhe lie· 
guuclou autlorou 'l'Läletu nwuduual dor Yor(lnc:~or Jt'u t1s - O.ii.j i~ 1 f> 
Motur1 dur Maillludor Pu:l:ci O..!ii5 1 B:l Motor odur der Wioner 
~·ut~s - o.a Hi(J81 Muter . 

l!.:s war tluJu uuch der Kuuikinhalt einos soluhou Muselfusse:~ 
llPhr vanat.d 11ud bol1·11g O.f> his 0. 7 5 Ku llik uwl.cr. 

Dur Uun:luuml:~or t.lor HvlzklöLzu wul'do 111ittelst oisoruor 
Znug"ou vuu ä bil! 5 M illimotur starkem J.t.:i ::~uu go111essou, wolcho, 
dio li'unu dor 1lroi Soil ou oiues Qua<lrut.e~ mit 4, o, G, ~. 10 
I~. H), I H, 2 J und :J4 Zoll WeiLt~ 11ut.wu. Der U mstaud, llnss 

uiu K!lufer guwöiJullc.:u iuru ll tlo uuu Zanguu gluit:h miLhuttou, tliu 
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sie durch den Druck dor Hand mit oinol' wabr·en Kunstfertigkeit 
zu erweitern verstanden, gab daun hllufig zn Streitigkeiten Anlas11. 

Nach diosor Zusamrneut~lellung wGro ansebeinend boi einer 
derartigen Usanz beim llolzbandol dor Verkaufer von Vornherein 
Letrogen. Denn bal nur dio Muse! am Dt1u111mlle nit:ht die vollen 
12 Zoll, so fällt siu sofort auf eine Zehner· Musel herah, uud ~s 

mus~tu dor Vorkllufor, um einen Musolfuss zu verkaufen, gleich 
2 Stack Zehner, d. b. an kuLisc.:bem l ohalte fat~t noch einmal 
so viel hergaben. Uud so Lei allen Ohrigen Dimensionen. fu 
Wirklichkeil wurde lladurch eiue theilwaise Ausgloiubung herbei­
geführt, weil bei De~Litmoung des Einheilspreises weuiger der 
kubische Inhal t des HolzkloLzo:~ Amtschlag gebend war, als viul­
mobr desson Durchme:lser, der als der eigentliche Wertbmesser 
a.uzusohen war, nac.:!Jtletu dem Käufer des Klotzes die daraus 
gowouneueu Bretter gloid1falls nach dtJren grllsseren otlor goriu­
goren Dreito gezahlt wurden. 

Dor· Preil:l der SchuitthOlzor (Squadrati) richtete Mich im 
AmpezzanerU1ale sowohl njlcb der Stärke alt1 nach der Lange. 
Bei . Bestimmung der StArke wnr es Usanz, dass die ainzelnen 
Stocke von obon so gomost1en wurden, wie man sie bei der Ueber­
nahmo liegend antraf, und zwur war die schwächste Stelle des 
roh Lebauenon Dalkaus mas:~goiJaud. Oie Balken wurden in den 
Längen von 15, 20, ~t. 26, 30, 35 oud 40 Ari!enalfuss go­
l!Cbuilten und hiossen vou lf> Fu~s = 4.872 Motor • Zappole •, 
von 20 Fuss = fi.955 Meter • Piaua •, von 22 Fuss = 7.656 
Meter • Rullo •, von 2i'> ~'uas = 8.G94 Muter • Borclonale •, von 
iiO ~'uss =- 10.440 Motor .Chiavo" und vou 3!) Fuss = 12.180 
Meter oder 40 . J!'ull!:l = 18.U<?O Motor • Scaloue•. 

TIU Fassalhale, wo einu ähulk ho Verkauf:lusan" herrschte, 
battun die Morkautilhölr.or je nach ihrer SUI.rke ebenfalls eigeue 
Denonnuugon und hiel!son da ß oronc, JlofuHo, Dura, In termezzo 
ßastone und Trallo JO S). Als ßreuuholzu1asa diente dort die 
• F~eimser WalclklaflorM, die gtmau 118 d.er Wjeuer Holi klaftor, 
=- 36 Wionor KuLikfuss - 1.1368 Kubikmeter war. 

In Vorarlherg bestand, namontliob um Dorubiru hemm, 
nellon der Wieuor Waldklallol· uoch tlio NOruiJerger Holzklafter 
vou G Nürnbergo1· Fusl! Lllnue, ohonso hoch bei 2 NaroLergor 

4. 
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~·uss t:>oueiLIIluge -= 1.9J J ·1 Ku Uik-Meter. Jiliua derartige llolz­
~lafter hiess iw Volkllruunda • ~töckle •. 

Ju Stldtirol diente als llolzwass eiu Kulme, de~seu Seite 
gleich durn ortsübliulleu Pas110 war. So z. ß. hatte der Rolzpasso 
iu 'l' rienl =- 144 WioutJr Kul.likfuss - 4.547 Kui.Jik-Meler, was 
111it der Länge tloa dortigen Pa.sso Oboreiuglimmt. 

Ues öftoreu wunlo ilal.Joi dal:l Holz uicllt 1:10 geschlichtet, wie 
~ont.lt Ol)lich. Die SchoiUäuge war i War ein Pustlo, dadtLrclt alJer 
war dns ohere Eudo• du~ Sl.urum o::~ lidtim lJotleuteud dOuoor als 
diil:l un tere. Nuu IV II H1eu diu gauwu Stll.mme so gelegt, dass 
alle Dnuuurulau w~ammoukaJUeu, woduroh die l!'orm des ßo~­
stost~os 1lie !liuer v.iorkuntigou, Jiogllnl1un tLIJgcstul,zteu l'yramido 
geworden ist. Uoi dur Me~suug uahru 111uu dann jedusmal das 
Mit t.ol. 

Iu lltm Wein~::cgeudou wur·de 11ebtJn dtlm Holzeiuheitst•roisu 
uoch eiue bu::~filuutto {Auaulilät Wein lloduiJgen, uou weno der 
Käufur keiuon W uiu halte, so ttllhlil to tlr deu tlafilr entfal lendau 
..Uutmg ullbon dem llolzpt·eitJe zahltJu. 

Iu dur Urngol.Juug vou lliva w:u·, wiu uessen schou Lei lleu 
l!lllen Erwl'lhouug go~chuh , eiuo eigaue llolzelle zur ße:~timmuug 
Jur' Hd•aiWl.ugo iiJl f lcll.l rauclro. 

In ölldlirol ~::iM u:1 llhodmupt. viul Heisigholz. Diosos wird 
uio gorue~:~uu, :;ouilern Zll I nu l'ozz.i (ll!o r Horro (Stilcke, Schoite) 
verkuufL und od M dt~r l'ruitl jo uad1 dur ß olzil l.!rko ein vor­
SI:bi tldonur 1 !1~) . 

Iu !loutafou tliuute als 1\ ublkrnas:i da..; dortige Houmas!!. 
4 Jt' tttlur Hou l ~ Kui.Jik ~:khl!.tuulh tHl ~l) . liHH77 KuLik­
MHlor. l>as l•' udor Huu lratlo zur IJutoraiJlhoiluug G Hurden. 
I Burdü alHO = ä.447:\ Kubil<-Molor. 

J . F Iu s ~ i ~o:· I\ ~: i t :; m n s s e. 

Einer rogcruu A ul'ntellt::s!unkeit hatto ::;ida ilOit jobur das 
~'IO ~:iigkeHii &IIUlld orfroul, uud jo luichtor jede Ma::;!Jg rll::~so uudortlt' 
Oatf.twg verdräugt worlloo kouuLo, tlosl.o !!chweror gieng dies hoi 
tlou ~'lil~~igkoitsmu:HlOu. Dah er !lnr uralto Ool!raw:h uiuigor det­
solhun uutl dPr weHe Vorltruit uug~hozirk uiuzoluer ill rur Nomeu­
li llllUt·on. 

I 

• 
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ln 'l'irol kamen oigeullich ueLeu de1n Wieutlr Eimer = n6.f189 
Liter im Lande zu 8 Eimorpazeideu a ö Wiener Mass = 40 
Mass\ die Mass iu 4 Thei)e . • Ziroeute" (Soidl) genannt, 24. Eimer 
= 1 Dreiling, !Jloas ~ Ji'IOssigkeilttmRsRoiuheilou 11otih vor, nllln­
licll mehr in1 deutsoben 'l'boiltl ditl lhre, und in don italienischon 
];andeat.beilen tlie Breuta. 

Aber wio vioHa~hon Inhalt und wie viele lkneunuugen batLen 
dol'lln Untortheilungeu. Die gri'Ht~t.o Unuuquomlid•keit boten jedoch 
d.io versohiodonartigslou Mas;:~ei.ul.heilungen der Ylmm vom gleichen 
luballe, dazu noclr, dass es I'Or Woiu, Most uud Prasohlot (WeiiJ­
ruaiscllO) entweder eigene Ybron gaL, (lclor dass gowisse Zusclrlllge 
zur Weiuyltreu als Mu~t- oder Prascblot-Yhreu galten. 

Die eigeut.licb gesetzlich galLig gowosouo Yhre war die 
ßozuer W ein- Yhre = 77JHO Liter ; (nach 21) 9 3) sollte sie ei­
gentlich 7t:t408 Liler hallen) null war iu l2 Pazeidun = 6.534 
Liler eingotheilt. Ei uo dorartigo Pazoide wurde im gewöbulicheu 
Verkeln·e alJgerunlleter gleich 4 1/ 2 Wioner Mass -----:- 6.3ü6 Liter 
gestellt.. Die Pazoillo halte nun iu den oiozelneu Orten 8, 7, 6, 
51h und o Ortsmasso. .Jede Orbmass wunla wieder in 2 Halbe, 
('l'rinkl), oder 4 SeiUl (Viorling), odor 8 llall>soidel, (l'fiff, Fragl, 
Fraggorle, Jl'rä<Jkerle) uuterabgetbeilt. Ju llo;.:en re~;bnotu man ~r 
oiueu Fuuor 8 Ybru = (\~2.480 Litel'. Iiliu Gefäss, woldros eme 
ha1ho Yhrn tmlhielt, hioss tagl, tnitlolhoultd t:uls(:h l ,agel, althouh­
deutsch lagule, lateinisch 1agona ' ). 

Die Pazeide, iu 8 Orlsmn.sse (a = 0.817 J.ilor) getheilt, war 
in folgenden ehemaligen Gorichtsi.Jozirkon im Gebraucll: Altrason, 
Anapei:to, .Lmas, A nras, ant.lrolz, Asl.lhau, Axams, Drnnock:, 
Hucbonslein, Defureggeu, Dux, l!:hronllorg, Eln·enlmrg (ßnrgfrieden), 
Emwi.Jerg, lloimfels,llOrtenborg, Imst,, (T.andgoricht), Tonicheu (Hot­
markt), JnuslJruck, Kals, Landock, Laudeck, Lichtwer (Ho(markt), 
I,ionz (~tadt- und Laudgoricbt), Liouzorklaustl, Lisous, Matrei, 
Mot.zeu (Holiuarkt), Mit;hael::;IJUrg, Monster (llofiuarkt), Ne~tba.us 

(Burgfrieden), Neustift (Hofgericllt), Petersberg, l'funds, U.atte~n­

horg (Stadt- und Landgericht), Reifenstein (llurgfriet.lon), Rod&n­
eok, Itolteuburg am Ion, Schöneck, Scblotj:!horg, f:ionueulmrg (Hof­
gericht und Luullgoricht), Sprechert::~lein (Bnrgfriodt:lu), Starns 
(llOfgoricht.), Steimwh (Landgel'il.lllL}., ~terzing (Hladt- und Land-
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gericht), Strasttblll'g, (ßurgfriedan), Stubai, Stumro (HofmarkL), 
'l'aufarll, 'l'illiaoh, Tratzherg (Uurgfriotlou), Otteuhoim, Vils (Stadt), 
Virgeu, W elttiJorg, Wil Leu (llofgaricht), Zillerllaal SG). 

'Jie Pazeit.lo, in 7 OrtsmURso (a = 0.933 Liter) gothoilt, war iu 
folgentluu Gerichten illl OeiJrauche : A icl1a, Alboios, llozeu, Caldit~ 
Doutschnofcu, Euu, FreuutlsLerg, Flaas, Uriess, Oufidaw1, ßauen­
etejn (ßurgfriedeu), J ouesieu, Karuoitl, Kal!tolmtlt, Kroumetz, Laua, 
Neuhaull bei 1'erlau, fiettenhorg, Salcc:k (Ourgfrioden), Saliirn, 
Saruthal, Schwuz, Stoiu uw Uitteu, 'l 'iors, Trostburg (llurgfricduu), ' 
Voll!, Wangen, WlllsdiD<Ifon, Wollceusloiu ~a). 

Dio Pazeide, in G Ortsmasse (a = l.089 Liter) gotheilt, bestand 
in : Hall, Sr)aur, 'J'haur, VeuL; iu 5% Ortsmasse (t. =- J.t88 Liter) 
getheilt, iu KuMein, Mariastein (Uofmarlrt) und 'l'hiorberg (Hof­
markt), und endlich in ö Ortsmasllo (a = 1.307 Liter) gotLeilt, iu 
Kil.zLOllel (Stallt. und Landgericht), Kur<latsclt, Pillersoe und 
11-aulio SB). 

Dozeu rochuoto frO her 88 seiner Ortsmasse als Mestyhro = 
82.l04 Liter, hatta t~ p:ltar eine t~ peciollo Mostyluo=- 8 1.702 Liter?tl) 
blos iu 12 Pa:teiden gotlteilti aber keino Prascblotyhre. FQ1• 

ha!!chlot wurdtlo 14 Mostpazoiden t::onommen = tlb.342 Liter 79) . 
'l'ramjn wiodor hatte eiuo oigono Prll:Jchletyhro = 8 1.592 Liter 70) 

zu I 2 J•azoidou. 

Iu Meran boatand uine Voglei-Yhro = 72.845 Litor 1u), oioe 
Woiuyhro = 7~.U~6 Liter 79

) uud oiuo Praschlotyhro = 83.561 
T,iter 1!1). Judo war in L ~ Pa:~.o iden untorabgoLheilt; dio Weiu­
pazeitlo Latte wiotlor ü Orl.swasse. Din Mostyhre wut•do iu Morau 
bloll gerechnet, und zwar war t~olbo um 1/ 48 höhorgestollt als dio 
Weinybro = 80.!'>70 I1itor 711). 

Scl!landors und Jrat~ tolbell haltou diosolbe Weinyhro wie 
Moran, woil aber tlort tlie 'l'rnui.Jeu ::~chon weniger Most untl 
Fraschlot geiJeu, ula in Aierun, oine eigene Mostyhru = 85.999 
Litor 7 9

) umJ oiuo eigune Pras~:hlotyhro = 03.073 TJitor71'). 
Die Woiuyhro vou Merun, Schlantlors und KastaliLoll wa1· 

aucL in folgoudon elaowaligeu Uerichtou iw OoiJraucho: }"Or!!l, 
Clargazon, Olurus, Mals, Marlint,r, Matsch, Mölton, Montuu, Nau­
ders, Passeyer, SchOna, Sclwals, Stoiu UIJtor Lebeuborg, 'l'itlons, 
Ultou 16). 

' I 
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Neumarkt wieder IJat.lo eine Weinyhre vou 79.083 Liter 7~) 
t. 12 Pazeidon zu 1 Ortsmaasu, und eine Prasolllot.yhro von 81.!)06 
Liter 79j, aber lc1fztoro Zeit k1lino Mostyltro melu·; fil r Most. sollLen 
dort in frül10rer Zuit zwei Masse he::~t.audon hal10U, uD.mhcb das 
AJI.mass = ü2 WienorMass ~ 87.713 Litor 79) uud das Neumass 
= 57 '!2 Wiouer Mass = 8 L345 Liter 19) eLouso Prasc\Jlet-Al t­
mo.ss = l Ybro 4 L'azeiilou = 109.20!1 Liler 7U) 110d Praschlot­
Noumass = l Yllre 3 Pat.eidon = 10~.380 Liter 79). 

Tu KaltJOro tlaun in donehemaligen Ollrichten Allcnbnrg,Sohuo.­
opvan uud Loi~!Jurg'•) hatto dio Weinyhro = 7~.229 Litet 111) a 
12 Pazeideu 0. 6 Ort::~massa, und oiue Prat~ci.Ji otybre = 8t.18f.> 
Liter 79). 

In Drixeu, danu iu den ehemaligen Oeriubtou zu r .. atzfons, 
Pfofl'ursherg, Itodenack, Vahro (Salern), 'l'hurn am Oatlor, Vor­
dings, Vollbums ~ 6) Lalte tliß Weiuyhre llG.1lo Lilor 79) uud 
war iu 8 Sl'Lchtor a 18 OrtsmiU!SO ciugetheUL. Als Moslybro 
dieuten 9 Weiu -S:1chLer = 131.306 JJiter 79). Ollmals rechnute 
man 20 OrtsiUassa fOr einen Most-Sl\chtm·. Prascblelyhro gab 
o~ koiue. 

Iu Klausen, dann in tlen ubelllaligen Gerichten zu Kolhnann 
und Villaudont SGJ, auch iu Oufiilauu, lrast.olruth, Vlils uua Uitlion 
hatte die Weiuybre = 103.148 Liter 79) uud war in 12 Pazeiddn 
a I 0 Ortsrnasst) oinguth!1ilt. 2 }lazoideu I LiesdOll auch l Sächt~r. 

Al~ Mostybro galten 13 1h WointJI\Zoideu = 11 6.7 1fl T.i tor 79); 

domnach war eine Woiuyhro in ß rixen einer Moslyhre in Klausou 
gleich. Als Praschletyhro galteu l ö Woiupazeideu = 129.685 
Liter 70). • • 

In llltoron Zoiteu dOrfto clio Weiuyhre von Dmen e1oon 
grlissoreo Iauminhalt gohahL llal>ou, doou nnlll1 .einer alten .\uf­
zoiclmung vom Anfang des 16. Jabrhundu1·ts lwls:~ t os , dass: 

1 Klausner 1'hro ~ 120 Klau:mor Muss = 120 ßrlxuor 
Mnss = 1 J 2 Doznor Ma11s ; 

J Driwar Yllro = 14.4 Klo.usnot· Mass uud 
t ßozuer Yhro = 90 lOausnot· Mass =- 90 Uriuer Mass = 

84 Ilozuer Mass ist, d. h. also dio Klausnoryhre w:lre dautnl:~ 
um }6 kleiner als dio ßrixnor- und tlio Doznor = 5/ • der Klausnor­
ybre gewesen. 

I 
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JJelztero Angabe stinnnt mit. cler nouoren t';oiL U1at~llt:blich 
. 103.748 X :1 

Oberem ; denn 4 - 77.810. In der woitereo Folgerung 

waro doUlnnch dio Drixner 1' hru = 124.498 Liter gewesen gegen­
Ober der Neuzeit., wo sie 1115.715 I.ilor hatte. 

In dom l!'alle stimmt(! eiJlu weiLoro alte Aufzoiobnung 
Oberein, dass nämlich : 

8 Uozner Yllren (a 77.810L.) gloich sind J Fuder= 622.480 Liter; 
5 Drixnor Yhren (a 124.498 Liter) gleil:h sind 1 Fuder = 

622.4!JO l.itor und 

6 Klausner Yltren (a 103.748 Litor) gleich aiud 1 Fuder 
= 622.48-i T,itur. 

Jn Druneck, Li onz und 'f oiJiat:h, wo ap:lter nur die Dozuer 
Ybre Anwouduug faud, musste frOher ebenfalls eine speciulle Yhro 
but~taudon llalJcn, detul obon Ulh;h llor glek hou Aufzciclmuug heisst 
ea weilor, dass dort 7 YLrou = 8 Uozuor Ybron = 1 Fuder 
aoien, und dass eino soh;be Yllrn LOS Mass ll:l.tte. Demoach 
hllite eine derartige Ybro = SH.!-Hn Litor gobaht.. 

Weiloto Yhrenmasso warcu noclt i1u Gebraucho: 

I YLre (orna) iu 'frieut = 78.6 Jti Litor 09)66) w (j Staja 
a 12 Masso (mos:~o) uolargetLoilt. 

Dioso Yhrt~ lml.lo uoch in folgoudeTI OllOillaligou Gorichton 
Anwendung: Ala, !Idouo, ArllO, Avio, ßollforle, Desenello, Oava­
loso, Cle~, Cagliauo, Caldouazzo, Uat~Lol dai tru t·orui, Castellbntlo 
üaslullo iu FleinJ!l, Colllhra, l•'as~a. Folgaria, Orumcs, Oresta, Judi~ 
cnrion, KlluigHllorg, Levi.:o, Nngo, 'l'orholu, Norui, l,ergiuo, Pri­
mioro, Riva, llovoredo, Segonzauo, 'l'euuo, Val di Letlro, Vnl di 
Lotlron, 4 Viuarinti, Za111luma. 

1 Ylu·o in 'l'alvauo., Vnstellato = "117,37G ]Jilorau nac)186) 
- J 19.32G Liter, iu g Sachter a J 4 OrtiiUJasse unLorgotheil~ 
die Masd iu tt;, uud ~. MusH. 

1 YLro in Tehe di sotto, 'I'olvo di sopra, Cnr2auo, Torcegno, 
RonoW = 125.304 Litor :l 9) iu dtm erstoron 3 Orten iu 1~ Säflhter 
(socchie) oder 1:1.4 Mass (1 Säeliter = 1011

3 
Mas!!), iu deu an­

deren Orton in 8 ~llcblor oder 124 ! lass ( 1 Sachter = 1 5 111 
MnHB) untorahgothetlt. 11icr wur demnach hei gleichem Inhalt 
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tlor Ybro und gloiclJer Massoiuthoilung diu Zwisuhentbeilung ver­
NcbieJou. 

1 Ybre in Tvauo = 128.395 Litor Sli) in 9 Säeliter a 14 
Mass = 126 Mnss gelheilt.. 

1 Yhre in Griguo = 133.986 Liter 38) iu 2 Mastello oder 
iu 132 Mnst~ getbeilt. 

Wie bemerkt wordtm, war jedod.t in1 italioni11cbon Landos­
thcilo des Kronlandes mebr die Drouta im Gebrauche-. 

Die Brent a in A Iu. und l-.ilcanto hatte 7 1.651 Litur 119) 80) 

mit einer Untertheiluug vou f>4 Mass, dio von 'l'iarno und Mo­
lina 114.600 Liter:>~) und von Mori 113.74.0 Liter 6~) mit einer 
UnlcrllleilUDg von je 81 .Mass. 

Die Uronta in Porgine = 90.894 Liler ~9)' (uaoh 6~) = 
U J.48ü Liter) uud die ßronla in Valdouazzo = 94.610 LiLor 119) 6 ~) 
waron jode in 2 Cougiali t\ 36 Mass gotbenL. Nach 8°) l1alte lotz­
Iere I.Jloss = 93.4 16 Litor. 

Dio Brenla vou Trient = 104.680 Liter 69)'~)80) war in 
8 Staja 0. 12 1/'l Mass getltoiiL. 4 Slaja = l t.:ongiale, 2 Staja 
= 1 Pazede, 6 Drente = l ~ Cou~:,riali = 1 Carro (Carro is~ 

gleichbedeutend mit dom deutschon Worte .l!'uder). I Oarro hatte 
demnach 600 1'rientor Mass. 

Zieht mau obigo Angabe der Triautor Yhro iu Belraoht, so 
ergibt es sieb, dass 6 Staja = 3; 4 einer ßreula = 78.5111 Liter 
diusor Ybro gleich kommen. Die Ybre hles11 aucl1 iu Trient Como, 
uocl war auuh iu 48 ßoccnli gothcilt, also l Docoali =o 1% 
Trieuter .Mass. 

Nach der schon uiomal erwlhnton allon Aufzoichnnug siud 
zu Anfang des 16. Jahrhundorts lo Klawuwer Ort.smasse = 1 
Trieuter EIOssigkoitsslajo; 8 St.uja = 1 Dront.a, 8 Breute = 1 

F . I l.zt d 103.748 X 8 X 15 10' 'Ol 'I uuor gase wot· eu. - - 1 2-X 
10

- = ü. l6 •lLOr, wäre 

domnac:b damals = l Bronla gewesen. 
Die Brent.a in Arco uud Drona = 116.717 LiLor !11) in 

9 Staja a l 0 Ma~se gotheill Man balle fro ber !lort norb eine 
sogouannto • alto Mo~lbrenta •, welche S Stnja dol' obigou outhielt 

103.74() J,iler 31). 

Die Un;ntfL in Droutouico -= 10ü.57ti Liter ll 9)tw), ltovorod~ 
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= I Hl.140 Liter, Villa, AJJeno, Ualliano = tO!U3B Litor 311) 

hultou :wt· Uulerlheiluug L llreulu = 2 Cougiali a 3 Staja iL 4 
Vierteln a 41/2 M ass, zusammen 1()8 M as~1. 

Iu Uivu, Tuuuo, Stenico, Contliuo, Creto, Storo und Tiouo 
hatte die ßronla 117.776 Liter ~ !1)11°). In Uiva und •reono war 
t1ie in 90 Ma~~~~~ gelheill, in dou unuereu Ort.uu ahur iu LOS 
.Mass, uud bies~ da. tlie gros:~o ßreuLa gogouOI.Jor der gloichfalls 
gallrauulaton kleiuuu ßreuta, dio 96 Mass der grossau enthielt 

104.73ü Litt1r 11!1)110). 
A Ut~thmlom waren noch io Verwetu.luug: 
Iu Awpozzo, wo das Weinwass d t!Jll im augrlluzeuden ita-

,lieuiscbon CatloroLha le lllwulto, tler Mustollo = 36.9 19 Liter 79) 
iu 2 Pacotli i 11) Doccali gotheilt. Uor }lnslello wurde no!Jsldem 
uuuh in 'h· 1/~, 'lt~ und 1/1u Tboilo uuturgetbeilt. D~r Mns!AJllo 
i1ll Un!lorolbule bul.to beinahe den dopt~~:,ltot• luhalt = 74.73;3 Liter, 
war alJer iu •10 lloccali gelheilt 

fu Mu~:rasa stand dlo z~rla = 4U.7t.iB I;itor So), nach a9) = 

6!1.426 Lilur, in 4 Socchie a U PiuLo a !:! ßoccali = 72 ßoccali 
getheilt, im GeLrauche; sio war dor in Urescia goi.Ja1luchlich go­
wosonou Zorlu ihrem Julialte und Eintheilung nach llhnlich. Die 
Zurla wurdo auch • Gorlu • gena uut. 

Wus Vorarluerg ht~tritft, so kauu da nu1· die ortsa bUehe 
Mass als EillLeit aufgastollt wenJou . 

El! Latlo die Stadtmuss iu Fuldkirch = I. I 2B Liter 1tt), 8 Mass 
= I Vierlul; 4 Vierlei = l l!:iwor = ~6.096 Liter, ~0 Ei111er 
___,. I ~'utl ur. l>iu UuterUHliluugou der Malll:l wareu ''~, '14 , •,8 
untl '/16 Muss. %. Mass billSS oiu KrOgli, ~~ ein Viorteli, '/g 
ein Plift' und X 1 Ma:~s ein Bwlel. Die alle Stadtmuss llutlo 
uuuh Jt.:iHfOllruug des Wiener Masscs nur noch sehr goringe Au­
wouduug Ulul verlor sich ruit der Zeit g:lu~Ji(:h . Dio ß tluounuugon 
dor Mnssuntorthoilungou gi11ugeu aLer uJit doau Zmmtzwortho w neu a 

sogar nuf dns Litunuass tluer, und man sagt dort jetzt fOr 1;1 Liter 
oin , nou LCrOgli •, I'Or 1/ 4 Litor ein • uou Viorleli • uutl oi.Jonso 
, uou Pfilf" uutl . uou Bude!"· 

Eine Laudwoiumass in ~~eldki&·ch und Drogeu:G = 1.255 
I.ilor 1 0). Uu t:J ganze Viertel = 8 Mat~s = 1 0.039 Liter 711), 

l!.:iuo Most.mass im inuereu Brogouzorwahl = 1.3 I 6 Litur 19). 

t 

! 
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Die Mostmass llatlo koine Uniertheilung untl wurdo nur bei den 
Urbarien bebuf::~ der Itoguliruog tler Woingilteu, Opfo1·woste und 
Competemweine, soltau aber int Verkehre angewendet. 

Eine Landmass im ßrogenzerwnld = 1.354 Littr U) iu 112, 
1/, und 1/8 Mass uutergetbeilt. 1/ , Mas::i biess Schoppe, 2 Mat~s 

l Quart, 32 Mass = l Eimer = 43.296 Liter; 3 Eimer 
1 Saum, 10 Saum = 1 Fuder. Diu J,audmass im Bre­

greuzerwald war pach der EiufOhruog des Wiener Massas selten 
mehr im Gebrauche. 

Eine Landmass im Moutafeu = 1.242 Liter H) wurde nur 
im Hlilltle\ mit ßrauotweiu uud llenig verwendet. 

Eine 'Mestmass in F'eldkircb = 1.339 Liter 79) hatte die 
gleiche Anwendung wie die Mostmnss dus iuuereu Bregenzerwaldo~t 

Eine Landmass im Kleiuwalsertbal hatte = l .ö92 Liter, iudem 
sie sich zur Wiener Muss vorhielt wie 9 : 8. 

Die alte Alpmessmastl in Montafou hatte = 1.768 Liter. 
Von den durch dio Baiern eingot'Ohrton bairischen FlOssig­

keitsmasseu hatte sich nach der Occupation ein oinzigos noch 
längere Zeit im Kronla.ntlu crbalt.en, ollmlich die bairische % 
Masskanno = 0.534 Liter (nnnllberod, 1 '(, Wioner Seitll), welche 
man als sogenanntes. Krogl• der ßequemlicbkeit wegen beim Bier­
anasebank mit Vorliebe verlangte und beuotzta, so dass wegen 
der Nichtlleuotzung ein eigeoor StaLlhalterei-EI'laslll0)) erschien, wo­
nach binnen 8 Tagen kein derartiges Krilgl mehr verwendet 
werden sollte. Gegen diesen Erlass reuunirLeu die Iunsbruckor 
Wirtbe, sieb darauf beziebenll, dnss in anderen Kronländern eben­
fa lls derartige KrOgel allgoruoiue Anwendung tindon, worauf eine 
FristverUlugemng erfolgto • uG). 

Zu den Flossigkeilswass&n re~hne ich noch lliejenigen Ge­
ß sse und Gerll.thechafteo, die mit Masseintheiluugen versehen 
wurden und nach welcben mau hoim Kaufo oder Vorkaufe dem 
Tobalt bestimmte. E!! siud da zwoi Oattuugeu zu llerOcksillh­
tigeu, nll.mlich die Mah~ehi.Jotticbo und Tragbutten zur Bo!!tim­
mnug des Tnhaltol:l dor W eiuanaisclto (PraschJott) und die Milcb­
gefllsso zur Bestimmung dor gewouueueu unJ alnugebeuueu odet· 
zu Obornebmandeu Milch. 

Was die Verwontlung der Mait~chbotLiche und 'rragLutton 
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(Congiali) lwtrill'L, so soi zum hes~eron Verständnisse ihrer Vor­
wendung vorher llinig&ll üller Jio Deroilung<~wuise lle~ W ainetl 
im Kronlande augufobrl.. 

. ~ie W ai~bereitung war hier noch vor 300 Jabrou die gleiche, 
~Je ste z. U. ~u dun nönllich geloganou W eingegondou, wi6 ll ie 
1m Vorarlborgtschon uor. la iu Uellung stollt, wo nl1mlich dio zer­
quetsdttuu 'J'ruulteo gleic;h nach der J.uso au!lgotne~st worden und 
nur t.lor Mo!!t V arknuf:;urtikol ist. 

A her 11111 das Juhr 1630 erhoh t~idt gegen clicso BuroHungll­
art llipflOiyt Uuarinoui, Ard doll adoligeu Jh aneustiftes in Hall 
eiu damals sohr eintlu:~llreicher M aun, dur ow eigenes Werk schrie I; 
(HyJroouogamia triumphaus suu aquno viuiq uo connubium. Mil 
gleiulu:oiligom dout:wheu 'rilel: Heillig vnd Heilsambur Wa11sor 
vud . Vciu fluuralh. lnusllruok. Wngucr. tü40. so.), um clio Weiu­
Lerotlung uudt willscher A rl dun;llzutwtztlo. Seine DemOhuug 
golnng grosstuutl.tolls uud heute noch i::1L 11lullonwoistl lloio An­
llenkon hei der ßuvOikoruug ht~wallrt Dnruacb worden die Trauheu 
i10 zorquot::~c ltlou Zu~land tJ (Prasclalet otlt~r PraRcbglott genannt 
aus. bro~to herzulo:tou) der llllllruug OLerlasseu, cier geklärt~ 
Wem wtrd urst uadt einigen Wochon 1thgezogon und (lie zurück­
gollliebouou 'fn'hlttlr duruadt llusgopres:lt U9). 1!::~ 11u1J in jedetn 
Orte dor W uiugugeud eiuzolue Ottkonorneu uud Weinl.tändlor 
well:he clie ~'ed1 :~uug der kluineron Wiuzar gleich lloi Jet· Los~ 
llh~ruelnueu u.ud 1J::1 winl wegen cler jol?.t Olllidton Bcbandluugo­
wetse doll W otnO!i eheu dabai cJio Weinrnaischo (Pra~cblet) gekauft, 
r6l>J1ud ive verkauft. 

Uie (!uauliUH!!hestiulmuug Ull::! PrnHclllet:i ge::~chieht nuu iu 
dur eigeullirhcu Uau!Jtwoiugugoud, d. i. 11111 Bozcu herum und iu 
den von Uozou i!Otlw llrt::~ und gogon 1.ferau zu gulegenen 'l 'heilon 
dus EtschthaleH gewCilwlich wiltlllst grösserer Dottiche , der 
Maischhotliche, t.lio Jurc:h diametral liogoutlo r~:ihcnweiso au 
dor iuueron Waudung augolmlcll te Nägul von Y.hro zu Ybro 
eiugothotlt ware~u. J!:iu Uullorwass Olttlr oiutl r YLrenoiolhoiluug 
wurde rlurch llOcktlcltö)Jfeu eiue:i hölzurnou kloit~on JTandkQbols 
h.eatimu.t, dos:iou 1t1halt tlow uiuur l'az•·ido entsprach. Jn SOJ­
hrol gosc:huh wietlor die Juhalt,sllostiutuHmg Jot· Weiumaisclte 
lJlehr mil hOizorut•u 'l'rugi.JUlleu, welt:ho don warkirtau Inhalt oiuos 

I 

t 
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ortsOblicbou Coogiale batlau , wosahalb sich der Name diese~ 
Fltlssigkoitsmasses auf die Tragbotte mit Obertrug. 

Diese Traghutton waren grös:;luntheils mit Untertheiluogoo 
versehen, weil manchmal aucb mit ilmon klarer Wein ge­
messen wurde, wo e:~ ollen auf eine slron~ure l nlrultsbusti1nmung 
ankowmt, als bei Pral.il:blot. 

ln ßetroO' dor lnhaltsbestimmungen tlor Milch itiL es selbstver­
ständlich, daHs ciu Lnud, wiodor grllsste 'l'hoil von 'l'irolund Vorart ­
borges bt, dosseo ltaupts:ldtlic:hster uud in vielen Thäloru sogar ein­
ziger Erworlt auf don l,roduklou der Milchwirlh:lchafL IJerubt., auch 
fllr die luhaltbeslimmung dur Milch uiu gros:lell Augonmerk riebtele 
und iu A nbotrachL der vorher gcsc:hildertou Vorllllltnis:~o ist es 
wieder erklllrlicb, dass hinsiuhUicb der Milchllo~litnmuug ebenfalls 
vorscbiedeno Oobräucho und Ma~su bestandou. 

So lauge es nur clie WiLteru.ng zulllsllh, hofludet sich dus 
Vieh auf den hochgologeneu Alpou zur Woi!le. Entweder vor­
arbeitot nun ein von dou einzelnen Viehhesit:wru gedungener Sen­
ner dio gewonuoue Milch zu Butler, Scltrnn.lz und Kllae, wo mau 
dann den Erlös nach dem von jodor Kuh hekommenen Milch­
quantum vertbeilt, oder die urhal louo Milch wird täglich einer 
Sonnerei zur Weilervorwendung zugotragou. 

l rn erstorou ~'all o wird das Milchquautum oiuer judon Kuh 
derart bestimmt, Jass nach den or11ton zwei oder drei Wochen, 
nacbdum clio KOllo im FrOhjahr auf die Alvou gelriehun wurdeu, 
in Gegenwart sllmmUiühor Viuhbesilzor oiue ProlJeulelkung ge· 
schiebt, wobei mun das gowouneuo Quantum gowöltulidt mitteist 
do:l orl~üi.Jllcllou l~lnllsigkeitsmasse:l bestimmt. - Oüflor fimlot 
ein derartige::~ Probomelkou in ZoitiuLorvullou durch ilio game Zeit 
der Weide statt. Der •rag, an welchem ditJ ProiJomelkung ge­
schah, boi :~st der Sahntag ouur Zoolag und clio lJandluo~ selbsL 
sabnen, zona. 

Mauuhu 1'blllur h11Liun aber uigeno Milchlto:~tirnrnuugun. 1111 
ArupozzauerUu\lo he::~Leht die Alponwirl.b~:~ul.t<Lft . nicht uur aus dor 
Nutzung der KOho, o~ wird c.lort auch l.iohr nu~gcdohuLe Sdtaf­
uud Zioguuzuchl gol.riohcu. - Boi dem Kilbou wird oin dreinla­
liges Prohernelken vorgcmomtuen uotl C!i goschul.t die Uoslimmuug 
der Kuhmilch witlolst Allwage uat:h do111 AUlpozzaour l'fLUultL 
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Boi tleu ScllaCou und Ziegen findet betreffs VertJwiluog dos ge­
wonnenen Schaf- Odor Ziogonlrllses nur ein oiumaligos ProllemolJcon 
statt. - Hai den SeLafon nahm man dazu oiu ganz kleine:~ Dleob­
W&lls (oLue specielle Doueuuung), welches einon Inhal t von 0.00953 
Liter, also nabozu 0.00 1 Liter onUaieU. Dasjenige Sehat: dus Loi 
tlom Proi.Jouaelk~n uiolat einmal dieses kleine Oofllss Milch gah, 
wurc.Jo ausgesclH&.Jen und nur die Anzahl Schafe, die molar Milclt 
galwu, - um wie viel mehr wurde uicbt gofragt - dienten 
ala Faktor bei der nach dew Gewichte got~ulaohuuon Vertboilung 
dös Sclillfkal!Os. - Doi den Ziegen ist ein grOssoros Probomass 
augowendoL worden. Dasselbe war O.äö6 l ,iter, also anullbornd 
einem Wioner Seit.J gros11. Nach der Anzahl dor gowouuouon 
vollen .Proll~:Jt~ a:IIIO wn rd_e die VorLbeilung des Ziegonk:ases vorgo­
u~wruou . ~tlt d,~r ß osttmmung des Ziogenmilchquantumll war 

68 
unlerlaut..t, un EmverilUluduiase und Lei .I!Jtraboznhlung ein nicbt 
gauz voll orhal teno:~ Proi.Jomasl! uachzufollen, was bei der Schaf­
milch uielllalli geschehen durfte. 

Iw 'J'halo Schliuig und Zerg (bei Mals) wurdo die Milch 
gewogen und zwar gosehab dies nach dem dort gobrluchlich go­
wo~one~ Murkg~wichw. I Mark =- 0.4482-W Kilogramm, 10 
Murk: Iuessou 0111 Kopf. Die IJusto Kuh gab ii3 bis ao Mark h). 

l m Patzuauuur '!'Laie wieder wurde in uiu Langholz zu ciuern 
besti_uuutou ~ilcLkO I.JtJI das Milchmass einer jodcn Kuh eingo­
suhiJittou. Em solchor Stab hai~!:l t ~oustall 99). 

lJei der 'l'IJoiluog dtut orzou~:rton Kasel! wurde im Patzoaunor 
'.l'bale dio I:!Ogcuanul.o 1 klclalulLe • ein Milchquantum irn OowiciJ te 
vou ü Wionor Pfuutl = ~.JüOUü Kilogramm als Grunillnge tler 
Deruchuung angeuouuuuu. 

Im OIJori~utlaalo orlol~:rto aucL Ollurs dio JJestitumuug der 
gewounolluu M tlch uat;b der A.bwago 5, ti odor 7 Pfund ruacLteu 
je uuch dem vonwLiudeueu OobruucLe dOll OrLu::t oin !logeuaoutes 
• :loufallll", auch • Kopf• gennuut, aus. 

. lliosoll.~oufus~ ~unlo wiutler aiJgetl!oill. in 8 
1 
Molch" (

1 
Match •) ; 

Btu Melch Hl ~ LOllol. Iu manulauu Al]Jou, z. B. bei Staus, galt 
11 talt dos Zoufasso:~ der Napf vom gleichen lnhaJt09). Jn mauehau 
A lpou wiodel' roclinete uaau Jie Seillutte = 12 .Malch. 

lau 'J'Lulo Val~ (lwi MolaJLacl•l) wur das ortsOllliehe Alpmass 
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der Napf, enthalLond ein klein wenig minder als ß halLe Wioner 
Mass, also boiiAutig 4.1 bis 4.2 Liter. Ein Napf fasste in der 
Valserapraclae 28 Zieger, d. la. eboosoviolt~ grosse LOlM oder 
Schalen (Kracbele). Nach der .Auzabl Napfe riebtote sich die 
Bezahlung oder Dorocbnuug der Milch 81') . Im Oschuitzthalu 
rechnete mau ellenfalls nach Näpfen. Ein Thulnapf laal.te lG 
LOifol und outsprach auullherutl I% Wioner Mass = 2:~99 Liter. 

'fheilwoi :~e hu ~illorLhalo galt auch der Napf von gleichem 
Fassungsraume wiu im Val:~ortbalo; dalaer hiesaou Knho . napfig •, 
wtlon sie t Napf Milch gaben, und wenn darOber bia 2 Napf 
• Obernaptig •, 12 Napf gnbuu oiuen Sächtor, 8 81\ohtor war 
grOsstoutheils dc1· Kltsokes11d gross. Kam im Zillortbale dio 
.MiJcL nach dem Oewiclate zu horeclauon, dann re,:buete mau einen 
Na11f for 5 Salzburgor Pfunde 107). 

Iu VorarlLerg geschah bei Anwendung von Milchtragbutten 
und der .Milcb11täuder adt beiläufig 1830 die lultalt.shostimmuug 
uaeh dem Wiener FlOst~igkeitsma!l!!e. 

Sowohl 'l'rngl,ulto als Milc:hstllnder hatten jedos eiueu eigonou 
MessstalJ, der das corro:~poudirontlo Nuunner do:t Gufassa:~ eioge­
llrannt trug und au wululaotu die Eiolluüluog llis auf balbo Wieoor 
Mnss angebracht. war. Ditl Grösso dor 'l'raghuttou wooh11olte uauh 
dem Quantum der täglich von deu Alpeu iu die Senueroi zu 
trügenden, djo der Milclasl!uder uach dem Quantum der in der 
Seuneroi zu Ohenaehmoudou Milch. Durd1 das vom Uol1er 
briuger mittulst des Massstahos tler 'l'rapiJuttc untl von dem 
OoborneLuter mitteist des Mass:~tabes des 1tfilcbf:l ll1ndors coo!lta­
tirte MilelHJuautum wurde oiuo lloitl urseitige Uout.rolo o.usgont..t. 

Eiuigo al11 solllst:.al!1udigo Uotemclunuugun gogrOndel.e uud 
einige Oonos:~ouschuft:t-Seuoemieu llo:~Li1uweu uouorer Zoit das 
Quantum der zu Ollernohllleudon Milch mitLell!t All wage derselhou 
uutl deroo GOle duroll die Anwuudung des Quuvcuue'scbou Lauto­
den t~imeter (M ilchdiclltigkoit:uuossur) uud des Chevalior'scbeu 
UremomeLor (Uabnllltessor) uotl es korumuu uioso zwei Justrumauto 
sammt. dorn dazu goLOrigen 'f laormoUJetor uud dou r.rOrrektious­
taLollou immor tnobr und mehr in Oct..rauch. 
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t:. Trocke nm as se. 

Darunl.t:r sind die Masse zur Messuug von trollkeuou Oogen­
staudou (Köruerfrilchle, Kalk, Kohlou etc.) verstandou. 

Die Laudesordnung vom .Jahre 152i> bestimmte das Uoggeu­
!!lär 1lo:1 Laadgeridttus FrenndsLorg bei Schwaz, in 12 Massolu 
uutergetheilt., als allein geltende:~ Oel>raucb ::~mass. lloi EiofOhruug des 
Wieuer Massas wurdo diose:1 Star in eiu gouaues Vubnllniss zum 
Wiener Metzen gestellt, wonad1 dessen Tabalt == :W.f>7 1 Liter war. 
Diese Orosse ist alllllllHlrud gltJich dem luhalte eines halben Wiener 
.Metzens = ao. 7 43 LHer, und darum erklart es sich, weshalb im ge­
wöbulichen HandelsvOl·kehre in Deutsclitirol grllsslenlheils der halbe 
Wieuer Metzen als Oobraucb:maass galt und fraher bestandene Masse 
in einzelneu Orten, z ß . in Innllbruck, Knf::steiu, vordrängte; wobei 
nJau blos die alte UtJoenuuug • StarK als den allgornein vorbrt~i­
teteu l~ocalnanum nnd maucbmal die alten Uutort.hoilungen IJei­
Lebielt. 

Neben ilieaem halLen W1oner Mot:tOu standen aber beinahe 
in jedem Gerichtsbezirke UO(:h andere Oebrauchsruasse von Jocalär 
0 rü:;so iu Uebuug, die nicht nur bei don J!;inzahlungon, welche 
nus d6lo grundborrli(:heu Verbande, aus allon StifLungon und 
:lohentvertrngon sieb herleiteten, Leuatzt wu rdor1, soudoru die aucll 
dio OrtshuiVOhner in ihrem Verkehre unteroioaudor auwemlelon 1011). 

Obwohl dioseiiJon auf einige Hauptmasse zurOckgefOhrt worden 
kOunen, und zwar z. ß. in Vintschgau auf don Mutt, ilon man 
iu eiuzoluen Orten gleich I '/2 Star setzt, im Pustorlbal auf dou 
Viorliug, in Vorarlbcrg auf da:; Viertel, das oigontlicb obeufalls 
dtlm Slar outsprichl, sonst in Deutschtirol auf das Star, so waron 
sie doch uuguuwiu verscltieden, sowohl nach du Form wie uacb 
dem lubalto und das gogtmsoitige Intere:;so zwischen Zimtborren 
und :linspßinhtigßu, W{\lclie weder oine Vergrö:;suruug, noch eine 
Scl.unateruug ihrer Eiukilufte und Allgaben zulies1:1en, macbten ein 
A.ultassen do::s oinrual vorbaudenon ottlicben Masiles buiwlhe zur 
U uwll~lichkeit. 

J)iß I.J e~serßn Gotreidesorlon worden zunwi1:1t entwedtJr mitteist 
uine::s l!'lll.cheu- oder eines Ruudbolws, manche sogar mit der 
lladten Hand gestrichen gemessen, die luichtereo dagegen zumeist 
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guhl\uft, wobei mau die Eiu:;chüLluug outwQdor mitloM Saclco::s 
oder mit der Hand odur Schaufel I.Jewirkto. 

In maneben Orten waren fOr die Al1gabeneutri1chtung eigeue 
Zins- odor Zehenbnasso, gewöhnlich grösser, theilweiuo auch kleiner 
als die Landmasse, anderweitig waren wieder fQr die verschie­
denen Oetreidesort.en specielle Masse vorhanden. In manchen 
Orten wurde dann je nach der Getreidesorte ein bestimmt.er Zu­
schlag, das • Aufmass • zugerechnet. Dieses Aul'mass hatte maueh­
mal auc1t seinen Oruud in dem sogenannten • Knsteuscbwuud M 

oder • Kasleuschwanil•, d. i. in dem Abgang an, dem Masse, 
welchen das Getreide auf dem KörMrbodon durch Eintrocknon 
erleidet. In einigen Orten hatte das Vielfache od•sr die Uuter­
theiluug des Oebraucbamassos oino derartige Belllenuuug, wie 
selbes als Gobrauchsmass iu einem anderen Orte iin Anwendung 
stand, z. B. boi11st es in der Chronik der Stadt Hall ' 119) • auno 
domini 1448 bat mau das chorn, das noch vorha:ndon auf dem 
chasten Iigand ist, abergemessen an Erhardi (8 . .ll1nuer) und ist 
gewesen lO mutt und 21 stlr •. Hier ist also der M utt, das 
Eioheitsmass im Vintscbgau, als blossos Itechuungsmass, ebenso 
wit) es im Erzhenogtbum Oesterreich der l•'all war, zu vorstehen, 
und zwar war ein Recbnungsmutt gleich 30 Star • IO). 

ln Vorartborg war das sogenannte Viertel Olebraucbsma11s. 
Das Viertel ist da 1 • 1) gleich dem Star zu setz1m. Im alten 
Rhätiou gall der Sohetfel als Einheitsmass; er bilelt 4 Viertel, 
dieses • Quartanon und die Quartaue 6 Immi. Der Saum 
als Pferdelast hiolt 11/1 Schoftel und mit ßezug nuf den Saum 
hioss ein Viorl.öl auch Star. Diese Behauptung fimclot seine Do­
grflndung auch darin, dass in Sodtirol die soruma (Saum) grOs!!len­
tbeils in 6 staja (Star) untergetbeilt i::~t. 

Der Sa,um (tiroleriscb Sahm, italienisch somma, mittolaltor­
lateiniscb sauma 'Odor sayma) war die J,ast, die ~ein Pferd odor 
ein Maultbier auf seinem UOckeu trug. Diese Art, der Vt~rfrach­
tuug war in alten Zeiten allgomeiu, obwohl man sieb auch kleiner, 
dern damaligen Zusta1ule der SLras:;en nngemessouer Lastwll.!:fen 
bedionte. 4 Sauo,l gaben ein Fuder (fueter, fueder). Das Fuder 
isL hier das grOs::sl.e Trockonmass, ollonso wio os fr-ühm· sdaou als 
grllsstes Plnssigkoitsmass angefOhrL war. Dieser A mulrur.k ftuclot 

Jlo l LI ti u t h u ur, .Lueälm•iwe. f) 



(j() 

:;idt iu ma•u·hc•ll llrktuuluu uuhou dl'a' lled~Htuujj al:> Mil-i:i gloirh­
witig als tliu ullg-nutoiuo llozoidtuuu~; oinor Wawml:ululljj natnout­
lidt hoiUJ Jln:uu lwlw uu.J bei I lou, l.auh eLc. vua·. 

Wouu iu !\llereu l:k hri l't.cu hio uull tla vcmt l•'tuler lleu ollor 
l'ottuo llcu d11r (!uanliläl uadt g-osprodaou winl, MO i::sl. das dan n 
UUJ' i111 rclat ivl'u ~iuuo oiuor Massllt!SLiJUIIlllllg w vcrstrlltln, duuu 
dor Uualimg clil·:lOS Uug-rill'o:! llltl :i:o;l tJ IJIIIIUIJ' Vllll ~arhvurs ll!.udiguu 
uacL dou IOI'uloll V crhiillu i:isou orlwlum wunlun, uucl llauclelt 0::1 

Sich goguhuuou l!'al11:1 111 11 clio orll:!iliJlidwu Fuhrworku, aul' wold10n 
Uol:t, lJcu, Lauh u. Jgt. \'Orl'OIH't wenlou kuuu. Ua::~ MaMs varii rt 
alsu HIU:L tltlr Orö:l ~Hl dor l1'ubnvul'lw, und diose illt wieder hediugt 
vuu der Oerllidtkoil. l!!tJill awlorc! i111 'l'halo, uiue autlero auf deu 
Jiergen. 

Urr :::i!luJu bf sddiu:~~ li ch au•;h uiuo Uewicht::~grOssa, uud wirtl 
11oiutJr uud1 lwt dur Aut'uhruug tltJr tit·wiclüe Mnvähnuug- gelhau 
W11rdou. 

Dw aust~t ·r du111 Wiouor M ctwu uwl t.lusson Uot.orllteiluugeu 
uurh iu 'l'trul 1111d Vnl'arfl!org gehraw:hlich gowoseneu 'l'rnckou­
lliU::I:!tJ l:!illll naclJHluhuuJ :w~u•umuugo::~lu iiL und llui •leujooigeu, die 
gohlluftor golllU::Il:!t' ll wunlun, i:~L uuc:h •lit:l durch tliu Mo:~~uug sich 
urgohoutlu I ultuiL ~ I· urgrö::I:>Oruug zug-lc:iclt lll il augt•geiJou. 

Die 'l'nH:ktJuuta::~su k•muLu id t u1u so luichlur au :~ ft1hrlich Le­
huutlolu, wei l dio :~uiuorzui L voll •I•:.· Ma:1::1- uut.l Uuwichtsrcgu-
1 iruug:~kuiUuti::l::~iuu hora usgogulwtum 'l'ul,oll•:u ::~ehr geuuu 11 iut.l, uutl 
tl:l il$l uur sohutlu, tlass duiJ,, j llicltL auch tlio Dinwnsiouou tler 
uiuzoluun Ma~:~:;o u11t aJig'<jg'ulu\11 wunl•:u. 

Uurc·h tlw J(uu ulnt ::l.; tlor lliuii!Osiuuou häLL• ::~ i ch dauu oiu 
IJuHt~IWor Uulc,;J'Idic·k Ql•ur tltu durdt Jio lläu t'uug rusultinmdo gu­
rmguru oder grd.c~~ uro Vuluut ::~ vc.h·ult'ltrung gowiuuou lu::~suu . l>aun 
z. U. das Ul'imur lJ alim.iussiJl r huUo g't1::Jlrid1uu äö.Ö:l! 1 Litor, 
uud gohäul'lur 40.tH t l.ilor, da::; Morauur Vot:laihal'erstar ge­
stridwu ä!Hlli I Litor untl güh:iui'Lor ·H.d U Liter. Lot:ttoros 
haLI.tu al l!u joduu t'all ~ .;i uuu gri):Jsurou Llun;hlllO:l::JOr nl::; er::;tero~. 

h!l! hutlo: 
1 ~loc:k -BLar iu No ulllar kL = :d0.477 Litor 77), gohllul'tor 

= ~4.ä7f> J,il.c:r. 
Ut~lorlhoiluug-: lllt uJtl,okuuut. 

Messuug:larl.: W unlo mit clu•u :);~c-k• l cillg'il:l l.ihiiltul und mit 
oiuem runden Uolzo ahgeMLricbeu. 

Allwenduug: Doi dou Urbareu do:J GericLlell Noumarkt. 
L Widdumsdn l!lllar iu 'l'aufors = 20.533 I.iter 76). 

Wurde auch gohl!.uftor verwendet = 23.1il n Liter. 
UntortLoi luug: ln ~2 Star. 
Me::~~:~ungsart: w urdo gestrichen geuttli:IBHß. Die rraufuug 

ge:~cltaL mitlotst oinos Hackes, wr Aushilfe WUJ'du mu:h ßolieLon 
mit. clur llaud oder der ScltauftJI nacbgoholfen. 

Anwendung: Nur Lei dom dortigen Pfarramte. 
1 Z i n s11 ta r in F 1 i c s s, auch Fliesserstrichmal!s geuanut = 

20.M3 Liter 7)). 
Uutortl.teilung: [u 6 Ortsmetzen . . 
Messungsurl.: Wurde gestrh.:hen geme::~seu. 
Anwendung: Allgell1eiu. 
I Kastout~tar in Gr ie ss hei llozou = 21.4 10 Litor77), 
Untertbeilung : ln II) OrtsnHl!:!Sln. 

Me~:~:mngsart: Wurdo mit einem nmdeu llolze ge~:~tricllou. 
Anwoudung : Nur Lei dou iu VOran uml Haßing uus-

geLouden OruarsgeflUleu des Klosl.art~ Griess. 
I Kapitolkastenstar iu lnni tJ heu = <:~2.3f>9 Litur76). 
Uutortheilung: In I 6 Masslu i % Stur = 1 (lalfo -=-

1 1.1 MU Liter. 

Mcssuugsart: Wurde mit oiuem mudeu Bol:te gestrici.J.cn. 
Anwuuduug: ß oiu1 Kavitolkaston zu lnuicheu. 
l ll ofstar z u Sterzing = ~::!.41ti Lilcr 7ti), wurde uuc:h 

gehäuft ,_. 24.968 Liter. 
Uutertheiluug: 1/ 2 uud 1t4 Star und in lü Mussl. 
Mtlll::auugsart: Wurde mit eiltem runden llolze go;~tricltou; 

bei clum gehäufteu erfolgte tlie A.nltliufuug 111it dur Baud oder 
~c;haufel, so lauge otwas uocb auf 11om Ma::;se ulieiJ. 

Auwuut.lung: Stnw.l Lei den Urbarion i111 l.autlgorichtsue­
zirke im Oouraucho wie das Platzma::~s. 

J Sc hl ossstar iu lleirn fols = 22.497 Liter H). 
Untortheiluug: lu lli Ma~sl, 'h ~tar =- l Üalfe 

1 J .24H Litar. 

Mu::asuugM1u·L: Wu1·de miL aiuout ruudou Uolzo gu:~lric lt ou. 
o• 
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Auwot11luug: Lloi •Iom llrltar tlu:; Sdalu:l tl&ll lldnalol:;. 
1 S tar i u (J a i ::1 11 - ~ J.ti:-, f> Lilur ;,;), wua·do undt g-o:>Lridum 

vorweudet = :&O.Iin~ Litor. 
Ootorthoiluug: Iu 1; 2 Star. 
Mos::~uug:~a rt: Wurcle lllil oiuem ruutlou Uol~o gestridten. 

J)io lläufuog geschah ruiU.el:lt. tlo:~ S1wke~. zur Aushilfe wu rtle 
altur auclJ nat:h Boliohou ruit tltJI' Haut! Otll}r ner St:lmuful mtt:ll­
golwlfeu. 

AUWtlUJuug : Uoi t!OIII Pllegamto 'L'aufors, nu.euhuint 111111 
tlm11 Prarramto Hai~:~, sultou ah11r i111 Yorkehru. 

1 Star i 11 7. a 111 11, aw:h Y.11nr:lor StreidJmas~; gouauut -
22.H46 Liltlr n). 

Untertheilu11 g: Iu Ii Orl.l! routzcu ä. ~ Masslu. 
Mo:;:~uog!la rt : W Ul'tle go:~trid1un geme:1 !!tlD. 

Auweuduug: Allgomoin iu Jot• llomllimle i':tLtns. 
1 Ka :; Lun ütlur Ol.leramL~~r uggu ust ar iu ßruuur.k-

2~.I:W~ Liter, w1mlc audt gdJllul'ter verwoodot = IW.MJI LiLor. 
Uuterllwiluug: Iu l6 ~Ja11sl; 4 ~tar hicsseu I Schaf[ 
Messuug11art: Wurdu mil "iueru rundeu Holze ge~trichou . 

Oa~ Schall' wurde hi~ w uiuom i111 Mal!sc angdm\ehLuo Striche 
gd'lllll, Jauu ht•i Hiu~!m auf~·~lwl11•11 ""' ' twei mal fallon gula:~:~au, 
eutlli•:h gau;" aufgofU II L uml Ulil uiiiUIII ru11c!ou Kuitl.ol go~tri i\lwu . 

Durch JietiO M u:l~ungliari crgaiJ :~idt audt eiu grös:,~oroH (luautunt 
Kuru = 101.-tH~ l.it,·l' ab tlurcl1 oi u vion11aligo~ MO:l:iOu des 
~l ar~. 4 X :.!~.tHi:t =- !11.-I-IH Li tur. 

AnwoUt.luug: Nur IJ,!j tlem Oltor:uu t..-;urhard. 
Nauh bttl lull:ltiL u::s: • Allda i11 Brauougg hat tllan uuler­

l:lchiotllit:lw Matii:l I Ia~ :->tat' tlla~s lti l, 11111 ~ Krndwlu riugor als 

~tegor t:lUlnuu~ ( <'.il.ö llH ~ -2~t;H ) = 2~.tiH2 Liter. 

1 altor BLar iu l'as:~oitH umll ll o fluarktHLnr otlor 
Pfl o~ :~ l ar iu l uui t:h uu ;t;w:,H Liter 16)11). 

Uut.crlheiluu g: Iu Pa~IIO i t· r in I<>., iu luuicbu11 in Ln 
Mas:~ l. lu luuidum war I Hdwtt fllr Wei'l.ou ~ SL11t' ("liLl lU 
J,ilur), filr Kot'll a ~ tar (ü\1, 174 J,ilur), tllr llursto a y~ St•1r 
(H0.70~ J.itl• r) fOr Uafor ö SLar ( I öö.ä4H Liter); B Ma:i::~ l -= 'h 
Stär \Var uiuu Ualfu -= ( I Lf>~U Litor). 

t 
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Mossuugsart: Wurde 111il uiuoru nu11leu R<,Jzu gu:~tri uhen . 
AoweuJuug: In l'at~:~uier hei dun gruudhurrliuhuu und vug­

foilidiOn llutreidost.iftuugou au:.~chJiesslich dos Bafers und tler 
l.eheut!!tiftuugcu, wo u1nu duu Zehentstar = 32.664- J,itor go­
brauchte; der ßof1narkt::~ lat· 11oi111 Pflogurbar uucl Reutamte Lionz, 
t.laun allgemein im Mark te lnuicbon. 

1 S tar i u J m 11 t, auch • Btreiclwlast~ " gouauut = ~3.5UU 
Liter 7!1). 

Uute1·theiluug: Ju ü Urt.:ullelwu a ~ Mas~lu = 1.2 kluiuo 
Mat~slu, auob iu 4 g-ro:;su Molzoo l\ 2 Ma~t~ l s:::- 8 grossu Ma!!til. 

Mes~uugtiad: W urJt~ gestriclteu. 
A 11 wondung: A llgeuwiu iJL I wst uud Umgehung. 
I Rog geu s tar in S I eeg = ~3.668 J.i l.or 76), gehllufwr = 

::!9.59 l T,iter. 
Onltwlheil uug: Iu W Mntill l. 

Mest~ tmgstut: Wurtle mit. eiuom ruutlun Holzo gestrichuu 
otlor anl' gewöLJUlicho Woise ~0h!luft. 

Auweutluug : Allgouwiu iLn Jlaudul uutl Waudol ausor I.Jui 
tlau Mllrktuu, tlauu hoi 1h111 U rllareu tl t: r Privaten uutl dos A01·ars 
uud zum 'rheil auch hui tloru l>onlkapitelut'l•ar. 

L~otllid1 wurde tlio::ws Mall::~ audt zur Ji:iutliunuug tlus Oruutl­
ziu ::~u::~ iu Jtasou uud L'lil.lr.ou guiH·auchi uud l1atto auch im T.Jaud­
g't:riehl.e Silliau Auwontluui%-

Nal:h II!!) lwit~sl. ef:l: .Bwger t> tär wacht die St:ir wegen Jeij 
Bri~··u '1. :;l:ir uutl SIAger fuo l.tJrsLär ist Brix.uur Haggenstar •. 
BtitnmL anunhornd mit tlcr M~tssuug iu der Nou~eit OIJorein, d1t 
l ßrinwr J{orustar = ~\.1.4~0 Liter ist. 

l Hogg-& u s tar iu ll u iltll'o l ~:~ =- :.!•i.l~:t LHer7~>). 

ll uterU1oiltmg: lu lli Mtt:it!lu ; 112 Slar = 1 Ualfe (12.U(il 
Li Lur), I Schutt zu Woiz«Ju = 4 (4~.244 Liwr), zu l toggen -=­
I) ( 7~VJiif i Li Lor), zu Uurlitu 7 (tH .426 Liter) uud zu Hafer 1~ 
( 144. 7:-$<'. Liler) Galfun. 

~h'S!:I IIIIgsarl. : Wunll! ru it uiJHllu rum.leu Holze gouUJslleu. 
Anwomluug: Allgumein in dur Uugoutl. 
I lt n g g o u- ouor K 11 :d. o lllt 111 t 11 ~ t. a r iu M i 1:1111 o I~ Ii 11 r 1:.{ 

24 .143 Lit0r 70). 
Uut.orthoiluug: lu 16 Ma::~s l. 
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Me:;:;:.lllg:mrt : Wunl u 11111 oiuo111 ruuclcu Unlzc• go:~ lril:heu . 

Auweud oug: dioute hui 11or Naturai-J!.:iudlunung dur zu tu 
J(usteuawt Michau l t~hurg zio:~haruu Pnrtoieu. 

1 llogguu~:~tar iu 'l' au ful't:! = 24.3~3 J,il,or 71i) , go­
ltnufter = ~9.U75 J.ilor. 

Uuterllloiluug: Iu l1i Ma:~:~ l , UU~ilt in 1;"l uud ~. Star, 
uud in 1/ 1 11 Star. 

Messuugt;arl: Wu rdo tuiL cinu1u ruutlou llolzo gc~lrichon , 
eins Aufhäu fuu g'ijHC:bnh gllwölmlil:b 111it dem Su,:ku, wr Auahilltl 
abtu· aueh ua•·h HoliulJUH wit tlur llnud odoa· Scllaul'ul, W1•t1u w 
wenig aufgo~ll;hll ttuiL wurdu. 

Auwt~utluug : Iw Ll antlol, l1oi do111 Pflegsantle 'J'aufcrs und 
tlcn Ohrigüu Uruurian. 

NacL 8 !1) lllli ~t~ l e:~ : Das Star iu 'l'aufen1 is t um 2 Kracheie 

( ~ ~3 n JS ) grö~:~ser al11 l:)tßgur Star = ~a. f.ilil) + · · ;B' = ~4.t.i5..J 

Lit er. 
l rö sc ll e r S tar iu 'l'o ulac l1 = 24.526 T,il or H). 
Uulertheiluug: Iu 16 Ma::~::~ l , IIUI:lt iu 'f.l 1111d '/~ Star. 

D11r lwlhe Star hictlll llalre =- 12.2ti3 Lilur. 
M l·:isuug~url : W unlu lllit oino111 ruudou llolzo g-n:~lriclwll. 

Auweooluug: Zlltll Oul.r·oido ltoi alleu U rlutrieu lki Laudu~­
g-oru:li tllllo:dt•k c ·~, uud auc:l! i111 g-unttliHuu llantlel aug-cwumld. 

Nnd1 1111) hois:il. ot~ : ' l'oltlacl• hat cla:~ SU!.r, derun droi machuu 
5 X 1-I.HH . 

zu Aura11 h Viorliu!f -
3 

= i4J~ LtltH"i dauu heisRl 

2o X 2~ ü6ti u:1 furuur: ~U tl luger SUlr lltLLch ~tu zu'l'o!Jiach HJ Stär - • · 
L\) 

- 2·LU };I J .iter. ß~; tlürfto llotulltLdt ua~ alto Norrnul, woluhcs 
wahnwlJciulicL III O:!t~ nut~ Holz g-ulorligL war, iw Lnufu dut' Zeit 
1lurd 1 die AlwnLzuug etwa:~ kleinur gc·worcleu ~oiu . 

1 K oru 11L ar iu Enuobcrg - ~4.liOH ] ,ilorlli), gehäufter = 
28 U2!) Litar. 

UutortLt~iluug: 1/'l, lj4 Slar, atu:h in 16 otlor 20 M;Lslll. 
Mo~::;u ugsart : LJio EiusdtOltuug uutl IUlufuug gosultal! 111il 

::;dtauful tldot• l:l:u·k, ohut~ zu ::~ t.os:Hln . 
Auwbnduug: Allgenwin. 

.. 
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I S I a r in ~1 1 i u r l'J ,, lt u Ull Sta u z, iltlt"lt :31auzer- Otl&r 
Fliorscher-SI ruiuhma::~:~ otlut· l.n11clecker Ouridtt:~ utus:; erci g-euaunt 
=- i 4.772 I .. itor ?a). 

lJulortheiluug: Iu ti Mot.zou a 2 Ma:~s l. 

Mo:~suug11art: Wurde gestrichen gemessen. 
Amveulluug: ln dur Oomoiudo Stanz uutl ~' l iur::wh allgemein. 
1 U oggeu- oder Ka ::~ teu !:~ La r in S o noeuhu r g = ~..J .O IH 

Liter 76) . 

Untorl,heilung: ln I ö Ma~t~ l. 

M cs~uug:-~art: Wurtlo 111i t oiuom rumlon liulv.e gcsltiuhou. 
A uweullung: Nur lllli clom Souuouburger l"'llutlosurbar. 
l Uoggeo s tar iu LutLac h = ~5.38!'> Liter 76), 

ll ut.c rLheil LLUg: Iu 1/.l Stur. 
Mosilung:~art: Wtlnlo mit oinum ltuudbul;,.o ge:~tridJ• •u. 

Auweulluug: llei tluu1 ßRrou Slerohadtel· lJutladler Urhar-
uwt, nie aber im V crkohro. 

I a I t o r n o g g e u ~ t a r i u ll o p f g a rL o u u u tl K i t dlil h u I 
=- 26.~0<) Liter 7•). 

Uulet·llteilung: Tu 1/2 uuJ 1/ 4 Slar. 1/2 Star ltie::~:~ Aopf· 
g-arLuor M eLzl. 

Mu~~:~ungsarl: Wurdo go~tridton tnit ruudum lloho olwo 
::ltu:..~s. 

Auwoulluug: Hoi tlun Urhlir!m. 

l tror n RLar in 'L'hur n ~ 27. 10~ LiLer 76) , gohäuftct' -
3Uiß;l Liler. 

UulerLheiluog-: lu V2, 1/s, '1 •• auch in 16 und~() Ma:~sl. 

Messungsart: Wurde 111it einem runden Holzo ge:~t richeu 

uud mit tler Schaure! odur dom Sacke geh!luft. 
A uweudung: Uei don Uri.Jo.rieu und Ziusuugou. lm Hnutlel 

wunle im mor dor gohäuflo :)lu.r geiJraucht uutl t'tlr eiueu halhuu 
Wiouea· MeLY.l'U angcuommuu 

Die::~or 'l'ltu ruer Koruiltar halte frillter vil'l k leiuer ~:~oiu · wO~:.~eu , 

tluuu iu dun schou llltlhrfuch orwällultlu Vergluit:.huug-:~ ltlhellen vmu 
Jaltro I 04 I hei~st o~ oi utnal: • 6 St.är zu 'l 'huro machau zu 
llrixtlu o tHfir• , uud dauu hei ~:~st es dorL wiedur: » Iu Elnueuorg 
iHL tlor :::!Lnr oLwns kluiuor als 'W 'l'hurn ~ . n or Brixuer Star ist 
::W. l ~ll Liter, fl• lg lidl wl\re dor 'J'hu ruor - :N.Htili Liter, Wll!i dann 
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mit {lor ~wuiltlu Noliz OIJoroinötiuuut, tluun oiu .l!JuuelJarg-or Koru-. 
stnr = 24.606 Lil~r. 

1 altus S tar in Kalloru = 28.14.() Lil.or 11). 
Untortlleiluug: Ju ~0 Maasl, % t;tar hio1:1s Kaltuor Starol 

(4 .691 Liter). 
Messuu~Mart: WurJe mit einem runduu Holze gol!trit;Lon. 
Anwenduug: Doi deu im Uericltto Kalteru aul!goboudeu 

Urbarien. 

I Korn- otl.er ~ in satar iu Ull ou, Meran uucl ScJh lau­
ll er 1:1 = 28.305 Lilor H) 71). 

UnterLboiluug: 4 ViorU a ·1 Ma:~sl, auch iu ~0 Mat!öl; 
ao Mnssl = l 1

/ 1 Star = I Mutt (4~.457 l,itot·} biet~s tlor alto 
Met·auer MuLt lluch Moränar Hof- oder ZiusmOtlel. 

MOllsuug!lart: Wunlu gestrichen geme:~sen . 

Auwenduug: Uui tlom ltentatute Fßrl!touhllrg, daun l10i 
oiuigon Urllal'ien, vorzOgliüh bei t.lou tles Pfarrwldtlumll vou OHou, 
dor Oerkltlt~ ~Lein uuler l;öwoullurg, Niot.lurlaoa, ~'ontt untl ilou1:1t 
im Verkehre 

J U aferstar iu l~lluelJo r g =- ::1~.7!)11 Litor76) gehäul'ler 
hietlil cliullllr Stur danu Uohnudur, UJH} zwar hoi 1/u ~UI:Ic :hlng =- 33.1tm 
IJiter':l•) gam.or, t.ei 1ft 1 ~mtt;bJag ä l.I BU Liter H) hallJor 
Cohnot.lur. 

Untertlttliluug: lu 1/.l, 1/ • Star, in 16 odor :w Maasl. 
Messuugl.lart: Olo i!;iuMc;LO~~uug uutl llliut'uug gmwhah ruit 

::lchaufel odor Saek. 
Anwendung: Da:~ goslriclteue Mass dieulo IJoi Ualortiu-

suugoo, dO!i gobllufto wurdu !leltouor angowoudut. 
1 Kulkstur iu Uopfgadou = ~8.ti::l~ Litor H). 
Uutertltoiluog: Keine. 
MeHsuogt~urL: UuLokannt. 
Anwouduug: AllgoUloiuo. 
1 llaferstllr in Oruneck = l:!tU~5~ Litor 76), gebäuftor = 

a4.77H Liter. 
OLILHrthoiluug: lu 16 Mas&l; 4 Star = 1 Schaff. 
MeH:,~uug11art: Wurde 01iL o~uotu ruutl.on Hol:to go~:~triolteu. 

Ua~ Sdlilll' wunlu, 1:10 wie der Ku:~touolJoralllt:troggenatar (sieht> 
clort), gofcllll, wo:tltalh 110iu Inhalt = 12iUil ~ J.itur auch nic;ht 

,. 

• 
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mit tlout viurl'auheu SlarinLalt = 4 X 28.~ö2 
üboreiustimmon kann. 

Auwendung: Nur beim OIJeramt.llurluue. 

1lf>Allö Liter 

1 alter Star odtJr alle Mul:lere i in DeuL~tchuoJ'oo 

- 29.279 I.iter 77). 
Untertboilung: iu 20 Massl. 
Mosaungsart: Wurtle mit einem runtlnu llolze go:!lriolauu. 
An wondung: Dei delll l!'roiherr von StornLach'suhou U rllar. 
1 Ko rnzin ss tar in Klausou = ~0.402 LiLer 77) . 

Uutcrtheilung: Tu 20 Masslo. 
Mottsuugsart: Dus OoLroido wurde aus dom Sawke in tlon 

Star eingosehOLtet uud tuit einem ruudon Hohe lliJgestricheu. 
Anwendung: Boi don Urharien tloll Spilalfoudott, tler Pfarr­

lcirclto und dor R.ircbe von I,atzfons und Foldtburus, sowie auclt 
IJei den GoriuhtllnrLnrien vou V illanders und dum ltHutamt.o zu 
Brixeu. Nach tll1) lteisst os: Klausen wendet das Urixuer mastt 
un, soll al>er etwa kWeuer 1:10iu. l ßrimcr Star = 29.480 Lit~r. 

I K o r u s t a r in V ö ls = ~U.430 Liter 77) . 

Untertheiluug : Iu 20 Massl, auch in 3 Oalfeu (9.GO I Liter). 
.Mos~:~ungsart: Wurde mit einem runden llolzo goslril:heu. 
Anwendung: Nur bei den Urbariou. 
I K 0 r D !I t a r i n n r i 1811, M a liiiJ a d tl u u d R 0 d 0 u e () k I 

uuclt Urixner Hofnmttt-Roggoul:ltar (= 29.4HO LiLor 16)), geh~uft =-
30.623 Liter. 

Untertbeilung: ln 20 Massl, antJh in 1/2 untl ~. Star. 
Moaaungsart: Wurde wit einem rundun Holze gol:ltridtou 

uucl wittelst BiuscbOtteu tuit dem ~ucke gelläuft 
Anwendung: ßei eiuzelnen Urbarien Lei At.gaheo von \Voizou, 

Uo~gen und Oersto. 
1 J~aud- oder Zinttl.lhr i u Neumarkt = 20.573 Litor77) . 

U ntortbeilung: UnLekauut. 
Mott!mngsart: Wurde ruiL detn Hacke eioge:ichatl.oL und 

wit eioom rundun Holze got~trichen. 

Anwendung: Bei den UrlJarieo des Uerichtos. 
1 gomoincr oller Urhus s tar ill Altenburg=29.ö8o 

Lile1·n ). 
Uutortboilnu~: Ju lü Mns!:! l. 
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Mu::~::~ un~:::~a r l: Wunlu uauh tlu111 l•;lllwhllLiuu 111il •l•·•u Sat;ku 
uliL uiuuut rumJou llolzu gu:~tri.: lleu. 

Auwondung: Nur htll deu lJ ri.Hiriuu. 
I Ko ru:1tnr odur UoricbL:~Ht:t ~~o r oi i u Uufillauu 

:.W.744 L iiA;I' 11). 
Uufoa·thuilung: Iu ~0 Ma::~~Jo. 

Messuug1:mrl : Wurde lUit eiuuut ruudou ll ulzo gu::~trlchun . 

Auwtmclung: Boi dun ilu elteumliguu Uericlt le Clu Hdauu uud 
W ulkuosleiu au~gultoudou U riJaricu. 

I S La r i u !!) lJ o n II o g e u = ~!:J.7!JI Liter H), gult:lufl.et' uu1· 
bei Hafor -=- 110J~6~ Liter. 

UnlurUaeiluug: lu 1/'i. uud 1/ 1i ~!.ur. 
Me!!t:luugtHLrL: Hur A!J:!lrich gusuhalt tuit einout ruu!luu 

ll olw. Diu Aufhäufung hoslan1l hlo~:~:~ !lariu , tla:~s statL den1 
~troichon uur 111it der Hauet horumgufaltn·u wunio, ltis mau Jou 
1uu Star uugabi'UCJhleu Stog sult. 

Anwourluug: Uuiut Autbru:lur Urbar uud IJui Jeu LIHH.i-
goridtluu ~toiuauh uud Mieders. 

I Kor n zi u s:~Lar in ß ozou = :J!U~Ilü Liter 11). 
Uul urlhoihmg: Ju ill Ma:~sl. 

ltl u~suug:;nrt: W lll'lio aus deru ~:wku ~-:ufOIIL um! i'.Wt:i uaul 
tuiltul11l ei noll runtlou ll ol·te:l gostrichuu. 

Auwt:tutuug: Nur l10i Jou Urhariou, währuwl hu guwiiltu­
lichau Vurkohr llor 'l'i rolur- luu::~hruc:l,ot· Star uutl Jor Wh:uur 
Mutzou gellraueht wurdo. 

I S I. a r i u I•' i tn; la L, I a I l o M a tHi tt a· o 1 i u I t o t L uu lH.: r 1-: 
~W.l:WH Li Lur1<1). 

Uulorllauiluug: ln 'h uml 1/ 4 Staa·, iu l li Maisl , uuda 
iu fi Mutzuu. A111 (; oorgoohurg :~ind wahr:it:hci uliuh % ~ta t· filr 
olllu Uulfo -= :i.i.4a7 J.itur goruchuel WOt'tlou . 

Ml!:l!lnug:uirL: Nur gu~Lric:hou. 

AuwtHHiuu~-:: llui don Urbariuu zu ~'riuJIJorg, ltotluul• ur~-:, 

ll ;w~uuh•·illl, WaUuu :~ uwl UHorgeullerg. 
I Uutr oitludustd.ar uclur a l lt· Mast~or· oi i u Lt ot.le u­

uck = ~\I UI () Lilor7U). 

Uulorlltuiluug . Iu 1/'J. uutl 1/~ ~lar und iu ~~~ Ma:>sl. 
Mu i::i llll!)"liUrl : ~I1 L c:111011a nuttlou llol1.tl gu:~lridwu . 

) 

' t 

1 

\ • I 

l 

A nwouduog: Uoi llmn Cl ruf von W ulkuu :i loi~':lt'IJeo ~rltur, 
tlout i•furrwi<ltlum ltolltlneuk, LioJor':;uheu Urbar, buJ dor Wu;ltou­
hu\1er't!chen Oilto, vou Preu'11clteu UoherhozOgeu, eudlicl.t l:fi'ÖS:>luu­
l.heil!'l bei den Kirchun des eh~:~maligon Gericllts llu;~. irkos Mühlbach. 

1 Hafo r ~:~t ar iu ~Leeg = ~9.%7 Liter7 u), ~ebl!.utlur -
- 34.778 Litor. 

Onturthoilung: lu Ui Mas:;l, auch in 'I·~ Slar. 
Mo::~sungsart: Mit oioom rundon llolzo getltl'icheu, <lio 

Uäul'uug url'olgtu aus dom Sauko. 
Auw ou<lung; Das gt:slricheue ~tar allgomeiu im Hauelei 

uncl Wanclel, dann bei den Urhariuu dor Privattm und de:1 Aarars 
unct zum 'l'hui t auc:\1 lteiru DolllkapitoluriJur. Das geh:'iulle Slar 
stand hei dom Grat' W ulshMgischcn U rhnr in AI tra!leu iu An-

wendung: 
1 RtdtH k iLille ustar iu So nn onhur g und I Zin~:~star 

iu Ka::~tolrut h = 30.lU3 I~iter 70) 77). 
Untel'lbuilung: ln Souuenlwrg in Lll, in Kastolruth in 20 Massl. 
Mossuugsart: Wurdu uut· gestrieben gemessen. 
Anwendung: Nur hoi den Urbarien. 
l a lter Slar iu f nn sLrndc, Stoiuac h , WaldraHI. 

Stultai, 'l'ltaur, A rzl, Aal1, Sounonhurg bei luoshrnck, ltetleuherg, 
ltatlouhorg, Kit.zhOhel, Kufsteio, Bozun, 'l'ramiu und Sulum = 30.571 
Lilur H), nnuh 'l7) und S~) aber <W,IiOH Lit11r. 

U ulurthuiluug: Iu Innshruck in 20 unu 32 Ma:!!!l , 'lt u 
Star - 1 gro:-~sus Massl, 1/n Star = I klciuo::~ Mas:!l, %0 Star 
-= l MOllui'JIII\BSl, iu natloultor'=' in ~(). ;!4 und ö2 Ma::~sl , ill 
Kui':!Loiu untl J{j[zliültol iu ~4. in Stoiuaula, Dozen, 'I'nnnin uuu 
Salurn in 20, iu Sluhai und Mulrui in l~ Massl. lu Slubai und 
Mal rci lsiosi!ou :3 Ma!isl =- 116 ~lar = 6.124. J,itt.lr, oin Orts­
UJotzou. lo ~tuinnch und luu::~hruck ltios!'lell 'Ir. oinus luni!hruukot· 
Star:~ = L Galfe ( 11M 70 Li LN), in 'l'huur wieder warou 'I• Sl.ar 
= t Uulfe (~3 .085 Liter), 1/ 48 dtl:> Slars hioss Krauhele, 30 Slat· 
ltiu,seu 1 Mull. Oati lnnshruckor 8Lur haLU:l geb!!.uftl' r ilB. IIH 
Lilt~r 01). 

MdsuugHilrl : Wurde itu AllgtJmeiucu mit oinom rundun 
llolzo goslridao11. ln Rololten Fällen, wo g-ohn.ufL werden sollt e, 
wunlo stall. c t e.i:-~un gewöhnlkh '/211 'l'hoil = ( I Ma:-~s l ) tlamur-
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gogobeu, nur iu J eJ' UuJutliUIIu U:h;ltuitz Wtmlo 1lia Mu::~so•·oi :lU 
nugel•liuf~ alt~ uad1 tlo111 uatllrliuueu Uo::~ct:t:e do::~ AIJiillleu::~ Platz 
Lalto 

Auweo,luug: Eino allgomoiuo sowohl iw Handel, als auch 
t.oi duu U ri.Jarieu. 

I Ha fondar iJJ 'J'ollluda = 30.7B3 Litor76), gehllullcr = 
34.f>l.iö Liter. 

Uutertboiluug: 1
/ 2 und ~. Star, iu 16 Matts!, 1/'l Star 

biut~s Gallu = L5.H~ L Litur 7 6). 

Messuugt~urt: Wurde mit eiuom ruudou Holzu gostriclwu. 
Dio A uhäufung geschah outwo1ler mit dem Sacke oder mit. der 
~clJnufel, uull zwar tjo viel uls auf dom vollou Star ruhen Lliell. 

Auweuduug: Oieute IJio::~s hei dou Urharieu t.le::~ Laudgericlüs­
hezirkes Ztll' Raferciudieuuug. JJor gehD.ufto Star diente bei dem 
Oral' K Ouigl':~chou PtlegurLar 1'()LiacL uur danu, wenn dio Schul­
tligkuit iu ]I'OUoruug odar sclJie(;ltlou Hafer llo:~tuud . Nach 11!1) 

I.Jeis:l t. 0::1: I lo'uottor!:l tar iu Toblach lllltchte ~ Aura:lcr Vierliugu 
= 2 X l4.8H = 2U.Uö0 Lit<: r. 

l ll a fe rs ta r i u J, u t tac h = i> U!lH Liter 711), gehäufter = 
3~.4~9 Liter u '). 

Uulertheihmg: 1u 'h ~tar. 
Mostluugsurt.: Wuruo uur gesLrkhou. 
Auweuduug : Nur IJei dem llarou vou ::itll i 'H~aeh'sdum 

Luttaeha1· Uri.Jarawto, alwr nh;ltt im Verkuuro. 
.l Haftna Lar iu 'l' huru = Jt.MJ Litw·7u), gohäuftet· = 

tlH.604 Liter. 

lJutortlaeiluug: Iu 1; 2, 1/ 3 , 1/ 4 t:ltnr, auch iu J(j Ma::~:~J. 
Me~:~!l uugt~at'l: \V urdo mit eiueut rumlou l:lolztJ gostrit;Lou 

01lot· 111it tlem Sat:ko gohllufL. 

Auwouduug : Ulu!:ll:! hui tluu Url,ariou tltJs Kapitel~ zu lu­
uidJOll zu1· Eiudieuuug tleM Klaut~imlzt~llcnt:~ vuu Pragg!:l uud 
l!Jggau. 

J K (Ir u !I tat· i u Fr e u u t.hiiHI r g, I II Ii f e I ' !:1 La r i u lt e t­
l uuht, rg', l altor ~Ha •· iu Hattuuh urg = Hl.704LiterH). 

lful.orthoiluug: lu IJ'reuutM~tJrg iu 1j.! uud 1/
1 

Shtr, iu 
Hni.Luuhorg iu G Ortsuwtzou, iu HattouLurg iu V.

1 
::itar HtJithorur 

Mot~:t:u, ( lf> .tH'>~ J1itor) Iu 1/ 1 SLru· = Bisdtoler Metzo11, ( lll.flliH 

J 

1 

I 

t 
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Lito1•) uuJ iu '!:; ::iL:u· - t:couot· Mctzuu, (<i. l 49 Ut.ör); HO Slai' 
= 1 Mutt.. Hie:-~os ~tar it~l tla::~ oi~oullidtH 'l'irulor Slar l~:tuh 
dor Jjaude~onluuug vom Jalu·o I 521\. 

Mu:~sungsart: Das Material wunle nie eiugesl~lsHan. Oie A.h­
::~treicuung gosdmh tuil einem runi1on Bolze. 

Anwendung: Boi tlen Urharien vn11 l•'roundliherg, Rettenilarg 
uncl Hattenherg. 

1 alter Vogteik(Hnstar in UILe n = 3l.B4 ·~ T.iter 77) . 

U ntorlbeilung: l n 1/v , 114 und 1/s Star. 
Mos!mug!:lat·t: MiL eiuom ruuden Holze gestriuhen. 
Anwendung: JJei dem l'faodscbafümr!Jaro dtls Grafen vou 

'J'rapp zu Braunsburg fQr Woizun und Korutinse. 
1 Uaforstur in Michaalsburg = a:W89 Litor 76). 

Uuterthoilung: ln 16 Mas!:ll. 
:Milsstmg~art: Mit einem runden Holze gostricheu. 
Auwoutlung : Dei tlor Natural-ßindiuuung der zum Kasten-

alllt Micl1a11laburg zins!Jarou Parteien. 
L Haferstar in Hall und 1 Zehoutstar in Pa !lst, i cr 

~ 32.6134 Liter H) 77)· 
Uutertboilung: Iu 12 Massl. 
Mossuugsart: Wurde mit einem runden Holze gesl.t•icheu . 
A.nwemluug: Bei den U rbarieu, in Pa~soier hoi tlont 

Zeheutgetraidu au::~schlios~dich det:1 HaforH . . 
t Futterstar iu 'l'baur = l\2.H49LiterH). 
UutedLeiluug: Iu 1/'i., 1/ 4 , 1/ 8 , 1/6 Star . 
Mesauugt~art: Mit einem runden Holzu gu::~trkhen . 

Auweuduug: Hatte iw gewöhnlidtau Uaudtil koino Au-
wendung, uur bei deu Urllarieu. 

t Kat~tonstar in .A.m r asli = i\2.9~0 l~it•~r '•). ein WOllig 

gehauJt = 34.0il7 Liter 111) . 

llntertheilung: lu 1/2 • 1/4 , % Star. 
Messungsart: Her ganze und lmlhe Staa· wurdeu mit 

einem ruudeu Holzo, dur J/• ~tl\r mit t.hll' tlacheu Hand ul,gu­
stril~hou. Die ~'UIIuug gusuhah mitteist eiuos Sackes. 

Auwenduog: Ullim A.lut·a::~ot lJrl1ar uml deu Lawlgorit·hl,s­
ho~irkon :::lteinadt und Matrei. Oor gehäufte Star kam liOlteu :tur 
Anwendung. 
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l'lat.z ~ La r iu N t u r ~. iu g· 

iHU4H Li tur. 
Uutorthuiluu~: lu 1/ 2 uuJ 'I~ ~Lar , iu Hi Massl. 
Mus~uu~;; art: Mit niuo111 rulliltJu Uolzo gulll.ridlull uutl 

wiu guwohulid1 gehaurt. 
Au Wt!IHiuug: Nur IJui deu Urbarion im Lauugol'it:htshozirke, 

Ullii}JtsädllicL uui dem u rhar t.lor OßuLschonluus-UOJUUlUUUa, jßllell 
dml Han\11 vuu ~turuhach, St.adt ullll Spi tal von Stßrziug, V(ILl 
Wallöt•'"ohuu lJ rhar. Nadl ll :•) hiu::!l:l 0::1: 9 Btorziugut· ~Ui.r rnaclteu 

~ . 111 X tl1.4~u . 
10 SUl.r auf Iimuor Mus~ - !J - = 3~.755 I~itor. 

I J'.ubeut~:~tar in Fügen und JlJafe ndar io ll'reuud!!-
1• e r g =- 3i.S.i.lf>4 Liter 74 ), gobäul'tor 42.3~X Liter ~~~ ). 

IJnlorllaeilung: Iu '/~ WHl '/• ~Lnr, auch in L6 Massl. 
Meli~UD!f::!31'l: w unle iu li'üjjtJ lJ wit oiuum ruuuon Uolze 

go::~lrich t • H, iu J!'rouud ::~ilerg wurde vorn ~ack aus tJiugeildlllttol., 
oLue an das Ma::~s zu stus::~tlu uud dann mit tüuon1 t•uuden llolzo 
go:!Lrichen. 

Auwenduug: fu lt'Llgeu bui Jow ::lackzeheut, den die Oe­
•nuiuduu l!'eigeullerg, Pankralborg und Hiotl dom Widllum uud dem 
U 1'at'uu lJönllllOf zu ouLrid.J tuu lauLL13u, iu ~·rouuJ :~horg 11ei dun ll•·­
lmriun ,J e::~ J( l o::~to rs l!'itmM, uutl u o::~ lirafeu von 'l'a11Llc11 :,ergo. 

l !:l tar iu A.m p uz zo =- 34.;1 47 I.ilor 111) . 

tJutertheiluug-: 1/ 1, 1/4, 
1
/"' Star, aud1 lli Ma:!SI. 1/2 Star 

hietis .Mozzo Slnju, 1/ 4 Star hio:;il Quartarulo, 1/~ :::ltar uill!:!s Moz­
zotto 

M o::!ilHUgt~ar t : Mitlu1:~t oiuur Sdmuful gofüJil w1d dann 
ruit eiuuu1 ruudou Ilolzo eiH1ual ahgo::~triHil u u. 

A 11\'louuuog: Vor l!:iufOhrung- tl ~;:; Wit:nu•· Ma:;::sos lmlta 
tlwHör t:Hur allgullleiuü Auwontluug. 

Aumarlowg: Dio Mintheilung i::~ t Jiu gluid1o wie bei tloUl 
1111 uugrliuwuutw italii;Ui :·u:heu Uadorothalo g"hräuchlidt geWtli:IOIIeu 
1Jalvi11 - i:W Lil.t1r. 

I Urhar ::~ Lar iu ltoL[.ouiJu r g - 34.5~6 1Jiter 7 ' ). 

U ulorLltoiluug: Iu Lü Mat:~!:ll. 

Mo::~suug:~tu·L : WuHJu wittolt:~ L eiuoll Saekell ~ahäul't. 

Pa~ ::>Lar isL tJig"outlk h ge::~Lridteu gloiuh Je•u l.uu:ÜII'Hilkor t>La.r. 

J 1\IIWIIIItlung : Y.u111 llal'ur hoi tlo111 ll rJ.ar tiO:i i lrafou 'l'all­

ll tlllherg. 
1 l•'utLur:~ta r iu H11 hlaucler ~ ~ :\fl. 7f) K Litnr11),gohäut'tor 

4i.41):! J,itor. 
llnleril1eiluug: Iu I H Ma~:~sl. 

Me:;snug-H:u-t: Wunlu rnil tlom rnntltm llö l ~e geslridwu, 
guhäufler uuch 1\l:i 1 !I Mas:;l <los g~:~::~Lrid•ouen ::Jtars gurecbnet.. 

Anwendung: Uo:itriohen allgomHin, gehäufter hoi dem Fllrst 
'l'huru uuu 'l'axis'scheu H.eut.arnte zll ::3chlautler:o~, dann utltn llrllnr 
tlos Oralen von Hendl. 

1 a 11. o r rr I t u er- odo r H a f o r s t a r i n M e r a n u u d U l t e u 
=- Hö.7HB Liter 77), gestrichen = 44.813 l'Jiter. 

U ntortheiJW1g: ln ~0 Maasl. 
Mo::;su ngsart: Dei tleru Sa.ckzehout, c.Jou tlio l'farre von 

()lteu zu beziohon hatte, wurde der Star iu der Art gehäuft., da1:1 1:1 
das Uaf.roido oder dor Hafer einen DauHlOU hod1 ilber das Mass, 
wozu eiu oigeues llolzl:ltück aufgelegt wurde, aufgu8chüttot, und 
darnach ahgostriehoo wordeu isL 

Auwunduug: Bei dem Pfandschaftl!arbar dor Orafau von 
'l'rupp zu Urauusl!ol'g filr Hafer uud Haforzius. Auch im llawlel 
bein1 'l'auscho vm1 Uafur und Salz. Dill AuwenduLI I:{ du~ gu­
blluftuu Stars war !:!Ohr bescbräukb. 

1 Vogtei tdar, au ch Kuppelfui.Ler-V ogt t•iHI'.nr in 
lt e tt e u her g =- 3b.t)li7 Liter H ) . 

U nLertboiluug : lu '/2 uud 116 Star. 
Mossuug::~art: War nur gohäuftur vo1·wowl11t. ll il1 :\ ui-

I!ChOLtuug go~cbah mit einem Sacke. 
Auwtmduug: Nur bei dem lJrbar. 
1 Vogteistar in 'l'i se us - ;l(W-10 Litur i 1) . 

U utertheiluog: In 1/ 2 uud 1/~ Star. 
.Mo~t~uug:~art: M iL einelll rnudeu Uolzu gostridleu. 
Anwendung: Nur lloi llo111 lJriJare dos Urafou Uruudi:; 1111 

0 edt;L Le 'fit~eull. 

1 Star in ~oll, F!lgeu und Hopfgarlon =- H1i.l i)4 
Lilur H). 1Jioser Star i::~t gleich t1am Salzburgor Metzou. 

Unterlheiluug: ~·l• 'I• Star, am:h iu W Ma:;~s l. 
Messuugs:u-t: W urdo mit oiuu111 rumlau llulzo go::~tricheu, 
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tl ic J•:iusulllilLuug t;esrhalt uliltclsl ciuos :la~:k c:~ . 

Auwouduug : l!'n1ltcr 1111 i illorlhal Ullll ller U1ugtlhuug vuu 
Uopfgarton :tllgoutein, nnt:lt hoi 1Iom N:wkzeheut dus Vikariats 
llart. 

I Ku t o 11 1.d a r o cl o r ~· u tt o r t1 r. h a tt b a f e r s t ar i u 
Kitz h a h e I = ::iü.608 Liter 14). 

Uul.ertheiluug: 1/2 , 'I•, 1/tJ Star. 
.Me!h!Ullg:~art : Uot~ Lricheo mit ruutlem llolzo, oluu1 Sl.o!ls. 
A uwenduug: Uoi t.lem U rt.are vou KilzJ,iJbol 
I l•' uttter11tar iu 'l' aufurs =- !17.141 Lil.t~r 7"). 

Uutertheiluug: Unhekauut. 
MessuJigll llrl: UowOhulinltu. 
Auwout.lung: Wunle Lei tlom Pflogamte Tanfers hei dou 

Uafur:~chnttuugou Li :~ zum Jah re 1811 gohraucLt, ~plHor wurde 
•lat~ gehauftu Hoggeoslar (11ieltu dort) vorwoudet 

1 Haferstar iu :-Heniug =- :nmn Liter 70) , gehllufter 
= 43.ü11 Liter. 

Outartheil uug: 'h, ~. Star, aut:h iu lG Massl. 
Mollsungtmrt : Wtmle mit oiueUl ruuclou Holze gostric:hon. 

Jlie HnuJuug wurde mit tlur llan•l uud dor Schaufot Ltowirkt, I!O 

lauge etw11.s auf dem Atn::~:~e hlioh. 
A nweuduug: Nur hoi den lJ rlmri en, wie t.lur Jl (lf- oder 

l'l atzt~l.ar. 

L l!' utter ~ La r iu l' tHI:!eiot, I Hafe rs ta r, auch Matzner­
molz rtu gouano~ iu Matzen = ~H.4(HJ Liter H) 17), iu l'a!l tloior 
auc:la gtJhäutlor = 45.154 Liter. 

Uulerthuilung: 111 l o Ma:~:d. 

Mos:!uugaart: Mit oinew rundun Jlolzo gestrichen ttn•l mit 
dtun Sacko gohauft. 

Auwentluug; .Nur hei Urbarien. 
L Uaferzin s!l tar iu Uodeu ou k und Uriuu = i3Rö2 1 

J.tl.or 76) , geLQu fter 40.831 Liter. 
0 ul.erthoiluug : iu ~0 Mast~ I. 
M e:~suug:~arL: W urtlo mit uiuom runden llolt e gestrichen. 

Hiu Häufung ge:~uhah dun:h J!.:inscLOllim mit t.le111 Hacke. 
Anwoudung: Bei 1letu Ot·af von Woll! ou:~toin':whou Urllar, 

l'f'nrrwitltlutu Uudeuok, Lindot·':~chou U rhar, ltei der Wiedun-

I Rl 

lntllor'11dtun Oil lu, vuu l'rott'tirhuu Urbar:~ l •uttl~un, lwi lluu tuei:slon 
1\in:heu du:~ Bozirke<> lto•lonot:k, iu llrixeu IJui dcu ll<Lt:huhout­
ahgahuu nn die Grund- uotl 7,insherreu. llaiJOi fnucJ da -:~ gollllul'to 
t:it~Ar tlauu Auweuduug, weuu 1ler ~elwnlhurr dun Zuhuut lmi tlun 
Zehenthulden ~oiLMt alJboltu. 

L V ogtei La fo r s tar i u Mura u = an.432 Li ter 77) , go-
l.tlluftar = 44.8 13 Liter . 

Uutortlwiluog: in 20 Ma:~llln. 

Messungsart : Mit einem rundou Holzu ge~:~ tridtou . 

Auwonduug: Nm· bei dorn lJrlmr cloH Urafon von Bruttc li~:~ 

uutl tlem Oerichle Stein uutor Löwouhorg fllr Uur~; lo uull llalc!r. 
1 Uafor11 t a r iu Klat.t :~ eu = 3!:1.56·1 Lilor i1). 
Uulortheilung: In 20 Mn:~sl. 

M ossuogsnrt: Das Ootreide wurtl(• u us doUl Sacke iu tlou 
Star oiuges1 hOttot uutl mit einem rutl(lou ll ulzu ge~triclJou. 

A uweudung: Bei deu lJ r!Jari•lu tlo!l Spitaliondes der Pftlrr­
kin;he und der KirclJou vou Lntzlonl! 11ucl L•'olclU.HII'US, sowie auc:ll 
Lei dou Oorichl~UTbari llu vou Villaudonl uucl clo111 Iteutamle 
Urileu. 

1 altes Vogto i s t~tr iu Ultau -tt.LGS Liter 77). 

Uutorlheiluug: 1/'J., 1/ 4 , 1/8 Star. 
Messungsn.rt: Oewöhulieh. 
Anwendung: .Uni U riJariou für llaler- uutJ Oursleuzinse. 
1 Haferfu tt er star in Ka s te lru Lh - 4l.!H.m T.iLur 77), 
Uutorthoiluug: Iu 20 Ma:~s l. 

M e:~!mug~:~art: Mit einem runtleu Holw go~lridwu . 

Anweutlung : Nur bei den Urllarieu. 
1 Uaforstat· i n Starkenil e rg - 42.271 ! Jil.t~r 111), go~ 

lllluft = 46.äH3 Liter 9•). 
Uulorthoilung uud Mol!suug"art: lJ nilllkauut. 
Anwouduug: lu1 St:hlo:~s Sl.arkouLorg. 
L Futter ~ Lar iu VOl l:l ~ 4~.fi~J7 J~i ler i7). 
UulerthoiiUllg: lu 20 Ma~sl. 

Mcl:lllttllgsart: Mit ainom t'Ulltlou Hulzu gu::~ l,rid1011 . 

A uwouJuug: Nur lloi don IJ rharieu. 
1 ~·utl.or s ta r Iu lloz uu, Duut,:-; l"llttufou - 4~.71f, 

Lilorn), uadt H) a~) -- 4~.77:! Liltll'. 
R 0 l ll o u l lt u " r, Loc&lw.hi b, 6 



rtu ttlrlltolluu~: Iu ~0 .M assl. 
Mo!i:suugsat·t : Wunlo 111iL duut l-ir&t; ~o gol't111t uutl uur 

oiu111al ahgustrkl1 uu. 
A11wouduug : lloi tlen laudo~fnrsUidtou uull l'ri vaturlwriuu, 

:uwh iu ltiltou, J( aruoill, l>out:u:huofe11, :-innrtl tal, La11a, Neuhaus 
un•l Loi ~:~ittigon ~um1iteu !los Kloslur:1 ( l rit·:l. 

I Jlaferfutior'star i n Alloultur l:{ = 42.77:t l .ift •l' n). 
trult~rl lat~ilung : ln l(i Ala:>ll l. 

M e:I:J t tll~~mrt : W 111'1lo 1tad1 tlo111 l~imHJIJiittnu 111it. uiu1•111 
l'llltdou Jlolzo gell tridwn. 

A tlWBUtluug: .llei cJou HalorPiusdtil ttu ugwl, vorzOglkh m r 
da!'! llrltar Uaudogg uwl 1lo111 Witltltll ll vo11 ~t. l'au l~ 

I 1laftn:~ ta r iu (l uf itluuu - 4 :1.:~3:} l ~itor li). 
Uutortlaoiluug: Iu ::!0 Mallsl. 
Mosstwg:mrt : Mit oinern rumlou ll olzo gm1Lrit:heu. 
Anwuuduug: Iu tl• :u llurit:hton Uutluann, WI,JkOH!itoiu, WOIIH 

tlor Au::H.Jruck ~ ~'uLton1tar • (hlor grossu:1 llnfor111as~ VHrka1 u. 
1 Motzo l iu ~uru - li. I4!J Lit.n· H). 
Uut.urtlauilung: Kuiuo. 

Mns:mug:~art : Uostriclh:n 1uit ruutlo111 I lolze olan .. StoHs. 
A o we1uluug: ll aU.o hlo~s l' illl' :~eeuodllru Uedt)ulurr!J. 
1 Motz o l i u b: t! l1 i u g, uu..:ll l!:c ~ld u~ur :l.clwutsiJtr ~oun uuL -

I :umn Liter 11
) , HIJHSI. :10 wio lwi l:>unr, uicarf.u "''i !lor l•; illll it•-

111111{: des SackzoiHwt'l au tla~ Hllrg-ur~pital iu IGtzhilhol. 
I M t' t z ,. u i 11 l t e u t Lu 11 u tl g II r o u II o r g, auc:l1 l •'ils~uor 

Molzen !Jouanut = 2:.1. 11 :.1 Lilor ; :.). 
tln tnrthuiluug: Iu .J Viortul t~ .J Massl. 
Mossuug~n1t : Auf guwlilmlicho Woiso. 
Auwo111luug: Wiuu allgorrrei uo lloi rJutrec:hnurrgcl ll nw ll -

uuto ntau gcwöhulieh !:! l•'llssuoc• Mutw u gluid1 :s Wiuuor ~hclwu, 
I l•' ill:l:mor Mtltzou tl••cuuacl1 = 23.11ötl Litur. 

1 Miual iu Ulur u:~ = 4.K:It{ Litor 7~J. 
l)ulortheiluug-: Iu •/1 Mi1wl. 
. Mossung~art : Wunlo gostrit:l cou. 
Au woudun1-1: Uoiru Heula1ul.t• lNll·s toulwrg-. 
1 (l a I fl ( ~t~itl.clhodlcloul.~c:h g-alwciJ i 11 .M illll w a ltl l11.4 öti 

Lilor7GJ, ~=:all auc:La nl:; '/a tles altcu 'l 'irolo1' ~tar!l = IU,{)(H) Liter. 
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I llalfl iu Jhi~ou =- I 1.11\J J~iter 1"). 

UnterU.wiluug: Koiuo. 

1 Sehitt. zu Weizou = 4 (4 1.7 lG Ut.ur·) , w 11-oggeu Ii (H7.074 
J,iter), z11 Gor:.J Lo 7 (7~.2f>H Liter) uutl ztl Jlalor 1 ~ llll4.14H 
l.it.er) UaiU. 

hlessuug:tart: WurJo mit eiuem ru1u.leu ll ulze go~lridwu . 
A uweucluug: 1Jei tlom :l.olum L vou luut•r.. 11ucl A usHor­

Villgrntou, l'auzeudMf, Kn.rtitsdt uutl iu Se~ tun. 
I 0 a I fl i u W i nt:d 11 g II Jlil!; Litor 11) , ßOhäul't.er 

1 r •. 044 J,if.or. 
Uuu,rthuiluug: Keine. 

.Mol!suugsart: Wunlu wie gowilhul it:h gestl'iclum 111111 mit 
tlt1111 Sacke gabäuft, 

Auweuduog: Dei tlcm Stifto Wiesiug und doo llouwi1ulou 
Wiesiug und J eu!Jach. 

1 ganze Ga lfo io Abo rua ch - 1 8.~j01i Litor71i). 
llutorthoiluug: Tu 1/z Oalfe (solLe haUo jutlot:l1 I H. J :~~ Li ter) 
Mossuugsart : Die gau:co uucl clio lrallco AhOnrtJr llul lc 

wunlou irruuer gelafiuft, daher cler lu la alt~lllllorsehi c•tl. 
Auwomlung : Nur Lohn Pllegamw '1'aufunt 
Di e S t. J oluuuer ~'Otl.o run'g - I ~S .t!~ü LitPr7'). 
Uut.ar·theiluug: lioirro. 
Mossung!lart: 111111101' gehäuft., tlodt clor ollersw Spitz. 

wioder nhgostricLou, so dal!s uugelllhr !lj
4 

tloH l:;pil.zes zurOt:k­
hlillh. 

A nwoutlung : Dei 1lor Jlafcmiutlieuuug J.oim Pllugarnte 
'l'unfors. 

Dio ga n ze St. Jakob or J?tltto1·rrug - 1-J.I HO JJitHr 7G). 
L>io halbe 8L. Jak ou ur il' ilitui' Un l:f - LHf> J,iw1· 71i). 

Horr t~l. alles wie hui cJor St. J ohauutll' l•'iltloruug-. 
I Kliruthuor ~ c h effel iu fJio u z =- :tO .. J71 Lite r 71l). 
Uuterlheilllllg: 1/ 2 , 1/~, 1/ti ~clro lful. 
Mns~uug-sart: Mit eiuo111 t·umlou llulzo gulitridwu. 
Auwoutluug: Nur IJoi dou UriJarieu . 
I :l. u h e n ~-Viol'li u g iu Virgeu - t:U)77 J.ilor 16). 
lJnlerliJeiluug: Iu 1/'l uutl '/• Yiorliug- I n ViorliUI{IJ -

Müll t•l (IJU.~ti& Litor). Iu tlou älLonm Ur!.uutl t!u uutl ~uhril'rou 
fj• 
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i:il nur inllllor von Viorliugen un•l nio vnu uiuelll Motl ol fl ~,. 

ltotlu. Das MiiUuluul:<:i wunlu urHL Hpälu•· wo~•JU tlt~H ::whuolluron 
lt:iullHl!lsOuM fl1r f) Viodiugo oingt~ftl lu·L. 

Mc:i:;uug:!llrl.: WurJtl 111il oine111 H.uutlhnli\e ahge~Mil:' lt'll. 

A owtliHiung: A llguuwiu. 
1 Vier I i u g, uut:h Müt.Lolviorliog gcuaoul, z u Au r a s u 11 d 

Wiudist: h -Matr ui = 14.ßtl0 Litor 76). 

UulorllJOiluug: ln 1;1 uutl 11~ Viurliug, I MOI.tul = n Vier­
ling = 7 I. 100 I.itur. 

.M esMuugsa•l : Wunl11 1uiLleh!L eiuo:~ ruudeu Flulzo:i ge­
Hlriclum uud Jor llul'ar uiclJL so stran· wie ltoggou uuu Weit.t!ll. 

Anwendung : lsn ll audel uud Waudul und ltui tluu Ur­
ltarion iu deu Bezirken Aurllll uull Liuuzorklaul!o. - Sdwo i11 
ullt111 llrkuudon huis~ t. tl:i: Wintl i:-u:h-.Malrlli hat. Anrnsor n.as:;. 

l Viurliug i u Virge u =- lfl.llnli Lif.er76). 
llulorlbuiluug: Ju 1/~ Hucl 1

14 Viorliug, f> Viol'liug- -
MOLLei = 7 n.~MO J .. iler. 

Mell:iUugMur l : Mit uiuem ru~~tlon ll hlze geslric:ht•u. 
A uwuutlnng : A llgom•:iu. 

I ltoggo 11 v i e rl i n g i 11 A 11 rll l:l -= 15.:!411 Lit.ur H ) 

SonHL allu~ wiu hei111 Mllltelviorliug iu Amas. 

I ll a f c r v i ur I i u g i u A ur a ~ 1 o.liti;J Li tot• 7U). 
::ionl!t allo:i wie lwi111 MOLiclviorling iu Aura:~. 

I ::i t:hlo ll:.l' i e rliu g- i u l. iuu~ - 17.7iit Litur :b). 
Onb·rtbulluug : ''• , 1

/ 1 , •1.., Viorliu~, f> Vierling -
Mnt.lel ~ F\K.IiliO Li tur. 

Mo:isung::~art : Wurdo mit. ulnu111 nuulcu llolw goHtddton 
uutl nur ulauduutll geHpiLzl. 

Aowoudnug-: Nur llui cleu ll rllarieu. 

I Vierling iu Lou g t. urg 1 1 .7U~ Liter 7~). 

Uuturlheiluug: Iu 111 , 11~ , 1/11 Viulliug, f, Viorliug 
MOLtot -=- ~H.tl l O J,itor. 

Me::~suugsu l' t: Wur<la tuil.lubt Oill•J!I rULHieu llnlzes gc­
:i l.rid~tlll, uull nur hui duu llrlJargiullig-kuitun 111Uuc:huml g'nllpil.zl •. 

A uwuut.luug: A llgu111uin i1u lluzirko J.oughurg. 
1 S tadtviurtol iu Li uu z JH.!HHi Litur 711J, 

Sfi -

U ulertlwiluog: 1/'l• '!t• 'lb Vinrliug, fl Viurliug := l MOllot 
U-I .H80 Liter. 
M m:~8uugsart : Wunlu i111 V er kehr luittel:il, eiuuli nnulon 

Ilolze8 gestricbeo, nur lwi tlou U rllariulgioLigkoil,uu nauuc:hmal 
gu8pitzt. 

Auwundu.ug: Im ~l:ulL- und J.autlhezirke Lieuz allgomciu. 
Nach IS!I) hei:it~l us : Lienzer ::ilutlliHSU:iS utad•uu dun:u 4 zu Au ras 
"' v · 1. o.I4.8130 " 10r wg 4 = 115.GOO J ... itor. Im gewöhuliclaou Vu.r-

lwltro roc:hnulo 1uun lllll'lter oinuu Stadtviorling = :,;. 6 Wiuuur 
.Mollon = 19.215 Liter. 

1 Vi e rling in Ka 1 ~:~ = I\J.472 T,iler 111). 
Unterthoilung : ln 1/ 1 und 114 Viurliug, 5 Vierling _ 

M nttol = U7 .360 Liter. 
Most!ungsart: Mit oiulllu ruudon Holze got~tl'iuheu. 

Auwenduug: Eine allgomoiuo. 
I I' r o p s t e y m u it i u 0 I u r u s , 1::! d1 I a u u o r t1 , I~ i o r 1:!, 

'l' nua s und T so hengJ tj =- 3ü.819 J.i t.or 75)11). 
Uuto,·theiluug : ln 'h uotl 1; 1 Mutt, iu 10 Ul'l.:mwtzeu 

11tlur iu 20 halbe Orlsmaasl. 
Mos~:~uogsart: G e~:~triclteu . 
Auwoudung: llo\ clou berrauliaftlid•on Urhuriou uutl tlo•u 

ltcuwunte Filr::~teniJurg. 

I MuLt i n Naudor :~ = 37.2 1ö J,iLcr 1:1). 

Uut.ertbcilung: lu 12 Mutzen a 2 Ma:~s lu. 
Mo::~s u.ugsart : Ue ~:~trichon. 

Auwouduug· : A llgemeiu iu uor Uemeiuclo Nanch:n;. 
l Mutl iu Pfuudl! = 37.9!)3 Lit.or 7 ~). 

Unl ertbuilung: ln 12 Metzeu a 2 Ma8::~ 1. 

Messungearl: lJol:llTichou. 
Anwendung: Allgemei11 in der Uu111oiuclo uud tlutn ehe-

tualiguu Uerichle l'fuucl!l. 
l Mutt iu 0 rauu 3U.ti06 Li tur 7~). 
llulortheiluug : In lU .Motzen a ~ Mas:-1 1. 
M U!:lStlllgsatt. : 0 Bllll·ic:hou. 
Au weudnug: Allgoututu i 11 dc:t1 Ut~nloiull•·n He!lchun, U ntttu, 

Laugtaufilrll, Ruid und Spie~:t. 



I ll oritdd:nu utt in lilur u:; = ;\\) lfH Litur 7i•). 
UuterUwiluog: Iu lll Mutzen a 2 Mas:JI. 
Mu!!t:ltiUgsart: Oe~triehon . 

Anwuudung: Allgumeiu hei den Gemoiudou du::~ Ooriuhlo:; 
U lut·us uutl dem lteutnml.e FOrt~ l!l ul111 rg. 

I ll urgmut.t iu Lautlock = 3!).55;1 Liter n). 
Uut.t~rti.Hliluug: Tu 12 Metzen a 2 Mall:~!. 
Mea!luugsart: Ocst.rkhen 
Auwtmduug: lo'Or die Orl,e, dio am ilergo liugou, uud ;~.war 

~erfaus, Fiss WJd Lntlit~. 

L M u t.t i u Mn ri o ult ur g = 40.!14~ Lilor 7!•). 
UuterUaeilung: ln 10 Mob.uu a 2 Massl. 
Mossuugsart: Auf gewöbulicho Weise uut.l mit otuoiU 

rullliou llolzo gostrichuu. 
Anwonduog: lllos im Stillo Mariouberg. 
I (hos:Jmutt iu U luru s = 42.007 Litur 111). 
llut.urtheilung ~ Iu J() Metzen a 2 Massl. 
M OfHiuugsnrt : ( losLriclwu goUJe!:js Hl. 

Auwauduog : B!li dem UtJularnte l!'OrstooiJurg alloiu. 
J M u tt in Buh l and ol's = 4.2.;}33 J,itor 77). 

lfutertheiluug: lu 1
1!l '1ut.t. , •lauu in 10 Mut:r.uu i~ ~ 

Ma:~s l. 

MtJssuug:;art,: Das Ootruido wurde auH tletn l:lacko eiu-
Hil:tdnlttut und 1uit eiuetH H.umlholz& at.gestrichco. 

A 11 w•mduug ; N tu· hoi tlotu hurrt~chaftlidaen lJ rlluro. 
1 J,atadm ut t iu l. uudu•; k = 42.-lüO JJiLtJr 75). 
t lutot·thoiluug : lo I ~ Mutzou a 2 Mas:;l. 
M u~:lungtiarL: 0 e::~tnchou goutos::~ota. 

Auw(•udnug: J•'ilr dio Urto, dio itu 'l'halu lingcu, uällllidt 
Jtictl, Prutz, l•'aggou, Kauu:o, KauuHorlwrg, Kuuu:-~urt.lutl, ll'utuhtlt~ 
uutl 'l'öseu"- Oas Laulltuutt i~ L gröHI:!Or al::1 Jus Horgutu tL, 
jutloufalls weil um Utlrgu Jiu l!'euh::~ung wuuigor Ult :lgicl1ig ist al:i 
itu 'J'hulc. 

I Mutt iu la u ltgl = ü l.ti3fl J ,i ter i ~) . 
llulurtheiluug : Iu I ~ Mutzen r1 ~ Halhmotzoo 0. 2 Mas:;t 

4H Mnt~::~ l. 

~~ o:;:.uug:mrt : W unlu gosLl'idwu gotUOti::~en . 

I 
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Auwouduug : llll guuwu LaHtlg-ot•i•:ltbll.:l.irku allgomein. 
1 Muf.t in Ga l tü r =- 6G.tl ll J.itern). 
1J ntertheilung: I u L ~ M tJtZtlll , au~;h iu ~I llallltuotzeu 

!1 ~ Massl. 
MossuugHarL: Oet~Lrichtlu. 

Anwenduug: i:>ahr geriu~:ro. 

I Sc h aff iu 'fau ftHs = 75.671 Litur 71i) , gouäul ier = 
!J5.;}04 Liter ti 1) . 

Uulertboiluug : lu 'h uud 1; 4 Scl1atl'. 
Alossnngsart: Mit eiuvuJ ruodeu Holzo go:~trilihou . Da::~ 

'h uud '!• Schaff wunlu auch guhäufler gebraucht, 'h Schau· gu­
lt:lufter = 44.0:t~ Uler, ';, Sdtafl' gehliul'tot• = 23.398 I,itor. 

Auwentlw1g: Vorzüglida hoiut Pflogamto 'J.'at1fers, nicht abor 
im V orkohru. 

1 Viertel iw iuuot·uu Brogeuzorwa lu e - 20.679 
Liter 78). 

lJutertheiluug: 'h, Y4 , 1/IJ . auch iu lU M assl. 
Messungsart: Mit eiuew ltuudholzt, aiJgestrichon. 
Anwendung : li'robor allgomuiu, stlit }j)iuf'Ohruug tlos Wiouur 

Massos hatto ot~ weuig Anwendung mehr. 
I Viertel iu Uregunz - 2 1.ti9ö Liltw 71!). 
Uotortheilung: Iu 4 Vierlil•g oder lü Massl. 
Messungsart: W\ll·de irunter gostriclteu. 
A uwcudWlg: War frOJter all t:rollluiu llis zur l!liuführuug du1:1 

Wicuer Massos iru Otlbrauche. 
1 Ulatt vi urtol iu l!' uldkiruh = ~4.7W Lilori t!). 
UuLtJrtheiluug: lu 4 Viorliug otlor iu 16 Massl, 8 Viurtol =­

lllaLLmass oder Mal tur rar Woizeu und Koru = I !17. 703 Li tor. 
Mussuug~art.: Wunlo utit uiuem ruudou llolzo guatricbeu. 
Anweutluug: l!'rlllwr allguwoiu, jutluch durch tlas Wiouor 

Mall:! llJl!ltor vordri1ugt. 
J Viertel iu Moutafnu = ~5. liH Litur 7t!). 
Uutllrthuiluug: lu 1/~ Viortel a :.? lmmu ll. 5 Mas:;J. 
M ossungsart: Mit eiuoru ruudou lloh:e ~;estrkhou. Wurde 

uuclt gehäufter vurwt~udei, do•;lt uur IJei Oh::~ L uutl Karloll'el, wo­
lwi mau Jie Au11aäul'l•ug unt llot' llaud so lnngu forisulzttJ. al !:l 
auf tleu1 MaHHtJ no\:h tJI,wut! Ohrig IJiielt. 

I 1 
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Atl\vOUtluug- : His iu tliu umw:d.o ~uil. au~l:ldtlitll:ltlliuh uu ­
gowouiltJl. 

I Vi nrtel iru Kloiuwal :-~o rthal =- ~li. !IUI Litor. 
l lulurl.heiluug: Iu 1/ 'J. Vierlot a ~ lruwo a 4 Ma~:~:~ l , ~ Vierlot 

I Muller, auch ~cLaffi geuauut. 
Mos:tung~art: Go11tridten. 
Auweuduug : War allgomuiu. 
I ltauh~iurt o l iu l•'eltlkirt:lr = 27.4~5 Lilor 71l). 
Uutorthuiluug: Iu 4 Vierling otlnr II) Massl ; M VierLol 

- I Hnulnnass oder Mut ter fOr Uorsl~, llafor und TOrkeu. I Jt.aulr­
lllatl:~ = 21!1.385 Liter. 

Mes~:~uug~:~ari: Mit uiuom ruudou llolzo gestrichen. 
A nweuduug: A llgonrein. 
I Sa l zv i odol in J!'uldkia·u h = 27.46f> J,itor7tl). 
UutorLbeiluug: lo 4. Vierliug ollur iu lß Mas1:1 l 
.Moa~:~uug1111rL : W ur1lu 111it einem ruuJuu llolzo go::~lridruu. 

Anwouduog: Allgoaueio. 
1 g r o~1181:1 V iertol iu Li ugouau = <!U.8ii2 Litur 711). 

Uulerlbuiluug: Iu 4 Vierling oder I 'i Ma:~~:~l. 

Mtl:~~:~ung~:~art : Mit oiutml rundou llolzo goslricbou. 
Auwoudung: l~houtal~:~ in LiJtgouau allgemoiu, ::~ plltor ahor 

nur lioi tlun ~obonlalrgnbcu OhlicL. 
Uoi den noch auwft1luonden, iu Ut·H i talioni~chou l.audu:i­

lltoilou 'l'irols VtJrwoudclt~u 'l'ro~:kourua~:iOu ill l Ollerall tlor· Inhalt 
1 l u~ auf gewöhulidao Wor~o nur gosLrh:houou Mas:~u:; augog-olleu. 
Jlor Jfufllr wurde zwar gehäuft g-oauo:;:;eu, dio Art uud 0 röllse 
•lur llllufu ug- ist nbor uiq~ouda uornorkl.. Hie Auwoutluug lliesm· 
Ma::~llo war in lluu oiuzoJmm Orten eiuu allgernoiuo, sowohl im 
Verkehre, ats audr lrei tluu 0 rLariou. 

Autfalluud ist, da:~s bei di0:1ou 'l'rockonma:lsuu die Augaheu 
dor im J a.Lro 18 11 in Mailantl horausgt•gebeuoJJ •rahulleu r. :1) 

gogouOlwr ltUiunhe allen anderen AugaLeu bedeutend llitl'en·iro~ 

was hoi duu antlorou Ma::~:;grössou nidrt llor Fall ist. 
Nadtdeur diu Angulteu UIJor dio 'l'r(mkoumas~o von antlorou 

frOher untl sp!!.l.er orl.ldrioueuon 'l'altullon unter eiuaudor und auch 
mit oinwlneu iu Ac~Aln t·tc. vorgurmulouou DuLuu Oltereiustilllmen, 
so ur:u:h•·iuL u:; utir, uls o!J speciull '"'' bei tlen 'J' rockenmas:leu 
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die Ururodtuung iru Julll'o IH II J;rli:i~L!\IlLiioils 11111' l'ul ~drtlr C:ruud­
laßo horuhto. 

1 So 111 111 a i 11 '1' o I v n u u =- 14-t.f>f>ß Lil or an). 
Unlol'lheiluug: iu 6 St.aju (i4.0U3 Lilor) a 4 tl tmrli 

(6,02:l Liter) a 4 Mioolli ( l.fl06 Litor). 
1 So mma in Nago, 'l'o rbolo = l fJ2. 100 Lilt:r1"'). uad1 ~~) 

- 15~.0tll Liter. 
Untol'lhoiluog: Iu 10 ~laja ( 15.2 LO Liter) i.r. -1 tlutuli 

(3.HU2 f,iter). 
1 So m m a in 'l' a l v c ll i 11 o l t o, ')' o I v e ll i so i• r u., Ho u c h i, 

'l'onogno und Uarz1Loo = l f>5.1!40 Liter 'l:!). 
Untorthoil ung : ln 6 ~laja (2:i.~t10 Lilur) a 4 (luarti 

(li.472 Liter) a ö Miuolli (1.079 Liter). 
l So u1m ll iu l)urgiuo = 15ö.il60 Liter6~)K0), mteh 6U,I = 

I 54.684 Liter. 
Untortlreilung: lu t> Slaja (2u.Oö0 J~it.cr) a 11 (~uarli 

(6.51o Liter) a 4 Minolli ( l.ß~W Liter). 
1 So ruru a in .Hreotoui co = 15(i.5 L:l l.il.cr110), uacb~()) ­

l 54 .f!n9 Liter. 
Uul.ortheiluug: iu 8 Slaj1\ ( W.370 Liter) il. 4 t!uurli 

(-1 .~4i Liter). 
1 S o m 111 a i n A I a, P il c a u l e = 15 7 .130ü Litor tw), 

uach :. U) l 06.105 Lilor. 
Uuterlheilung: lo 4 Miuali (~!J.45 1 Li l.or) a 4 (luarli 

(UJ~liä J.ilur). 
1 Soru ma in An10, Uro, Lavi ~, 'l' ohliuo, Uul dau u, l~g ua , 

Uo rgo =- 1 5~.5 1 G J~iter ")110), nach 5 u) =- lf>~.OD I Litur. 
Uul.erLhoiluug: Iu 20 Staju. (7 .U26 lJiLor) a tJ {luiut.ali 

( I.VS~ Lilorn uucb in 5 Galutli (31.703 Liter) ~ 4 na~eili (7.!J2(i 
. Liter) a 4 Quiutali ( 1.~82 ]Jitor). 

1 Somma in Tiaruo, Mo liua = L60.7 l ö Litea· 1111), 

uaclr 6 9) = 159.011i Litor. 
UnterUroilung: ru 20 l:ltll.ja (B.oa6 biter) a 4 Qulli'Li 

(i.(){l9 Litor). 
1 Somrn n iu Hovorodo, Vo la no, Vallarsa= l60.!1>in 

Litor, Uill' lr l>ll) 162.0(11 Liter. 
Uuler·tbeihrng: Iu 4 SLaja (20.246 Liter) a 4 
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(n.t Hi I Litor ;\ Ii t:op11i IH.H4il Liler). Au:~l'lor· Huvur01lu audr in 
I h Staja ( 16.0!111 LiLur) ntler· iu i7 t;.·slilltu (n.!Jti~ Litor) unlor­
ahgothuilt. 

I t;o m rn a i u V i lllt, A ltleu u, Ua II i u.u o =- Hi~ .4üU Literb''). 
Uul.ort.lloiluug: Iu ö St~ja ( ~7 .077 Lit.or) a 4 Quart.i 

( Ii. 7tiU Litor). 

:.:iuo IJOSuutluro l!:rwähuuug vunlicut. Loi Villa uocL das tllltju 
tJUi livelli di V illa ~~ 27.f> lf> I .. il.or ll0). Nadt ~~) = 27.227 Lilor. 
lJut••rgotlwilt iu 4 (luarti (H.~79 Lit.ur). Uuler tluo Livollar­
gOtoru V!lr:~luiJJ ruau J..:rhpacLt-, iu dun Laudesurduuugou ~ins­
gOler gt•uauut, J io llLnlich der rOtuiscltuu Eurphilou::~i s ein gu­
thoillüs, uäru liciJ uin ~:rruutlherrl it.;lw:~ uud ui n Nut:tuugs-Eiguuf.lJUI!I 
auswiosuu. Dur NutzuugsoigeulhO ruor ltallo uuu dem Grumlhurru 
eiuuu jllltrlicl10u Zius zu euLriclt leu, • Livollu • g-ouuuul, uud gc­
tit:ltnh HOldtOll iu Nalu rallioforung-on, so wunle in Villa uiu ho­
S(tutlaru:~, run utwa~ griJssoros Mass a l t~ tla~:~ allgoruoiue Mass dazu 
vorweutluk 

I So 111m a i 11 1t i v u, '1' o u u u I li~.5litl Litcrll 11), ua~:h :t!') 
l6tt.H50 Lil.ur. 

llu lcrthoiluaif:r: Iu lü ~laja ( •OJ il);s l.i1A1r) ~l .J <lnarü 
(~.5 1 :.! Lilor). 

I So 11tlli U iu Urdo 
Lilor 

llul.orU10iluug: Ju Ii) ~Laja ( l\ 1.~ 1 H Lil11r) n. .J lltlal'l.i 
(::!.7()4 Lilor). 

I H 11 111 111 a i 11 M il g a ::1 a 
Hi~.HH8 Lil•·r. 

Uu lorllwiluug: ln 1 :d Slaja ( 1:1.7~11 Lilt•r) ü -J (luarti 
(;U HU Liter). 

I ~Olll111a iu UavaJa:jv, Ul u11 - lütl.ä (HJ Litor. 
UuturU10il uug : Ju ~ St.aja (~ l.l fi<t LiLer) i& J lluarti 

(f>.<WII Li l.or) a 4 Miuolli ( U\22 l.ilur). 

I So 111lll a iu 'J' ri a u t 171.0 11) Lihu·twJ, nil.tllt a~) 
I ü\1 ,2~ 4 Lilor, uadt ijll) 17 1.11!:l(J l,iLor. 

Uutortlwiluug: Iu Ii ::Jtuja (~ l.a71 J Lilt• rJ i~ IH Miuolli 
( I :.Säli Li l.orJ. 

I 
' 

t 
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J)j., Uiultigkeit VtiU 'l'ra111i11 und ::la luru au rla-; llulukapitul 
iu 'l'riout gosehab ol,eufull~:~ daruarh. 

I So m m a i u M o r i = 175.045 Lilur tlll), uad a :1!1) 
17;J.ötl3 Lil.or. 

Unl.ortboiluug: Iu j2 ßa~.:cude (5.4~8 Liter). 
1 t;o w tua iu Condino, Storo, l:.lte uico uud 'fiOIIII 

1 7H. I71 Literll0), nat:b O!li ~ 174.30() J~itor. 

Unterthoilung: Iu Uoudiuo uull Slui'O iu 12 Slaja ( 14JiH l 
Litor) a 4 Quarti (3.ü70 LiLer). ln SLeuko uutl 'J'iouo iu 20 
Staja (8}~0U Lilor a 4 Quarti (2.~02 Lil.or), 

1 So mma iu Un ltl onaz zo ~ 1Un.528 Litert11'), nacb 0~) -

1 !.13.467 Liter. 
Unlerthoiluu~: Lu ~ Slaju (24A41 Lilur) u Hi Miuulli 

( l.54:!8 Liter). 
Zu den 'l'ro(;kuumasstJu IYllren nuch uooh ll io ::I IIOciellou Kalk­

uud KolJieumut!!lil bei:w:t.iaheu. 
Als Kalkmuss wurde aut~sor des ::~ubou aug-ol'alu'leu Knlk­

sl.ars von Hopfgarteu somlt aUgemoiu das ortsOIJiidw Ge!Jrauchs­
mass filr FIO::~sig-keil.eu odor 'l'rockeurua~so, tl. i. dio Yhre, da~ 

t;Lar, der MulL aoguwemlat. So :t.. D. hoissL es: 1510 wurden 
in llloran 2 1 Klartor Sladtwaucr g-cllau~ die Klafter kostete 
10 PJ'uudt, tla:w wurdu 123 muf.t Kalk vurwundot ''~). Dei Jou 
ßal kmas:~eu nah111 ruau us OIJorltanpL nicht selt r genau, douu 
llliLII nu.;ltuoto da öftort! 2 Star g-loich uiuer Y bro. 

Da::J KalktnU ttel = 'i 'h Wienor Metzou = 1 53.74~) Liter 
kaUI uwiuos W it~Hen~:~ im Lanllo ui rgeuds vor. 

Al~:~ .Kohloalma~a wurde der sogenauulo J\oltlousack, aud1 
• tld11va:t.er Sack •, wodurch daun • scbwarter Sack • out:il.antl, dun:h 
J eu 23. Artikel der lJergorduung 1!-,onlinaud 1. voru 1. Mai 1553 
cingefllhr~ welclter 7 Fu:~s lang und 4 ~'us:J ltroit soin :iOII tc. 
::lplllor recbuote LOilu tl iesuu Sack mit I() Wieuor Kuhikfu!!:~ ~ 
0.3 158 Kubik-Matur. 

()er Vorkauf im K leinon g-e:ichah ~ewöhulich iu Sl!.ckuu, vou 
tloueu jeder eiuou Star Kohloll outhiolt. 

Uoi !Ion Borgwerkon hestand woilorshiu ab l~inhoitsmas~:~ 
beim Uolzkohloukaule tla~:~ ~'mler - WO Wieuor L(uhilrfuss -
3. 1 !>~ Kuuik-M ol.or, 11. h. I l•'uder = 10 Schwazer Säcko. Blosa 
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i11 tlout Borg wut ko 1.11 1\ il~luihul wunlu tlas l•'wlur mit 102.f>R 
WitJuor Kuhikfu::H.I - :l ~3Uf> Kuhik-Muter, untl zu l•'ieJ,orllt·uun 
111il ~ ~~ Wienur KuLikfuss =- ;i . Ro~H Kultik -Motur gurud tnot. 

Iu Jou ~:~ IJI'ltek tlnrfl tl frOiwr uiu eiguno.:~ Kn~ttluturu.ts v•w he 
:itiuuulou llimuu::s iouou :tuw Kolllonvorkaufo vorge:~whriohun ge­
we;,ou t>tliH. W onig:-~Lcu :~ tleutet danwf oin noch vorhandeuer llndttll' 
l!:i~:~ou ~:~lah 111iL der uiugravüteu Aui!JdnifL .llor rechte KoltnnSl:l­
st:Jh 110 auuo 177ü ilun lti Julius ixt aufgoricbloL uucl protokul-

, lirt wotdou. Josuf UutUiUtur lu:lpuclur ~:~culp~:~ it ul iufeciL K und 
tlreior Mu .. kcu 111it, 'l' ('l' iofe), U (ßruilo) uud L (Lilngo) allgo­
zuidtUet. llaruarh blUte ouu eiu derartiger Ka~lou eiuo I,üugo 
vou l.OHB Motor, Urcilo 0.70U Meter uud 'l'iufu von 0.-134 Mclo1• 

gdwltt urul IU.o8 Wienur Kuuikfus!:! - 0.3l14 Kubik-Mel01· mtl­
haiLuu. Dnrl'lo a l ~o ftlr eiuen Schwazer St\l:k goroclluet wonlou 
11ein. 

f. u c w i c " l~:. 

Oiu l!:inlu~iL tlu:! UuwidtLo:! war Oherull da:~ l'fuuu utHl uur 
iu OIJorvinl:~rh~au wurdo <Ia:~ tlorl au~,;wcmlute Pfuutl Mark o1lor 
M:u t.;lt ~ouaunt. Uio:~o Mari. war altor uit:llls au,lt:ros ul:! H; 

Unzou de:! Morauo:! Pfuutle!:! zu ! Ii Unzeu, wosshall1 iu I{U!ilol­
rutll, wu ntan nuhnu tloru Morauor Pfuutl auch 11it1 Mardt ~~ ~­

lmuwhte, lot.zlores klo iuu::~ Pfuud uttuu Lo. 

Oie Lautlo~:~o rtluuu~ vout Jahro I f> 7 l.l lto:lLi uttlllo aJ11 alloiu 
golloudu!:! Uowiuht du:; Wiouer l'fund zu 3~ Loi.Lt ~ ~() Unzott 
uud :~tellle gle iul.t~eiLi~ das Vw·ltältui~:~::~ zwi~clwu Jont alten 
'l'irolor Pfuutlo uutl tl t1ut wlU~chon Pfunde auf, ursloro::~ auf J I:S 

letzlores tuit 12 Wioner llozuu gleicltxlollentl. 

Der ~outuer balle 100 Pfuutl uutl 4 :t.euluer wurJeu am 
Bu1.11or Platzo I Sau111 MoUUIIut. 

Man re~.:huoto alter audt tleu tlauut, \'On du111 schou hui tlou 
l!'IO:!!:!it;koitl:!- uull 'J'rockuutliU:isou Erwfihuun~ gusdtab, ft1r H ~outu01·' 
wi•· ~. U. au t~ der tirolillchuu Hot.t-Onluuu~ vom 20. UezetU I.Jot: 
l M\0 w outuohntun i!:!t, iu wol1llter H Zeul.no1· Lawl~awidll. ('I'iruler 
Uowkht) fOr l'hwu Wagomta11 111 , untl ·I Wa~onsätnuu Hir oitw 
Wagbns•lhwortt gorechuaL worihm lt l), 

r 

• 

Iu lluliuui:11:\tt.ir.ll galt I Po:-~u fnr 25 kloiuo •llltw wähu:ho 

Pl'uullo ä I:! Um.ou 1 1 :~). 
Ju tlen 1'irolor Hilhodtergwurkeu war das lullhu Wienur l'fuuJ, 

tl. i. diu Mark zu I Ii Lu Lu a 4 Quinlol scltou zu l!:udo tlos 15. 
.J uurhunderts i111 Ouurauclio 11• ) . A llgellloinere A uwuntlung tJiost~s 
halllau Wiuuor Pfuutlu~ al~ Grwllloiuheit gosdmh aoJerwl\rts bo­
kauntlidt orsL im Aufaugo tlos 16. Jaltrhumlort::~. 

Nad1 clor V orgloichungstaholle des Pnlontos vom .Jahro 111:8 
wliru da:-~ l nu!:!ltnH:kor l1 funtl = f>fi~.9f.l0 0 ramm l>clnver gewosou, 
aLor scllou ~. Josuf Weioltarclt humerklo in sciuu1· im Jahre 1 71l~ 
herausgegohonon Ah~luichuugstahollo dor UowiclJLu 'L'irols, lla!!s 
tlitJSO Angaho oiue unrichtigo sei. Nat;lJ •lt•n Untersuclioogen 
W t~inltan1W wl!.re das Jun!:!hrullkur Pfund __., O.flti 123 l Kilo~ramm 
sdtwor go~osen, uocl da c\itJ~os tniL tlur ~ehwure (los Wiouor 
l'fumlus = OJ)ü()Oii() }{i\o~ramm unnlihurml nhereinslimmt, so ist 
oi:l urkH'lr\ic;b, dass man ~chou ~oit Aufan~ dos I ö. JallrlJuutlorls 
t;t'össltlniheils iu Verirl'lgeu, lloim Kaufu und Vt~rkaufu das luu!:!­
ltrucker Pfund dem Wiuoer Pfunde gloich sutzlo. 

Dur ähnlichu Fall LTat dann ltei Eiuführuug dor Zollgewichte 
,lort., wo claa all.o 'l'irolor J!fund, das sogeuannlo Lautlgowicht, iut 
Gellrauche war, e!Jonfalls eiu, weil oin 'riroler .Pfund - 0.5042·HI 
Kilogtamm aunäberml dem Zollpfuotle enLt!pricltl. 

Nach der Lando:~orduun~ vom Juhru lo7ä sollLu mau skh 
zu der Anuabnto hiuuoigeu, als oh nur tlrciedoi Ouwit;htsgrössou, 
uil.mliclt Wiouer-, 'l'irolur- und wälschut~ UewichL im Uelll'andto 
gowosen wnron. Ju Wirklillhkeit hornlchte ahor hoi deu Gewiuh~uu 
die gloich grosse V orschiedonboit wiu hoi Jeu <\udoreu Ma:~::~ot u ­
lloil.un. Sowohl in der ~cuwertl, als in tlou Unt.orllteilun~oo gult 
ea oft grelle Uut.orttohiude. In manclton Orlou wurden zwei uutl 
noch muhr verscltiedonartige Gewichte vorwondet, aadurtl Ort.c 
\Yioder geLrauchtau filr gawil:lse Vonmodtorlo die tlorLiguu Gewicltl.s­
grösseu. So z. B. verkaufte man iu 'l'rienl uad1 dun N ioJurrhoiu 
t.liu Soidu uncb tloul nlteu Äntw erpllOI' Pluud, dahoi tlas V orhlllL­
ni ::~s anud.t iHent.l, dntul lü7 1/ 2 'l'ri outer Pl'uutl - l iO alton Ant­
weqmor Pfuullou soiuo, tJiue fw· don guwöhnlichuu Vcrkolu hin-

reicheud ~oouue Augaho. 
Diu grö:~:~ to Ver:~dtiotlenheit lw!:!l aucl in •Iot' Val~ugaua; wohl 
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I all u:~ Pfu111l i111 I{ loiuwal:wrlhnl u .. t7~~117 Kilugnuutu, 
iu : :~ LoLh !:{llfhoilt. 100 all tl J'fuutl ~iud nä1Uiil'11 8 11/

3 
Wienur 

Pfuud gloiubgesultl won.luu. 

I Gerkht:~pl'uud iu lludteu;~loiu - 0.4tliG5 1 Kilo~;rntlllll lllll). 
I o i32 Loth uulorgothailL. 

1 Oerirht:~pfuud in Ampezzo = 0.4000f>2 Kilugramtu 1011). 

Iu J2 Unzen uulorgctheilt. 
Uach ~tuilerou Augaheu Lat tlas Pfuutl iu Ampezzo - OA9 1 ~H 

ICilogramut. 
1 altm~. aud1 Lloq:,rpfunt.l iu HamUml, Nouhau:~ uud A IUlll­

llllr!f = 0.001112 Kilogruuuu 10"). Iu 18 Uuzun uulorgollu.~ ilt. 

l kJuines Pfuutl iu Uozeu, Uorgo, Uastell 'l'e:~iuo, U111tlauu, 
Lavis ~ 0.501 172 Kilogramm np1 ). Iu 18 Unzon uutergeLbeilt. 

I JJfuut1 iu Vil11 - 0.503474 Kilugn111110 87 •. lu J2 Loth 
uuturgoLlaeilt. 

1 ~PfuuJ iu Morau (war lLoilwuhm aueh iu ßozan in Au­
wumluug) ~ 0.1104347 Kilogramm 1°b). ln 18 Unzen uul.orge­
Uwilt. 

1 Pfuut! iu Ullou = O.f>04 272 Kilogramm tus). Iu lB 
l r uzen uuLl'rgetlwil t. 

Die lotzloreu ~ Uowicllto eulsprecbeu anuillturut.l Ut lllt 'l'irulor 
l'l\tude, tlru; undt tlor Auga~o tlor Lo.udo·::ltmluuug VOIII J11hro lf)7a 
- 0.6U4Uf:l.t Kilot;rnuull ~chwer ~:~oiu solllo. 

1 Pfuud i1t 'I'olvu t.li sotto, 'l'elve ui ::~opra, Carznuo, Tor­
':oguo, 'l 'olvaua uud Houulai = O.o I äill:Hi Kilogratnln ~~)' 11 ), uaolt H) 
- 0.5 122tl.t l{ilognuuut. Iu I~ lluzou ;'1 I ~ DramnHlu fl. U8 Val­

:~ uguuor U ruu uut.or~:rothoi I t. 
1 gro:Hle::l Pfuud 111 Purgiull -= 0.5 17()!14 Kilogral11m r.:l)lill), 

II IU:lt 111
) uud GO) = O.f:l lö~IO I Kilogratutll, uacll ~ 7) - O.f:l l51iO!) 

Kilob'l":lllllll. ln 12 Unzen uulorgatheilt. 
1 alte::~ l'fund iu Laua uod ~dtlautlor::~ = 0.522072 l{ilu­

g rlltlll.ll au11). Iu J ~ Uuzou uulorgullJoiiL. 
1 Pfu ud i1u Uorkhtu Hlultllll - O.n~4519 Kilogrumtn a7). 

Iu a~ LHU.t untorgotheilt. 
I l'fuud iu LauJt'b'b' - O. f> 'li.l!lü~ Kilogramm $ 7). Iu a~ 

Lotb uuturgotbeilt. 
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I }lfuud iu l.Jfund::~ = 0 .6flll905 Kilograau au 37). ln 3<! 
Loth untorgaUtoilt. 

1 Pfund im Gericht Hörwnllerg ('felfs) = 0.556!>14 57) . Ju 
32 Lotb untergetheilt. 

1 Pfuud im Stifte llri_xeo = 0.558576 Kilogramm 5 1). Iu 
20 Unzun uutergetbeilt. 

l I'fuud im Hofsteigisohou = O.n686ß2 Kilogramm llld). 
r n ä2 LoLh untorgethailt. 

1 Pfuull in Hovfgud.on - 0.5591126 Kilogramm tos). Tu 
32 Loth nuterttelheilt. Hiat~:~ auch Suli.Lurgor Pru nd, was oig·eul­
lich 0.5ü0708 Kilogramm sd11ver war. 

1 l'fuud in Kufstcin = 0.560881 Kilogrn1um 97) . Iu 32 
LoUt untorgotheilt. 

1 Pl'uud in Inushruck = 0.5G1231 Kilognunm n). tu 32 
Lolh uutorgethoilt. 

Ist das eigenlliche 'l'irolorpfuuu. welches uach dem Pa­
tente vom Jahre 1768 gleiclt 0.66~950 Kilogramau hätte aeiu 
sollen. 

1 WuucJ iu Zoll und FOttell = 0.56 I 260 Kilograuun s 1). 
ln 32 Lotb uulorgelheilt. Rie::111 ei.Jeulalls Sulzburgur Pfund. Jm 
Privatvorkehre reuhnele mau öftenl im ~illurtlmlo LOO SaizlJurgor 
l)fuud gloicb IOo Wieuer PfunJ, was jedoufnlls nur auf oino 
OoLraucbsusauz otler auf eine J:l'wruug durch unrichtige UolJrauchs­
gewicbte zurockzuführeo ist. Ueou nach dieser Auuahmes sl.ell to 
siuh Jas Salzburgur Pfuud auf 0.588063 lGlograllllll, was jedou­
falls zu viol i:~t. 

1 Pl\md in Stams = 0.5G 17 oli Kilograntm u 1), in 32 LoLh 
nntergetheilt. 

t Pfund in 'fllaur, Itetteullerg = 0.562048 Kilograuun 41); 
in 32 Lotll untergot.heiJt. 

1 Pfund in Schwaz, l!'rouudsborg = 0.5621 Oü Kilogramm 31), 

iu 32 Loth uutergethailt. 
1 Pfund in JwsL = 0.5ü222i:S Kilogramm H), iu 32 Loth 

untargotheilt. 
l l 1fuud im Uericht ltoLtüulmrg am I uu == 0.5ü228 1 Kilo­

gramm 37), iu 32 Loth untergethoilt 
RoU le u l li II or' wc:alllJilliSv. 7 
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l J:lfuud iu Al:lt;hnu = 0.56~~1:?3 Kilogrnlllm H), iu 32 r.ot.ll 
uul.urgeUwil t. 

1 Pfuud iw llo.riuht. }"ltiL6r::ihijrg ~ O.Olii5914 Kilogranuu 11 7)1 

iu 32 Lotl1 uHI.ergetheilt. 
1 Pfuud iu Landeck = t1.5tl41il6 Kilogramm Br), in 32 Lot.h 

uu tergotheil t. 
I Pfund in Kit.zbObel, llatt.eniJm·g ~ 0.5G51:H.i5 Kilogramm 37), 

in 32 Loth uutergetheill. 
1 grosaos Pfund iu llozou -=- 0.8BHf>13 Kilogramm H), 

Uutortl10ilung uullekaunt.. 
1 l 'fund in Moutalbu = 0.!>7n?aG Kilogramm 10 11), in 4 

Vierling uud iu 32 Lot.b untorgtil.lwilt. 

Filr Suumzwocko, uu.mtiHLlh:h fOr Wein aus dorn VolLtin Oher 
l!:ugu.diu uml 0 raullilmleu wurdo uo1:h in der ersten lllllfte die~:~o~:~ 
Juhrhunllerttt in Moutufou eiu eigetws Pfunll verwoudet, was = 

1 1/ 9 Wieuer l'fuml = ().lj40UOU Kilogratmn gesetzt wurde. Outor­
g•JthoiiL war oll iu 60 Loth. Es eutspracu demnach anuähernll 
doru Floi.llchpfuutlo in 0 mubuudoLL 

Das \'On Allars het iu der Heilktuule gehr!\uchliche Apo­
thekergewicht 116), welülle!i wahrscheiulidt ltus der baiiJeu äginäit.idulu 
Mine henllawmt uud vuu VeuoJig au:1 eiugufahrt wurde, sowie das 
Oold- u1HI SillwrgewichL 1 '

1), haLLe !{Orado so wie iu llen 
anderen Krouläulleru Ou::~lernlieh~:~ ilio glei~;he Auweudung; elleu­
:lu sLaudeu seit dor EiufOhruug tler Zollgowid.ll.e VlHU ,Jo.hru 
tHö~ diul:lolhou ortmal:J auch iu1 gewöltuliuhou V urkeluo iu1 Ge­
ltraucho. 

Al!i Oelw&!iS l1ei Vorfraci.JLungeo galt dor Mull (auch Muth, 
alldeut~cb ölruotto) = 58.140 Kilograwm. Auch der Sauw tU j ) 

(- 4 Zeutnor -= 224,044 Kilograwut) wurde iu Down uud Merau 
ul il ffiiu lloit~ma~:~ fOr Otil gubraucllt, Die !!()genanuleo Oolgowit:h lt.i~ 
l llll:lBO ltll) , die, in ~·orm vou lluhlnta~l:IOD com!Lruirt, eiuou <lor­
artigeu Rauminhalt hatteu, dass dio Jariu aufgonotumeuu Oel­
mougo tliu lJosliuuulOi:l flowil;hl ausdrO~; kto, staudeu uameutliul1 
in ß OlJlU untl 'l'ri· ~nL in ßenlltzuug, aher aut:l t Ja uic:ht allgomoiu, 
weil ja tlio:~o Art llo!:! Zututl:li:IOU::I der Oulu hol.rllohtigon Fehloru 
uuterworfou i11 t. 
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Al:~ Saoou~ss galt in HaU der Sat;k = 150 Wieuea· Plilud = 
~4.009 Kilogramm uull das l!'ass = Wiener 4 8/ 4 Zentner = 266.030 
Kilogramm 10 '). Es wich dies vou der MasshosLimwuug dor 
~alzburger und bairischen Salzbergworke iu otwas ah, da dort 
1las l!'ass Sporko 4 1/a Zentner, und das Fä::~sl oio den dritten 'l'heil 
= 1 1/ 2 ~antuer hatte. 

Auch das Fuder = 3 Zontuer = 2 Sack wurde als Salz­
mass genommen. 

Weil man nun von Hall aus viel Salz nach der Sobwoiz 
in diel:len gleich sobwereu und gleichförlhig länglich verfertigtau 
l!~ässern sandte, 1:10 hat l:lich dort für Jiesallleu oiu svo,:icller 
Handelsausdruok gebildet. Sie biosseu ,. IWurli • oilor • Salz­
fllsl!li •. 

Da man nun derat·tige Gefässe boinahe in jcuer Hausbal­
tuug antraf, so sind dieselhau gleichzoitig als Mass bei K artoll'al, 
N Osse ot.c. bonatzt wot·don, und zwar ::~o ll teu djesolhou gleich 5 
Schntfl.tausner oder Zilrichor Glattviet·tol n a 8 Kopf, zusammen 
gloich 40 Kopf: gesetzt worden sein, wolt:l1e Angabe auch dem 
ltauminbalte nach Ouereiustil~uut. Jedemfalls oiue eigeuthilmlicbe 
MassuiJduug. 

In Urkunden. wird öfter dor Name Subott (OoscLot~ siliqua, 
vou Sohotl.t)u gleu:b Quark) al::~ oine Art Qulllll.ität::~hozeicllnuog 
des Käses angeführt. Nähere Daten daröbtJr konnte ich nioht 
finden. Vielleicht ist • Scholtkits" gleichbcdeutoml mit • Laib~ 

Dia Mautbeerllla.tter wurden vou Saoltkundigeu naeb Sl!.ckeu 
zu 60 Wiener Pfund, anul!.horud gleich 100 1l'rionl.er Pfuutl 
= 33.604 Kilogramm gosohAtzt 9 !1) und Jor Vorkauf der Kar­
toifol geschah in Sa.ttirol uacb dem Peso = 25 Ortspfund. 

In 'l 'rient wurde l Poso auc:h = 15 Wieuer Pfund = 8.40 1 
Kilogramm 104

) gesetzt. 25 'l'rienter P1uni1 siud ollen = 8.418 
Kilogramm. 

10 Peai ( Jahei 1 Peso untergetheil t in t 0 Li hure (a 0.841 
Kilogramau) diente wiedar iu Judicariou als Eiuhuitsula~:~::~ l;oi 
dem ll&uhuudel und liio!isen danu 1. ~,as!io. 

I li'usso = JO Pesi = I 00 Ii Lure. 5 !J'assi Heu =- 1 Carro 
(!J'udor), waren der rätllillicbon Au:Jllehuuug aunllhorud gleicu ilum

1 

p 
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urtlh:hou Uul•ikpa:nw, uud tl• l:~shalh ro.-luaeto man aud1 o l~a~1:1i -
I Pas1:111 euho. 

Iu ähulh:her Wai::~e ~u:~chah lliu ll owtuauLillll~:~ hol:lli lltlllllltl:: 
inl Atuptw.othalo ouLwollcr tui ttel~:~t U~-wh;ltt odur utiLtcl ::~ t Kuhik-

lltal:ll:l. 

Im ~lut.aiLhale roc:huolu llliiU tla1:1 llou uach H.ois:l oclcr 
'l'u :~dtCII 4 his f> 'l.t,~uluor - ~25 t.i1:1 2KO Kilogruunn. 

UL 

Ueher das früh ere Aichwescn 111 Tirol und 

Vorarlberg. 

Das obrigkcitlicl1e Berichtigcu und Beglauhigcn dor für dou 
öll'~utliclwn Vorkehr hmtöLitigLeu Mall~:~wcrkzeuge zum ScltuLze der 
Hc.völkeruug isL schon iu tlon frnhe:~tou Zeiten unter den vor­
~:~cL.iedenartigMI.ou Motlalitli.Lou ins l,oiJeu gerufen nnd geLaudi.JabL 
worden. 

Es lJerubt jedoch tliusc llauclhalluug llitlhr auf tlcr scbwan­
kcmlen Orundlago altou Hurkommon \1 als auf einer sicberou Norm, 
es wnrdo tlomnaciJ tlor WillkOr freier Spielrauau gewälui und 
sie enLbchrt.a aus tliel30IU Uruocle aller OloiciJfiirmigktliL von vorn­
lteroiu, da man sie gloida\laur ohne jede <.:oulrolu ausfilhrt.e. 

Es ist nicht uuiuturessant, llie zahlreidt~n, boinahe in jeder 
Stadtorllnung, ja beinahe in jcllum Uorfuuche angeführten Anord­
nungen belroiTtl der Auf:iiuhl Olulr Ma:iM uud Uowicht mit ihren 
Ulaucbmal rocht eigeuthnmliclrull Strallre:ilimllluugeu durcbzustu­
dircu. Eine Ut!rartigo Arheit kfluute zwar ganz gut ein specielles 
Kapitel einer Culturgo~:~chichLe a1Jgcl1eu, aher in lleu Haltman 
vorliegender Aufgalle (lii.M:it die AufOhrnug a 11 er derartigen im 
Kroula!Hle vorgekolllmonou A nonhnwgeu deuu Joch nicht recht, 
da ruan l30u~t zu wuit~:~chwoilig wenlcu uu'lchte. 

Jm A ll ~torueiueu soi uewerkt, dass iu alteu Zeiten ::~it:h die 
Aufsiebt hauptsficblidr auf' die Wirl.be, llll.cker, Müller uutJ Fleischer 
Le:t.og und dMt~ tlio Vor:ic;hril'l,eu aur ril:hLige Masse untl Gewichte, 
tlauu auf gute, auf ihro Ri t:htig-koit heglauhigle Wagen sich er­
stret;kto 1 1 9) . 

Iu •lou Wt!iugogou.Jeu, tlauu iur gauzuu Vjutsdagau rlieute 
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al11 Einheit llor ~trafhellttl::hHIUg wegou uuriuhligor oder uugeniulltor 
~Ma~t1o uud Gewh:hte ein lixirtoM Quautuau Wein, z. H. '/~ otler 
I Y hro. Sonst waruu gow6bnlioh Oold:~trnfou au~gesutzt. 

Zur ßeglaultiguug wurcl& tlos fiicbtur:~ Zoh;heu uud Marke 
l1ei!Liult11t, uuct als Aicbmoistur diculo guwo1aulit:b dor t~oge­

u~uu!Al ~·roLul•o lo (Atul-liiJOle), der unlwoder auf Anonluuug dos 
ltachl.unl utu :~out~ L oiler geg11n fixirto Uoltühr llieso At-huit vollzog. 
Manchuni hatlou die Einboimischen wouiger als tlio ~'romdon zu 
outrichtuu. Mandanaal wiedur lllUS!iton allo zwei Jahro dio tiegeu­
siAudo omouert ahgepfacht (goakhL) wortlon. 

1:>0 z. ß . LoHelalL tllu l.and!IJlrnch vou Scblnutl t~ rs vom Jahre 
149(), t.las11 die AlttJfät:htuug ge:~cltolaou 11011& •• lurcb dou ~:es~:hwo­
roueu froupoloo, weuu da::~ he\•olbou wurt, damit uiemahl hutrogcu 
wort.le, und oll notlu rfL ernaischt, iru jar oder aiu richl.or tla~ 

sclralft, solluu dio aii.hwlaweru, iotlel' iu seiner tt}guui (Ooknuie) 
alleuUralbou dio wag uutJ UJilM altplll.ehl.uru uud wa11 si uugerouhL 
fiudou niu riclatur zuupriugen ulld diosel~tiU ungol11.lD hui de111 aitl, 
deu si gu:lt:hworoo haiJuu, tlnmit t.lioselheu gt111traft. und t.l io uu­
gerecbt wag und rua1:1 zer::~chlagcu wenlo • ~ 11). 

E IJen::~o heisst e::~ in dum l!!baft des Ourichtes I,all(lug-g vor11 
Jähre 1548: • So ~oiul audr uuser rOdtL, tla:~::~ aiu jotlor richter 
MO ll trfllchLuu alle jar ain fart" !lll). 

Sol1r erwähoou ~:~w edJa t~ind in llt~lrol\' dor AidHtllf:: uuu tlor 
Ma~:~s- uud Gewichl:ttlulizei ilie vout Bisehof Chri11lof Autlrä iUJ 
Untuuor SlatiLbuch vnnt 16. Dezu111lu!r 1 G04, sowie tlie iu dou 
tJiozulueu Statulou tlor ~tadt uaul d a::~ ebouaaJigeu llisUtutll ll 'l'rieuL 
~:ogel•euen Auvrd11uugon. 

Nach er!lLOrOIIl ll)U I:Il:l teu in Urixou lllle ,labre lroi ~ologeuor 

:t.oit iu Gegouwarl zweiur lläl hu uml zweier Ge»chworouou, t.le!l 
:)tatli.Hdueihurs und zwuier A uü::~tii enor und im ßui:ouin eine:> 
tl•:Wn:ssor:;, Spänglor::~, Hintlor:~ uud zweior J•'a~sautleger allo • ~·uttor­

Kornmass, ganzu, laalhe w1d viertat Slär, und Massl, Sd aoell uud 
~daiss lwag, audt v.iuueuur vierl Malls, 1'riokbel, Fragt, tl ie Elln­
t! l.liL und flio Ocwidat.e• uuterlludat uull die riclltig bufundeneu 
mit der St.aillwurko vort~ebeu wtmleu. Willtrend tles J 11hros go­
sr.habeu umenuuthet Ueviswueu, wohoi diu uutnarkirien .Masse 
~ou ti~drt uml dio Sdwllltrnguudou bH~lrart wurden. 

l 

~ 

103 -

Dio Trienlllr Statuten, iusl.Josonilero dali IUtos~ davon, nlhn­
liuh das noch in doutsuhor Sprache gescbriehene uucJ vom Bi111.:hof 
Nikolaus vou BrOnn ( H~ ;s!i- 1 347) berausgeguboue, die sich alle 
i111 Allgemoinou auf das luugolma·disdw Volksrocht und auf' duu 
l!:inUuss t.los römischen Hechtes zurilckfOhrou lassen, hahen in 
llewg auf' Mus11 und Gewicht um11omebr ein recht.sgosdlichllichus 
lnloresso, aht ihre V orltroituug ::~iul.1 nher die Urouzeu des BiM­
lhums binau11 orstrt'ckto, indem uachweishar iu tlou italiunisubon 
Lautlestheilen von Ti rot, wo IJuinalte in joder Gemeinde und in 
jedutu 'l'halo ci~eue S.taluLo iu Anwendung :~ tuudeu, letztere oiu 
t~igeuo:~ Ooprll!jü :G<>igeu, wa:o ulleu in dem sicbtLaron Einllul:lliO 
der 'l'ricnLiuer l~cht::~outwit:kluug soiuen Grund haL tO). 

Nach den oinzoJucn A rLikelu t.les ea·wäbnteu !Ulesten SLatut.e:~ 
Triuuts battau die ~'lui:~clahauor tlas Fleisull nach t.lorn grossau 
('fuull zu verkaufen, der Vorkaur im Allgumoiuou hatte aiJer nur 
uadt dem 'l'rieutioer Masl:l uud UuwichL zu guscheheo. Niemand 
tlm·f!Al mehr als 3 Star l{oru nu einum 'J'age 1u_n Marktplatze 
kauliJO ; ,)ur Wirlb, t.lur :~ch loohlo:~ Masi'l gab, wilr mit 6, der 
Müllur auil J 0, tler Fleis~;lthacker mit 20 und der ßesilzer oiner 
l'alt~cheu Wage miL 30 Pfund Ueruer zu bustr:lfou. 

Der ~5. Artikel handoll spo•tiell 11hur Masl! und dm:1 :~en 
Aid11mg uud desshall) soi or hier wörtlich angofObrt: 

• H5. Eiu rechl.e ma:1 zohalteu, allerlay wa!l alt:. 
He111 wir seczeu vud ort.leu, daz ein yogUuha pers(lu :~o ll 

laal1ou recht uru, vreuien, siAr, mütt., os soy zw wein oder t:zw 
öl, rod rt eluu oder prlkzou. klafLer od~:r schrit, oder aUe amlor 
mo:~ur, wag odr:· gebiubL (G osubirr), warck Otler pfuut, oder allu 
audre geiJichL vud gadem, (AuflJowabruugslll.llou), vud cltaiuor ~ol 
uid1t Juos:~u n, uocb wegen, es 'dOY dun dit~ guwicht odnr clun ge­
naerckl vut.l vorsigelt mit des tJischoft's czaid1ou, uud wer da wider 
thfit vutl geil falsche mas ot.ler wag, vnd der sy bat vnd gihL sy, 
tl•Jr ist :ld tuldig ze guiJun dem harren zw yeder farL so er daz 
thuL x lb fi, ( 10 Pfuud Doruer) vod wag ur <laz gelt uiL IJu­
t:zalen, !:10 sol mau yu ze vndrisl in llon turn legen. Dar iu sol 
er sein llrow monat; vml uiu yeglicller schneidor sol ha~en oiu 
rechte olon vnd sol auch mu:~::~eu ein kauftnch pey der stacion, 
wenn mau oa zorsclmuil, vnd wur da wider tbut, geit er dum 
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harren XX llz a (20 Scbilliuge) vutl oin yeller mag \Iager seiu 
vnd wau 111a~ eilJCm uzougeu golauhon, der uiull gulenloLs ist, 
vud der vkary do ... C{)WIInu ~e Triut v11d t.liu umpUuuL vml llllhalfor 
mit iiij frliOIIIIUU IIIOU:!Chuu, die da VIH.l dor lHlrrtlClJIJ.ft Jar Ci'.ll­

~clnm won.lou, t~iuJt vllicbtig zhir yn1 iar zw beschauen mas vutl 
wag, vud als oft e~ die ber:~chalt uzimpt uucz tJoiu •. 

Das nllchalwkhtige orgäuzende Slfltut vou 'l'ritmt ist dnH vom 
Uardiual ß uruhanl vou Ulos iul Jahre I f>~S iw Miltolaltorlateiu 
borausgcgehone, welches wehrfat:h iu Druck gosolzl, !Jis auf tl iu 
ueueru ~~·il., d. h. Li:s zur Sa.:ularit~i ruug des Bisthumos unvor­
llml&rl IJiioh. 

ln llezug auf hia!ls uwl Uewh:ht orduet.o diosul:l Statut au, 
dass •liu 'rrioo ter Ello allgemeiner Massstab uud uur aus­
uaLillsweise boi l.eiuen- uud audoroo ll.l111lichen tleulscllOil Waareu 
die MOudu11•r l!!llo ~oslattat sei. Wer dawider llaudolte, vor­
licl iu uiuu Oclth!trafe vou 5 Lire für jede l!!lle und das Ver­
kaufte ward k ouli ::!drL. 

Die lwzil~;lh:bo St.elle IauLet: 
• ltem !Jialuimu::~ ct ordiuatnull, ttuod 1fU UCC IILIIJUO res cujus­

r:UUCJIIO t~ondilioni~ oxislant, 11uao voudun lur acl memmram, vou­
c.lautur arl 1uon:surau1 llrat:hii 'L'ridtlnLi, ol 110 11 alterins munsurae, 
in poouu, ul t~uh pueua lihraru111 Lluinque houae muuelae pro 
qtwlihot hmchio, eL aruisMiouis roi vuudilae, CII:eplis telis alhi1:1, 
LtJI'Iieiis, pauuis liueis leul•mids spinHLis, ct. aliis :;; iurilihus :i()liLiH 
vcudi atl lll Ommra1u hraellii du Muuadul, rpute venrlantur ad ipsu111 
braduum da Mouacho, ext:evto tumen fusLauo, qui rldleat venrli 
n t.l llle11811ralll 'J' ritl tllll.i, !!nh poena pruedit:ta •. 

Im Uuutlel gah es eiu zweifadras l'fuuu, tlas grosso und 
rla:~ kloiuo zu 20 1uul zu 12 Om.en. 

hn KatJilol f> L kom111eu die Benennungen aller damaligen 
ua:stJOII uutl trockenen Masso un•l llor Oowichle vor, die ~ilmmt­

lich rnil dow ( lemeiu 1l o:~temvel al!l Zoid wu ihrer Echtheit ver­
sallen soiu nru~sloo . Wer sich tlahui oiuos V ergchous schnltlig 
111al;hto rm•l die geMeLzJiciJe Oultbt.rafo nicbt orleuigeu konnte, 
wunle iu tloul uulur&tou 'l'lHII'Ill •lrci Monate luug owgeSlll!rrt. 

Dor· holroll'oude Passu~ lautet wörUicll, wie folgt: 
" ll •· rn slatuimus ot ot•dinamnA, quml qnaolilret por~on a. rlu-
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beat babero, et teuere rectoa oyatbo:1, nru1u1, llreot.as, starios, 
modios, galel.as, quart.arolos, sl.arios al, oloo, et 1:1 larios, oL lJnarlas 
a hladu, eL a sale, passos, passetös, et omuott alias meu:.ura~:~, 
statera:~, vesarolos, pluwhiuos, marcbas, libras, undas, Lulnuzas, 
et omuia alia poudera, nec meusuraro, noc pouderaro debeant, uil!i 
t~iut hullata bullo Uorurnuuilatis ot Syudiconun, vol all.erius eonuu. 
l!:t (tlli contrafecorit, et fallltLIII meusuram sou pondus tonueriL vol 
lmhuorit., et dederit, solvat libras doceUI tlonariornu1 'l'rideuti pro 
•tnalibut vico, cujus poeuae medioLas applicetur Uommuuit.ati, et 
alia mediolas invaol.ori, sau ar..cu:~atori, liiiULO Iloeuam tli solvut·e 
110 11 potcrit inuidons in eam, ponatur in fundo turris, el ihi st..ot 
pcr tres mcn!les. Et quilibet sarlor dobeaL tonero rectum pas­
setum, ot mcnsuraro panunm emptum curu fuerit ad st.atiouem, 
aotequam incidalur, ot qui conl.rafecerit solvat Communi charon­
tano:~ octo pro qualihet vico, et 'luilil,et. sit accusator, et credatur 
uni testi !Jonn.n famae, et opiuiouis. Et Syndi..:i, ei Procuratoros 
Comumnis 'L' rideuti tenrantur sacrament.o cum quatuor homiuibus 
expertis, quos ipsi, et Consules civit.atis tluxorint eligondot~, ire ad 
exa1niuaudu1n III Oil!lura:~, el poodera ~omel in anno, et totius, 
rtuotios otiam Con:~ulihus eL ProvisoriiJus Civilatis vidol,itur u-x­
pcdiru•. 

Wio llt.:bou envli.buL, sind allo die Olirigeu in tlen italienist:heu 
1'huilen 'l'iroltl iur Uehranche gestautleneu Staluto 120

) oaoh deu 
'J'rienter Statuten gebildet worden 11Ud k6uuou hier fOglieh dust.c• 
leiehlur OlJergaugon werden, weil sie in Bezug auf Mass uud 
Gewicht nod1 kOrzur gehalleu siud als die schpu angefObrtcu 
Stollen. 

Es ~oi nur uoc:h Lomorkt, dast~ llas Statut der Stadt Riva 
vom Jal11'c 1748 IJe:~timmte, dass Jeder, der Oegens!Ande im 
Kloiuvcrkauro feilbot, im Laufe von 8 'l'ngeu diu vorgescbrioheucn 
Masso dem Aedil (Edile) tu) zur Berichtigung und Stempelung 
zu l1hergohen halJo, und es durften hui jedesu1aüger ~trafe von 
einem Dukllteu ochst Je111 Verlust der Wuuro fOr den Dnwidor­
lraudolndcn nur tlie geaidll,on 1t1 u::rse heiltl v .. rkaufe bennt.zl 
w11rdeu . 

• g 1\n ;Lhrll•ut~ :-~i l> re~crivo tL t.ut.ti tJIIOIIi cbe intoudPrnnno 
veuder rol1a alla miuuta, tli qual t~ i vog-lin sort,e, 8Clttoposta nlla 
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111i:mra 11Lo dellllianw, uol termi11e di giorui oll.o pros~imi, aver 
Jnllo aggiu ::~ l~re o l101lare dal Signor Jt~clilo ogui u IJUaluuquu iu­
:~ Lronuml-o, dol ttual iuloudouo :wrvirsi per tnli veudile, liOI.lo pouu. 
tl' uu dul~at.o, lantu vollu, quauttJ eoutro faranno, altre Ja pardita 
o:Jpre:~sa 11i dulla& vouduta, como dogli instruJUonti adoperali, lo 
,,uali pone ::~aranAO applicato confornao al solito. 

Der A nfaug zu oiuor ullgellluinun fl.egoluug doll A ichwe::~ous 
uud der ]loJiztJivort!cllrifl.ou darilbol' boginnt tuit doll J.nutloaord­
uuogeu dur Jahre 149t.i, 1525 untl 1573, deuou spli.Lur djo be­
zOglichuu llo::~ tiuumtngou de:~ Mal'ia-'J'herusianischon Pateula:~ vom 
.Jahre 17 fiR uutl vertwh totl uutl aHtlt:ru Veronlnungou nachfolgten. 

Aber di ot~allla U uunl:~chicdonbeil und da:~ fortwäbreudu 
l:ichwaukon , wodurch man uie eine Durchfahruog eines oinbait­
lichon Ma~:~::~u::~ eniellu, zeigte sioh io gluit:bem Grade bei dor Uand­
ltahuug dor urtlo::ssouuu, au und filr siub ungenilgondeu, ofter~ 

duu ver:~ciJ imlaue A u::tlügung zulasaouclen Ah:hung:~vorschl'illeu, uHd 
dies war Ur~aebe, warutu iw ~auzon Laudo kein rogelrechta::~ 

~i llliJULi ruug:;- oder A ichatu t ho~ taud, und uur h itlr und tla, am 
tuui r;luu noch iu dou Wuingegencluu, von clou Oontoiudou IJc:~lollt.~ 

:t.itttoulirer reiu ge:~chäi'L:~ cnässit: diu Aicltuug uud Uoglauhigung 
,,iozuluur Ohjeulo, iru!IJo:~ondoro lt'ä:!:.tor und Bottidtu, l10triuheu 

Nac;h tlt·n Vtllll Kail:lor Ma~tntiliau I. urla::~ soncu uud attf tiiJ III 
ito Jahre 14\HJ augoJmltouou {;lUtd tago in diu l.aucJe~ortluuug uiu­
huzoguuun l'ulizoivonwhrit'Lcn war tlw!!sig zu !!Ohuu • aull' Wag Vll(l 
Ma:;l!o tlautil dio gurecht :~eiu. wo ir die ahur vngeroultL f'ündet. 
di u::~olhou zerllroclteu la~:.lut~; tliu Milllur :wllleu ohoufall!i .rooht 
wag gOIJUll vnu zwaycual itll jar tla:; güWidtl uuguWllgou IVtmlcu, 
t'eruor de:~ fuelc!':i~ ltalt söll 111au in ulluu StotLun vucul Oorit:hten 
aiu altvfochl mlllil vutler dor Stat,t oder gericltt:~ 1uarck hnl ttm dur 
zwollf au aiu stilr ~totlll, uud so sOIIL ir nucL alloul.haliJuu ge­
scLworou wotucnos::~er :~otzan ; tlie die vas:~ ruit tleuu gotichworou 
ma:~:~ augyt·::~~H•u . oJor tlie wuiu t.la roiu tnesl:lon. vuud souil tliH w·u 
oder patzeitllln 11ciu wir~ •. 

fi~henuu wurde iu llor Sigwuutli:!chou Vt)rOr(lnwJg v0111 ,laht•e 
1 4H7 st:hou allüu ÜlJrigkoiteu aufj:ot.ragon, floi~s ige Auf::~itht zu 
ltalteu • auiT Wag vnd Mat~tltt, dätuil tlie gur.:rhL sdn M uutl aurL 
iu tl•Jm Lawlt.agsal.JscltioLie vom Jahro lf)08 wurclo hotidtlo::~seu , 
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dass • in a\lou Gerichton Jorlit:heu alle Waagou, toul.sch, wioniach 
;rnd weltsoll gowidtl~ dartzu alks koru vnd wuyolllas:~ claiu vml 
gross gepfechl und gut orduung rlnrinu gehalten werdeu soll. 

Nach dor J.nudesonhwng von1 Jahre lö3~ mussten dia 
trockenen und nasl!ou Masso n1iL allen ihreu AhUaeilungt~n, dio 
versrbiedouon Ellen, Wngeu und Gowicble. der Werk~:~chuh und 
dio Borgklafter vou der lJetrolfenlluu Obrigkeit, wo aller Orten 
dio Mutlarmasse und liewieltLsnonna.lo aufzubewahren hlielJUn 
.gefordert, befl\chlet vud vert.zoieLnot genommen, Ynd durcll tlio­
selhon vnd kain ander noch vnhetzaicllliiJt Wag vud Mass, vou 
lllenigklichom im Lannd frö111Ltlen vull hailnisoheu Kautleuten, 
Spolzgurn (Spezoroiltändlern), Metzgern, Wiorten, U.dlero vuil allen 
audoru ßanndliorern vnd Werbonden lowten gehaodult worden~. 

Zur besseren Handhabung dieser Anordnung wurden OLerall, 
hosontlot·::~ auf deu M!'Lrl<ten, verpflichtet.o Aufl!eltor bu.:~tollt, untl 
Jie Uoltcrtrotor bu:~traft. Diese Aufsiebt erstru~;kto 11icL ahor auclt 
auf die Waaron sollu; t, IJesouders a11f die Spezerei-, Gold-, Silber­
und auf diu vunlcltiedonon Gattungen von Esswaren 7

) . 

Naob dor Luudo::Jorduuug vom Jahre l573 haLten iu allen 
St.Mleu, Uerichlou und Ao1utaru, iusbosondere iu lunsbruck, Bozeo, 
Meran, llall, SterLing, RatlonlJerg, Knft!tein, KitzbOhel, auch i 11J 

Amt:.lbauso zu 'l'ohlacb uCHl Fronudsburg die Normalu von Ellen. 
Werkst:huh, Klafter, Onwid1t, Korn-, Futter- und Weinutll:Ja miL 
ihren Unlcrabthoiluugun vorhanden zu soin; es waren nur abgo­
pfädtle, ruit dem Zeichen und WapJlOD der OrlsoLrigkeit ver­
sohaue Mosswerkzouge nnzuwoutleu, und es mussten die l.llugeu­
masse llll den Enden mit Messinglt illson, die l!'lilssigkeil:~- UIHl 

TlockollJUasso 10il am o!Joreu uud unteren Randu augebracbLcu 
eisoi'Uou Reifen versehen seiu. Dio Allprnchtnng t.lurft.& durch den 
Arut:~l.Joteu nur in Otlgenwart eillos Hathes oder vou ( iescbworenuu 
~te::~cbehen. Ebenso durftuu nur die durch eiugu!!chlageno SLempol 
al11 richtig bezoichneten Wagen iu Anwendung kommen und 
Sehnollwagen auch nur dauu, wenu ihr L(LufgewicbL von der Wago 
uuai.JUohmbar war. So hois::~ L es u. a. : 

• Oleicbfnlls sollen gerocllte Kläcbl 1 an clon Scbnöllwagell 
angescbmidt 1 und abw gewacht I dass ~:~ie unverrOcklich allzeit 
etarau l.Jlciheu 1 und gar nit mögen lwrnh gethan oder vorwech-
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11elt wonlou I anderer go:~taiJL altur I 11oll mau tlie:~olhcu :~dHilfll­
waugou uit zu la~:~uu I uocb zu goJ,ratwltou go:~tuttou •. 

T~ jedur Sl.udl. otlor iu jaelem Markte hatton alle Jahro wouig­
:JI.ou:i 01111~al nuvermuthote Hovisioneu zu goschl'hon uutl diojooiguu, 
welche utcht aiJgej!fäe:hto .Mas:1u, liow ichte odor Wageu hcnotzten, 
wnrm1 .ohne A usualuuo" uhzu1:1trnfou. 

. Do!rutf~ tlor ~chnoll wngeo war cliü U o:~utzg-oiJuug OLOt·huupt 
1111u1ur tu emeua steten Sdnvaukou l10griftou, und stelle iclJ alle 
11peciellcu Vorunlu uugen ulc. tlarn hor zur IJos:~ereu lloher:~it;ht 
gfeid1 hier :t.USUUI IIIIJU. 

l!Jt1 llei da Lottterkl., dasll mau olwu li'tlbor keine nucJorou 
Wugou alll gowöhnUc.:ba gloidJtmuige Oalkeo- und Scbnellwageu 
kannte. W l1h re111l wan zur wirk lkhou geuauon A Lwage or:~ f.e re 
ve~rweodeta, sollten die Sehnoll wugon t~il-{ontlich dazu dienon um 
mit tl urou Hilfo uiue IJoilüullge Oolt(lrsidtt. (los AllgawogetJllL: oilor 
t.los A h.mwicgcntlou .-.u urhaltt~n. 

Iu deu Protukullou tles ~laulu1agistmtus Uozou 1111:1 tlom Jahre 
lfl l4 ltoisst us: • tlio mezger :mll !!u alle!:! v l~hwlt ba v 1ler :Jdtussol-
wag uuu uicltt l.ltly dor st.uolwag au~wuguu • · 

Das Ziuuueut JJatent vow .lalt rt· 17fiH huttaerhl. tlasll 1Jiu 
l:klmell wagen gleiclllalll! aur ihn: RieliLil:keit geprOI'L sein 1110 s::~o11 • . 

Iu tler Markturduuu~; flir luushrtu;k (k. k. 011henual- Vor­
m·dunug \'um 2~. lloze111hur l7 !J7, Prov.-Ues.-Sa1u1nlung 11. Baud 
Nr. 61 ) beisst es: .IJau clai Puhlikt11 11 auf da'i Onwicht heiw 
l•'leischvork;lll ft• Vor fl ll t:r I iulä t.nlc zu ::~d 1 0Lzett, so i!!t tlor Oehraud

1 
olr. r Sc:lmallwagou hinllCI) I ~ Worheu ninr,u;; ft• ltou II UI I tlaftlr dll!.l 
l•'foisch llllr au l' !'khal 'tVaJ.jC ll ~. Ii wflgcu•. 

Et,eusu verlaietet das Uuht•mia l-t:in:ularu VIII II ~ 1. N<,vout her 
18 16 (Prov. -Gos.-!'latmultuJl-( f K' ti Nr. li 7l •Ieu Uultrauch elcr 
Sdanellwageu mr ela :~ g'ölU Z(J J( I'Hillauel uud onluol diü allgouwinv 
A uwouJung' tlor Seltalwu,;o ll l l . 

uo~g fuidu;u \'Orllietut diu k. k IJawlulstllillisforiuJ- VeJorduuuu 
0 

\'O iil 2. Marz JH57 (H -11 .- 11. Nr. 47) lleu Uut.rau1·h der ~khnell -
wagl1u ltoim Dotuilvorknuf'l' uud ltt~willi).(L 1111r, cla:-i~ stJiho u1it Zu­
:itiulll lll ll !:: dc'~ KAulon; ho i111 Vork:ullil 1111 • lrosst•H gc·stattnt ~cic 11 

Dor 0 rund II ur II oht·a,whsvorl tt~lt! •I er Sd1uoll wag~>u uwg 
Wtlhl clann zu liuelcn <~m u , tl lls~ Hi tH' ~d11101lwag-o unl.wo(lor vor-
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t~äl.zücL leicht mist~hraucb L werduu kallll, odor woil au:~ tJnkeuut­
niss das Ahwl1gendon loicltt Uuri cbLigkeitan hei der Ahwnge ent­
stehen ktiuueu 1'22). 

J>a:1 l!.JiufüllrungttJHllunt det1 Wiouor Ml\tlsos uutJ Oowlchtos 
d.or Kaisurin Maria 'rbure~ia vom J abro 17 GB bestimmte wegen 
der Handhabung dos Zi rucu t.iruugswe:~uus, dass aas MOozam L 
zn Hall die nctlJwondigen Originale (NonuaJe) l'Or die Sllidlo 
lllllsltruck. Uall, Uu.ltouborg, Kuli! l.oiu, KiLzhllbul, ::>torziug, Liouz, 
UozAu, Merau, Ulums, Arco und Roverodo, ferner fnr dio Markt.o 
Heutta, 'f olf:c, l:kltwa~, Matrei, 'l'oblach. MOlllbacL, Navis, Neu­
markt, Kai teru, Sdthmdor:~, llorgo u nc.l Uastolfoudo o.nfertigo, die 
boi den ltotrulfoudeo Orten gogun Zahlung der J9rzeuguugskosten 
zu uom Zwecke in deren Eigoutbum zu vorlileil.Jen llal.Jen, damit 
elaruach alle Ol.~rigeo Gerichl.tl uud Orte, ~:~owie J edor, dot· es nöthig 
ltaltu, sieb tlio notbweu<ligeu Mustormns:~o aiJpfachtun konnte. 
.N ioruaud t~ollte ungo:il.emllulto Messwerkzeuge beim Verkaufe bei 
Strafu d~:~s Verlustes des l1ooungeuen Kaufscbillingus oder einer 
zu1· li!lll'ttJ dem Douuu~iantou zufallundon Galdstrufe bis 100 
ll.oichstbulcl· auwondeu, und e:~ i~ollLou nur gestempelte Wageu 
gehraucht werden. ~ach deUI fsstgcsotztoo Einft1hrungstermin 
dos Wieuor Massus uud Gowicbl.a::1 sollte Nielllantl mohr alle 
Ma~:~so untl Uewicl.tu hoi Straft:! der Coutislculiou uucl 10 ltuicbs­
thaler Zahlung geluaucbou. 
Von Wieu laekaw clio Milmsll!. tte zu Ball die in der Modollsamm­
lung dor dortigt~n k. k. SalinenverwalLung nOf;h erliogondeu, Btlhr 
schön, mit cisolirl.er Arheit versobooon, iu vor:~penbu.reu llolz­
kassetteu uotorgelJralllatlm Ulttl von J. B. J o~ef ll'ram. t 7öü rco­
tifizirl.eu Haupt.uorwalo, llOwie oiu (~nadraulal, d. L oiu aus .Me~­
~iug verfertigtes Gomss, dessen lubaiL gouau oinom Wiouor KuLik­
ftl::~S boi 1 Wioner ll' m.1s Kut,tonlll.uge t~lll~priubt,, WIW :tls Norm 
aller Wieuor Mas:~e dieutm somo m). 

Dio iu Hall nnzufertigeutleu uncl au uie genauuLeu Orte zu 
vortboilomlen Nor111ale (Originale, Altvlllol' geuanuL) hatten al:~ 
SLompolzuiubon deu kuit~orlidaon A.dlor uuc.l im Herzen dossolliUII 
llaa einfad1o 'firolische A<.llorl!uhihi ueh~t der Jultrusznhl 1709, 
als der Zeit dos mit 1. Jäuuer 17HU eingofOhrtcu Wicuor 
MILilSOS l 2 4) . 
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l!:ine uadtLrä~liclte Vt~rortluuug 1 ~ 6) tlot.uLe t.lie AichtllliclJt auf 
11iu ~'ä:;sor aw:1, wolc.;!Je mit th!r oiugollrauutuu Inhal t:~ llozoidtiiUlll:J 
uach Wiouur Ma~s LuarkirL seiu :!OIIIou, wi,lrigoufalls sio boi dou 
ZollsllHlun uicltl lluruhzulassou kl1111en. Spl'ltcr 1 ~G) wurde als 
Strafo fOr jedes bei c:lou ~ollstlHteu oiulaugoJHle nicht nach Wiener 
.Ma11s ruarkirto l~ass dun Dutrag von 11/ 1 Outden lt-W. fost­
gu:~otzL. 

Die Oubaruial-Verorduuog vom 9. Februar 1787 orrlnotu 
jede l~ Jahr miudesteul! zweiwul uuvermuthet vor.wuoluneude Vi:~i ­
latiouou ao, boi welohun Le~outlers zu acbtuu sei, ob vorsduift:~­
tuä~sig geaichte Masse uud Uowichto im ltobrnuche, und oh ~elbe 
nivhl tlun:h tlon UuLrauiJh alterirt sind, und woboi rnit zu soltau 
:1ui, , olJ diü W irliJu, da ruH sie:b dio Oa.ste von der ßiuhtigkuit 
Jus Inhalts dus vorgot~tollten Oetrllukes Oberzeugen könuoo, zim­
muulirta Gtlllt!sO ZIUll AusllcllOukeu uouOt.zeu •. 

Durch die kaiserliche Vorordnung vom 18. August 178712 7) 
wunleu, ähulicb wie die for die autleren Kronll1ndor goltondo 
Vmmluuog vum I. Novoruuer gl. Ja. Magistrate uUtl Ohrigkeil<'u 
augowir.:t~oo, sich Normale fOr •las Wienur Mat~s nnzuscltulfou, um 
dauu den Partoiou ihre Verkohr:~waa~e. wortu solche als richtig 
auorkauut wurden, zuw ullgouwiuou Buwcise ihrer l!Jchlboit mit 
dtliU ~lmupol uuoutgeltlich zu hozeh:hnou. Obno oiuo t~olohe ßo­
toichuung ilurftcn keiutl Mast~o uu\1 Oowichle angowondot n01l 
tllllllllto den JJaw idorhautloluJou allur Haudlll und V orkuuf 1:10 lungo 
eingul>~aiiL wordon, bi!l sie sich mit echten Ma!l!leu VOlllehen hatten. 

l!Jt1 war uit:ltt gostnttet, wm Zimentiren oller .Adjustireu 
aigoue DeaUlt.o auzut~w llun, soud oru die mit ilur Anfertigung der 
Mo!lswerkzouge llid.t bufnt~senduu Handwerker mu:~sten selbo in 
vutl!lt.:ludig rü:btigow Zu t~Lando zur Doglaubiguug vorlegen. Weil 
Nl)nuale durch oiuen anhalt.orulen Gohraut:h einer AlmOlzuug 
uulorliogeu, !:ICI wurdeu ror vor:tuuelunoud6 Vergloichuogou dor 
ltoi !.Ieu Magistralen uuu ÜrL:iOIJrigkoiten erliegoudeu Norwalon 
~:~:ltuwtlit:he K roi:lllwior ohouiulls 111it llOicLou venu~lwu. 

Wl'11Jreud der z11 Aufaug dio~:~os JabrLuudorlos eiuigo ,fah re 
btl~lnndouen llerrscball. tlt1r l.laiuru Ohar Uouttlcllti rol hutt.o da:i 
k, ltuiria1:ho Ocuorulkouami:!sariul tiO!i lunkroi:!tlS uulenu ~~t L>e­
:~:otullor HH 1 oiuu Vurorduuug horausgcguiJeu, woldtu uiu .l.h:-

111 

:~tinummgou gogou tlun Gehrauch nugostempuJIA)r und uorichligea· 
bairi!l1:hor Mas~:~o und Uowidtte, sowio oiu Hogulativ filr •lio Aich­
meistor euthielL. 

Nach diel!or Vorordnung war jeder UewerLetroiLende ver­
bunden, gestempelte Maase und Gewichte ~u vorwenden und ot· 
41urfte l1oiw Verkaufe bis zo f>O bairis~:be Pfund (28 Kilogramm) 
nur Schalwagen gebrauchen, dio so hoch aufgehangen soiu muMsten, 
1lass ihro Wagschalen weuigsteus 6 hairischo Zoll (O. l4ü .MiliAlr) 
Qher dem Doden standen. Die Wagon musst.oo iwmer rein und 
mit Oliereimsli.muJeutleu ~chalen versohau tsoio. Wurde eiue un­
richtige Wage augetroftiJo, dauu verfi~l der Eigenth Omer derselben 
auch for 41ie unbodtluteudt~ te Differenz in I:!Lrafo Oie gt,werbe­
lreibenden Klassen hatt.ou daher Sorge zu tragen, dass ihre Schal­
wagen, tlie durch häufigun Oobraud1 unricbtig wurtltm und der ­
A.bnOI.zung uolerlagon, durcb Sachvors!Andige Oflor untersucht, 
durch Verwechslung dor Uowichte prohirt uuu wietlor Ticbtig go­
st.ollt wurden. Alle Oewicltte im Olfontlicheu Vorkollre llis ~~~ 

ui nom halben Zontuer rnuss~n von l!:isco oder Messing sein, alle 
Htoiuernen oder dnrch aogobll.ugte Oogenstll.udo rocLiti:tirteu Oe~ 
wicl1te waren strengu unLersagt. 

Die Outorsudmng und Bt~rlchtiguug dor Me:i!lwerkzeuge, so­
wie die Legalisiruug der11olhen 41Lm:h den Stempel halle rlurclt 
clen Aichcommis~llr - daxu waren llie Polizeiactuars odor Lantl­
gorichtsadjuucieo besLimmiJ - und deu verpllichtt~tou untl heei­
doton Aicbmeistorn zu erfolgen. 

Zu Aichmeistern waren blos 11olche llandwerkor anszuwll.hlen, 
die nicht alluio die Befähigung zu dem A ichgoscllllfto, soutlorn 
auch einuu unbesuboltenen Uuf Losal!sen, uud desshalh volle!! 
V erl.raueu verdienten. Die gow!l.blton Aiuhmeit~ter kollltlot~ erst, 
nach geschehener llidlicbor Verpflichtung und gohllrigllr Dekannt­
UIIl.cbuug ihrer Ernunnung 41ie Aichgescbllflo nutroten unu durft.on 
nur im ßoisein tles Aicltcomulissl!.rs fuuctiuuireo. l!'all :s oiu ver­
l111iultteter Aiubmoister des in ihm go:~ etzten Zutrauens bosoutlero~ 
Uuscuicklichkoit und HocltUichkoiL ohugeac:ltLoL tJhaor J:lutrogenil 
bui tleul Aicuge~cbäfl.tl 1:1it:b !lohul!lig machte, l!O war er mit deru 
V orluato !!eines P.o:!tuut~ uob'.i t deUl Er:~al~o du1:1 vorur~:~acbtou 

Schadens allllogleiclt :.tu uesLrafeu. 
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Au Juu Aillhguhüt·ou 1 ~b) Jlat·tidpu·tou i111 Allg-uHwinuu tlur 
AiciJcolltlltiMMllr ruit 'I~ und tlur Akluuoistor tuit 3/ 4 AuLIJeil, blos 
hai deu Fäll:~eru huzog letzterer r.;,; UJH) or:~ turor 1/G der Uobür; 
tlllfilr war nhor dor Aiduneistor vcrlluudou, tlis Uroun:~tuutpel 
jtldtlrzeit in gohOri~mu Staut! zu erhalten. 

Dio Aullrll ~:~ tung!!HtOeko !Ur tlie eiuzoluou Ait~Luustaltuu, tlio 
Ollerall uua ~il~u oinoit hairisdJuu T,aullgorit:hl.os lw::~ taulleu, hattt' 
die k. lmirhwhe Miluzkuwmi:lsion iu MOudteu ~sliefort •2~). 

Zu ~leichtn· Zlllt hattu da:~ k. ilnlitmisdltl luteuduntursumt w 
'I'riuot uulunu 2li. Novutuhet· ll:!J l fü r das l!:tsch-Doparlemout 
5 AichllleiMler ar11 l:litw uuJ für tlit~ Ul.t'urremluu Ail:hungou in 
tleu l)istrictou 'l'nout, Ulüs, ß ozen, Hoven;do uud Uiva oruauut, 
welche iiJrd l!\tul'LiiJuou ulil I. Dtnewhur ll:! ll lleganneu, nutl es 
wurde gloit:h Lloi Auft~tulluug tlo!! Aid•HubOroularifos, dur ähnliche 
J'reisa outhält wlo dur vou tlt~n Baioru auf~::ostollte, Jas Vorbot 
berau!lgugulJeu, dlhli:l wo1ler l:kLuellwng'ou 111it Uiilzßruou Stangen, 
n<>t:b l•'lil lll!il:(koit:unu::~Ho vou llolz, noch Hloinot·uo Oowichl,e ruoht• 
~eduldot wOnlun. 

N11ch der Wiolloreinvorloiuuug 'l'iroiH uutl Vorarll.torgs in 
Oc:~lttrrtJidt :siutl boalinuulo allg-awoinu Nurwen OLor das tech­
ui:~che Vurfahren hui dclll Aicltwe:~tm oigoutliuh uio orla~:~llon wor­
den, oll ~ctlch ttl ton IJio!! zeitweilige, re~elm!l::~si~ wiodorkulueud•· 
A ufragou Olwr duu ~laml des j';imontirtm!fllWtlliOIIi:l uucJ eH 1:1iud 
uur vorOIJet·gulwndu, fOr eiuzuloe Vorwaltuug~:~ llozirko gilligo ße­
stiulOIIJU~uu nrlmulon wortlou. 

Iu JJotroli tlor ll'il.tlsorall\Ltuug l.l lollLuu au :~~:~ or tleu vol'ltur schon 
augelJOhrLcu Auorduuu!fon diu boiduu LI uhur11ial- V eronluungon vom 
iiO. Novarubor 18 15 ''o) Ulld vom HS. Jlh111ur 1ti::!3 1' 1) die Vor­
vllicllt-ung zur Au flltolluug von lJueiduluu W ··iumossern auf, welcho 
dt:u lt,!ll!soriul.niL uua uach dom öl!terroichil!cbou l!liroenuass Le­
slinuuou !!ollteu, uud Oll war nadJ lotztoror V uron.luuug jetlor 
Weinhlludlur uu t.l Wirlh, tltUUt judor lt'uhrmauu odor Uo­
Lräukelioleraut vorplliehlot, sic:la alloiu uach Wiuuer l!:iruer ab­
goaichtor Oo:!chirre w lloJitmeu. Ungcaichto Uel!clrirm sollten, 
wouu sie IJoi dou Zollämturu eiuJangtoo, sogloich auf Kosten uar 
l'at•lei vou Allil:swoguu ~ouichL wurJuu .. 

Wuilor:~ ho:iLimmw mau hoi lUiufnhruug dor Vorzoltruugs-
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l:lteuer 151), tlal:lt~ tJort, wo keiue AIJiindung zu ~lautJe kam, vor­
sehriftsgeruass ~oaichte Auf'IJowahrllllgllgofli:!:!O iu allou zum ße­
triol.te gehörigen T..okulitnteu, al::~o iu den Kollurrl1umeu gleichfalls, 
vorbanden soio miltlsten. 

Weil man aUe diese Vorschrifteu niebt geuau beobachtete, 
so hatte BJIIltershiu tlie k. k. Slallhallorei 130) sid1 bumOssigt 
gesehen, die oLigen Auordnungeu iu nenerliclto Erinnerung zu 
bringen, wobei jodooh zur Dequomlichkeit de~ Uandels gestattet 
wurde, dass neben dem Wieuor Masse noch da::~ Yhrenmass au 
tleu Fässoru ersichtlich gotuacbt worden kou11to. 

Da trotzdem nicht Oberall booidote Zimeotirer aufgestellt 
wurden, so sah man sich bemOssigt 1 84), wegeu einer llel,'1llirung 
tles Zimentirungsweseus tlas Nothwendige zu vorftlgeu. 

Es darfte t.la nicht unaugezeigt o)"acbeiueu, Ober dioso vou 
den Außegern (Zimoul.iroru, Weiumossorn) vorgenommene lu­
baltebestimmuug der li'ässor, walehe wohl uus tletn U mstandu, 
weil der Vorkauf de:~ Weines gowöbulich nach tlern vollen Fasse 
stattfintlot, nocl1 die wmoist verbroiteto Aichnug im Lantle war, 
einige hierauf bezOgliehe Bemerkungen ein~uschalten. 

Schou iu manchen alten DorfiJOchern geschieht von einer 
Fllsseraiclmng Erwllbuung und sind Jio Jaftlr zu zahlenden Oe­
hOren &DgefOhrt. So z. B. l.testimmt das 1607 errichtete Dorf­
buch der Gemeinde Latsch, dass fOr das Pfllchtou der Fässer 
von eiuor jodon Yhro dom • froupoteu ~ 2 Kreuzer zu zahlen seien, 
ein im Verhältnisse zum jetzigen Cleldworthe damnl1:1 achou gauz 
respectahler Botrag tllr diese Loil~tung. 

Die vom ßischof Cbriatof Andrea am lG. DezemlJor l604 
im Brimer Stadtbuche herausgegebene • Orduuug der Auft~ger 
und ihres Amts Lall.tar • aetzt fest., dass far das ALpfllchton der 
FB.sser oder Bottiche fOr eine Ybre 4 Kreu:wr ftlr Einhermiscne 
und 6 kr. fnr Fremde, dann far einou S!\chter aiJ)lfncLten 3 Kra112er 
zu zahJen seien; und o::1 mussten die oruanuten Aufleger f'Or die 
BewiUiguug zur Vornahme dieser Arbei t, dem UOrgormeister uud 
Uatb jährlich 15 Outden gut Tiroler Währung zahlten. 

Die vom Sladtrathe llozen, wo lllngllt iu Uotrelf dos Wein­
baues die Aufsicht geregelt war, - donn snhou uuLer tlorn llel".tog 

RoUloutboer, Loea.Juu~uu. 8 
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J,eovol•l i111 Jahre t~!){j halten 11 oUich l!.:dl vuod Durger za Dol.zeu 
aiu Ordnung vou d11r wolli wogfJU urfuuuou vund gom11cht • um.l 
llarObor ihre llelltAtiguug erllaltou, - &lll 80. September 1730 
ti1st~estcllto A ullt~gor- Ordnung lautet. in ibreu Oet!Limruungeu 
n.twli.cl!. Die Woiuaolloger ruu:istou iLron juweiligeu Aul"f.mthalts­
orL iw Magi•tratllgoiJäutlo augehou, OberLaUtlt stets iu soloher 
geuo~reudor Auzahl vorllel'oiteL seiu, ~.U'IJ!J alluufall~ 2 .Parteien auf 
uillrual IJufriodigt werdou kouut.eu. ~1o wussten lOr .JOdo!l. durch 
ihr Verschul•lon entswnt.louen Schadan ~:~olidurisci.J gutatoheu, haUen 
bei ilueu Uieu'IJLvunichtuugeu, nameuUillh Oller da'IJ Lieb~ ßeist~ig 

Olisorge zu pUogt!u und tuU:!t!Wu auch • iu allen Oemaius Notheu 
alt! l!'our, wa~'IJOr uud l.!:mpörunga Ot~lahreu, alsogluitih boim ltaUt­
IUlUI! ollur wo es t.lie Nolhwt~udigkeit orfor~ert UUJ~ sie befohlt 
wun1uu ruil odortlerlicheu Oozeug sich oinßudon zur Itottung, ull 
migUche1:1 lJoyhelfeo •. 

Vio zu do111 1 lion ~:~t •nfon]orlicllon Uequit~iton alt:! Seile, 
),oitoru ot(;, hallou :Jio auf ihre uigoueu Ko~ton beizttll.c)u&lron, 
weldto OegoullU\wle aUl HathbauKo zur Attfbowahrung lcalll,OlL 

Jmlor oeu aufzunoluueude A1.tlleger hntt,o fOr dit!IIB SpO\IOO 6 Uu)tl~u, 
sowie joden 11uiuur UolloHou ~ U ultlou l!.:iJJst.audtlgeld nebst oioer 
lleliobi~eu • 'Marend • (.luu::~o) zu oull'idllon. Aussentom Latten die 
Autloger jodur j!lllrlida I::! OuJd,·u zu Hauden dt~s jeweili$'CU 
l:!l.adtiJnumuilll.OrK au ~iutJ w uutdc:hton und dou sogoonuuteu 
• Uottu~:~pfeuuig • fOr t.lio l'farrkircllu \' Oll clon WeiJtkaulleuteu und 
ll'uhrloult!u oiuznsatnutolu um) aiJzulioforu. 

V uu cleu Jlartuien durfl.ou :;ie l'olgoudeu Lohn abl'onleru: 

ll'nr das Ait:lwu uiuor Yhro iu Most-, Weiu- u11tl hall!on 
Ylmmwat~s, also miL Huigauo vou () Nllgelu von oiuem Eiu­
ltt~iwit~cb llt't falls die Yhre alt wur, 6 uud von eiuor neueu 
12, vou eiuom l!' romt.lou jedot;ll, olt das Uefllas uiL oder neu, 24. 
Kreuzer. 

I!'Or das Ahpfllchlt!u vou oiuor Puzeide mit tlreierloi, al11 
J4QaL-, W uiu- und l1allw Puzeilloumlll!B aammt den 6 Nagulu 
ü Krou~er. 

FOr datt l'tlt:bLeLl eine!! W oinscbatfos vou 3 Pazoidou, allein 
Weinma»a, ti Kr01~er. 
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"Far das PfäcbLeu einet~ ßottich~ fOr jede Yhre t~am tut deu 
Nlgeln 2 Kreuzer. 

FQr das Abpfllchtou tler kleinon Milssorei der Kandeln uud 
dergleichen, ob gross oder klein, fllr da:! StOck 2 Kreuzer. 

Die Obrigon rreiso bezogen sich auf das Vorfrachten uucl 
Ueberliebeu tlas Weines und dos Oales, und gehören nicht 
hioher. 

Mit diesen Eutlohuuugon muat~teu tlio AnOeger zufriotlon selli 
und durflen nichts weiter verlangen. Jeder Dnwiderhandelnda 
wurde lJestraJ'L oder uach Umständen seiuos Dioust.os entsetzt. 

Alle die Außegorordnungen auderor Stlldte und Ml!.rkl.u 
Almein sich in Belreff dieser Angaben. 

Die Aiobung seiList gosehub entweder mitteist clou Oemeinclou 
oder den einzelnen Zimentiareru zugehl!rigeu Normalmassen, Ober 
deren Richtigkeit man eino wiederkehrende Coutrole ausObta, 
h!Lufig aber auch mitteist Vitti rstl!.oou m), die nach dem Oruud­
sal.ze der Aobnliohkeit aller E'ässer coustruirt, nie oiue auub unr 
aunnhernde Genauigkeit lioforn konnlen. 

Man markirto an llon Fässern mehr das Yhreumass als don 
Wiener Eimer, und es wurde die lnhaltshezeicbnung solton oin­
gobrannt, vielmehr eingeschnitten. Oewöl.mlicl.t kam zuerst das 
Zeichen des Ziruontierers oder des Ortes, dann wurde eiu senk­
rechter Scbuitt goma-;ht, links vom !:llriche durch kleine Ein­
sohni~te der Yhreuinhall, nacbfolgoud rechts der Pazeideuinl•alt 
und spätarshin wieder links oventueU eine halbe Pazeido auge­
gezeigt. Unter eiuor halben Pazeide wurde eine Fassinhalts­
Bozeiobnung nie llurchgoftlhrt. 

Neben der E'ässoraiohung erfolglo uoch dio Inhaltt~bestim­
mung der bei dem Weinbau nngewandwn Mai~:~ci.Jbottiche, Trag­
button, Siebter und Pnzeideun1asse. 

In jedem Weinbau treiboutlau Orte bestanden bis in die 
Neuzeit ein odor mehrere tlorartigo Zimentioror, die gegen Zah­
lung einor, je nach dur Orosso der Weiltlose bestimmten Jahres­
gobOr von 20 bis 250 Oultlou uut.l noch darOber fOr ii.Jro Go­
moinde nacb fitirlen Proisen ihr Oescbllft ausnhton. 

Diu Weinmesser dtls Burggrafennmtes, d. L dio Gegend vou 
s• 
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11or ~:h:hualtier 13rO ~:ku hi!i iu die Nllhe Vllu 'J'erlau, IJildeteu 
~>ogar oiuo eigouu Zunft; _eliesoll•ou hulteu uocb gu~ouwl\r~ig ila~·o 
eigouu Kird1011fabuo uuJ ahrou .Jalu·o:;tug MaanuJt Gottelleheust 1u 
iu Mor.ut. 

Iu nuueror Zoit wureu Ji11 ft1r clau Aiuhou der lt'ä:~sur ver­
langten GellOren dom W ertht1 uad1 viul guringer als in frOhoreu 
Zoit..eu. AI:! lleisviol soi, do. sclwn oiu111al elie Prnise vou ßrixon 
urw!huL wunlou, die Jorl. iu tler uuterua 2~. Augugt 1837 kuucl­
gomacbleu .Juutruction for cliu A ulloger oer k. k. StadWrüeo" UG) 
fixirton twgcgehen. 

1~::1 war zu zaLieu: 

FOr da~ ,Uaicbeu oiues Oosohirras oiJ jedem Eimer '12 kt•, R -W, 

• • • • • eiuer Ybre 2 • 

• • eiuor Mllsserei ob oiner Yhre 6 • • 
111111 wonn ilie11o Ahaichuug noch durch besondere Kennzeichen 
(NI!.gol) er11ichtlicb gen11tclll werdoll sollte, so waren for jMe Yhre 
um ~ Kreuzer mehr, t~omit 8 Krouzer zu bozahlou. I!'Or das 
A. icheu einus Säcbtcre aller gebOLJ·to nur die Hälfte des fllr eine 
Ybre Jut~lgea"tziAln l.loLt·ugos. 

lu maneben Orlon, z. ß. in l{altoru, het~orgUI dagegen die 
Oomeinde die Deigaue der Nagel. 

Das AIJaicben einor Ybro ko11Lete neuoror Zeit in Meran 
3 Kreuzer u. 11. w. 

Zur Ockkeltroud auf die ullgemoin uooh vorlautiJarten Polizai­
vorrciHi ften OLor Mass uud Oowi,:laL will ich orwl!.bnen. dass 
meh.rero • S7) die .Uet~ tral'ungen der lJohortreLungen in Bezug auf Uu­
edtlboit in Ma1:1s und Uowicht! tixirteu, und zwar musslau das 
erateuu&l o llis 26 0 ulden V.-111., iw W iederholuugsfalle 10 hiH 
!)Q Gulden 0.-M. gezahlt werdon. Danu ist' 38) angoonluet wordou, 
das~:~ tlie Ooltlwngeh und deren Oewicbto, eowio die Wagen llei 
don l!.rarisc!Jeu Aomleru ullo Jabro einmal hui den u!lcb t~ t goie­
gonon ~imontiruugt~llmLorn rediticirt werdou sollten. F.~eneo 

sind dio Aerzte, W uutlllrzle uud A potltoker dea Lundes angow1eson 
worc.lon tS9), aic:h rnil tlom gesctJ.Iicbou Apothekergewichte zu ver­
tlollen und nur du~solbu IJUiru UiHtJOulliron vou A rznoieu artzu­
woutlen. 

+ 
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Die Obor don Gebrauch und die Aiclaung cler Strasl!lJurger 
und Schönowanuschou ßrOckeuwageo herausgegebenen Vor­
t1clarifton HO) bostimruteu, dal!s zur(' Auflllelluog vou grllsson fest­
:ilebondeo ßrOckenwageu um die Dewilligung bei dor politischen 
Uehörde angesut:ht werden mussto, dio DrOukenwageu nu1st1tcn 
fomer vor illrer Yerweutluug geprüft uud die iru Uebrauche 
stehenden von zwei zu zwei Jahrou der ahormaligen Prnfuog 
uularzogeu wen1en. ~·oruur ijOlllt!n iliese Wagon nicht zur Ah­
wagu tliuer geringertlll (l owicbtt~ruenge alt~ vou nO Wien er Wund 
oder von 30 Kilogramtu verwendet werden. 

fu ]'olge eiuos Derioblot! der k. Ir. ~tatthultorei u 1) hat.to 
tlat:~ Miuisterilnu deti lnuoru 1U) angeordnet, da~s die Schenk­
und Oastwirtbe vorpllicbtot Sllieu, nicht nur aus gcaichteu Ge­
P.lssen dal! Getrl!.uke deu Gästen zuzumessen, soncloru dass siu 
auch iu tuast~biUtiguu 'l'riukgl•~whirron tlas Oetrli.Uke den Ga:~teo 
vorzustollen huben. 

Weitere ErH1sl:le orduetou dio .J!:iufOhruug der Saclturorueter 149) 

urul A lkoholrnetor 1 H) an, galten Vorscltriftou iiiJOr die AidJUugou 
der tnessiogouou l!]iut~ul.zgowichta d e::~ Wiener Pfuudo3 ta:l), dann 
der gus:;"i~emeu Oewicbl.o IH), vorbol.ou dou Oollrau ~:b der al:~ 
Rollerwall'scbc oder Lyoner Wagon ltekauulou oiJtH'Me;baligeu 
Wngon 14 7) und uesti111ruteu tt ll) aJ::~ allgemeines Vorilicirungs­
zoichon bei den Aichaustall.on Jen k. k. lltiicbsndlur nlit der Bei­
HOtzuug dur ersten Aofungshucbstallou do~ Aichortes. 

Es i ::~t hior der Ort, OIJer die w oiner AIJbaudluug Ober 
Mass und Gewkht mit zugehörigou ölfontlicheu odor gllmeiude­
llmtlicbeu Mass- uud Wl!.geuuslalteu aino Erwähnung zu rn u.chou. 
Dus BodOrfuiss 1 namenUiclt GewichtsiJostirumuugon llurch oiuc 
geauoiudollmtticbH Beglaubigung feMtzusl.cllen und dadurch _:lnok 
und Streitigkaltem zu llolwiH'"· war im Lande läugHt vorbundou, 
und ich douku nicht :tu irren, wonn ich auuobrno, daat~ Jor&rtigo 
von dou OemeiudevorstehuugoJl aufgotttdlltu und dureil ihro Orgaue 
gohl!udhahte Wagou gleiuhzoitig mit der Auft~f·oJiung dor Aich­
plliclt t aofkntwm. Uaher env!l.htton dio nlto:~ teu llor noch vor­
bandeneo Dorflllk her ttl'lwu ,(orartigu Wagen, damals • fronwagou• 
geuaunL. So z. ß. hel::~:~ t os iu der einmal :~chon onvllhuLon 
SI'!Jiaudersor Land:~:~prach: • Oatt iu eleu tlwiou tlin~t~:~t.!Heu iu ioc.lol' 
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aiu fl'ouwag- d.os toutsd.1on uud welscl1en gowiut•Ls (waren demuacb 
Schuullwagau) !jein ::~o ll. Uauai tlmm muuigalku, wor (\es hedarf 
g'Owogou soll worden, thuuit monigelit;h recht bosclwhll unt.l nie­
UilUIL !Jetrugun werde cluch das dom froovoten sein ~imLlichou 
lun Javuu gevallo nach erkaJlDI.nnss, wie an audorwendou, da mau 
tlaun frouwogcu hat •. Iu einzcluon Sllldlen wurde wiutler die 
Auftilellung der öll'eutliclteu Wage als eine Gunstbezeigung des 
Ilurrschors orkuunt, uud 61:! wurtleu hestinnulo 'l'a>:en I'Or dio All­
w~ge ~iugeforclürL. Su z. U. I.HJkßUI Feldtrireh 143() durch Fl orzog 
Fnedneh IV. vou OüsLerroieL eiue Frouwage: • Mitbin U!Jorgiht 
er auuh der Sladt die fTouwagu und das Gold, so tlavon fll.llet, 
auf solche Woiae als wio n1il dur ~uscblug ergangeu •. Elteoso 
hoisst es wuiter : • Tlel,.1r die schon gnMigst dot· Sladt Feldkirch 
ortbeillau gnaden l!Ul seine kaillerlio1w MajesiAl "Maxruilliauns 1 
aus augoLonmer, alnmuderlich gegen Felt.lkirdt tragouder Mil­
digkeit Anno 1507 atwh llus Salzhaus iu der Stadt ruit aller 
ZugebOre tlos Salzkanfo!:l und Verkaufes samrot dem llaua­
geld, Mass und Waug llem gemaiueu We::~eu Oll~rgohen und vor­
ehrst U9). 

So verblieb dor Zu ::~ l.autl tlerarliger Oemeiudewagon bit1 iu 
1\~e N~uwil. llie zur Al1wage zugüla::~::~euou Oegen::~Ulude, sowie 
ehe uulzuhelwo,lon Gehilron waren llu st~e r::~t wiJikGrlich iu den 
. ' muzehH"lU Öl'ten ohno irgomlwt! ll:beu Zusarnmeuhang odor Eiulleil-

lid tkeil. ln tlou Woiugogoncltlll, wo wunigor derart.ige Wagon 
lto!llaucluu, als in den ~rodorn 'l'hoilen dos Lando!!, Latten die 
Wt,inautloger die Altwago mit zu l!e:l(lrgeu, und sie mussten 
,muueuUiuh an tleu Marktlagen hiozu ::~ Lets iu Uoreit.scl1aft sein. 

Oftmal::~ aber wurde die Auf~:~ tulluug einer öft'eoUichen Wage 
vorgoscbrioLon. So orlluuL z. Jt. tla~:~ lirolil:lohu l jandesgul>erniuru 
unturru ~~. Dezelnl•or 1707 (Prov.-Oes.-Sammlung 1 L. ßtl. N r. 61) 
tlll, ua.!:l~ llar Stutlllllagist,rat, Lnushruc·,k a1tf dem Fleist:hplatzo 
eiuo gehörig zimoulirtu (g-oaluhLu) Wago öft'tmtlich zu deru 
Zwet~k aufw.st.ellon halte, damit jo1le ParLei, tlio an der Echtheil 
de:l Ouwichtes ihres orkauftou Fleisnbes o1lor vou dem richtigen 
VorLrtlt.nis::~e dor ~uwage uud t!os Zuslrit:hoa zweifelt, das Fleisch 
auf dol' Slollu ummtg61Liich ahwllgen Iassou kauu. 

Mit dum tlosol.zu votu lH • • huü l 8HG (U..-0.-ll Nr. ~5) lmL 
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eutllicb eine Regelung derartiger ölfeuWt;her Moll!:!- und Wäg&­
au::~l.al Leu slattgofnuden, und es wurde hier im Kronlaude dQn 
auf Grundlage dieses GeRotzes um die Haltung von Otfeutlichcu 
WaHeu augesuchten ()emeintleu hewilligt, I'Or die Abwago vou 
oiutnn Wiener Zentnur ~ bis ~ Kreuzur Oe. W., BruchLheile des 
Zontuer::~ oh voll gerechuet, tlinzuhehou. 

Die Puhlicatioueu 11llur vut•ller augefObrleu V ororduuugeu 
waren ahtlr grössteuLheil:; ltlos:>il lutimlltiouau an die Outerbehllrdoo 
uder an die llovölkuruug. uml 0::1 wunle, da mau sich um die 
Vollziehung :tu wenig kümmerte, qadurcb uidtt im gerit1~sten 
dt~nl Maugel an oigt!ntlkht•u AicMJ.HtLmt ahgeholfen. Dio ß u­
notzuug der bei tl!ln oiuzulneu Oerichtou erliogenduu Nonualieu 
goseball gewöhnliuh uur bei vorkoamueudon Streitigkeiten. Die 
durch den Ot:brauch ungouOgoLill vorfertigl.er Mas~:~warkzougo sich 
urgebeueu A usUlnde, tlio claclurc:h erfolgte Sdtlltligung der Bevöl­
kerung beim Ein- und V erkaufe liot~~ zwar erkennen , !las:; zur 
Sh:berheit dot~ V urkehrs eiuu ltegelung c.lus Ait:hwosens notb­
weudig sei, ahur dureil die gauze Zeit, seit 'l'irol nnd Vorartberg 
wieder österrukllisch g!lworclun wnr, bis zur EiufOhrung der k k. 
Aicltäuüer blieb es hei den Yorarlleiten und l!los in Vorartberg 
oud iu einzelneu 'fbeilou deti SOdtlllM des }.;amlus waltoten ein­
zelne , Zirueutirer M ihres A mtos, aber ohne alle Aufsi<\ht und 
ltei uugonügouduu lnstrud ionen, tlio, von den Vor::~t!lnden einzelner 
Verwaltungsgobioto herausgegeuon, oigoutlich weiter uicbls waren, 
als eine blos:lo Feststullung der eiuzultuueudeo Oehüreu. 

Das k. k. Krei:;aml im L'u ~:~l.erLl.Jal und tLm ßisack hat.to fQr 
tliosen ß ozi.rk augeordnet a D0) , dal'!·fl alle Masse uutl Gewichte ge­
aicht soiu mnasen, e!Jeu~o llie gläserneu Wirtllshaostla::~chen mit 
Zuhilfouahmo uiuot~ iw Hal::~e eingebohrten Bleipfropfcns, und es 
hatte die Abaichuog in der llegel bei Gericht zu gosubohen; doch 
konnte siu iu entfernteruu 'l'hllleru uud auf Verlaugun der Par­
Leien auub Dislrictswßis& stattl1ahuu. Vuu den Uellfireu gehörten 
'l;

1 
dem Aiubmeistor und 1/a dienlo ~ur Uestreitung dor Kosten 

tler Nonuale etc. 
Die Aicbtaxen lloLl'llguu; 
lNlr eineil Motzeu und Llnlllli\OL~en eimwhliusslich eines 

Massls ü Kreuzer li.-W. 
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For Masso unlor einom Massl uwl uiuer Fh111t~igkeitamalls 
uutl Jun·u Uutortl•eiluugeu ä Krouzor ll-W. 

]rn,. t~i uo Klal'tor tlurcb allo ihre A bthoiluugou I~ Kreuzer U.-W. 
~·or oine Elle Jun;h allo ihre Ahthoilungen 6 Kreuzer lt.-W. 
}I'Qr ein Oewieht Ober 6 l "'fuutl 12 K remer R.-W. 
~'O r uLt Uowicbl vou 6 - 1 llfuua G Knmzor lt.-W. 
Fnr ein Oowiellt unter 1 Pfuud 3 Kreuzer R.-W . 

Auf die Almid111ug der grß~11oreu Flosaigkeil:~ge!lcbirro ualnu 
die Vururduung keiuo woilere UOck11icht. 

J.loi aut~wartigeiJ Ai c.:huugou ltiuog ell vou 1Iom Ermulliluu Um.i 
Laud!;llriclitull lllit nn.:klliolt t. ILU f tlio g-rö:lSOJ'tl oder goriogoro Ho­
::ll'hworlh:ltkeit. l~utfu•·uuug VOHI Wol10ortu uie. ab, zu llel.lliJUIIIOu, 
oL al :~ 11;uUohuuug wr OeiJOrentaxu % oder die JJälfto zuzu­
:~chlagmJ sei. 

Ehun~o ltatl.e tier Stadtmagi11Lrat zu Roveredo •~•) die Aitlh­
g·uiJOrou fcll l!:fOllut:ti uml ueheu tlor Ver1Jilit.:htuug der allgemeinen 
Auwouduug goaichlur Uogon t~läudo hoatimmt, dass nacb vorge­
uoutJuuuou ltupara.Lurou die IJawlworkor dit:ucL tlio Oogent~ l.nru.lo 
zur .A iclHUl!:f zu Lriuguu Mtluo. Diu A ichtaxen waren verLlUt­
uillt~ IIJ!\Il:ilg' lwd•; tlouu 11ie l1otrngt·u for uiuuu Metzeu 35, fO r 
uiuuu l:ilujo, ( I ll alltule~zou) 17 1/~, fnr 'h t:lhtju 14, 1;

4 
Stajo 9 

und far I M iutll lo !J K ruuzur, dann l'llr I 1 
1/

2 
untl 1/

1 
Eimer 5, 

fnr uiue Mat~11 ~ uutl filr Oof'ä:;tlo untor I Mat~ll, I Krouzur, I'Or 
•!inu LOaftor otlor Elle J() 'h Kreuzur, uud Juji tlen Gewit;htoo fna· 
III OHtl lll g'•J u o (l;iwmtz~;uwkhte vvn 1'2 L'fuud 17 1;.,, vou 1 Pfund 
:::16 1/ 2 , vou 2 l'fuud ~5 uud vou 4 l'fu ud 5~ 'h Krouzor, tlaun fOr 
tiowit:hlHII lOcko vou 1- JO Nuod ö 'h• 10-21) Pfund V, 25 -60 
Pfuml 14 uutl nll- 1 00 l'fuod L 7 1/'l Kreuzor. 

Alter alle diol!e tJoc:h nur wultr localon Auordnuugon kameu 
w keiuor volleu Gultun!{ und vorschwantlau gnuzliciJ, al t~ ila11 
uio111al adwu nngofnlu·Lo ll ofkauzloidokrot vorn 2!J. Okl.oher 1 84~ 
~ahl i:IO:.I IOI~705 befah l, ep sei ort~t oin Uul.n.t:hten zn erstuU.ou, 
wie oiuo Jtoguluug tlo!! Akhwe:ums w Ol"liolen wllre. 

NudJ dio~or Zeitpariode gniJ uur tlas ehemalige k. k.. Kroil:I­
:Hut in llregtmz iiU JahroJ84li eine Instruclion fOr die aufgu­
~tullt .. u A it:luuuist~r ht·ri4.H!,i1 wolcbo (lie Aichuug det· Gl't11ssu zur 
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Abmessung trockener und uasser Oegenstlnde 11owie der Llngen­
ma!lse und Gewichte umfasste. Diese Jostructioo wurdll vou der 
oaoltmaligen k. k. Kreillregiorung fllr Vorartberg 1112) , nachdem 
ruau sie einer Revision unterzogen und naruentlich die Oebllreo 
herabgesetzt hatte, republicirt. 

Nach ditJsor Kuudmacl111ug durften Ollorhau11L nur nach 
Wiener Mass und Gewicht genicbte Oegenst!ndo verwendet worden, 
ebenso mussten allo Olllsor, Krage und Flascboo, die man in 
Olfontlichen Wirths- oder Scltoukhllnsurn zum Verkehr vorwendete 
und welcl10 ein be~limmtes Mas1:1 von Flnssigkeit outhalten solll.tln, 
nach dern ,Wienor Mass verfertigt und geaicbt sein. Slmmtliclre 
Weinb!lndler, Wirtbe und Drlluer, sowie auch Private waren vor­
Jllticbtet, ihre filr don Olfoutliclwn Verkehr bealimmten Gaschirre, 
GtJfAsse und Fässer, sowie jene, deren lobalt als belltimmtes M~ll 
angenommen, vorkauft oder bei den Oollllslbnt..)rn decl.arirt wurden, 
ait.:hen zu lassen. 

Dagegen waren die zuru eigenen Oellraucbe beatimmLen der­
artigon Oeflls!lo von der Abaichung froi. Es war (Or die t.:ylinder­
fOrmig nuzuforligeoden Dohlmasse filt' trockene Korr1er oinu be­
stimmte Höhe vorgeschrieben, wAhrend wieder bei den ~'IOaHig­
keitlitllasseo n11r die Beibehaltung der cyliudorfi!rmigon }'orm go­
nagte. Die Zimente vou oinur Mass aiJwärt~:~ mussten auy 
Metall verfertigt sein. Die lnbaltshe11tirnruuug hatte hei den 
zuru AIJmesson trockeuor Oegeosi.Ando bestimmten UefAsaco mit.­
teltlt FOlluog mit Leinsamen und AI.Jwägu11g des Inhaltes, bei 
deu lt'ltlssigkeitsmasseu mittolttt Wa:llserfQllung vorgenommen zu 
werdoo. Die Jobaltsbestimmung mit einem VisierstaLe war 
fnr alle Flllle verLotcn. Dia zum GeiJraucbo b&i den Wochon­
mllrkt.en dienenden 'l'rockenmasso !lollten in Anbetracht ihrer 
~:~chnollcn AbnOtzuug jedes Vierteljabr, alle anderen Aichgogeo­
sllude a!Jor allo 3 Jahre neuerlich untersucht werden. 

Als VorgOI.uug huttau die Akhmoiater, wolcbe die AIJaichung 
t~ull u;t vornehmen mus::~ten uud ~:~i oh unter koinew Vorwande sub­
stiluircu Iassan durften, die vorgcscbrieboneu Akhtaxtln einzu­
lwbon, und 011 wurtlcu ibnou die oiserneu Stempel aus der Ge­
meindokaetlu go~ablL uud beigostellt. Nehen der Einpr!gung des 
lcaiserlic!Jou Adltlrll und dor ßozeichuuug des ~"'allsungsraumes, 

.. 
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sowie der .T~&bret~zaltl, kouote aut:h tlio 'l'anuo ahi WaJIItOII des 
Uregonwnuldes ooigeiJraunl wenlou. Uui dou t)tältou tlua· llöl­
zer·nun MilubtragLutteu nnd Mildu!IAudor war da~ A.iuh:widwu uu a 
~utle dor Eiulbttiluog uud dor uuLeron Quer:idmitltillllultu oirtg-o­
Lraool, sowie auch diesu StAiw eine mil dem zugehllreudeu Ue­
l"l1cuw corröspoudirende N uruwer erhielten. 

()je A.ichtaxeu, in Couventiune-MO uze ~:oll teilt, waren l'ol~:romle: 
For olneu Wieoer Mt~lzen I B, 'h .Met.zon I fl, 1/ 4 MeLzeu H, 

'Ia Me~uu 6, 11t 6 Metzeu o, ''u Metzen 4 uud 1f1H Motzoll !i 
Krouzer. 

llllr eiueu ~iruor ö, 1/~ Einror 'l 1/ 2 , 1/ , Eimer 2 um) fOr 
kloiaere Oellllso L 1/1 Krou2ur. 

Dei Zugabe dor Nägel fllr eineu grollden Nagol 2 uud ror 
einen lcleiuen I Kreuzur. 

~'Or das· Eiuach1oifon tlu:~ ~lricho11 au .Ion gläsornoo Oofnssou 
'/2 Kreuzer. 

Far uiueo Klall.or11lah ~ 1/1 uutl eiuu l!;tlo ~ Kreuz&r, fOr tlio 
Einsatz~:rewiohte vou Y2 Pfund 12, l l'funtl 18, 2 l'fuud ~4 uud 
4 l'fupd 1Jö kr. 

FOr eiuz.elue Ouwichlö vuu I ltis 6 l 'fuml 2, 5- JU Pfuut.l 
~·/,, J{) 25 l'l\tn1l 3, 15- f>O l'fuutl ·1 und h0 - 100 l'fuwl 
u K rou.:.~t-r. 

Oloicbz.oilig verl,ol Jiol:lo Kumhuar lluug Jeu Uol•rauclJ uuge­
aichler Masilo uud Oowkblö itu ölfeoUidreu Vorkullre w lll tiL fOr 
tlon ~·an, wuuu die:lullleu gattl ridrtig waruu, uud befahl, tla~l:l 
tli~ Aicltmei~t.er zu ,Ieu vorlttuulttrruudou lTt•lersuchuug-ou uud 
lll!villiouon der MI.Llll!Oroieu Ullll flnwichlu lwizuzieheu seien, wofOr 
~ie fOr jedun vurwuutlolt!u 'l'ug L Ouhluu lo Kruu1.111' C.- M. und 
eiu Oauggold von Hl Kreu~eru ftlr dio Moilo, uul:l dur Uorichts­
kallsu taltiLar, anzusprechau ltatl.tlu. l>io ,·ou:oJI.alirleu Oeherlro­
lWlg~n waruu J~s or~l8tll81 mit eiuer OultliJIIl:l:!6 VOll olluldeu <.J.-M., 
im Wiotltjrholuugafallu auit I 0 t lulduu V.-M. zu heslrafeu. 

Auf aitw Uun~hfOhrarug tlur Aidllwg llor Mosl:lwHrkzmago ist 
iu V'orurlhorg schou Iu frnlwa•uu Züilou llohr ltock;;h'ltt gotHHIIIliiHI 

wordeaL nio sich !lelhst rogienllulou l u11 aH~eu 1lil11 ßrtlgouzCII"­
wal•Juti IJaUen alle Jahre uuf detu Ueleb~. einem Uurgo mitLeu 
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im Walde iluo Gurichtssil.zuugon. nie BoscltlOase worden im 
Jahre 164

1

4 zusammengefas~t uud als t~ogeuaooter • LandsiJnwcb • 
~wu allgomeiuen Gusetz erholJeu. Darin beisst es _uu_n unter don 
• von den llinteru Bregentxwalts Privilogien unJ Fre1bo1ten_: • Ach­
tens bat der Bregontswald auch eigene c lepfMb m1L Mass 
Gewichts und Ellen, darLu tliuou uigt.>uen Landspfäcbter be· 

stillt ist •. 
Der oraLe solche Pfacbtor war ein sehr guter &hlosser au11 

AndolsLuch uud Lis Leinahe in die NeuUJit bliob dieaes GeachiUt 

IJei dessen Nachkommen. 
Auoh das Kleinwal11ertbal mit suinem Bauptort.e ldiLtelberg, 

das ebenfalls his zum Jahre 180ü ein selbstAndiges Gericht bildote, 

hatte seinon oigonen Ajcbmoistor. 
Um dem scblecbten Zustand des Aichwo11ens im Lande nur 

einigerwastteu u.lnnhelfeo, sind \1is zur Verlltfon~lichuug der in 
Aussiobt goslollten allgemeinen Regulit'ung des A1cbwesellB IIRers 
provisorische Massregeln 101) erlassen worden, unter anderen zur 
Damacbacbtung ein Auszug 1 "') aus dt~r fustructiou fllr das 
Wiener ZimentiruugsamL fQr alle k. k. Bezirksimt.er, deneu \U) 
Jio Baodbalmog der Mt.l!B- und Gewichtspolizei ~ukam. 

Weil aber die projecLirte Regelung des Aichwosens nlobt 
erfolgte, so ~:~ah tliolt die k. k. Statthalterei tU) im Interesse des 
Puhlilmms zur "Erzielung eines gloicbmlssigen Verfahrens neuer­
lieh veraula~~~~t, die Aiuhung durcb hlezu bestollte und beideidet.e 
Allaichur Oberall am Sitze der Bezirlcsämt.or anzuordnen, und ell 
sollten eventuell noch fobleodo Normale im ße2iris-Conourreoz­
wege heigesc;halrt werden. ln Vorartberg hatte die alte, vom 
frOlreren dortigon Kreisarote horausgegobenu, in 'l'irol der Auszu~ 
aus der lnstruction des Wieoer ZimmenLirungsamw~ als Norm 
zu gellen und es wurduo die den Aiollmoistcro zu eutrich~nden 
OubOren mit dem ßemorken festgestellt, dass dort. wo medere 
GebOren he11loh0n, Ietztore zu nehmen seieu. 

Dieso Gebaren hotrugeu: 
l•'Or chu A iehcn eines üotlssel! von 1t2 Metzen oder Star 

2(1 •1 St"r 10 •1 Slar R I Mas:il f) und untor I Massl 3 1
11 

, 'l ... ' tl • 

Kreuzer C.-M. 
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Für l, ~ uml 'I• Eimor 2 1/'i , fOr I Maall l uud danml.er 
1h ICrouzer C.-M. 

I!,Or 1r2 Pfuud Einsatzgewicht 10, I Pfuud dtto. I fi, ~ Pfund 
:m, 4 Pfuud 30 Kreuzer U.-M. 

.I!'Or 1 bis lll Pt'und l!:iuzelstOcke il, 10 hil:! 15 Pfuud ö, 
!elf) !Jis 60 Pfund 8 uud 50 Lis 100 Pfuud per Sllltik tu 
Kreuzor C.-M. 

For einen Klaftor odor Ellenstab 4 IJis ti Kreuzer C.-M. 

Mit dem Erlasl:!e dos lc. k. Miuisl.oriumll uos funoro vom 
H . • Juni l86H 107

) wurdo fllr allo Krouläuflor, wo das Wienur 
Ma~s und Gewicht als das alluiu gesutzliche galt, dio iu Dezug 
auf Einlbeilung, li'orm, Orösse Ulld CoustrucLion gellenden, gesotz­
lichoo llestimmungeu, sowie gleichzeitig eine lnstruction samtut 
Aubang fOr die ZimeutirungsAmk!r als wirksam erklärt. 

Dar1lber bat nun dio k. k. Stat.tbalterei vom 21. August 18513 
Zahl 14777 0. angezeigt, dass in 'l'irfll und Vorarlhorg oot:h koiu 
Ail:hamt vorbanden soi, worauf Ju:~ Miuisl.arium 1 0tl) erillfuote, 011 

1:1ei in }'olge Mittlteilung do:~ k. k. Uaud&l!imiuisteriuuts vom ~Ii . Mnrz 
I !if>8, ~ahl 98271440 die Ourdtfübruug des Aichwc:~ons im Latttlt' 
vorderltauc.J zu ijistireu, uull OH soien erst die ge)JIIogeuou Vor­
haudluugou weguu allgouwiuor f~infOLruug tloi! ~oll- ~latt tle:; 
Wienur Uuwiclttoll aLzuwarton. 

Es t~iud aller clio uaci.Jtrl1g1ichou aur da:~ Ah:bwu:~ou ul ti 
allgomoine Normen uoda orlatH!OIIun Vorac:hrifteu iu1 Lauc.lo deu­
tlOch puLlicirt worden, uutl zwa1· oiu, eiuigu Unl!luJeruugon dur 
uJlgeuaoiuon A ich vorllcltrill. unlltalteuc lur El'la:~s 1 09), leruur ~:~iuor 
l1otroJlil der PrOJung und Qualillratiou tlor Aicltbearutuu tti o), so­
wiu uudliclt eiu Erla::~s 10 1) llulrefl'!l 0 o:~t.l4tl.uug dm1 frauzösiachou 
llulmvorfaht·omJ bei der ~'l11:~t1oraichuug. 

Oer ~ustaud dua Aidawesuu:; I.J iielJ niJor lbrtwAhroud uiu 
verwahrloster uud die durch tlie neue Oouaoiudege:wtzgehuug l 6~) 
llou Ouutuiudeo OLerlragc:uu Auf:~icht Ohor Ma:11:1 uutl Gewicht 
vor~~tuhl'lou unr diusoll Uebul ; deuu fnlller wunJe doch noc:b hiu 
uud wioder I.Jul eiuzuluou Ueril!lttuu utwa:s goau:ht, währonll später 
iu dio11or lliusioht beiuaho gar nidtl,!l mohr gesultuh, so dU~t!! sidt 
l llls M ini :~Lorium •Im~ luuuru tei lt) \' tlraulu~st sah, auzuontoeu, us 
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:mion tlie Uemoimlen zur AllB1lhuug ihrer Pllic!ht t.lnrdi diu t)Oli­
tisclteu UeMrJou zu verhalt.on 

Aus ull !.Iom uun A.ugofOLrlou ist zu on;oheu, welche Uu­
llicberheit in Bezug auf Mass uud Gewicht illl öß'eutlicbon Ver­
kobra hier.wlaudo herrstblo, welche Devorlboiluug~~ uud Unzt~­
kömmüchkeiten tla Platz gagrillen haben uu~ w.te nothweudtg 
os war , dass mau endlieb durch die Orgarusatton der .k. k. 
AicMwter lU) eiuo allgemeine und regelrecltte ~oglaulnguog 
del' Masse und Uewichte zur Einftlbrung gelaog~u l~ess •. un~ O!! 

zeigt sich auch, dass die Erkenntniss dor Wtchtigkett dtesos 
oigeuthOJULicbon Dieoatzwoiges immor mehr festen Fuss und All­
soben orlaugt 1 16) . 



An m e r k u n g e n. 



1) Aus Oassiau Auton Hosr.luuaim von IIOrlmrg: Ooschiclite vou 
'firol, Wiou 1792, 1. 'l'heil. 

u) Aue : Nacbweisuugeu ühor 1lio Orlisso dot1 antikau römischou 
Sr.lmh- oud Moilenmassos von Major Uarl W,tislmu[Jt. Au~;;slmr); 1836. 

a) Nach Kar11l.eu: Eiuleituug in dio l'hyl!ik. T.oipzi15 1869. 
"') J. D. ScMpf: 'l'irolischoll 1Jiotikou. lunshruck 1966. 
6) AUII Uor01ayr: Tiroler Morkwünligkoiteu oud Ocachichl.en. 2. 'fheil. 
6) Oassolbe Statut bestimmt tt~m licb gleicbzuitilj, da11s iu Jnn11bruck 

die Augl!burß"ormöm:e zu gelton haho: » Item s~tlle Jiu Müuz vorbeu1eltor 
StaU (luusbruck) gluich :;oiu dtlr müm. Jor statt Augspurg c. 

'1) Aus : Ur. Josof Jtap-p, Uuher das vuturlatuliscbo Statutenwesou. 
Deitriga zur Ooscbicbto von 'f irol uud Vorarlborg. 

") ltom Jlrltece)lit omuil}us Uurgonsibus, ut i11Bi haboaut illam mon­
summ lil\ vetus bac:ulnm Uluou111 Dolzaui, 11t 11011 'l'riJeuliuom baculum, 
et iHum starium aereurn, eL illnru uruam, quau1 hahiL Domiu. ALbortiUJI, ul 
centonarium, o\ rublum votus . .Et marcbas ut Lalaucias auliqnu1.1 ot votert!s. 
(Aus llormayr, Doiträge zur Omu;hichte 'l'irols, 2. Uantl, Soilo 2 05). 

0) Derausgogobon :m Junsbruck don 14. T>uzemhor 1573 uml zutn 
Ietzton Msle im Jahre 1603 ß"Odruckt. 

1 0) A Ull: Or. J. A. Tornaschok, Oie äliolllon tilatuton Jer Stadt urui 
dos ßisthntns 'l'rient in deut.scher Sprache. Archiv für Kuudo ollt.err. Oo­
scuiobt.squolJeu, 26. Dand. 

1 1) Aus: Dcda WelJer, Merau und seine Uu1gobung. lmtt~llruck, 
Wag1Hlr 1846. 

u) Also = 0.641982 Moter. 
•&) Also =- 0. 713 28H Motor. 
" )Es i11L da das gowOlmliclro Wieuer Pfund zu 82 Lotb Vl\rstanden; 

denn nur daun wäre uach obigor Angabe 1 Uuzo = 0.028003 Kilo­
gramm, ~oi n wlUacb l'fuud =- 0.386686 Kilogramm uud ei u'l'irolor Pfund 
= 0.504054 l(jJogramru schwor, was auch Wi Ch spllloruu Augabeu, uud 
mit der effecti vou Schwt~ro dor bis iu dio Neuzuit augowonJot gowusoucn 
dorarligou n owicbto anu!llierud üboroinstinunt. 

' fi) Iu hlullbruck uud 'l'lulll r war ~;loichot~ Yhrotmuiss ; die Ybro 
hatte 12 Pawido11. ALor diu J:'a·toicle iu luusbruuk bultn l:l (a - 0.!:! J 7 
Lilor) null iu 'l'haur 6 (ä. - I .OK!I Lilor) Orl~IIHI~Ilo. 

R o Hl 0 II t h II &r I wealw!Uiiiu, 
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'';) MiL J ou1 lloll h:hlu vom t 1. J ällllllr 17 54. 
' 1) M1Ltds~ llorichL des ' "'"Jcs~llulwruimull vom :J 1: Au~u~L 17 Mi. 
• ~) All! :wh'hur wurdu tlor J'rulcll:illr tler Malhomal1k Jusmt.uupaLer 

I ~;;uat voll Weliuhanll zu 'J'hiurhnrg UIH.I Vollall•hwck, Lir~tliscbor J.amlmauu, 

Ofllll lllll. 
1 ~~~ Nach J)r. An111ld Lui:IGhiu ,. Von;e~hlat;o uud b!rfonlornis:;o für 

oiull Outwhh:hlll elur L' ruillll iu Outlllll r.ll ich. Wiun, 0. Oorol<ls Bohu, 187 4 '· 
vu) Wuil dio Vurln\ t;u J iu:~fall!:l kuiu Mallsregulativ vumthrichou, und 

die luüduu Fün1LouLI• ümur 'l'nuul uud Uracu t~icll ausl!ur tl tnu iJU\nllil:ll:hou 
V urh.wdll "LUr r.aiHluevorlhultllg-ung uud BLouuq•llicblit;kuil alt! ganz uuah· 

hll11g1g b ul rllt'bWloll. 
lll) AliLwiiiL llufolokrul vom 20. tic[lltllllhllr 1760. 
llll) - S5.96G5 '~ Ar. 
ll~) - 17 .!18:126 Ar. 
u ) 5:19498 Ar. 
» ~) lluulmu;h w!lruu I ullu lnutlhrucker Klaflor - 2.004 1'>84 Motor. 

1 altt! lnushruckur !Wo 0.802477 Mulor. 
1 allllr illll!! lHuckur ~1.ar 30.57 1 IJILur. 
I allu luushruokllr Mat~tl 0.8108 Liter. 
I 11ller luushruckor Zentnur 56.29 5 Kilo~r. 
1 alles hwt1l.iruckur L'fund 0.56:WO~ Kilugr. 

vol l Uiltnuat h 1 l nll~>hruckor Y!Jrc • 77.t! IU J.itur. 
~7) Vur~lllichu u~tltahull o tlor Bowor Ma:s:.e zu tluu Wieuom, !Joraus­

I{'JJ>Obuu 111111 ~11ol1 uckL iu Uo~uu J 7ü9. 
td) Onliu1 s 1 :.~ru~wui 11er Ia. wula~iuuu tltJlltl ulisurs lltdla Jlru~ura 

di ILovllrotlo o:li!Oru a~~iuuli aUu tSI.aluLo. ltuvurudo. 8t.aiii!Jtlfia Marcl.lll-

8J.UJ l 7ü9. 
vu) Ua.ruLiawouto Joi pesi o dolle milluru ao~uito uollo ciuquo commu-

uitA ui ' l'dvu di t!Utto, CtLrzauu, 'l'elvu di supra, '1'un;uguo o ltuuc!Ji. 'l 'rcut.o. 

HtaulJIUI Ia lo'nuu:usco Mio:holu UaLLitili. 17 ~9. . . . .. 
~~~) Camlliantuulu Jui poai ll dt~llo mlt!UI'Il t!UI:jllltiJ nulla j;I UriSdi~I OfiO 

tli 'l't!lvaua. 'l'ruutu 17 6!1. 
a ') Caullii<UIIollto doi jJul:li 11 doll11 mi1:1uru tlot;uilo uullo due ~iuris-

dt~ioni di A 100 u di ll r&ua. Trt~lllO 1770. 
h) Wc1:.11 l)r. Aul~uiu. l/.agglll1gli o l'ruponio11i dol posi o misuru 

di VitHIIIIL ooi lllltli o tui11ure dolla coulua d' l vallh. ~'ullro 1773. 
a~l l~ducltOIIUII ülil'r dio all.tm, uunu~uhr im !;illltllll La11d Tirol u~n 

oim.unchluu kun1mondt~u Wit~uar Mäasuret uuel Wag zuul Gobraue;IJ llll 

llow~r l jatul!;oriciJl. Bo:tull 17 7 5. . . . 
a•) (.Jamhiitmllllto dui l)O I)i o dello mi tJ Onl, tH'O(lOI!Lo per Ia CJtlu d1 

1l'routll e 11uu pudust.arm, 'L'ronLo 17 7 6. 
ur.) l'. ,Jusu l' Wo111hardt, Abgl~•chungHlaiJollu 'I.Wischun dou Wiouor 

uud luusbrucht Lllugou-, Quadral- u11J Kuhik ulOt.IItlUII . llatlrucki zu luus· 
hru t:l.. (ulllltl J allroszahlauguho). 
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Sd) r. J osof WuiuharJt., AbglciCbllllb"81.ahullo ~Willcbull dou ala Weill· 
masa guliraucblou Ybruu uml dem WitmOr l!:imur. Jun11brnck 171:H. 

'1) P J u11of WoiullardL, Ahglllicbungsl.ilbollu zwisclum doll landos­
iiblichen Gawiohtou und tlum \Vitlllor Pfuudu. Juut~bruck 178~. 

lllf) .Nncb Chri11Lillll Volic, Oarstolluug dos Lirulurisohou f:;wuersytl tllms. 
Jnns\Jruck 1827. 

~u) .Na~;h dum J>ukroto vom 30. Oktobor 1806 hiuss es: 
Ein Münchucr Schutl'ul hartlln Guiruitlu~ ~~~ U Molzoll hll.lt in 

)llll tlbruckor Mässoroi 6% Star und folgli eb 3% Wiunor Mol.zon. 
Ein Müuchuer l::lchutful wtJit:holl Gotreidos, odur was das:~olbo ist, 

I h\uor::~ 'I.U 7 Motlllll hli. IL iu I nus\Jrnuker Mä!l!!oroi 8 StM, ful~lit:h 4 Wisnur 
&loL~un . 

I 00 Möuchuer l!:llon machen 1 07 Wiousr {CIIon. 
100 Pdü11chuer Scllulw liotragou 98 Wieuer Hohullo. 
1 00 Müncl111er Pfuud sind elioufall11 I 00 Wi&11er Pfund. 
l!:iuu thoi lwui11o Uuriclaiguug diosor .A.ugabc ~··schah durch die 

k. I.J. Gulluruiai·Vcmrduuug vom 19. St:jJlllmhcr 18 07 (k. IJ. R.-D. 18 07 
SLüt:l1 43), wuonch mau dun bait. t:idlilll'ul zu Ii IJ1lir. Mutzon t'tir lulrtotl 
Gotroido 7 li;

1 6 
und fü r ll llfur 8 1''/91 llll ltlhruckur t:l tar utlor Wieuer hu.lbu 

M et.~ou gleicht!lollt.e. 
~ II) K. llair. lto~ioruugtlb latt J 80!.!, Stück ~0. 
H) 0 .291859~ MeLer. 
tl) 0.8380 16 MeLer. 
H) 2.918592 Motor. 
H) 84.07272 Ar. 
4. 6) l.Oti908 Litor. 
• 6) 68.4179 Liter. 
j 1) 64:. I 418 Litor. 
" II) 87 .059 6 Litur. 
U) 2~2.35 8 Liter. 
liO) 0 5ü006 KllugraiJJUl. 
f• 1) O.Sü Kilo~ralUm. 

h ~) Diese A rbllit erliogL nls Marmscnpt im lnu t~broukur l!'erdjuaudeum. 
!I~) K. IJair. ltugierungsblatt 1810, Stüt:lc 14. 
M) ln :Uezu~ aufTirol und Vorarlhorg floluu dio abgugebouon Ualou 

sehr spil.rlic!J aus. l>ie bair. LaudguriuhLu IJatl.()u olis Vurgluic!Jnugou B11ätor 
douh noch allgoliofort, sio gW.angleu aber 111chl muhr zur UonüLzuug uud 
orliogun in uiuen L•'at!cikol zullammungstugon iw k. k. tiLat.UJalluroi-Archivo 
zu lnnt~bruck. 

f•6) K. bllir. rtugillruug&blatt J 81 I, t:llilclc 4 ~ uud 7 2. 
1"1) Dor bairischo M.otzan alt! KtLlkuu1tl!l ruuaMLu rliu .l!'orm uinos nauh 

uuon zu vorouglon Kuguls vom ol.ioru Durolnuul!Hur I' 3" hair. = li6ü.t:l •nm., 
uutoru Uurchrnut~sor I' 6" bilir. = 487.8 111111. ll ll lw II " II 'l/~"' bair. 
290.6 mm. lm\Juu1 in wolclltlm dur Kalk t;uhiiuflcr w mu::t~ HII war. 

g• 
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r. l) lla.~~ lmiriacho Uol1-klarLorulaSI:I wal ti IJuiritH:he ~'111:1 l aug, oiJeuso 
hoch, Ullcl 3 1/~ l•'miS br!\IL - :i. l 33 ~ubikruelur. 

b d) llur Motor hallo 10 l'ahui zu 10 UiLi a l 0 ALt1111i. Her 'l'ra-

louat~ btlllll ".! '1-t M ü~:r. 
Fuhhuat!fl : llio 'l'oruatum llaltö I Oll 'l'avoli (Ar) zu l 00 Quu-

Jr.llJutLt:r. 
ll ohlmal!au für Lrockouu uud ßüssij!ll Uugeust.ända: Oia Somma 

(llm:Lolil.tlr) ha.Llu l 0 ltl ino zu I 0 Piute (LiLor) zu 10 Cnppi. 
Ollwich tu: l)iu liiJbra ruulrica auch libbra 11uova Utlur lil>bra iiJ~­

Iialla genauuL ( I KilogmUlm) halLo I 0 ()ul)l) :w I 0 Gro1111i (Uucagralllm) 
il I 0 Uunan (Ora0101) zu I 0 l)raui. 

I 'I LtiJIJru mt~Lrichu hio:~sun Ltulh•; I 00 lilJhre ruulricho hical!oH 

Quiutalu (moLriscbor Zuuluer). 
G ~) 'l'avola Ll i rag,;uagllo l'ra lo IIUtiV IJ e le antiolle misuro e fm i 

1111ovi b g-11 anlichi p ~::1i dul Huguu d' llalia. puhlicatu 110r unlluo tlol Oo­
vorno { Mllauo, dalla stamplma roalu, l 81 I). 

ll 11 ) MiL Erla~:~a von• 5 April I!:! I 5, Zahl 6517 l 1olizei. 
11 1) Mit UukruL vom 8 . . Juui I!H5, ta.hl 196:1 Pvll~oi. 
II~ ) MiL l)ukruL vuua I !.J. ~'t1ltruar I H 16, :f.ahl :.'.2\1 40, kuudgoumchL 

milLvlllL Ou hurulld-t:trcultu·u vow U. Marz I I:! I H, 1.u.hl ö I 00 l'olitul. 
li -1) MiLLt~hst krois~mLhchuu C...:i rcnlarull VOIII 28 . Alll)UilL 11:!17, Z;Lhl 

!JUMi. 
11 ~ ) M iUul t~L kroillämUidum Circulnrutl vom '.!4. Novollllwr I I:! I tl , 

1.ahl I 00!18. 
oll,) ' l'avulll lli ra~gual>lio rra lll wisuro e pillli tli Viunu;l o lo mh:111ro 

u \ll!tli autu;hl tlul Uircolo di 'l'runLo. 'l'rouLo I H 17. 
,,.,) •ravolo di m~guugl10 fr.l le UJit~ure '' pu11i di Vionna il Iu llli!luro 

u po:.i aul•chi dul Cin:olo di Ltovurodo. Lloverudo I 8 18. 
••7) Vom I. !:>ottlowllor I H 18, Zahl 2 I !:I\J.8. 
~~) Zahl \!677, l lllll:lloruckur GuLurnial- galai:IS voan 18. Mär1. 18 19, 

Zahl 6~:!7 l'oli tui. 
11\1) Voau 2 J!\uuur 1836. 
?") llahur orklllrt sich ll io ßowilliguul>, ltoim ~oidunh.mdul si1:h 1lo11 

'l'riouLur Ouw1chlut:1 liud1u11uu zu k6uuou. 
1 11 Vll111 1\t Juni 18:.1.0, Zahl 120:Wit 4U8. 
111) Vvm ~ü . ,Juli I 822, Zahl 152ö 111 !J.15 l:'oli~oi . 
7ll) MILLult!L lhtltorll - UukroL VOIII I I. Okloltur I HU:J, Zl. 17 u4al21 or •. 
H) Au:-,wu•s ühor dlll Vulhftllulslio dur vurschioJonon OrLil· uud Ur-

harialruaasu lluturillutlaillS zuau halboll Waunur 1\.l ulillll. 
'H'l Aau;wulll übor olt u Vcrhl\ltlli t!~ll dor 1111 Krui t~u UhorinLhal lto· 

::~LIJ hO IItlllll \'UI'IliJh!udouuu Slilrlnat~su 'Will lml\Juu Wiuu Hr Mt~Lzuu. 
7 11) A ut~wui ll li lwr diu V urh iiltui~::~u tlor vorlicl•iu•luuou lloLroilloliuUI!IO 

L' ll llLurLhal~ zuw huluou W l011t1r Metzou. 
17) Au>~ w~:ltl ii1Jo1 di•t V \!rh f~lluill:lu •lur vur::~chi ulluum l Orlli· 111111 llr· 

IJI.Htlll-ti lalluatlf!u tlllli Kruit~ml llozou Z\1111 lmllwu Wiuuur MoL1.o11. 

t 
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711) Auswola ö'Lor die Vorb!mllitii:!O dorvort~chhuloueu Orttiw~Wso Vor­
a.rlburgll wm halbllll Wiouer Metzen. 

711) Auswoit! über dill VurlaäiLuial!u dor voracbiodßuuu Woinmw;se vou 
'firol und VorarlLorg w m Wiuuor EiUJor. 

Ht~ Tavole di ragguaglio fra le misure u pusi di Viuuua o le misuro 
o peai aulicbi dol Circolo di 'l'rculo u dol Hovorudo. luu1:11lruck, t;l.amperia 
J . Waguor, J 850. 

81} Tavolo di ragguaglio fra il poi!O di Viouua o i pua1 :wticbi doi 
Communi dol Circolo di Uovcrollo. Uovoredo, al~mperia Mmcbusani, 1 841. 

II:!) Zahl SOßiO, Guheruiai-Erlass vom 2J. November 1842, Zahl 

27 59a Polizei. 
ij~) Zahl 191 88, OuiJIJJIIial-Brlat~a vum 26. Juui 1847, Zahl150!)5 

l 'olizei (l'rovinziai-Oosotzsamullllllg 184 7, Stück 62). 
~'<~)Zahl 6796, Slatlhaltoroi-Erlas:! vom 9. April 1852, :ll. 3 J I 2 Zoll. 
ri~) Kundgemacht im Lnudoi!-Jlagioruug-sblaU für'l~ru l 1853, Nr. 245. 
<!ll) Zahl 106581576. 
M7) XundgemaciJt im Laudtla-ltogieruugt!-DlaLL J 858, Nr. 28. 
Hll) Mit dem J~rhlS::ul dllS k. Mluiatoriums doa lnuoru vom 17. Juli 

J 859, Z1Lltl 2S!:!S. 
!!II) Curupendium odor I~11Lwurf, wiu dur2uiL miL Aufang ll ~s 1641. 

,lahrs das gauLz0 für11tli uho t:l tl rL llrixou iu goist- und wolllieber Juris­
o.l ictiou l10acbalfou i11t. 

\lll) Vergluicbungslaholluu im llrilll llr Schrcihkalundor v. J . 17 8 5. 
!11) VergloichuuglllaLulluu im uuuen Volk1:1kalondur für 'l 'irol und 

Vomrluorg vom Jahre 1821. 
uu) Nach J. A. Schmeller~:~llayr. WörLorllucb. 
ll ~) Aus Or. Josuf ltiltor vou UOTi>Ula;lll, Laudcsk unuo VOll VomrliJcrg-. 

Juut~bruck, Wagner. 
!1-t) Die AugaLo borul!L aul oinor vorgouowu1oucu Messung dut> iu 

dur Gumoiudo Arupel"LO orliegoudo11 eisurueu MassslaiJes uud stinunlu utit. 
dem dort bäufi:! augeweudolou VorhalLu i~;se üboroi11 wona.ch 16 vollll­

Liauiscbo Araeualfut!a = 17 AUJpozzauor Fuss tnull. ' 
~5) D. i. dio in allgowuiuou Goril:bkl· u11J Oonllliull ov~· raauuuluuguu 

durch Fragu und Urtuoil Lo~lMiglun ruchUicbon OewuhuhoiLull uml 
8at.zuugeu. 

~ 0) Au 1:1 Oel!torreicbisuhu WoisLhilmor, Wiou 1880, a. JJauJ. 
" 7 ) = IJoiut oi~:tuuou llordo. 
\II!) Oo~:atorroiclüscbo Woiathümor, Wion 18 7 7, 2. Llaull. 
uu) Aus JJotl1\ Wuuor, du11 LauJ 'firol. Iun~;brnck , Wai>uur'llchu 

UuciJhandlun~ J 888. 
1' " 1) Nach Schllt>f a\11:1 tfl<lll liLloiui tJ()hl,lll .. acuua « l{uLUdot. 
111 t) Ilomnagogolwu vvu Lh'. lgua·t V. Zingurlo. Wiuu 18ti8. 
1 11 ~) ·wohl ciu U1miuutiv vo11 .achor •. 
1 11 :.) ::laUJmJor fil r 11'irulor (Jm!\ihlchto 11 11 11 HLatisLi l•, :). ßauJ, !:luiLo 70. 
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1114) Nach Chl'illliau Nolutck uutl l•'riudriuh .N11llack, vollal.'\ucl itrcil 
'l'a11Choubuch ilur Mduz-, .Mns11 und Uowichl~vorhäiLni~:~l!o. Loipzig, lo'. A. 
Urockhaus. 1850. 

tol 6) Vom 2 1. l!'t·Lruar 1854, Zahl 18374. 
aou) Uis 1. Jännor 1855. 
• 01) Nacb Kar I ltitlsr von Moll, NaLurhist.oriscbo Ur:ioftl ~ah.Lurg 

17 85. 2. Baud. 
I HII) Aus Jakoll Slaftler, 'l'irul und Vorarluurg. lnuslJruok, ttoli~ian 

Huoch 1889. 
10 t1) Au11 f'rauz Schwoyj;orl! Chrouik tlur HLudt llall 1803- 1572, 

horautJgogolion voll tk l>avid St:l1<illhorr. Juntlhnu:k, Wagner I 807. 
11 11) Nach uiuor Au,;abo dull uhutuali~on La1Hlgurlchlos RuLLouhurg 

vu111 2U. AugW!L 1820, Nr. ö94 auliLo olu MuLh 15 Mutzcu, I Motzoll 
-= 2 Star, alllu SO Star lmllon. 

111) Nach Woll~aug von Juvalt, Forsohuugon ölJCr diu l•'uuilalzuiL 
1111 curitu:huu nl1 il.Liou. Zürich 187 I . 

I I~) Aus Gul!chlchLu tlor SladL Murau vou 1'. Cülct; liu Stau1pfur. 
Munu1, .1. II SLtllik.lmu~;eu 1872. 

11 ~ ) A1111 Sumutlor l'lir (i o~:~chit:hLo und Stulit~lik für 'l'irol, 4 . Llaud, 
t:jui!At H3 uud 95. 

1 I•) Utt.o. 1. Uand, SoiLu J4 4. 
" b) IJofkauL i ei- Uokru~ vuw 26. lt'ulH uar ltH U, Zahl 2677 . 
tl "} Na4;h dur VorurdiiUIII:: vu111 11 . April 17 ti I = 24 l.uLh 1l ot~ 

ll <~ml ul t~guwidtlu:> =- OA2004U Kilo~ramm. 

ltl) Nacltdou Paloulou \' 11111 t 'l. Apnl J771uutl2H. Alt~u:-;L 177'J 
t~Lullt llldt 1 Wiouur Markat llwrguwitlhL ;-; O .~.HWUüH l( ilul{ralllut, I Uu­
k<Lloll UuhJ (luwic:ht - 0.0034 !.11 Kilograu101, Ull•l 1 Wictlllr I( aml .,_ 
0 .000~06 Kilu,;rarum 

I • H) l:lchou iu du11 Ztuuwtiiiiiii)Sluordulluguu vuu1 18. Nuvclllllt'r 
1 ti!)4 uud vum 2!). Augut.t 1772 för das Er.thorzogLlnuu UusLurroich al1:1 
Uul!ullduru Masse augofülu L. 

1 ' l1) Ich glau bu tla alt! wci~uro NttLi~ uichL Ullorwfthul lasscu w svllou, 
olllt!t! l!t:ltou iw Allortl11111l du.:~ Erkuuuluuu; von tlor NuLhWt!lllligk~iL uiclal 
alloiu richli,;or Ma:lso uwl C:owicblu, t~umlt•ru auch riuhli,;ur, l{OIIauor 
\\'at;oll ~orbauduu war. Alt1 Uowuis tliüuo bim,UI Ilil:; ilur iu Utlll !lltoruu 
Wurkou uhur M~:Lrol o,;io uftuml11 al t~ Multu auguführlu lliuolsatz: • l~chlo 
Waguu, uchlu Pfuudo, uch\u ~chil.ITul, t•chLu Bautoll t;ullcu ltoi Io:uc:h t~uiu" 
{IJ I. llut:b Musus Xll. 35.), audoruthui ls ist. diu~ w ullllltlhnwu aus tlmu 
Onlmlllclto ilur altou U rioclteu, alle11 Vortti~licho iu 1\ uust uutl A rboil llo­
tiuutlol'tl ~~~ ~;claatzou, 110 da!nl tlor lwsto A1 Loitur iu tlur ~criugt~Lou. Sucho 
wr Vorowiguug tllliuuli Natutms ~oldll f:l'Oil kuuuLo. llndun:b hat. su:h dor 
Na111u uinutl ArhuiiAlrs VHII Kllhr riclaliguu Wal{bll Ultd Wal;l'schahlll urhaltou: 
ut 1t iu11s L1a1 Lhutllllll. ( Wiut.ulu1auu, Uuso.:laichLu Jor Kuust dt•B A ltorthuaus, 

T 

!So 

4. Hand, L Kapitel). Uud dann hatt.on ja doch diu tJriocl1c11 boi ALbil­
o.luugon dur Ourocbtil;l'koiL dill O~tt!lalt tlor 'l'humis mit dun A Urihuteu SchworL 
und Wago gononunen, nm damit die Struuge nud dio Uo111_.ttigkeiL auszu­
driickcn, mi~ dor aio gebundltuhl worduu soll 

I »II) Oio wichtigsten davon siud; JJI!.i! Statut dor Oorichtus .Ampoz~o 
(deutsch Huydon) von1 Jahro I 888, dor Ollrichte lvauo, •rtllvaua und 
Cast.ellalto vom 7. DazllmhM 1609, Jor Grafschaft udur Sl.atiL uud Pril.tur 
Arco vom 26. UozomLor 1646, dor Oorrscbaft Peueda (Nago uutl 'rorbolo) 
vom Jahro 1 G7 0, dor Sl.ailt rtovürotlo vorn l 0. ()ezumLor 161 0, des 'l'bales 
Jl'loiws, dor Gemeinde Castollo uud V(lll Perl;l'ino vom Jahre 1611, vou 
Primiero vom Jahre 1 376, Jor •J Vit:ariate vom Jahru 1619, d(ls J,odro­
lh<llos vom Jahru 14tl5, vou Hiva votn .l abre 17 48, dea 1'ltalos Vu~Liuu 
vom Jahro 16H4 uud dos N1111S- uud Sultbergos vom Jaltro 1407. 

u 1) Marktaufsehor, aus dom ltöwisci.Jou horgoloitot Volll aotli lio:~ 

122) Dio vorhandono Unsh:ltorhoit hoi doT Allwage mitt.elst Schnull­
wagon hat auch dou borübrnluu Astrouoruou Johanu Kllppl('r voraulasbt, 
• weil dio Schuoll wag uieht jedm maun iling, auch oft 1toLrü~;l i ch i!;L uml 
leicht vordorbl wordun ma~ • w vorfassou, ,. ein bohtm.iigkoiL mit woui,; 
stuiuou vil vndorscl1 ierllit:ho Gowiolt to w wugon • (aus J oJ hauu Kllillllcrs 
• Auszug aus dur urattun Mosskt.IIHlt Arcbimudis otc., ~;udruckt zu J,iuz 
1616 •, welchos Werk gl eichzui ti ~;: eiue Vurgleicbuug vorschimlcnor, li:;Lor­
reit:hiscber, swiormärkil!cher, U6luni11~:h or und uugarischur Mas~o uud Go­
wicht.e miL ontb!liL). 

ta:l) I He Aufschrift die~o:l Quadraulcl i1:1t f1llgoutlu : " lo'raucisci ot 
r.t. 'l'horoaiau A ugm>LOrum Pwvidculia uL A olboritato 1\uustituturu QU<l­
drautalc pro Norma et Uuusorva.tiuuo ouutiuru "tuuusura1uut VioHHOusium 
MUUCJ.Vl Uurauto P. J . Frauz 8. J . PrllporLio Quailruut:\lis ost JIC!qualil> 
I Podi Vi8lli1011Bi, Pondus iufut:laO UIIUau IJIIrissim:lO SOU llquue vtuviau vol 
dustillatae et feru utiwu vini melioris, uc autiqw Aut~triaci uat 1>6 Librarum. 
CatJacil.as Quadrunt.alis proporLiouom habet ad capadtalüm ua.odii Viuu­
uonsis ut I 0000 ad 194 71. Urnau ut I 0000 ud 17!)~0 «Luadragiuw­
:limau 11artia Uruao vulgo masa ut I 0000 atl 448 «. Nach Au~uat lJ(Ickh, 
Metrologisd10 UuLorsuchungon üuor Uowicla te, Müuzfösso Utlu Massu dijt; 
Alturthums (Durlih 1888) ltowahrlou schon dia morgoulilu cll~chun Vlllkur 
Normalmasso UII O Normalgowichte anf. Oios uewuisou aUBt;Or autlorou 
~plll'on die A usdrdcke • Seckill dos Hoiliglbum~ c uutl .. kouigliches Qll­

wicbt • bt~i duu UoUräurn. Atbeu hattu Nonuulgowichtu iu dun Müm­
st.Attsu, wuhrsch~:iuticb in oi11or Kapolle do:; HürOs ~LephauutJilOm:l; auf 
tlor llurg waroll 12 eherue GuwicltLu, wolche dur I:HaaL haLtu ucmuiruu 
la~:~seu; solcbo orwll.hut auch Poilus aus Alkihiadus Zeittm. Mau forligLu 
M1tsLurmasao 1111 und uach diosuu uonuirto Massu llllll (}owi,;hto in tluu 
Hanpu,hstufull l{UII gab mau a11 Jlult Ci rJou und Privulluuto, uud li0:3i:i sio, 
will auf dor Burg, so in der Skitlll, im Plmou!l, in l!:loullis uioolarlugon 

EllOIIIlO llatloll dio mirnur ihre Mu~;ter~owichlu uuJ llu:;U..nua:>llO 
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auf dem CaJlilol, und hior um1 da hatte man oi,;ouu Uewiobtakamrnoru, 
auub warou iu . den 'l'omttt~,lu, bo!luudurs dos ll tJrculo::~, Gowichtu uiudor­
gologt. 

1 ~') Die ~u vursatuluudun Norm11lu wnrou ftllg"elld&: 4 kupferuo 
Cytiu(lor, h(IWolll gealriclw11 als 'l'rockuu-, aowio auclt durch dro.i im Uurch­
westJor etwas uulur tltJru obereu lLaudil auge~rall htu Stifte tlla l~lüsllig­
kdlstlllriiJ t\lO dit:w.ltlll. llrui Bltick davon tlutsprucheu qem lulu~lto von 
1, 1!-J,, 1/

16 
Wien er Mutz~u, rtlt!Jluctive Wiouur Ei10ar, uud dat> vierte Mai!~ 

wt\r oiu Doppulmaaa, uulh11Huml 1/ , oud untgugeilg&llr·tzt 1/a Wioucr 
Mutzeu, rosptJctlve Wiuu11r Eimor. 

H tWJI!ijiugtlDtl Cyli.udur, Struichwaatlo rör J , 1/2 1U1d 1/ 4 W. Masa ; 
I mussiugr.twr gethoill.ur K.lilftor- nud ciu gl11ichur Ellenstall; 1 mollsiu­
gouur 1/1 Wi ouor Zentnor uud 1 Wwnor Pfuud Io:iuaat~guwhlht. 

Oiesau Nurwalen i11t. uin uuLspruclwud üuiH;truirLet· 'l'isch, wo der 
l'latz ·wr U uwrLriuguug jedo~ eiuzeluou Stückes vorgezeiclwet war, !:lu­
wie 2 llchu.rfe Stumtlul, (luu kaiserlichen Adlur vurstulloud, Loii(OguLuu 
wordou uud os hat alles w sautweu I !Jfl On Iden :1 ö }{ rouzor U.-W gokosLut. 

125~ u uucruial- Vororduuug vom 2H. J UJii I 7 71J, ill J•'olge allorhöch~Lor 
Verorduung Vlim HO. Avril 1779. 

1aa) Vurordliuug vorn 2. März 178 l. 
I a?) l{uu<t~:rumaohl duu 31. Augnst 17 87 . 
• u~) Die Ai(:hgoböreu waren folgeude: 

Für deu rit:htig llllfllndonc.ul f:S uud für umichLig lld'uutluuou uud 
nod1 i tl vorLossorudou SchoO'ol :!4 Kreuzor, für duu Mutzou 4 toB{lt:t:Livo 
I 5, l'ür duu hallHlll uud ViortolwtJLzuu 3,1 Ol:l}illctivu 12 UlltJ fü r dio kluhtou 
'l' rocklllllltaBIHl ~. rcspucti ve ö Kruuzor. 

Dui tl.ou Jo'lü~~:~i gkoitamall:Juu l'iir dou richtig l1ofoml uuou l!:iluor 
8, für oiuon haiLtJII Eimer 4 uuJ (ii r oiuu Muss ud11r Abl:!SnulorLboiluu~ 
I K rou1.or. Für diu zu kluiu bofuudonou dio lJ!ilfto. 

Bui da II L!iJtgoJUIHliJileu für dou rlcLtit; l1ofuli tluuuu Klaflor-, Blloll­
mlor l~ u;;t~tau 2, u111l wllr Jio l!:iuLhulluug zu tUU.Ilhou, 8 Krouzor; fiir tlt:n 
unri ~;hLig bufuutleu&tl Klafturstah ti, ftlr Io:llu odur l>'uss 4 Krew:ur. 

Uei dun Gowichtuu : 
Für l Zoulullr ritlhtig J :.>., uuricbtlg 24 Krum.ur, 
~ 1/11 • • 6, , 12 » 

~ '/• • • 4, .. 8 .. 
• I 0 Lia 1 l'fund riclliig 1, uurichLig a K r !IUZilr, 

" einoll Ouwillbttl(liusatz L'icbLig B, unnclltif:r I ö lüuu·wr. 
'~ !~ ~olbo bustaudoll aus; J Luir. Scbuh- uud l ltuir. JWuut~talou 

aub l!:isou, I kuJlf. MusskamH! aawmt Gla1ilJlatlo tLlt.u, I llalhuilllbr ~~~ 
i:.l~ Mast! vou varziuuLom Kttpfor; 1 Gotroitlomilt!tmi ut:lat~ in 6 1:1Lüokuu, 
l , '/~, 1/

4
, '/11 , 1/1 u 1111 tl 1/ua MoLZull, dauu l Ki~:~Lclwu wit wossinl.{OIIOII 

fl Pf'Ut HI ]l:lllt:lüL'igbwichL uud jo l 1:ltöck 100, rlo Ullll 25 Pfuudgowidlt. 
t '"') Z.ahl 20 I 2 ll111gohl ('PrtiV.-Uu~.-~atwtl.lull g> 18 15> ::>tiick MJ). 

·I 
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ta t) Nr. 392147 Prov.•Gos.-Sammlnug 1823> ::ituck 7, iu llllm~ss­
hoit b. Genehmigung der k. k. allgomoinou Hofkammur vom J 9. Deli m\wr 
1822, Zahl 47835. 

1611) ltlittelst des .Auhauges zum § J 2 doa Ouberuial-üircularos vom 
6. Juli 1829, 

• ll:t) Mit Erlaail vom I 5. Mllrz 1852, Zahl 9066 Zoll (Prov.-Oes.­
S;Lmmloug 1852, Stück 51, uud vom 7 . Novuwhor 1868, Nr. 21506 
Gowerhe (l'r.-0. S. Nr. 48). 

tS~) Finan~laudead:i rek~iona-El'la.ss vom 25. September 18.52, Zalll 
145411186. 

196) Dor Viairstab für llässor, blli dentJu dor Eimer zu 40 Wieuor 
M<.LSII zu Grnudo liogl, wurde im ,Jahre 178 1, der llinem l!:i111or zu 41 Maas 
zu Gruudu liogendo 'Visirstah achou im ,Jahre 1608 unter T{aisor Rudolf 11. 
ge~:~ctzlich eingeführt. Jru Mitttllalter goscbnh die Aichuug dor .l!' lüssig­
kuitsmasse und dor 'l'rockeumasss gewilhulit ll gluichl'alls mit dun Viair­
stäben, und es dürfte daH ältollW Druckwerk, welches apucioll darüber bau­
dult, also gleichsam das erste J,ohrbucb iibor das Aichwoseu gowcsou sein: 
,. ,lakoh KObul Eyu uuw georduuL Vyairuuch. godruck~ zu 0pJ10ilbOiw im 
Jalue l ölf) c. 

JS6) In Folge b. Oubernial-Geuobtuigtmg vom 21. Augn~:~t 1837, 
Zahl 18750. 

t97) Dia Hofdekrete vorn 3. Oktobur 1822 (kunilgomaeht lleu 81. 
O'ktoLor 1822, Nr. 22474, Prov.-Gos.-Sammluu~ 1822, Stück 80) und 
vom I 4. Jäuuor J 82o, Zahl !17 6 (Gultornial-}!lrlaatl von1 5. l!'obruar 
1825, Zahl 1!) 11 Polizei l'rov.-Utls.-Samruluug 1825, !:itöck 17), 1lanu 
das Ouhoruial-Dokrot vom 14. Okt..oLor J 825, Zahl J 90:14, uud zwar iu 
Oemäll!lltoit des § 228 des Strafgeset.:buclws 1. '1'hcil uud do!l § 226, 
tlauu der §§ 293 - 2D5 dos 2. 'l'heiles. 

t~H) Mit Uofdckret vom 29. März 1823, Zahl 12900 (Gulwruial­
Erlass vow J 6. April 1828, Zaltl 8200 Kassa.) und dun aud~rcn lluf­
ka.wmordekrotou vom I 0. April J 8U, Zahl I 046J 11160 1md l. Juui 
18J9, Zah117212. 

· 18°) Mit Qubernial-Vorordnung ~om 22. Jäuuor J 8301 Zahl 694 
SauJt.At. 

uu) K. k. Ilaudelsmiuisteriai-Erlässo vom 20. April 1850 (lL.-G.· ll. 
Nr. 2l 7) oud vom 30. Dozomber 1857 (Lt.-0.-ll. 1858, Nr. !1). 

1-&L) Vom 8. März 1854, Zahl 2494. 
1-l ll) Mit Erlass vuw 15. März 1855, Zahl 28ö9l, kuudgomaoht 

tlurllh Statthalt..oroi-Erlaas vom 22. März 1855, N r. 4ti?!:!l 1) 61 Zull. 
Wl) JJ:rla88 des M:iJ ÜSturiums dos Iuueru vom 17. März 1853, zr,bl 

5007198. 
144 ) K. k. llallllolsmi.uistorial-ErlasM vom L ~pril 1851! (R-0.-ß. 

Nr. 66). 
l 4. 6 ) Erla:>s utls k. k. M.iuiatorium des 1111101'11 VOIU 22. M.IÜ J 854, 

Zahl 7554jt83 (Statthaltoroi-ErlW!s vom 27. Mai 1854, Zahl 6340). 
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•~ B) Erlru;s de11 k. k. Miuislori\lwS dös lt11111rll vom b. Män 181iG, 
'l..dal I 01:!8J:!7 ( l' rov.-tlus.-Hamwluug 1826, l:;lück 7 4). 

a.t 7) K. 1.;. Haudclauüuisteriai-Er lasll vom 7. J uui J 861, Zahl 675. 
1411) }t'Jias11 doa k. k. Mluisteriums dtis ltiiiOrta vom 2!). NovoUIIJur 

ll:!l:ia, Zahi2578St596 iu Folge AllerhOch:1Lor Eut.achliossung vum 3. No­
vutuholr 1855. 

I I V) A UQ rruggur J oh0411ll Uuorg: • Yuldkirch \ gudruck L I ö6 5. 
1 ~ 11) MtUeiSL Erlass vom 5. Mai 1827, Zahl 2886 
t b ' ) Uuwrm 19. August 1832 nadJ Oouoluuiguug miLLelsL Uukrutu11 

vutu 17. AuguaL 1832, ZaW 7S47j420. 
lbll) MIUil lsL Kuullouu:huug vom 28. Okluhor 1!!5:.!, Zahl 8622. 
16 3) Mit dun Erli'lt1SilU tlull k. k. Miuistoriums del! Luuoru VIJIII ao. 

Nuvt:uabur 185o!, Zahl 1!0:14ilj!55, uud vom 22. Dez111ubor 11Hi2, Zahl 
:J:!utl!lJGOI:! und dor k. k. ~talLhaiLeroi iu l uutlhruck vum 15. Mai 1855, 
Zuhl 5li!lil Zull. 

I b j) ßr ouLhiult Utlll § I uill iuclusivu § 59 dor I J. A hLhllillllllj ( I.Ju-
ISUIIdel'l,lr lluLNrichL im ZimmeuLirungsgeauhäftll) dur lustrudiou für dat! 
Wluuur :l.itJHIIIlinulgtitUIIl vow 6. März 18 17. 

IH) Nach § 45 ihrus Urga.uittat(oul!p<lLillltull vom Jahru 185:& lt.-0 .- .ll. 
Nr. I 0) 

15 U) Mit. 1lur Vururd uuug vom 21. Uklohur 1806, ~al1l l !)ti5~1. 
l b I) Zuhl 444, lt.-U.- 11. N r. 93. 
t b") Vom 'J-7. Hovtoml10r I M58, Zahl 219!)1) (titaLLhaiLtl rt'i- l~rlasb 

vu111 I H N t~vumuur 1858, ~ahl I !)73f) GuwurLu). 
~ ~~') Vom 22 J uli 18GU, Zahl l6titi!l (tilallhi11Lolot-l'.:ri.Lth! 4. Augu:>L 

I H~•!J , Zahl 144 7:1 Uuworhu). 
lb 1') Vow 16. UllZt'Ulhur 11:!5~, Zahl 28:Jti:l (::it.allhai Lo: l cl - l~ rlllbS 

:.18. Hu.:uu1bur I IHiU, Zahl ~Mi81 ). 
1111 ) Vum 27. J ul1 18ti5, Zahl 1!5!J I (tilallhaiLo!rui-Jt:datltl vu111 

:!Ii. Auc;mtL 16ti5, Z<Lhl I MtiH Uuw~:t ho) 
~ ~~) Armut 5, PuukL 4 dct! IJ c:>ul't~s vuw 5. ~h\rz 1 1:\ li~ lt.-U. II. 

Nr. 18. 
I U3) ßrla~;tt YUIII l:l. !\Iai 11:!7 4, 'l.abl I !.17 5 (::iLallhullurui-Etlas:l vum 

Ir, i\uguJL I H7 4, Nr. 6UI:l7). 
ar. l) MiL 1. Jauucr l 87ti. 
IU b) lhuu AtdiWCl!UII JtiaL mau ühothau11L 111 1lor Null<:iHL i11 th• ll 

llltJ I~>L\111 OIIIIJJtal tlcheu ~l.aatou l'iii•J g t ll!i!lbro Aul'murkti.LIIIkt•iL giiWi i l uwl.. 
Ulv uun:h ::il:ml.ll" l fjiLIIII llll tig'l'fii lulo ololigal.tlrillrhu A u:hullg ltt•l!Luhl. 111 
F•aulirowh t!lliL dc111 Jahtu 18;.17, 111 llal iou t!lliL I!Hi l , l lo l~ lllll l l:l 1i1i, 
U1·11l:11'blaud l li7:!, Sdtwoii. 1877. 

HE GIS TE H. 
(Piu Zilfuou IJil<ult.lua,u d1u ::l..lwnnbluu.l 

Ach 41. 
Adtoli 42. 
AchoL 4 J, 46. 
Auclto 41, 46. 
Aochor 4.1. 
Ahoruaoh GaUl 83. 
Aicha Yhro 54. 
Aichgobürou bairit>cho l 12, iu 1Jrixon 

I I 3, J I 6, iu Morau I I G, i111 Pu­
stcrthal I I 9, iu Rovorodo 120, iu 
Vorarli.Hlr~ I 20. 

Aichorc.lnmt~ allgumoiuo 123, uai­
rit!cuo 1 I 0, im I'utitorthal 11 9, iu 
Vorarlllerg 120. 

Aicbun~ rlur l~äsaor, Geaetzo darübor 
112. 

Ala Dacccdo 89, ßrout.a 57, K.laft.ur 
31 , Luiuwaudollo 1!7, Quadral­
klafwr 4 S, Pfuutl 9 5, Soidouullo 
3ti, Somma SD, Yhro 56, 

Aluui11 11 l'hro 54. 
Albor:lcltwoudo JaucherL 47 . 
Aldeuo Urenta 58, Conttialo 58, 

.K.Iaftor31, Loinwaudollo 36, Pruud 
9:l, Soido11ollo 36, Sommn 90, Yhro 
56. 

Aloiua 34 . 
Alponlliutbeiluug SU. 
Alpumss Muutsafo11 51l. 
Altauu Viortolland 4 3. 
AllacbhaUl!OII \'iortollaud 4 a. 

AltoulJurg flal'urt~t.ar 82, Pfuud 96, 
Urltar::.t.ar 73, Yhro 5n. 

A llur l:; tJLr in Doutschnofou 7 3, llopf­
~arten 7 I, I nnabruck 7 5, Kalten• 
7 2, l'as11uior 68, llattoullorg 7 6, 
LMtonherg 7 5. 

Altmatls ~ h .. orunl\iltl in NouwarkL 55. 
AHmsou Yhro 53 . 
AlLväter Normalu J 8, J 09. 
AmJltlZZO noccalo 58, Bordunalu 51 I 

Chiavo 51, Fua11 50, Uoh.baudcl 
49, Klaltur S I, Mastolle 58, Moz-
1otlo 7 8, Pawtlo 58, Pa.sso 38, 
l1a8Bll quadrato 43, l'iana 51, 
l'fuud !.16, Quartarolo 7 8, ILullu 
S I, Scalonu 51 , Schafmilvhmos­
auug 62, St.ar 78, Yhre 53, 
~lli)Oie 5 J, Ziegtmmilchme~~;uug 

62. 
Amrai! Ktu~lou111.ar 77, Yhro 5:1. 
Aui.Jau .lt'IAchouwa:tl! LillnZ 46. 
Anra11 llaforviorliug R4, Müll.el 84, 

Roggcnviorli n ~; 84, Ybro 53. 
Aulholt Yhro 58 . 
Antworpeu J'f"und 98. 
Apothukorgowicbt I.Jairisch 20, östur-

ruiuh\suh 98. 
A.rco Drouta 57, Klafter SI, Lein­

wa.udello U7 , Mostbrent.a 57, 
Normalu dos Wionor Ma.ssos 
JO D, Qua.t.l ratklafLor 43, Pfu11d 
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94, t:ioitlouullo 36, t:iounua 89, 
Yhre 5ti. 

AnwualfuHI:I 1!3, 50, 
Arzl l:itar 75. 
At11:h11u Pfuud 98, Yllfu 5U. 
Aloruo 11! 2. 
A u llt·~urJuoug iu llo~OII I I a, iu 

Hri xon I I S. 
Aufmaijl:l 65. 
Ant~ tltlllfra lLeu Munlafou, Ouldou l<'ltl· 

t:hulllllaH!l t6, Mul A.:l<or 46. 
AUbllorvi llgnL;,n Oalll vOll IJ I'ixou ti3. 
Aviu Yhro f•6. 
Axama \' bru 53. 

ß.,iuru Aicll,;alHlreu I I~. A iclwrd-
1111111) I 12, Uuq;k lallur U2, Ellu 
IO,U7, l•'uss 19, ll olwulll~ ~0 , 
J ut:lun L I!), Kalkltnllltl 20 , J{rll~u l 

[1!1, Mll.lltlkauuo I !J, llludiciualgo­
wit:hl 20, Multbu 20, Murgun 19, 
I ' luwJ 20, ICuLh11 I !J, Schaukuiwur 
I !.1 , Sclrclfol 20, 1l'agmalu.l I !J, Vi· 

:>iruin1••r 19. 
1Ja11louu r, I . 
l l a t~<too 2. 
II11WÜe Ala H9, Uur~;o HU, Caltlauu 

8 !.1, Urll 8 !), J!: j,jlla Hll, l.av111 tW, 
Murr 9 I , 'l'ohlino 8!J, 

ll,.clw1 I a 
IJ,•IJufurto Yll ru r. G. 
llurl{ ldaft t: l l>ai rr,;clt l.l ~ , ll a ll ii't, 

I{ tt~hulwl lL!, , Ii h1rulo11 :1 :!, IWh­
rtubfih el :u. l::lchwaz :t:!, Wiuuor 
: I I. 

l ltu.;wit>~lllll :j t\. 
II ur w.• ll~ FuJurltoduu44 , Mutzl,wd 41i. 
llcbttllullu Yllru 51i. 
l lturulm&r :!5. 
Jli:st lrofut Mdwu 7 6 
1\luil l'm. M:uu1~malltl ·l fl 1·J 7, MiLLurol 

-l b. . 
lloccalo AuiJHlZZO !l8, CiitlOru f18, Ua­

~:um ;,H, 'l'rianl 'J 7. 

ß ora 5 1. 
llurtluualu 5 I . 
Uor~;11 Unecode 89, LoiuwauJullo :\7, 

Nortualo doll Witmer M alldOll I 09, 
ÜJlUra. 4 7, l'fuud 96, Hum1na 8 fl, 
Slajo Ji' lfl.cbtlllluass 45, ~t.aju l•'lüs­
sigkeil.limass 89. 

Durru 52 
Borouo Ii I. 
Bvzon Aiclnnoietor I l :.l, A.utlogorord­

umtg I I :1, Elle gowllhulit;lu.~ a 7, 
Orahor alt und 1100 4.4 . I bfurt~ Lar 
8 1, J auch al t 46, Jauch uou 47, 
Klafwr gross uud kloi u :11, l(oru­
alar 7:1, Magitltralllprok•kollu 40, 
I 08, M:umsmabd alt uud nuo 4 6, 
Morgou uuu 46, Nvnnalu 1lutl 'l'i­
rulur Mat~ses I 07, Nonuulll tlcll 
Wicuor Muat!tiB I 09, l'funtl gruss 
!J~,l'fuud kleiu !.J 6, Haun1 Uowichl.s· 
grO~;tiu !J:.!, S1:iJouullu :16, Star allor 
7fJ, l:)larlaud 45, ~t.arsamuu 4 fo, 
SLrochiaL 4 7, ~trnrhia~:al 4 7. 'l'ag-­
rnalul all und uuu 46, Y'llru Mut.l 
[;4

1 
Y bro l 1rat!cltlot f•4, Yhro Wo111 

8, f) i l, ft4 . 
Uo~:zu l i :.l:!. 
Brabautorullu :15. 
l:.l mccu :1 Ii, :16 . 
Ora••cta :1:; 
Urat.:cia cu1Lu Vtuoua .ai. 
UrawLLu :lli. 
Uratljchu VCIIoLitlll itlcho a~ .. 
Bral.,;,;bcu :14 . 
IJraul hl lJOrg ultctt Vogtui:.Llu IJ ltuu ~ I, 

Uarur11Lar Atomu 7!). 
llrugeu~ LauJ woiutnuss :Jt{, MtLI II III­

maht.l 4 f•, Milmol 4r•, l'fu111 l tl f1, 
Viurlol 'L'ruckuumass 8 7. 

Urrgt:u~urwahl Eimer f•9, J!'utlur l<'Lü:,s­
l! il:l' k c lt~ IUtLI3ll r.!l I Pussllwd 44, 
I( ubw111torung 4.01 Lautltutulll fl!), 
MustltlaBtl &8 , Pfuaul !:15, t!uurL 
f, !J, HaUUI l.''lül!:;igkol tSIIIll:ll! r. ~. 

Seilolive 50, Schritt J.'lii.cllenmass 
42. Vierling l.!'lacboumaall 4:1,44, 
Viortol 'l'rockenmaaa 87, Wintor­
frula H, 41:i. 

l!ronta .Ala 57, Aldeno 58, Arco 57, 
Brentonico 57, OaldoUtu :tO 57, Cal­
liano 58, Coudino 58, Crel.o 58, 
Dreoa 57, Moliun 57, Mori 57, 
Pergins 57, Pilcaut.e 57, Riva 58, 
Rovor edo 57, Swuico 5 ~, Storo 5~ , 
'l'em•o 58, 'J'iarno 57, 'rlono 6 8, 
'l'riont 57, Villa 5H. 

llrcnt.onico Ureut.u 57, Congiale 57, 
Lein waudolle 8 li, KlafLur SI I Qoa­
dnUclaftt,r 48, I>funtl 94, Ssidon­
elte 86, Somma 8!1, St.ajo 1-' löasig­
koitsmass 57. 

llfll"oia Pfuud Y4, Zorla 5~. 
Urixun Autlogorordnuug 113 1 l~llo 

37, .Fal!Bflicbgobii tOII 113, 116, 
Oalfl 88, Hafuralar 811, J auch ueu 
47, J och 47, Koruslar 78, Korn­
zinsstar l{llmeou 73, Manusmabd 
II OU 4U, Morgaua\t46, rruud 97, 
SächiAl r fi5, Schi tt 83, ~LadLlluch 
102, 'l'ILgmulul neu 461 Yhron 55. 

Brucato tiO. 
ßruneck1 Uafort~lar 7 2, Jauch uon 4 7, 

Joch 4 7, Ka!ltcustar 68, Kornet.ar 
6H, MatllltiUiahll uau 4.6, Morgen 
nou 46, Sclralf G8, 72, 'l'agmabd 
neu 46, Ybru ri3, 56. 

lluchonstein Calvia. 44, lJuuJutlur 4 ~ •• 
l1ftutd !\6, SLarlatHl 44, 'l'agruu.hd 
45, Yhre 5::.1. 

ßudul lt'uldkircb 58. 
Hurde ltfout.afou 52. 

C;ldoro Calvia L•'läcbuumaa~ 44, Cal­
vii\ 'l 'roekuumaas 78, Ma:~tollo 58. 

{ 'al{liauo Yhro Mi. 
C'aiJunu Uitccodo S!l, Luiuw:mdt1ll0 

:t7, l'fund !16, HommtL H9. 
t!al.tir Yhn1 54. 

Caldonazzo Broul.a 57, Cou~iale 57, 
Pfund 95, tiomma 0 1, Ybre 56. 

Gulliauo ßren~a 5B, (Jongiulo 58, 
Klafter :l l,Loiu wa.udalltt 3 6, Pfund 
!14, Seidenelle :16, Sowma 90. 

Cnlvia l."lächuumaaa 44, 'l'rockttnmaas 
78. 

Campo 44. 
Carro Flüssigkeii.E!mass Trion\ 5 71 

GowicM in Magalla 94, llcugewichl 
fi!J . 

Carzano Klaft.cr SI, I .oinwandollo 37, 
Opera 47, Passo 84, Paseo qua­
drato 4 :1, Pfund 96, Sächter !16, 
Soidouolle !16 , Somma 89, Sl.ajo 
t<'lächeumass 45, Ybre 56. 

U:u~l.ellalto Sil.chter 56, Ybre 56 . 
ClliiLolfoudu Normalu lles Wienor 

Maase.t! 1 0!.1, St.aju Fläc~eumasa . 
44, Ybro 56. 

Castall doi tra corui Ybre 56 . 
Castello in Jl' loims Ybro f1 6. 
Casloll Tobliuo Daccede H9, J..oiu­

waudelle 3 7, Somma 8 9. 
Cavalese Paaso :1 4, Pa.al!o tJuadmltt 

4:1, Pfuud !H>, Somwa !JO, Yhro 
56. 

Cavt•zzo 31. 
Combra Ybro 56. 
Coulnor siuhe Zeuluur. 
Cbovalior'sclror Cromou1oter G~l . 
Chiavo Ampozzo 5 1. 
Oloa (siobo ;Luch Nonathal) Aich· 

lllOiBttlr 11 2, l'fuuJ ur;, l:;omru~ HU, 
Ybre 56. 

Coogialo zu Praschlot- untl Weiu­
messung 60. 

Conßialo A1duoo 5H, ßroul.onico r, 7, 
C:aldouaz~o 57, Cülliano fi 8, ~~ur­
giue & 7, 'l'rionL 57, Villa 58. 

Collo SL. J.ncia l!'Ul:IS a :I. 
Ouhn&dur Euuuborg 72. 
Cundino (tliohoanch Judicarion) lJron­

l La 5~1 J,,ui iiWIIIIÜill\0 :17, l'a:!llO :14, 
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Pat~Ho Quadmlu 4 1J, l'l'uml !15, 
t:!umutu. !I 1. 

Couzo 'J'riunt 57. 
t:OIJ[tll ] :l;l. 
Ureto llreut.a 58, Loiuwa1Hlullo 3 7, 

l'asso 11 4, l'assu quadral11 4!1. 
f'funu !15, Sommu !JO. 

<':ruwowuter 6a. 
CuiJilua 2. 

Oauruol 4!J. 
Danmolla 49. 
n.·cimallac!Jt.orprimun :I 3. 
lluciutallachtorLoll :I :1. 
lletfor!lggou Yhro 53. 
l>euaro 1 n . 
Hunuo St11jo lo'lächenmasa 44 
llcuLbcllllofou alle MaBSörui 7:1, aller 

f:ltur 7il, llafe r~:~tar H I, Yhro 
5! . 

Dlto 1 H 2. 
Dorulliw Jauchort 4 7, llulzkluftor 

fi 1, V wrtulhtud 4 4. 
llrllliug 4!:1. 
llrammo Valsugaua 96. 
lhol.tliug 4U. 
lll'uiling llüluuass 4 !:l, lo'läsl!igkoitll­

mattB 5l.l. 
HrtJtm Urout.a f> 7, KlafttJr :11, Mottt­

~ruuta 57, Quatlratklaftor 4;;, 
l'l'uud !14, StajiJ lo'JülltJlgkoitaut!U>B 
57. 

llroyliul.{ 4!.l. 
HriJ Uaccedu li!l, Loiuwandullo 37, 

l'flllill !:14, Soitluuollo36, fl<tlUIUI18!l . 

ll1tx Yhro 53. 

Et!kiug Motzet t! <'., ~olteutst.ar 8~ . 
Elfgen llafaret.ar 'l'hnru 76. 
l•:gml. Uaccuue I:W, Lüluwaudollu :17, 

!:iOIIIIIHI. H \). 
l•:ltrtmi.JtJrg Motzen 82, Yhre 5:1, 
11iche•• lliiiiJe Aicheu. 
1-:tttrl! hl ull tl a, W tliiiiJIIUIB aJL 7. 

T!:imur Lairi::~ch I 0, llrog1111Zilrwaltl 5!1, 
l•'oltJkircl.1 5H, Wluuor r, :l. 

l!:imoqtaztüJou 53. 
111eouma~t! i!! i. 
I•:Jiua :14·. 
l:Uu Ala I,oinwand- i\7, !::ioidou­

:16, AJdono L{linwund- :16, !:iei­
deu :1 6, Arco Leiuwaud- a7, 
Soidou :lti,ßaioru I !1, R7, Horgo 
3 7, .Uo·wu guwöbuliche 3 7, Sei­
deo - 86, Drentouieo Loinwaud-
36, Soidon- :J6, Urabauter So, 
. Uri1eu 37, CaiJano 371 Callinuo 
I~ei11waud - a6, Seideu - ::16, 
C1ma.no Loinwand - 37, Soitlon­
B6, Oa~;tell 'l'obliuo !!7, Coudiuü 
~7, erelo :17, lho Leinwaud -
37, Seidon tl6, l!:gna 37, luus­
Lruck I 6, 1 HO, J:Otzbühol a 7, Knf­
llteiu 37, J,avis 37, Magat~a :16, 
Morau 87, Moliua Leiuwatul - 36, 
!:ioidou- 36, M.outafon 30, 37, 
Mori 86, Nago J.oiuwnnd- 37, 
~oidou 37, Pilcautu, 36 Hal­
louhorg 37, ltiva Holz- 36, 
Loiuwaud - a6, l:i11iden - tl6 
ftoncbj Loillwaud l.l7, Stlldcn-
36, llovorudo UalLsuiden - 36, 
J,oinwaud- 36, Soid1.111 - 36, 
Schlaudura 3 7, Stonioo 8 7 , Storo 
:17, •raufors 3 7, 'l'olvana Lein­
wand- :17, Seidou- 86, 'l'olvo di 
sopra und 'l'oi ve di aotl.o Lein­
wand 37, ::;eidon 36,'l'iaruoLoiu­
wand- 36, Seiden - 36, 'J'ioue 
37, 'l'iroler- 9, 87, 'J'orbolo Luin­
waud - 37,Soidou-36, Toreegut1 
LeiuwatHl - 37 , Seiden- 3ti, 
Tritml. Seidou- :16, Wollun 
37, Verona 36, Villa Loinwarul­
fl6, SoiJon - Sli, Vurarlhor~ 36, 
Wiuu&r 86, Ziutl - ll7 . 

Elloullu~ou llort11>l.ar 74. 
l!:lua 34. 
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Enu Ybre 54. 
Euneberg Cohnodu.r 72, UarcrtJt.ar 72, 

KornsLar 711, Yhro !'\3. 

Faggen Landmult J,andct:k fHi . 
li'ardal 35. 
~'aas Salzmass 9!}. 
l~'assa Benenuurlg dtJr Schuitthölzor 

r, t, Yhre 56. 
Jl'asaaicbuug GeLüron iu :Urixeu J 13, 

J 16, in Men~u 116, Gllaot.zo dar­
über 112. 

~'ä!!Hloiu Sahumse ~U. 
~'aaso llougewiebl 99. 
Foigoubor~ Zinsstar Fügen 78. 
F11ldkücb Uudol 5H, Eimer 58, Fuder 

Flüesigkeit.smasa 58, GlattmallS 
t!7, Krügli 58, Lautlwoi111nase 5H, 
~1altor 88, Manuslßahd 4 5, Mit­
wal 45, Modißlalll! 59, Pfill' 58, 
Pfund 95, Pfundioim Hoben 44, 
Uauchtuass 88, Sl.atltmaas 58, 
SLadtrecbt 80, ViertollrLüasigkeit.s­
maas 58, Viertel Glatt 87 -
Viurtol Ranch 88 - Viortel Salz 
8H. 

J!'emlals LaudmuU J"aut.leck 86. 
J!'ioberbruuu l~udor .KohJumuli8B 92. 
l''iuoht Star 74. 
Jt'iss ßergmnlt Landode 86. 
.lo'Ja&~~ Yhre 54. 
Fläoltolllnassu Ocsammt.auführuug 3 7. 

76,.Normalo'l'irolor 8, I ()7, Pftllttl 
!J7, Yhro 54. 

Frühalm a9. 
~'rühmal11l Ui>. 
.,'udur llliisaigkoilt~maijl:l iu Jlozon 8, 

5;1, im ßrogouzo[wald 50, lul!'eld­
kirch M!, Uoumaatl ;J8, 52, CHi, 
llo1zkobleum11BS 9 J, Holzmuss in 
Uall 48, 'l'rockuHmaas fl!l, Sll.lz­
ruass !19. 

l<'udorLudou ßogrift'U 8, iu ßorwang4 5, 
l'ftwdts45, iu Uiod41i, Taonbeim4 5. 

Fuudor .l!'noter 65 . 
~'öugeu (siabo auob Zillorlbal) Pruutl 

~7, Htar 79, Zehentstar 78. 
l!'tiratouhurg Goritlhlsmutt Olurus ll6, 

GroaamutL Uluntt! 86, Kornst.ar 
Morau 72, PropstoimuLt Olurns 85. 

Fuss Ampezzo ~1 1, 3H, so. Aree­
ual Jil, 50, Aug~SLurg 1, Daiern 
I 9, CoUo St. Lucia 33, oug­
lischer HO. Maihutd 50, Nörnbor~ 
29, UO, Rötn 1, Sal•tllurg I, Ve­
nedig 50, Verona 50, Wien 50. 

Fö!lStJII Mutzen 82. 
~·uasl.a.ud Drogenzerwald 44. 
Fütl.ornng St. Johauuer 8a. 
Fütterung St. Jakobur M:l. 
Futtaratar in Dozau 8 I, Uoutschnofou 

f:!l , Paal!oior 80, Scltlawlort~ 70, 
'l'aufora 80, 'l'haur 77, Völli 8 1. 

l•'loims l(olz\claftor 51. Gaie Star 68. 
J!'li e11s tltl'ichmass G7, Zinsstilr 67. Galoda 8U. 
Flirsch Star 71, Stricbmass 7 J. Gatru iu Ahoruach Ha, Drixen tHl, 
l •'hiaaigkoil.smaijllll Ge~>ammt.aufüb- 0t'lorgonborg 7 4, Juniehen 06, 

ruug 52. Inuabruck n, Miihlwnhl tl2, Swi-
l!'olgaria Y hrtl 5 G. uaoh 7 5, Tbaur 7 5, 'l'u~lacb 7 6, 
l!'ouilo Stajo l!' läobonmass 44. Wiosiug Ha. 
i"ursL Ybro 54. Galwoi 82. 
l•'rl!.ckolü 5il. Galtalm ;19. 
l•'rllggerle 5:1. Oaltall'Oil :1 !l. 
lo'ragl 5:1. Ualttlr Mntt ~7. 
.lo' reumlttllerg llafllt'l!tar 71j, K.orust.ar Oargawu \' hro 54. 
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Oauda~g J.'uttorst.ar JIOl.CII 8 I. 
Uemiac\Jlu Alpen ~lU. 
Oemönd :lli . 
Oeometriacho Ruthe lläiriacb I H. 
UMrgeuberg Oalfe 74. 
Ooricbl.tunat~sorei Outldauu 7 4, Lau-

duc\: 7 J. 
Oarla in M.ago.sa 5H. 
OasebOtt !)!1. 
Ouwicht UmumunL.111föhruu~ !12, AJtO­

tbskor - bainach 20, Avolboker­
Witmer 98, Oold - !18, Land -
9, Silher- !H3, wD.lsch - !l, Wie­
uer - J 6, Zoll- 2ü. 

Ul!itlUuli!B in Feldkireil 87. 
Olurus LuLLu 41, Maumuua!Jd 41 , 

M.iual !:!<!, MuLL UoricbL11 - 8G, 
MuLL Oru1:111 - ~Ii, Mntt. r orpt!Lui ­
!:!5, Muttormahl 41 , Normalu dua 
Wiunilr Maasea I O!J, Pfuuil 95, 
Woin utatls nltoa 7, Yhre 54. 

Oold!;&Wicht !JH, I 84 
Outlette 22. 
(H.tlzis Viurlulhwd 4:1. 
Omber UugriiJ 40, uH 44, lluu 15, 

H . 
Orauo l tl2 
(haue Valt~uganur UG. 
0 ratlruchtll ~18. 
flratut OorichLBIIlllLl l:!!,. 
Ül'lhlla 'ihro IJti. 
0 rios Fullorslar Jtozou tl I, KasWll· 

t~l.ar 67 , Yluu 54. 
IJriguo ~. a.slollo 57, Y bro 57. 
Uru!!IIO 1a2. 
UrulllPB Yhre Mi. 
U!!Cbuilz Milchmasl:l tia. 
Clulidauu Gorichlt1111Ut!tlUrOi 7 4, u aror­

st.ar Fi2, 'Koruatar 74, Yltru 54, 
55. 

II ultlon FlllclJ ouu~:ulB Moul.ul'ou 4 6. 

B.1furBI.ar iu Al t.un!Jurg !:!:.!, UOZI!u 8 J, 
Hrixuu 1511, llruuut:k 7 2, 1\oul.tlch-

uofou 8 I, Euuoltorg 7 2, Frouolls­
!Jorc 78, Uußdaun t!;;l, Uall 77, 
KasLelruLh 8 1 , Kitzbünel 80, 
Klaut>tl ll 8 1, LuHacb 76, Matzon 
HO, Muran 79, Afichuol..si.Hlrg 77, 
Rottonbort; 76, Rodeueck So, Bon­
nonburg 7 5, Starkenberg 8 1, 
Sl.uug 7 5, SLortiug 80, Toblavb 
76, 'l'lturn 76, 'llll.ou 79, vms 
81. 

Uaid Mutt in Oraun 85. 
Aalbma~~a 5:1. 
llaiLsoitleuollo in lwvercdo :16. 
Ha.lbsoidl 5:1. 
Uall o.Her St.a.r 1nuabruck 75, Rorg­

klafter :1 2, Fass Salzrnasa !19, 
[Jafort!t.U 77, Jlanptuormalo I ll!J, 
IM~k laftor 4 8, Llolzma.ss 4 8, Nor­
malCl 1loa 'l'i •·olormat~~:~o& I 07, Nor­
malu des Wiouor Maa~:>os I 09, Su.ck 
9V, Weiumaaa 7, Yltro 5-t. 

Hautmlll.oin Ybre 54-. 
U11imfels Uoggeuat.ar 69, ScbuLL ~~ ~~. 

Hchlost111lar 67, Yhre [,; ;. 
lloufudor iu Hurlt ou ~:~loiu 4 5. 
Huu~;owichL <:arnl UU, l•'a!iSII !.HI, 

'J'a1:1cho U8, 100. 
lluuuJitSStl 6(i. 
ll ochlägor :1!1. 
Hoftnarklt!Lur ln JJmiclton G8. 
lloftnöttol Moruu 72. 
rrorri&dou J au<:!Jilrt 4 7. 
Uofslar iu Slurziug 67. 
lloftllotg JnucburL 4 7, L'fund 97. 
Uobonotltlall Yhro 55. 
Uolzulle ltiva :1 6. 
llolzklaftor Oornbirn 5 1, Fleims Ii I, 

H all 4 8, Nöruhorgur 5 J, Tiroler 
48. 

trolzmaaa bnir1ach 20, tirolor 48. 
flolt passu fl2. 
rfujtlgarturt altor Sliir fllrt llhruck 7 1, 

Kl\lkstar 7"1., 1'fut11l !171 l::itar 7!1, 
'l\1"'bau 4 7. 
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IJOrleobtrg Pfnnd 97, Weiumass altes 
7, Yhre 63. 

Imme Mont.afou 87, JLbllt.ien 65, 
Walaerlbal 88. 

1mst Jauch 47, Joch 4 7, Maunamahd 
-t6, Morgen neu 46, Pfund 97, 
Star 69, Tagt~mabd 46, Weiumass 
aU 7, Yhre 58. 

lnnerfra\en M'oul.&fon, Ould011 Flä­
cbeomaaa 4 6, Mal Acker 46. 

lnnenillgra\eo Oalll Driun 88. 
lnuicheu Galß 6 8, Uofmarlt&.ew G8, 

Kapi\elhstAlnal.ar 6 7, l'tlegsl.ar 68, 
Schott 68, Ybre 58. 

lunabruok Ellel6, l aO, .l<'lleuverbält­
uias zur Wiener Elle 16, Oalfe 7 5, 
J auob neo 4 7, Jooh 4 7, Klafter ß I, 
1 ~10, Klaf&.orverblltnisl:l zur Wien er 
Klafter 1 6, M'arkt.ordnung l 0 8, 
Mais 130, Manusmabd nuu 4 6, 
Vorgen neo 46, MuU 7 5, Normale 
des 'firolor llwtaea J 07, Normale 
des Wiener Maasea I 09, Pfund 98, 
97, l :JO, Star 76, 130, Stanurbält.­
nisazum Wienur M'&illll G, 'l'agmabd 
uuo 4.6, Wt~inuli.SII alL 7, Ybre 58, 
130, Vorhil.UuisaderYbre:t.um Wie­
ner Eimer 16, Zenl.uorverhlltniss 
zom Wiooer Zon~nor 16, 1 ßO. 

llltermeuo lt~aasatbal 6 L. 
Iren 2. 
lllcbgl .VuU 86. 
hano SAchter 57, Yhre 6 7. 

Jakober S\. FdLt.eroug 88. 
Jauch Begriff 2, alt boi IJoxen 46, 

neu 15, 47. 
Jauchert Degritr 2, 4.0, gut~oblicbe 

OrO!lie lp, in Alher~~ebwemlo 47, 
llaioru 19, Dorubiru ( 7, 1Jofriod11n 
47, Hotsteig 4. 7, llhsinLbal ( 6, 
Sulzberg 4 7. 

J enesieu Yhr11 54 . 
llo~~leuthuer , Localwu~~e. 

Jeach :1. 
J Ot:h 4.11, .. 7. 
Johanuor Sl }ctdtterw1g 88. 
Juobart IJegrilT 2, bairiach 19. 
Jochort 2. 
Jagerum 2. 
Jugom 2. 
Judic:arion Ueomossung 99, lfatlino 

4. G,Opera4 G, l'iove4H,4. 7, Ybrt~5G . 

Kalkma~~s bairisch :w, 6at.erreicbil!cb 
26, in Tirol 9 I. 

K.alkmöLtel 91 . 
Kalkal.a.r iu Jlof~a.rt.lln 72. 
Kaltem alter Star 7 2, N onuala des 

Wionor Masaes 109, Pfund !H>, 
Starol 72, Ybre 65. 

Kais Vierling 86, Ybre 63. 
KaJlitelkaat6uel.ar lnuicboo 67. 
Kanü 1:14. 
Karditacb OaJU llril.llu 88. 
Karneid l<'utt.oralar 1Jozen8 1, Yhrti 64. 
KärutuerscboiTol iu Liunt 83. 
Ka~~t.olbell Y bre 54. 
Kast.elruLb llaforsl.olr 8 1, Pfw1d 95, 

Ybro 64, 65, Ziuaal.olr 7 5. 
KIUI\eut~cbwaud, Klulteuscbwund 65. 
Kastoust.ar in Amra11 77, lJrou&ek 

68, Orioas 67, Kit.zbdhul 80. 
KAI.ogori«m der Alpuu 89. 
Kauus, LandmolL J.audeck 86. 
Kaunaorborg LaudtmtU Land&ek 86. 
K&unt~erLbal LandtuuU Laudock 86. 
Kit.zbübol alt.er St.ar lorlSbruclc 7 5 

I 

Hergklaßar 82, Elle 87, Fod11r 
Koblonmase 92, llaferstar 80, 
Jauob neu (7, KasLouet.ar 80, 
Morgen n11u 46, NoriWlle des Ti­
rotor Maaaes 107 , Normale daa 
Wiouer Mat~sos 1110, l'Cwul 98, 
ll~lggtmst.ar 71, Yltru &4. 

Klausen JJergkhlft.er 32, Uaforstar 
8 I, Konu~Lilr 7 3, l:i~cbl.tlr 6 5, Y bre 
65. 
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neu 46, Morgau uou 46, M.ostyhre 
54, Mutt. 72, Normalu dua 'I'irolt~r 
Maat~ed I 07, Nonuale del! Wiouer 
Maase:~ 1 0!), Pfuwl !Jti, Praschlet­
yhre 54, 'fagruabd ueu 46, Vog­
t.eislar 8 J, Vogt.eiybro 54, Weiu­
ybnt b4, ZitulmüUol 7:!, Zilllll!l.ar 
72. 

Merktmlilaagohlttck 49. 
Mutrot.äe l :.1. 
Mtttzol in ~clciug S:.l, Sortt 82. 
Multeu bairisch t~t ~0, Hiaobofer 7(i, 

KIJroober!f d2, f.'ii l!aon H:!, Krem­
l!ll r 1 a I "Mutroi 7 5 ' Mal~flll 80, 
ltei thuer 7 6, RouU.o tl:!, Sulillurg 
7 9, Seouer 7 7, Stoyr I :I, Hl.ocker­
llu &r 1 U, SLubai 7ft, Witwer fif.. 

Muhland Iu llorwaug 4 :.!, im JJ&Cb­
tbnl 4~, 4G. 

Monotta Ampeuo 78. 
Michaol11hurg Ua(erl!t.ar 7 7, Jtog-gou-

l!l.ar 69, Y bre ä:l. 
MilchdichLigküitl!mol!ser () :1. 

MilohgeftutStl 6 1. 
MilchstAudur 6:1. 
Milchtragbutten G:l, 
Miua J 8~. 

Miue.l Olurns 1:12. 
Miltülltt, Hit~he SoUima ~!1-9 1. 
Mmullo Fl!\cbetltUal!s 411, 44- t'i . 
Mippul Uogriff 40, i u J'fuuJa 4 fo, 

iu Hiod 45. 
:M itt.ellagor :19. 
Millmol iu lllu dt~uz, llrogeuz, lo'ohl­

kirch 41i. 
Modinil 2. 
.Moliua llrout.a 57, Luinwandollu 36, 

l'fuuc.l U:>, l:lomwa 8H, tloidtmelle 
Uti. 

~[lllltJil Yhrü f1-i. 
Moutal'ou AltHIIllliB r,9, Hurdu li:.l, 

l~llo II O, a 7, l •'udor 1 luumaas fi 2, 
(lulduni•11At:lwnmall8 46, lrume87, 
Lut~t.lm;ul~ 5!.11 AnllSOilfruttou Mal 

Aokor ( 6, lnnorfratt.en Mal Aekor 
46, Pfund 91:i, QuarL, Uut.erthei­
luug vom Stecken :.10, Qulrtle, 
Uut.ertboilung der ScbA.LzruLbo 30, 
fi:!, St.ecken 30, Vierliug OewicbL 
98, Viortul 'l'rockenmasa 87. 

Monlau Yhr11 54 . 
!lorgeu Flächenwasa, gesobl. Orllaso 

15, bairischer 1 H, aiL in 1Jrl1e11 
46, in Pustertbal (6, neu 46. 

Mori llaecedtt 9 1, ßreula 57, .Pfutul 
94, Seideu11lle :J6, Somma 91. 

MoaU;reula in Arco 57, Drll 57. 
Mo11tma~~s im Urogeuaorwald 58, .Puhl­

kirch 59. 
Mostybre in ßozon 54, Driaoo !in, 

Ka.stolboll l'•4, KlllU&ön Mi, Mer11.n 
f>4, NuUIIli\rkt 55, Schla11ders fi4. 

Miiblau Stangeumaas 4 I. 
M illtll.mcb OoLroidu:dnsslar ltodouock 

74, Korust.ar 7U, Nnnoalo des 
Wieuor Mnssus 1 09, 

Multiwald Ga10 H:J. 
MöllormiUIBl 'I :1. 
MuiUplo 50. 
Möust.er Yltre 58. 
bfusel 4 !l. 
M ut~ulfustl 4!>. 
Muth, Mut, Mutto, Mülle, Multi, aioho 

Mutt.. 
MolL Uogriff 2, gleich 1/ 2 Star 64, 
Houhouugsma~~s Gfi, 7 5, 77, Oel­
mass 98, in Eicrs 85, Ou.ltilr B7, 
Glurns, Oericbt.a- 86, Gross-
86, Propstei- 85,0rauu85, 1llchgl 
8fi, Laudeok Berg- 86, T..anll -
86, Marieuberg 86, Moran 72, 
Nu.uder11 8&, Pfunds 85, Schlun­
(torll Orotls - 86, Pro[isl.ui - 1:![,, 
'l 'an!UI 85, 'l'11ohengla 85. 

MiilLol iu Anratl 84-, Kais 8 5, I.on~I­
Lorg 8-t, I.ionz 8•1, Moran Hof- , 
Zi111:1- 72, Wind.-Malrei 84, Vir­
,;oo 8~. ' ~ 
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MuLLmahl UogriiT 10, in Olorus 4 J, 
Naudors 44. 

Nago Leinwaudelle ~7, l'fuml Y-1, 
Seidenello :.16, Sowma 89, Ybro liü. 

Napf Mitehrnass OsclwiL~ 6a, St.aua 
62, Vals 62, Zillerlhal liil. 

Naudera MnU 85, Muttmaltl -1 -t , 
Nonnal dea Wicnor Masllotl I OU, 
Weinmaas 7, Ybre 54. 

Navis Normalll dea Wiuuer MalllloB 
109. 

Neuhaua Pfuud !Jti, Ybro 5;1, 5-1. 
Neomarkt Landstar ?a, MosLybre, 

Allmasa und Neuma.ss 55, Nor­
male dos Wieuor Mnasos 109, 
PraachleLyhre 55, Stookstar öo, 
Wei11ybro 55, Zinast.ar 7il. 

Neumaas Ybrenmass NounuukL 55. 
Neostift Ybro 58. 
Niederl~gor :Hl. 
Nomi Ybru 56. 
Noua\hal Hlajo l!' läcbouultli!B H. 
Ndruborg Fuas 29, aO, lloltklaftor 

5 J, Klartor :10. 

Ocht~eufudor as. 
Ülllgewicbt&ID&Ba 9!1. 
Oulmass MuLL 98. 
0111~ 132. 
Opera in• liorgu 4 7, Carznuo 4 7, J u­

dicariou 46, ltouchl 4 7, 'l'ulvaua 
4 7, Telvo di soLt.o, 'L'olve t.l i tiOJ•ra 
4 7, 'forceguo 4 7. 

Origiuu.le J 0 9. 
Oma, siobe Yhre. 
OcL~Lhal l,atto 4 l . 

Pacodo Flössigkeil.entall::l iu Ampouo 
58, in 'J'rieut 57. 

l'acede 'J'rockotHnaJ>II, aiullo l:lom111a. 
Palmo 13:2. 
Panlrrazouborg Zohontstar l•'ügou71:>. 
PiWzendorf Ualfl Jjrixou ti;J. 

Parcbaut U5. 
Pa~~soier alLor SLar 68, FuLtorslar t!O, 

Ybre 54, Zebout.st.ar 77. 
l'as11o Längonwai!B in AmpMzo 3:.1, 

Carzauo a-t , Cavalese 3-1, Creto :.14, 
Coudino li4, lloncbi :14, SLeuico 
;J-1, Storo :34, '1'olvana :H, 'l'olva 
di aott.o, 'l'olve di 81lpra a4, •riooe 
:!4, 'l'orcoguo :14, 'frieuL 3a, Vi­
gilio San 3:.1, :.14. 

Passo Uolzmas11 5~. 
PIUIIIO quadrato 4:J. 
Patoull!:infübruug des Wieuur Massa~; 

I •l. 
Pazoido :!, dann bei den YbroJtmaBI:Ien. 
Puzeide dos Wieuer Eimars 53. 
L'awau Milcbmossnng (i2. 
Penne 66. 
l'erglna Bront.a 57, Oougia.lo 57, 

Klafter SI, Quadratklafter 43, 
Pfund kloiu 95, l'rund groas ~6, 
Soruma 89, Stajo Fläcbeumaali 45, 
Yliro 56. 

l'oso = 1/ 4 Zoutuor 9ll. 
l 'ot.uraborg l ' fuud 98, alles Woinm:u;s 

7, Yhre 58. 
Pez:ti 5:.!. 
Pfalzeu Roggouat.ar 69. 
Pfeffersberg Yltre 55. 
l 'ferdograll SS. 
Pfiff l<'lääsigkcil.smass 53, in l!'uld­

kirch 5l:). 
l'11ogt~l.u.r lnnicheu tHL 
Pfund in Ala !Hi, Altenburg !Hi, Am­

pozzo !Jil, Autworpou !);J, Arco 94, 
A11cbao 98, Daiorn 20, llor~o !16, 
Dozen kloin 96, Bozeu gros11 U8, 
Urogoonz 95 , Brogonzerwaltl 95, 
UreuLouico 04, Bresula U4, Brixeu 
!17, llucltuuatoiu !J(i, Caldauo !Hi, 
Caldouazzo !J5, Calliauo 94, Uar­
zallo !Hi, Cuvulese 95, Clos 95, 
Condiue H!l, Creto 95, Drö 94, 
Droua 9J, F oltlkircll 95, li'reuudt1· 
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L&rg 97, 1-'üguu !17, Gluws !'15, 
Uopfg1u tuu 'J7, llo f11toi~ !.17, ll<lr­
luuhurg fJ7, Jmst ~7. luushruck 
!J<I, 'J7, 130, Kalluru % , Kul!tolrullJ 
grosa uud kluiu !15, Ki t:t.l"iihul !111, 
1\ lllu lJ5, Kuf11toiu 97, l .aua %, 
J,audeck tl8, Laudogg tHi, Lavill 
!Hi, Limlau 95, Magaaa U·l, Murau 
!lti, Moliua U5, Moulafon !Hs, Mori 
!l4, Nago 94, Neubaus 9ü, l'or­
giuo kleiu ~5, grosa O(i, l 'ulurs­
Lurg 'JM, l )fuud11 !J7, Pilcaut.a !la, 
ltaU.cniJorg i!M, JMLsullllrg 'J7, 
Uiva 94, Uuuchi ~16, lWm 2, llo­
vcrudo 94, liolLouuurg fl7, Sult­
burg ü:l, tl7, Sarutlud !:lti, Schlau­
durs !Hi, 'Jti, l:lO IIIIOIIliUrg 95, 
l:il!hwa~t !>7, l:itam11 U7, SLouico 95, 
Stdro !)5, SLumw !IG, 'l'ulfa 97, 
'J'tllvaua 96, Tolvo 1Ji aopru, 'J'elvo 
tl i tlotl.o !)Ii, 'l'uuuo 'J<I, ' l'utliuu tli.i, 
'J'baur 'J7, 'l'um10 !J!J, 'l'iroler H, 
!.1:.1, 'J'01 bolu !14, 'J'orcuguu !lti, 
Triuul 05, \IILtul !Jti, Vallart!a !1-J, 
\' iCHriali t! ·l , Vill>l !14, V1lt1 %, 
Vllltachgau fl f1 , Vulauo !H, Wal­
Silrtlaal !lti, Wiouor :Jtl, ~oll !)7, 
Zilloi'Lilal üß. 

l'l'uudlohu llclJ(lHlJogriff I U, iu l~uhl­
kirda 44 . 

Pfuudtl J..'udormahl ·l :"i , Mauut~mahd 
41i, !liwul 45, MulL l:lr., l'fuu<t 
!J7, Wt'iuruatltl aiL 7, Yl.ro &a. 

l11ana A 01!)0~.1:0 5 1. 
l 'i h;aulo lJreut.a 57, Klartor a I, Qua­

t.l ralklafLur 43, l'f•UHI !J[l, Sotduu­
olle a6, Souumt. li!l. 

l 'illcrace Ybre 54. 
l'iula H~, iu Magal!a &1:1. 
l 'io, siehu Piovo. 
l'iove iu Judicariou •lti, 4 7, 'l' rieut 

47. 
l 'lacauu 4 !1. 
l 'laht;lar iu !:ilerwq; 7!;. 

l 'rll.czou ;J 5. 
Pr"d St:hlui f, SclwLlgold 4 5. 
I' rat,; II Jlaforet.ar 'l'buru 7 6. 
T'raschgh•lt, siehe l'nu;chlet 00. 
l 'raschlolyhru 111 1lu:wu 54, Urisou 

55, Kallurn 55, .Ko.slolbüll 54, 
Klausou flf•, Muran 54, Neumarkt 
55, Schliu1dorli li4, Tramiu 54. 

l'rCI.ta a 5. 
l'rati dj UHIII lagua :IH. 
l'riiUOil l)ocitnallat:bter :!a. 
l'ruLi .Laudmutt Lamlllck !:l ti, W(liu­

UiaBil aJL 7. 
l'rimioro Yhru 51i. 
Puatortbal Aicbt;uun I I !1, Aicburd­

uung 11 !1, Murgon alt 4 ü. 

Quadraulol I II !I. 
Quadmtfus11 Nürullllrgor ·l 2. 
(~uatlraLidaftor Auführuug derselllou 

4 :1. 
QuadratpnliSO Auführuu!::' tlon;eiiJuu 

4 ~1. 
tluarL Urogoll"torwalJ 59, Uulurtboi­

luug doll l:)t.ockou ;JI) , 

(!uartu Uut.arLhciluug dar l:iouuua 8!1 

IJill !J I. 
Q.ulirUo UuLorUwiluug BcbäLzrutho :II). 
Q.uartauo lt' lf\cbou mallll, 11ieho ölwrall 

bei Stajn ~·t~cl llllllllllSil 40, 4 tl - 4 7. 
(~uarlaru 'l'rockolllil:uiB, siubo bei 

Somma. 
<~uarlarollo l.o'H\cltu i iiD illl~ H, Trockou­

uiatls 7~. 
Quovtmui~>chcr J.actuuomlimotor ti t.l. 
QuiuLalo K~, I :1 :!. 

Rahloin 4:.1. 
Uacbou -HI. 
I.Laluumollt:l0r ü:l. 
H~tsuu Jtugguui!Lar fJV. 
ltalloullurg allor Star 7 8, alLer l:iLar 

luusllrudt 75, l!:lle :17, Normalo 
d!!S 'l'i rulor Mall~tlH 1117, Normalu 
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des Wieuur Mall8os 1 OH, Pruud 91:1, 
WeiumWIB alt 7, Ybro 5a. 

Hauluuasa Feldkirch 88. 
lwguliruuga- Commissiou MasH und 

Gewicht - 24. 
llufuso 5 1. 
Jtoitbner Mo~on 76. 
Hei11a fluugewicbt :J8, 100. 
Heifeu11toin Ybre :w. 
Elesclluu MuLL in Oraun 1:15. 
Resther Star in Toblach 70. 
Jieutlß Mannsmahd uou 4 6, MoLiou 

82, Normale des Wioner MasstJB 
1 0!), 'l'~t.gmabd UIIU 4 Ö. 

lttJtleul.Jorg alter Star Iunsbruck 7 5, 
ulto Masseroi 74, Bafurslar 76, 
l'Cuud 97, St.ar 7f,, Vogteistar 7 U, 
Ybre 54. 

Rbointbal Jauchart 4 7. 
Hied J!'udermahl 4 fi, J.audmutt f,au ­

detk 86, Müppol '15, Zül!eolat.ar 
1-'ögoo 7tl. 

ltitton Ybre a6. 
Hiva Aichmeit1!.ar 112, Uroul.a 58, 

Holzellll aG, l<laft.or ~l l , l JOiuwand­
elle ::16, l'fund 94, C,!uadratklafLer 
4 3, Seidonelle il ti, Somma !Ju, 
StadtstaluL 105, Ybro 56. 

ltodtmdck alte Massoroi 7 4, Haferstar 
80, Korusl.lt.r 7:1, Yhro l>;l, 5ft, 
ZilliiBtar H. 

Ut1b.rouböbol D~:rgklartor 8~. 
UObrli SaltmaBs 99. 
lloggeust.ar Uoimfels 69, Hopfgarwn 

7 1, K:it.zl.lühel 71, r.nltach 71. 
.Mit:baelsburg 6tl, l 'falzou 69, 
Raa;eu ti!J, l:ionueuburg 7 1, St.aog 
ti!l, 'l'aufertl 70, 'l'buru 71. 

Honchi Klafter U I, Luiuwaudolle ;J 7, 
Ü}JOra 4 7, P111111o :14, l)fund !JH, 
Q.uadraltlasao 4;1, S!lcllttJr :lü, Soi­
deuelle :!6, Somma 13!1, St.aju l''h\· 
choumaBs 45, Ybre 56. 

Uovorodo Aichmoialur l J 2, Aicht.axon 

I 20, Uront.a 57 I n alllseidouelle 
j6, KlafLur :.I I, Loiuwaud111le 36, 
Normale dos Wiouor Massoe 109, 
J>fuud !.14, S(lideuello t.IG, S68tiue 
90, Summa 8!), Ybro 56. 

ltatt.euburg alto l:ltar 75, Pf1md !17, 
Urbar1:1tar 7ti, Yhre 5:1. 

ßubo 132. 
Uullo Ampezzo 5 1. 
l~uthe bairische 1 !J, Schätz- in Mon­

tafon ao. 

Säcbter Abloilung S, iu Urixou 55, 
Carzaguo 66, Caat.ellalto 56, lvauo 
67, Klausen 55 , Magasa 58, 
Roucbi, 56, 'l'ehana 56, Telvo di 
sopra, 1'olve di solt.o 56, 'l'orooguo 
5H, Zillorthal Mllcluoa~~s 63. 

Sack Oowicht MaulheerbU.tLor 99, 
Salzmasll !.W, Kohleuroass Ul. 

Sagma, siehe Saum. 
Sabm 68. 
Sahutal) 6 1. 
Sahnon li 1. 
Salok YIJre 54. 
Salorn alt.ar Star l uuaiJruck 'I fi, 

Summa 9 1, Yhro 54. 
Sahburg MoLzou 7 0, l'fu ud 63, !J7, 

'l'agllau 40. 
Saldä1:111li !J!). 
l:ialzmaas 99. 
Salzvierlei l!'uldkirch 88. 
l:iamgwtmt 35. 
Saruthal .lt'uUer11tar llozuu P 2, ['fuml 

96. 
Saum l~l ösaigkoitsmasd llrogeuzor­

wuld 5U, Gewicht in Dozeu t-.12, 
98, 'l'rockOIHUWI8 liS. 

SaUlna 65. 
Sautomi T.aLLouma.ss 4 J . 
l:)ayma ti5. 
Soaloue Awpozzo 51. 
Scbafulm 3!1. 
Schafal}IOH 40. 



152 -

Silllaff iu Uruuook 68, 72, 'faufers 
87, WalserLbal 88. 

Schafmahd SU. 
& bafmilcbmesauug Ampe~zo 62. 
St:Lauktlime-r Lairillebor 1 D. 
Sclilurutbe Montafou aO, 52. 
8rbutfol bairilscbor 20, KlrnU111or iu 

Lieu~ 88. 
Schott iu lltli rufot1:1 ti!), in lunicbeu 

68. 
St·beltgeld iu Prad und SLilfs 4 li. 
81JhitL iu Driun 88. 
l::ichliu!ders Elle 87, Futlor11tar 70, 

Unllllltuult M6, Koru&t.ar 72, Laud-
11pr11tb 102, 11 7, Mostybre 5 4, 
Normale das Wistulr Mas11es 10!), 
Pfund tl5, !Jii, PrascbleLybnt 54, 
Propawimutt !:15, Weiuma~11 lllt 7, 
Weinybro 54, Ziuiu:~t.ür 72. 

Schleif in Prad uud Stilf11 'j a . 
SciJiiuig MilchmudbUIIg 62. 
Sct.lossllerg Yhro f18. 
l::iddossatar iu ll onnfP. III ti7 . 
l:ichlnlLu Lei MilchbesLimJJltllag ti2. 
Schuahs Yluu 54. 
Schuullwageu Uusul:tu d.lrubor I UM. 
t;clu'lua Yhru b 11. 
SchOuok Yhru 58. 
t:iclwppo llrcgllu~or11ald 5!1. 
S~.hutt iu luniclwu liti, ScholL bui 

Kaaa 00. 
~clar iU Urugouzcrwuld, J,ut;ltLhlll ·12. 
Schuh, sioho } 'o1111 

Schwa~ llorgklaft.ur s~ I Jocll .J 7 I 
Matllh'mabd ll tnl •J Ci, Jdorguu utm 
·I Ii, Norrualo do11 WiüUt•r Mllstsos 
I O!l, Pfuud 'J7, !:Iack !II, Tag­
mahd 11110 4 6, \'lire 54. 

Succllio, Scchstoro, ::lochtari, SucllltJr, 
l:ieclatcre, 11iohu Sacbt.er ;J. 

::luguulauo Yhrö Ii 6. 
Soidouolltm Anf1lhruuguu dur11ui1Juu 

ati. 
Su1Lul Wiencr fi :l. 

Seottor Molzen 7 7. 
Serfaua llargwulL Landeck 86. 
Sorn Mlll.zel 82. 
Sostime Uonredo UO. 
l:iotior, l:>oltare siebe l:iäcbLor a. 
SeiLarios rllm. 'Millls 2. 
Sextau siebe Oalß Driun lW. 
Silborgowicht 98, 184. 
Siliqua 99. 
SO Iden Lalt.enma.ss 41. 
Souneuborg alter Star luu11bruck 7 5, 
KlllltaneLar 7 6, Ptund 95, Uoggen-

slar 71, Ybre 53. 
Somma Bcgrilf 65, in Ala fi9, Al­

douo 90, .Arco 89, IJorgo 89, ßreu­
tcnico 8!1, Caldauo 89, Caldonu~o 
!) I, Calliano 90, Canano 89, Ca­
vulllllü 90, Cloe 90, Condino 9 I, 
t:rot.o 90, Drll89, Egna 89, Lavia 
H9, Mal{asa tiO, Moliua ti9, Mori 
9 1, Nago 8U, P11rgioe M!J, Pil­
caut.u H!l, }(iva !10, Uoncbi 8tl, lto­
vurodo H !J, Salul'll !) 1, f:itouir..o ll l , 
St.oro !11, 'l'olvu.ua 8\J, 'l'ulvo di 
IIO)Ira, Tulve di eoLto 811, 'J'ouuo 
!JO, 'l'iamo H9, 'J'iouo l.I J, ToiJLiuo 
HU, 'l'orbolo HO, Ton.:cgno tHI, Tra­
miu 9 1, Trhml tiO, Vallaraa tW, 
Volauo I:Hl, Villa !JO. 

Sotumossi, siehe l'l\11110 S:l, :1 4. 
Sp:lur Yhre 54. 
tipioss Mutt Oruun 85. 
S)JOrutag~iore SLajo i''lachumuaa>tl 4 4 . 
S}Jrecboutlt.eiu Yl.lru 53. 
Squadruti 51. 
Sw~IJol ßorgma11~ 82. 
SLadtlllallll t<'oldkirch 58. 
~t.adLrecht ll'ulttkirch 30. 
Stajo 2, 4 0, FlllohonmasH iu llorgo 

4 5, C<lrZIUio 4 5, Üat!t.elfondo 4 4, 
puuuo 4 4, l!'ondo 44, Noneborg 
4-1, Purgino 45, lto•u:hi H>, S(lOr­
mag~riora 44, 'l'ulvo di sotW., 'l'elvu 
Ji 1:10pra .J 5, 'l'ulvou1a 4 5, 'l'orra 
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4 5, 'roroogno 4 5, 'l'riout 4 5, Vigo 
45, - Fld8aigkoi1Bill&88 in Aldeuo 
57, Arco 57, Brontouico 57, Oreua 
57, Ro.eroto 57, 'rrient 57, Villa 
58, - 'l'rockenmase, siebe Somma 
89- 9 1, - 'l'rookenmaaa, puiJ,i­
velli UO, - 'frockenm&lls in Villa 
90. 

Stama 1•rund 97, Yhre 58. 
BlAnder Jlilcb- Vorartberg 63. 
Stangeu J.o'llcbeumaaa 41 . 
Stanz Star 71, Btreicbß1Ai8 7 1, Zuu­

faaa ( MiJchlll&ll&) 6 2. 
St.ar Hegritr 2, geaotzlicbo Or01111e I 6, 

64, allg11mein dem Wienor halben 
Metzen gleiohgeat.Ut 64, I 1/2 Star 
gleich 1 MuU 64, iu Altenburg 
llafur- M2, Urbar- 73, Aw1u1zzo 
7H. Amraa 77, Anl 75, ßtt~ou 
Hafer - 8 1, Krolll.iua - 7.J, Uri­
xou llafor- HO, Korn- 78, 
JJruuook Hafer- 72, Kaatcu ' 
68, Koru- 68, Ooulacbnofen alter 
7a, Bafor- 8 1, J<:A:kingti2, Enuo­
oorg Korn- 70, Zelloul. - 72, 
Jo:lle••bogeil 74, FiocbL 74, Flirecb 
71, J;'lioes 6 7, .l!'reundaberg Ha­
fer- 78, Kom - 76, Fiiguu H.l, 
Zehent- 78, Oaia 68, Grioa 67, 
Oolidauu Uafer- 82, Korn- 74, 
Hall alter 7 5, IIar11r- 7 7, Tleim­
(ulll Roggen- 6!l, Schloss- 67, 
llopfgarten 7U, Kalk- 72, Uog­
gen- 71, lrusL 69, lnuicheu Uof­
n•arklr- 681 Kapitelltast.eu- 67, 
Pßeg- 68 1 lnusbruek 1 G, 64, 
75, I 80, KAltern 72, Kastelrntb 
llafor- 81, Zina - 7 5, Kit.zlnlbül 
Uafer t!O, Kasluu- 80, guwObu­
licllllr 75, lloggou - 7 1, Klaueen 
llafor - 81. Koru- 73, KofaLoiu 
7 r,, Lultucb Uafor- 7 ti,l"totrgon-
7 1, .Matzen 80, Meran ~afer- 79, 
Xom- 72, Vogl.oi- 8 1, Zins-

72, Kichaelsburg Hafer - 77, 
lklggcu 69, Möblbaclal7:, ~eu­
mark1 Land- 78, SkHlk - ö6, 
~ina- 73, fueuier al~r 68, 
Futter- 80, Zebeut- 7 7, J>falzon 
69, Raaen 69, llat.ton'bilrg 78, ßot­
Louborg alwr 75, ß&fer- 76, 
Vogl.jli 79, gewohulic\}er 7 4, Bo­
doueck Hafer- 80, Korn- 7 8, 
Ziua - 74, HDt.l.euburg ge,.ohn­
licber 75, Orbar- 78, Saluro 75, 
Schlaudor11 Futter- 79, Kllrn-
72, Zins- 72, Sounonburg lla- · 
fer- 75, lloggen - 7~, al~f 75, 
St.auz 71, Starksnlwlrg 81, Sl.eeg 
H•fer - 75, lloggen- 69, BLei­
nach 7 5, Ster1ing Hafer- 8 0, 
Hof- 67, Plnt.t- 78, S'ubai 
7 5, 'l'aufera 61:1, Fut.t.er 80, 
ltoggeo- 70, Widum11- 67, 
'fbaur aller 75, Fut.Lor- 77, 
'l'llorn Hafer- 7 6, 11oggou- 7 J, 
'l'iseus 79, 'l'oblat:h Hafor- 76, 
roscl1er 7 0, 'l'ramin 7 5 , tlll.eu 
U&fur- 79, Koru- 72, Vogtei­
MI, Vogtoikorn- 77, Ziue-72, 
OLtunheim 68, Vl!lil Uafer- 8 1, 
Korn - 7a, Waldrast 75, Zams 
68, Zell 79. 

St.arkonllerg Baferatar 81. 
Starland Begriff 40, in llozuu 45, 

liuc~•msl.eiu 4 4. 
StarO l;'h1aaigkoitama& Trient. 57. 
St.arol Kultern 72. 
St.arsamen Dogriff 40, iu Bo~ou 4b. 
l:il.eckon ltontafon 1:10. 
St.oeg Uaferst.ar 7 5, Uoggeu11l.ar till. 
Stoin am Ritten Ybre 54. 
SLuin uutar L<!wenlturg Vogtai11tar 

Alerau 1:11, Yl.lre r,4. 
SIAlinach lll.Ler ~t.ar .luusbruck 75, 

Olll.ß 7 5, Kulll.ontlt..Lr AtnriUI 7 7, 
Yllre !:13. 

Steuico llruol.a 58, Loiuwandollo 87, 
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l'WIHu 84, l'fuud !:lf>, QamdralttaBBO 
4:1. f:iolllDl ll H I . 

SLurtiu~ Uaftlrill.ar ~o. 1Jof11lar ti 7, 
NorJD11le du Tirolor Muss11s 107, 
Normale de1 Wieollr Ma.ssoa 1 OU, 
l'lal.lt1lar 78, Yllre ~a. 

~ili lf:i Scbleif, ScheUgeld 45. 
SLllclcerauer SLM.ugelmeuou I ;J, 

SUick Je Uorubina :il. 
l:ilocluil&r NeumarU 66. 
SLuro lJreu~ 58, Leiud" audelle :; 7, 

I'~W~so 84, l'lilla!O quadralu 4:S, 
l'fuud 95, l:;owwa !H . 

:Jl. l'~&u lll lo uLWrlllar Al1.41uliorg 1:12. 
Strust~llurg Ybro 54. 
~tr€1i cbmli8s J•'linlch 71 , Jt'}ioss ö 7, 

l mst 69, Sl.!uu: 7 1, Zaws 61:l. 
l:itrocbiucal, Strochiat 4 7. 
!:ltiltlk bei Loiuwo.ud, lJoi 'l'ucb 35. 
Stulmi alter t)tar lnuallruck 7 :>, 

Mot:ton 7 5, llüUUliUIB I 00, Ybro 
:>4. 

Stuumt J>fuud U6, Ylll16 54. 
SLuutlllau a tl. 
!:ituudma~d :.1 1:1, im ~all ertbal 41, 44, 
Sutwaullitllo !>0. 
tiubLurg J auchert 4 7. 

T Ut;'llau iu llopfl)arteu 4 7, t:ial:tiHlrl)ör 
·10, Zillcrt.hal 4J , -!7. 

'l'agmllbd 88, alt 46, bairillch 1 !.1, 
Uucbuuswiu 45, uuu 15, 4G. 

'l'aua~ MuLL tl5. 
'f uuubeimor l:o'uderlloduu 4 /i. 
'l'urulleu 35. 
'l'.wche Uuu 8tl, lOU. 
'L'avula, 11ieb11 (luadralklaftur. 
' l '~tuforll }t;lle U7, l•'utwrstar 1:!0, l:;t. J u­

hauuur Jo'utleruug 8:1, ~t J a'kol.tur 
~·uttor uug 83 , lloggenstar 7 U, 
tk haiT H7, Witlumlltll.ar 67, Yhro 
54. 

' l'tMt! Normalu du11 Wiouur Masr;ea 
1119, l'fuutl !.17. 

•rolv~Lua Klafter il l, T,uiuwandollll37, 
O[lura 47, l'a~~u a ~, Vfuud U6, 
S~cbl.er S6, 8eideuolle :16, Somma 
89, Stajo Fllchenruaas 45, Yhru 
56. 

'J'olve di sotto, 'l'elva di IIOJJra Klart.er 
:H, Leiuwandelle :l7, Opi!ra 47, 
Puso :14, 1'fu utl !16, ~uadral.tm.lltlo 
4;!, Sl.cbwr 56, Soidouollu 3U, 
Somwu. tHI, Stajo l:o'llebeuwaas 4 5, 
Ylue 56. 

'l'euuo Dreul.a 58, Klaflor ;J I, Qua­
dratklafwr 4 ::1, l'fund U4, Summa 
UO, Ybro 56. 

'L'uaino I'foud !Hi. 
Thaur alter Sl.ar luusllruck 7 a, l•'ut­

turst.ar 77, Oalß 75, l'fuud !J7, 
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